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Allgemeine Baubeschreibung

MaBnahmenbeschreibung
Ubersicht
Die GesamtmaRnahme gliedert sich in:

1. Projektvorbereitung (Bedarfsplanung, Auswahl des Planungsteams, ..)

2. Bauvorbereitende MaRnahmen (Abbruch Verwaltung und
Gesundheitszentrum, Parkhaus, Umverlegungen und Baufeldfreimachung,
Baugrunduntersuchungen, Baumfall- und Rodungsarbeiten)

3. Neubau

Das Projekt umfasst einen in mehrere Baukdrper gegliederter Baukomplex
entlang der Langen StraBe von insgesamt ca. 256m Lange und ca. 64m
Tiefe mit bis zu 6 Vollgeschossen. Eine Unterkellerung ist nicht
vorgesehen.

Das Ensemble ist modular aufgebaut basierend auf einem 8m-Grundraster
aus Einheiten von ca. 32m Breite und 48 m Tiefe mit einer
vorgelagerten Zone fir Pflegezimmer, Arkaden, Filterbereiche von ca. 8
m Tiefe auf der Ostseite (Lange Strabe) und einer vorgelagerten
Magistrale auf der Westseite, die auch die Anschliisse an den Bestand
sichert, mit ErschlieBungsfldchen, Treppen- und Aufzugskernen,
Anschlussbauwerken und Sonderfléchen.

Nordlich der Bake ist ein Baukdrper mit 3 Vollgeschossen mit der
Option der Aufstockung geplant (Modul 6). Am ndrdlichen Rand des
Baufeldes werden ein angemessener, gestalteter Vorplatz zum
Haupteingang und die neue Busschleife geplant (Module 7 und 8). Diese
Module bieten die Moglichkeit einer langfristigen Erweiterung des
Klinikzentrums.

Ein Parkhaus mit ca. 330 Stellplatzen wird im Rahmen der
bauvorbereitenden MaBnahmen ndérdlich des bisherigen Haupteingangs
(Haus A) errichtet. Das Parkhaus ist nicht Gegenstand der hier
ausgeschriebenen BaumaBnahme.

Stidlich der Bake sind ein Haupt-Baukdrper aus 3 Modulen (Module 2-4)
mit bis zu 6 Vollgeschossen und einem Hubschrauberlandeplatz auf dem
Dach geplant, sowie die iberdachte Liegendkrankenvorfahrt mit
Wagenhalle und vorgelagertem Kombibauwerk fiir Technik und Logistik am
stidlichen Rand des Planungsgebietes (Modul 1).

Die Bereiche nérdlich und stidlich der Badke werden durch ein
Verbindungsmodul mit Briickenkonstruktionen liber der Badke verbunden
(Modul 5).

Die Dacher werden extensiv oder intensiv begrint gestaltet und als
patientennahe Freifldchen genutzt werden sowie groRfldchig mit
PV-Modulen belegt.

Allgemeine Technische Vertragsbedingungen fir Bauleistungen (ATV)
Allgemeine Regelungen fiir Bauarbeiten jeder Art, DIN 18299

Die laufende Nummerierung der nachfolgenden Punkte bezieht sich auf
die Vorgaben der VOB/Teil C (Ausgabe 2019), DIN 18299 und ist nicht
durchlaufend. Fehlende Punkte haben keine Hinweise bzw. sind hierzu
keine Angaben erforderlich.
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0.0. Grober Leistungsumfang der Leistungsbeschreibung
0.1 Angaben zur Baustelle

0.1.1 Lage der Baustelle, Zufahrt

Standort/Adresse:

Ammerland-Klinik GmbH
Lange StraBe 38
26655 Westerstede

Das Grundstiick befindet sich im Bereich Kernstadt im Westen von
Westerstede. Zu erreichen ist das Baufeld iber die Bundesautobahn BAB
28 aus Oldenburg oder Leer, Abfahrt Westerstede West, K 347 Richtung
Westerstede.

Zu- und Abfahrt fir Baustellenverkehr hat ausschlieBlich in Richtung
der Autobahnauffahrt BAB 28 zu erfolgen. Baustellenverkehr in Richtung
des Ortskerns von Westerstede ist nicht zuldssig (siehe
Baustelleneinrichtungsplan) .

Die Anlieferung erfolgt iber die Toranlagen an der Langen StraBe.
Zur Andienbarkeit und Zugédnglichkeit der Baustelle siehe auch den
Baustelleneinrichtungsplan.

Es besteht keine Moglichkeit Raume im Gebdude fir Materiallagerung
bzw.

Personalaufenthalt zu benutzen.

Unterkiinfte wie Schlafrdume und Aufenthaltsrdume fiir die Freizeit
dirfen

in der Liegenschaft, in der sich die Baustelle befindet, nicht
eingerichtet werden.

Es sind ausschlieBlich die Sanitd&ranlagen der Baustellen zu nutzen.

Die Arbeitszeiten im Bereich des Klinikums sind grundsatzlich
einzuhalten: werktags 7:00 bis 20:00 Uhr, samstags nur nach
Voranmeldung bei den Bauherren und der Objektilberwachung, sonn- und
feiertags darf nicht gearbeitet werden.

Nur angemeldete Fahrzeuge dirfen das Geldnde befahren. Auf
FuBgangerverkehr ist besondere Ricksicht zu nehmen.

Parkmdéglichkeiten im Umfeld sind im begrenzten Umfang vorhanden. Die
Nutzung ist mit dem AG abzustimmen.

Baustellen- und BaustraBenreinigung: Sind bei der Ausfiihrung der
Arbeiten Verschmutzungen zu erwarten, so gehdren die gewerksiiblichen
MaBnahmne zur Vermeidung zu den Pflichten des AN, auch wenn dies nicht
ausgeschrieben sind.

Die jeweiligen Arbeitsbereiche sind tédglich aufgerdumt zu verlassen.

Lagerflédchen sind im angefliigten BE-Plan eingezeichnet.

Der Auftragnehmer (im Folgenden AN) hat entsprechende MaBnahmen zu
treffen und zu gewdhrleisten, dass er wahrend der Arbeiten
Feuerwehrzufahrten und Verkehrswege nicht behindert und diese
aufrechterhalten bleiben, einschl. samtlicher Kosten fiir die hierzu
erforderlichen MaRnahmen. Die Feuerwehrzufahrt ist durch den AN
grundsdtzlich und ausnahmslos freizuhalten.

Der AN hat im Rahmen seines Leistungsbereichs die ungehinderte An- und
Abfahrt fir alle Anlieger in der Umgebung der Baustelle wdhrend seiner
Bauzeit sicherzustellen. Es ist fiir eine geordnete und gefahrlose
Zuund Ausfahrt der Baustelle zu sorgen, ggf. ist flir Sicherungsposten
zu sorgen. Ein Rickstau auf der StraRe ist unbedingt zu vermeiden.
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Der AN hat alle Anlieferungen so zu steuern, dass diese erst dann auf
die Baustelle geliefert werden, wenn Personal des AN zum Empfang sowie
zur sicheren Lagerung und Aufbewahrung bereitsteht. Lieferungen sind
im Vorfeld wochentlich beim Auftraggeber (im Folgenden AG) und der
Objektiberwachung des AG (im Folgenden OU) anzumelden.

Der AN hat sicherzustellen, dass die Lieferanten des AN {iber den
jeweiligen aktuellen Verkehrsplan zur Andienung der Baustelle
unterrichtet ist.

Wahrend der durchzufihrenden Arbeiten befinden sich die
Bestandsgebdude auf dem Gelande in Nutzung. Zufahrten und Eingdnge zu
den Gebauden sind freizuhalten. Sanitdreinrichtungen werden im Rahmen
der Baustelleneinrichtungen zur Verfigung gestellt (siehe
Baustellenleitplan).

Der AN hat die MaBnahmen fiir die Baustellensicherung und
Baustellenbewachung
des Bauherrn zu berlicksichtigen.

Auf dem Geldnde gilt die Hausordnung der Ammerland-Klinik in der
jeweiligen aktuellen Fassung, siehe Anlage.

0.1.2 Besondere betriebliche Bedingungen

Die Arbeiten werden in einem abgetrennten Bereich bei laufendem
Betrieb der benachbarten Gebdude durchgefithrt. Das verpflichtet zu
Riicksichtnahme gegeniiber den betrieblichen Belangen, z. B. im
Fahrverkehr, Be-/ Entladearbeiten etc.

Die Baustelle befindet sich im Einflussgebiet der Norderbidke
(Gewédsser) und unterliegt damit besonderen Gegebenheiten hinsichtlich
Niederschlédge, Oberfldchenwasser und Gewadsserschutz. Entsprechende
MaRnahmen sind zu beachten.

0.1.3 Art und Lage der baulichen Anlagen
Siehe Allgemeine Baubeschreibung

0.1.4 Verkehrsverhdltnisse auf der Baustelle, insbesondere
Verkehrsbeschrankungen

Es gilt die StraBenverkehrsordnung StVO. Die
Geschwindigkeitsbegrenzung
ist auf 10 km/h festgelegt.

0.1.5 Fir den Verkehr freizuhaltende Flachen

Fir den Verkehr freizuhaltende Flachen sind die Lagerflachen und die
BaustralRe.

0.1.6 Lage, Art, Anschlusswert und Bedingungen fiir das Uberlassen von
Anschlissen fir Wasser, Energie und Abwasser:

Die Ver- und Entsorgungsanschliisse werden bauseits (durch AN
Baustelleneinrichtung) auf dem Baustellengelande gestellt. Die
Standorte der Anschlussstellen sind dem beigefiigten Baustellenleitplan
zu entnehmen.

Werden weitere, oder an anderer Stelle liegende Anschliisse liber die
vorgegebenen im Baustellenleitplan dargestellten Anschliisse vom AN
gewlinscht, so sind die Kosten fir die Umplanung und Anpassung durch
den AN zu tragen.

Die Kosten fiir Verbrauch von Bauwasser und Baustrom werden vom AG
Ubernommen.
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0.1.8 Lage und AusmaB der vom Auftragnehmer fiir die Ausfiihrung seiner
Leistungen zur Benutzung oder Mitbenutzung iberlassener Fladchen und
R&aume:

Dem AN stehen im Geldnde eingeschrankt Verkehrs- und Lagerfldchen zur
Verfligung, die mit LKW/Tiefladern zu befahren sind.

Mbégliche Flachen fir die Baustelleneinrichtung sind den beigefiigten
Baustellenleitplanen zu entnehmen.

Sanitarcontainer werden zur Mitbenutzung durch AN
Baustelleneinrichtung bereitgestellt. (siehe BE-Plan)

Die Verbrauchskosten flir die Sanitarcontainer werden durch den AG
Ubernommen.

Die Erstellung der Arbeitsplatzbeleuchtung ist Sache des AN.

Die gewerkbezogene Baustelleneinrichtung ist mit dem AG spatestens 12
Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens abzustimmen. Der AN hat
hierzu einen Baustelleneinrichtungsplan fir seine
Baustelleneinrichtung auf Grundlage des anliegenden
Baustellenleitplanes vorzulegen. Der Baustelleneinrichtungsplan muss
u. a. die folgenden Angaben enthalten:

— die gesamte Baustelleinrichtung des AN (inkl. tempora&rer Hebezeuge)
— Containerstellfl&chen

— SicherheitsmaRBnahmen, insbesondere der Verkehrswege auf dem Gelande
vor dem Gebaude, im Gebaude, innerhalb der eigenen Baustellenflédche
Tagesunterkinfte

— Baustrom-/Bauwasseranschluss, Baustellenlogistik.

Der Baustelleneinrichtungsplan des AN ist monatlich zu priifen und als
Zuarbeit zur Anpassung der ibergeordneten Bauleitplanung dem AG und
der OU vorzulegen.

Die Kosten fir die Erstellung des Baustelleneinrichtungsplans werden
nicht gesondert verglitet und sind in die Einheitspreise
einzukalkulieren.

Es besteht keine Moglichkeit, im Gebaude Raume fir Materiallagerung
bzw. Personalaufenthalt zu benutzen. Hierfir sind Container durch den
AN eigenverantwortlich einzukalkulieren und bereitzustellen.

Fir Bauleitung, Arbeitspersonal und Material sind ausschlieBlich
stapelbare Container einzusetzen.

Der Auf- und Abbau von Teilen der Baustelleneinrichtung darf nur im
Einvernehmen mit der OU erfolgen. Der Abbau muss spitestens eine Woche
nach Aufforderung auf zugewiesene Flichen durch die 0OU erfolgen.

Die potenziellen Stellplatze fir Material- und Personalcontainer sind
in der Anlage BE-Plan dargestellt.

0.1.11 Besondere umweltrechtliche Vorschriften

Im Bauablauf sind Beeintrdchtigungen aus Larm, Schmutz und
Erschiitterungen flir den Betrieb der angrenzenden Institute auf das
Minimum zu beschrédnken. Hierfiir sind u.a. folgende Punkte zu beachten:

- Erschitterungsintensive Arbeiten sind mind. 10 Arbeitstage vor
Arbeitsbeginn schriftlich beim AG und OU unter Angabe von Art und
Dauer anzuzeigen

- Ausfihrung von emissionsarmen Bauweisen gemal den BNB-Richtlinien

Alle auf der Baustelle eingesetzten Gerate und Maschinen sind dem
neuesten Stand der Technik entsprechend der derzeit glltigen
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Larmschutzvorschriften auszuristen und zu betreiben. Die Vermeidung
bzw. Reduzierung von Bauldrm ist von allen Handwerkern als vorrangig
zu betrachten. Die DIN 4108 ist zu beachten. Nachweise fir die
Einhaltung der Emissions- und Immissionsrichtwerte sind vom AN auf
Verlangen vorzulegen. Insbesondere wird hingewiesen auf die Gerate-
und Maschinenladrmschutzverordnung (32. BImSchV). Rickwa&rtsfahrten sind
auf ein Minimum zu reduzieren.

Alle angrenzenden Gebaude, StraBen, Leitungen und Baume sind vor
Beschddigungen zu schiitzen. Beschddigungen an umliegenden, nicht wvon
der BE umfassten Fla&chen sind zu vermeiden. Bei eingetretenen
Beschidigungen sind AG und OU umgehend zu informieren.
Staubentwicklung muss vermieden werden. Entsprechende Mabnahmen sind
vorzusehen.

Das Umladen von Schuttcontainern auf dem Baustellengeldnde ist nicht
zulédssig.

Schwingungen und Erschiitterungen im Erdreich sind auf das Minimum zu
reduzieren.

0.1.12 Besondere Vorgaben fiir die Entsorgung z.B. Beschrankungen fir
die Beseitigung von Abwasser und Abfall

Baustoffe, Bauabfidlle und Betriebsstoffe sind so zu lagern, dass
Stoffeintrage bzw. eine Vermischung mit Bodenmaterial ausgeschlossen
sind. Die vorhandenen sanitdren Abflisse dirfen nicht zum Reinigen
von Werkzeug verwendet werden.

Entsorgung von Bau- und Abbruchabfédllen

Entsprechend der Gewerbeabfallverordnung unterliegt die Entsorgung der
Getrennthaltungspflicht und somit der getrennten Erfassung von
Abfédllen. Alle Abfédlle sind in getrennten Fraktionen zu sammeln und
einer Verwertungsanlage bzw. bei Verbundabfdllen einer
Aufbereitungsanlage zuzufiithren.

Sonderabfdlle dirfen nicht in das Abwasser oder Erdreich gelangen.

Gefahrstoffe Baustoffe, Bauabfdlle und Betriebsstoffe sind so zu
lagern, dass Stoffeintrdge bzw. eine Vermischung mit Bodenmaterial
ausgeschlossen sind. Samtliche Gefahrstoffe und andere Betriebsstoffe
sind in dafiir gem. GefStV ausgestatteten und zugelassenen
Gefahrstoff-Containern zu lagern.

Fir das Aufrdumen und Beradumen des Abfalls auf der Baustelle ist der
AN gemaB VOB zustandig. Falls trotz Aufforderung nicht aufgerdumt
wird, raumt der Unternehmer des AG kostenpflichtig (also
sanktionierend) auf.

0.1.13 Schutzgebiete oder Schutzzeiten im Bereich der Baustelle

Der Baustellenbereich befindet sich nicht im Trinkwasserschutzgebiet.

0.1.14 Landschafts-/Baumschutz

Die vorhandenen Grinfld&chen stehen allgemein unter Schutz, weshalb die
Baustelleneinrichtung sowie Stellplatze fiir Material- und
Personalcontainer auf ein Minimum zu beschradnken sind. Rasenflachen,
Blische und Kleinbdume sind bei der Gefahr einer Beschadigung durch den
AN eigenverantwortlich zu schiitzen. Verursachte Schéden gehen zu
Lasten des Verursachers.

0.1.16 Im Baugeldnde vorhandene Anlagen
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Der AN hat sich vor der Durchfilhrung der Erdarbeiten ausreichend
Kenntnis iber die Lage von Leitungen, Kabeln, Kandlen und dergleichen
im Bereich der Baugrube und im Bereich des konkreten Arbeitsraumes zu
verschaffen.

Verwiesen wird auf den anliegenden Mediensummenplan sowie auf
Unterlagen zur vorhanden MedienerschlieBung, welche durch den AG vor
Ausfihrung der Arbeiten zur Verfigung gestellt werden.

Das Bauvorhaben ist in der N&he eines Hubschrauberlandeplatzes des
Klinikums geplant. Siehe Sektorenplan Hubschrauberlandesplatz. Fur die
Errichtung von Baukranen und/oder anderen Bauhilfsanlagen ist daher
eine luftrechtliche Zustimmung gem. § 12 Luftverkehrsgesetz (LuftVG)
erforderlich.

Die luftrechtliche Zustimmung ist durch den AN zu erstellen und wird
durch den Auftraggeber eingereicht.

0.1.18 Bestatigung hinsichtlich Kampfmittel

Nach Auswertung der Luftbilder gibt es keine Kampfmittel.

0.1.19 Gegebenenfalls gemaf Baustellenverordnung getroffene MafBnahmen

Bautagesberichte:

Der AN ist verpflichtet, fiir jeden Einsatztag fortlaufend nummerierte
Bautagesberichte zu fiithren und beim AG werktdglich einzureichen. Die

Bautagesberichte sind entsprechend der Richtlinien zur Fihrung eines

Bautagebuchs - (Formblatt 411 im Vergabehandbuch Bund) aufzubauen.

Fiir die Baustelle wurde vom AG ein Sicherheits- und
Gesundheitsschutzkoordinator bestellt.

Die ausfiihrenden Firmen miissen das Anschreiben zum SiGe-Plan
ausfillen, unterzeichnen und an den Bauherrn und den SiGeKo
Ubermitteln.

Der SiGeKo wird die Baustelle in regelmaRigen Abstadnden begehen und
auf die Einhaltung der Arbeitsschutzbestimmungen achten. Den
Anweisungen und Auflagen zur Abstellung von Mangeln ist unverziiglich
Folge zu leisten. Arbeitsverfahren, SchutzmaBnahmen etc. sind mit dem
SiGeKo abzustimmen.

Jeder Unfall ist dem SiGeKo umgehend schriftlich und vorab telefonisch
zu melden.

Die auf der Baustelle anwesenden Firmen haben untereinander einen
Koordinator nach Unfallverhiitungsvorschrift BGV Al zu bestimmen,
sofern eine Abstimmung zu Vermeidung von gegenseitiger Gefahrdung
erforderlich ist. Dieser VBG-Koordinator ist dem SiGeKo zu benennen
und hat sich mit diesem abzustimmen.

Gema&l BaustellV wird ein Sicherheits- und Gesundheitsschutzplan
(SiGE-Plan) vom beauftragten SiGeKo erstellt und ausgehdngt. Die
Regelungen des SiGE-Plan sind zu beachten. Die Einweisung der Firmen
in den SiGe-Plan erfolgt durch den SiGEKo.

Samtliche gemaR Unfallverhiitungsvorschriften und anderen Gesetzen und
Verordnungen erforderlichen Schutz- und SicherungsmaBnahmen sind
unmittelbar und parallel mit den Arbeiten aus- bzw. durchzufihren und
gemaB Anweisung der OU und des SiGeKo einschl. der notwendigen
ErsteHilfe-Einrichtungen vorzuhalten, incl. eventuell erforderlicher
Wartung und Reparatur.

Der AN hat vor Beginn seiner Arbeiten diese schriftlich anzuzeigen,
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damit unmittelbar vor Beginn der Arbeiten die Einweisung durch den
SiGeKo erfolgen kann. Der AN verpflichtet sich vor Beginn der
Bauarbeiten folgende Unterlagen zur Verfiigung zu stellen:

- Baustelleneinrichtungsplan fir die Einrichtung des AN

- Gefadhrdungsbeurteilung gem. § 5/§ 6 Arbeitsschutzgesetzes (ArbSchG)
- Unterweisungsnachweis der Beschaftigten

- Angabe des Namens der Sicherheitsfachkraft

- Angabe der Namen der Sicherheitsbeauftragten

- Angabe der Namen der Ersthelfer

- Gefahrstoffliste mit Mengenangaben, sofern erforderlich

Der AN hat fir die Durchfithrung seiner Leistungen einen
verantwortlichen Bauleiter/Fachbauleiter bzw. Projektverantwortlichen
unverziglich, spdtestens innerhalb von einer Woche nach
Auftragserteilung, zu benennen. Die verantwortliche Person muss
flieBend Deutsch sprechen konnen, wahrend der Ausfihrungszeit standig
vor Ort anwesend sein. Die verantwortliche Person ist bevollméchtigt,
Erklédrungen mit rechtlicher Wirkung fir und gegen den AN abzugeben und
entgegenzunehmen. Ein eventueller Widerruf dieser Vollmacht muss
schriftlich beim AG eingereicht werden.

0.1.20 Besondere Anordungen, Vorschriften und MaBnahmen der Eigentimer
(oder der anderen Weisungsberechtigten) von Leitungen, Kabeln, Dréanen,
Kandlen, StraBen, Wegen, Gewdsser, Gleisen, Zaune und dergleichen im
Bereich der Baustelle.

Den Vorschriften und Regelungen der Versorungstrdger ist Folge zu
leisten. Bei Beschadigungen sind die Eigentimer unverziiglich zu
informieren.

0.1.21 Art und Umfang von Schadstoffbelastungen

Werden Schadstoffe angetroffen, z.B. in Bdden, Gewdssern oder
Bauteilen, ist der AG und die 6rtliche Bauiliberwachung des AG
unverziiglich vom AN zumindest in Textform zu unterrichten. Die
weiteren MaBnahmen sind gemeinsam festzulegen.

0.1.23 Arbeiten anderer Unternehmer auf der Baustelle

Andere Gewerke konnen parallel am und im geplanten Gebdude tatig sein.
Der Ablauf der Arbeiten und die Schnittstellen werden durch einen
Bauzeitenplan geregelt. Die Bauleitung des AN hat die Koordination der
Schnittstellen mit seinem und fremden Gewerken zu unterstiitzen. In der
vorliegenden Leistungsbeschreibung sind auch Positionen erfasst, die
als Vorleistung oder Anschlussleistung von den Arbeiten anderer AN
abhdngig sind. Eine Kontinuitdt der Arbeiten kann nicht gewdhrleistet
werden.

Zwischen einzelnen Arbeitsschritten sind ggf. Arbeitsschritte von
bauseitigen Unternehmen erforderlich, die bei der Ausfilhrung der
ausgeschriebenen Leistungen Ublich sind. Der Zeitpunkt der Jjeweiligen
Arbeitsschritte wird zuvor mit der &rtlichen OU des AG abgestimmt und
ist dem Baufortschritt anzupassen.

0.2 Angaben zur Ausfithrung
0.2.0 Allgemein
Fur die Ausfihrung der Arbeiten verbindlich sind:

das Leistungsverzeichnis nebst den dazugehdrigen Planen, Ansichten,
Zeichnungen u.a.;
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— ggf. die freigegebenen Werkstattpldne des AN (bei Abweichungen von
der Ausfihrungsplanung sind die Abweichungen vom AN in den
Werkstattpldnen deutlich zu machen und parallel ist auf eventuelle
Mehrkosten hinzuweisen) ;

— Vertragsfristen und Termine laut der Besonderen Vertragsbedingungen
(Formblatt 214);

— mit dem AG und/oder der OU vereinbarte Zwischentermine;

— Sicherheits- und Gesundheitsschutzplan;

— Baustellenordnung;

— Baugenehmigung und samtliche vorliegende und einzuholende
Genehmigungen

0.2.0.1 Anzahl und Form der vom AG zur Verfiigung gestellten
Ausfihrungsunterlagen

Die Unterlagen werden in digitaler Form zur Verfliigung gestellt. Als
Grundlage zur Ausfihrung dirfen nur freigegebene Unterlagen verwendet
werden.

0.2.0.2 Bauzeitenplan

Der AN hat spatestens 12 Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens
einen Baufristenplan, mit Angabe zur Arbeitsvorbereitung/
Werkstattplanung, Lieferzeit, Montage und Personaleinsatz, auf der
Grundlage der Vertragstermine als Balkenplan iUber seine vertraglichen
Leistungen, notwendigen Vorlaufzeiten fir Ausfihrungsunterlagen und
den erforderlichen Vorleistungen anderer Gewerke in jeweils 1l-facher
analoger und digitaler Ausfertigung zu erstellen und mit dem AG und 00U
vorzulegen.

Anhand dessen wird die Einhaltung der Vertragsfristen iberwacht. Der
Plan ist mit Angabe des jeweiligen Personaleinsatzes aufzugliedern.
Der kritische Weg und Verknipfungen sind nachvollziehbar darzustellen.

Die Festlegungen des AG, z.B. zur baufachlichen oder terminlichen
Koordinierung mit den ibrigen Leistungsbereichen, sind zu
beriicksichtigen. Dieser Plan dient dem AG und der OU lediglich zur
vorausblickenden Uberwachung der vertraglich festgelegten Fristen - er
ist kein verbindlicher Bauzeitenplan.

Bei Eintreten von Anderungen, oder erheblichen Abweichungen der im
Bauzeitenplan dargestellten Einzelfristen, ist der Plan unverziglich
zu Ubergeben und zur Genehmigung jeweils 1l-fach analog im Original und
digital der OU zu iibergeben.

Die Kosten fir die Erstellung des Bauzeitenplans werden nicht
gesondert vergiitet und sind in die Einheitspreise einzukalkulieren.

0.2.0.3 Werkstatt- und Montageplanung

Nach Auftragserteilung, in Terminabstimmung mit dem AG, hat der AN die
endgliltigen Werkstattzeichnungen, einschlieflich aller Sonderdetails
dem AG oder dessen Bevollmachtigten zur Genehmigung vorzulegen. Ein
Terminplan zur sukzessiven Vorlage der Werkstatt- und Montageplanung
ist mit dem AG abzustimmen.

Sofern keine Leistungspositionen hierfiir vorgesehen sind, werden die
Kosten fir die Erstellung des Werkstattplanung nicht gesondert
verglitet und sind in die Einheitspreise einzukalkulieren.
Abweichungen vom Auftrags-LV oder Ausfihrungspldnen sind eindeutig

erkennbar zu machen und sind gesondert freizugeben.

0.2.0.4 Dokumentation
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Vor Ausfihrung sind vom AN vorzulegen:

- Fachbauleitererklarung

- statische Nachweise

- Werkstattplanung

- Verwendbarkeitsnachweise (Priifzeugnisse, bauaufsichtliche

Zulassungen)

- Produktinformationen (z. B. Datenblatter)

- Nachweise zur

Gesundheitsvertraglichkeit/Umweltvertraglichkeit/Gltesicherung

- Nachweise und Berechnungen zu geforderten technischen Eigenschaften
wie z.B. U-Wert, Schallschutz etc.

Nach Ausfihrung und mindestens 10 AT vor der VOB-Abnahme (zur
Dokumentation) sind vom AN vorzulegen:

- Fachunternehmererklarung

- Fachbauleitererklarung

- Ubereinstimmungserklarung zum Verwendbarkeitsnachweis

- Bauproduktdatenblatter

- Sicherheitshinweise

- Bedienungs-, Betriebsanleitungen

- Hersteller-/Fabrikatsverzeichnis

- technische Beschreibungen/Berechnungen

- Montagebescheinigungen

- Wartungs- und Pflegehinweise

- Werkstattplanung als Belegexemplar (alle Korrekturen eingearbeitet)

Die Dokumentation ist mit allen vorgenannten Unterlagen zur Priifung
der

00U zundchst einfach vorzulegen.

Alle Unterlagen sind mit Firmenstempel zu kennzeichnen.

Die Dokumentation erfolgt in Ordnern mit beschriftetem Riicken und
Inhaltsverzeichnis, in Abstimmung mit dem AG und ist 2-fach in Papier
und digital als pdf und offene, bearbeitbare Dokumentation (dwg, word,
excel, etc.) zu ubergeben.

0.2.1 Vorgesehene Arbeitsabschnitte, Arbeitsunterbrechungen und -
Arbeitsbeschrankungen nach Art, Ort und Zeit sowie Abhadngigkeit wvon
Leistungen anderer:

Die OU wird wochentlich Baubesprechungen abhalten, um den Stand der
Arbeiten festzustellen und die, fir den weiteren Fortgang der Arbeiten
erforderlichen MaRnahmen zu besprechen.

Der AN hat hierzu und zu allen vom AG anberaumten Besprechungen, einen
voll unterrichteten und verantwortlichen, deutschsprachigen Vertreter
zu entsenden. Der “AN Baustelleneinrichtung"™ muss an diesen
Baubesprechungen nur teilnehmen, wenn seine Anwesenheit aus Sicht der
OU erforderlich ist und wird dann rechtzeitig zu der Baubesprechung
formlos eingeladen.

Von diesen Besprechungen werden Protokolle durch die ortliche
Objektiberwachung angefertigt, in denen die vereinbarten Festlegungen
enthalten sind. Die Festlegungen sind mit Verkiindung gliltig und
gegebenenfalls schon vor Zugang des Protokolls auszufihren.

Einspriiche zu den Protokollen sind unverziiglich, jedoch spatestens bis
zur nachsten Baubesprechung schriftlich einzureichen.

0.2.2 Besondere Erschwernisse wahrend der Ausfithrung

Arbeiten wahrend des laufenden Betriebs: Larm-, Staub- und
Erschiitterungsintensive Arbeiten

Aufgrund des unmittelbar angrenzenden Krankenhausbetriebes sind
Abbrucharbeiten unter besonderer Berlicksichtigung von Larm- und
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Staubentwicklung durchzufihren Die eingesetzten Gerate milssen die
Zertifizierung gem. RAL-UZ 53 (Umweltzeichen/Blauer Engel) besitzen
und sind in der beizufligenden Geradteliste zu benennen. Die bei der Be-
und Entladung von Containern auftretenden Larmspitzen sind durch
geeignete MaBnahmen (z.B. Auslegen mit schallhemmenden Einlagen,
Unterlagen unter Stellfldche) zu minimieren.

Die Zerkleinerung der Abbruchmassen vor Ort ist ebenfalls auf ein
Minimum zu begrenzen.

Um eine Staubemission in geringstmdglichen Grenzen zu halten, sind die
abzubrechenden Bereiche und das Verladegut generell (auber bei Regen)
mit einem Sprithstrahl zu befeuchten. Der Spriithstrahl ist so zu
dimensionieren, dass ein Auslaugeffekt vermieden wird. Kosten hierfir
sind in die Preise einzurechnen.

Weiterhin sind intensive MaBnahmen zur Verringerung von
Staubemissionen und Erschiitterungen zu planen.

Bei Abbruch- und Entsorgungsarbeiten ist das umgebende Strabenland
regelmahig (mind. 3x wochentlich) zu reinigen.

Die gewadhlten MaBnahmen zur Verringerung der Larm-, Staub und
Erschiitterungsemission sind durch den AN in dem geforderten
Sanierungsund Riickbaukonzept zu beschreiben.

Das Umladen von Schuttcontainern auf dem Baustellengelande ist nicht
zulédssig.

Insbesondere bei staubenden Tatigkeiten sind folgende MaBnahmen zu
treffen: (siehe auch BG Bau Handlungsanleitung "Staub bei Abbruch- und
Rickbauarbeiten™)

— Kein Abblasen von angefallenen Stauben:

— Das Reinigen des Arbeitsbereiches durch trockenes Kehren oder
Abblasen von Staubablagerungen mit Druckluft ist grundsatzlich nicht
zulassig. Daher sind Ablagerungen zu vermeiden. Unvermeidbare
Staubablagerungen sind mit Feucht- oder Nassverfahren nach den
allgemein anerkannten Regeln der Technik oder mit saugenden
Verfahren unter Verwendung geeigneter Staubsauger oder Entstauber zu
beseitigen.

— Staubbindung durch Feuchthalten des Materials z.B. mittels
gesteuerter Wasserbedisung.

— Bauschutttransport und Umschlagverfahren mit geringen Abwurfhohen,
kleinen Austritts-geschwindigkeiten und geschlossenen oder
abgedeckten Auffangbehdltern (auch bei Fahrzeugen) verwenden. Sind
groRere HOhen nicht vermeidbar, sind Fallrohre, abgedeckte
Schuttrutschen usw. einzusetzen. Rohrschlisse sind mit Manschetten
staubdicht zu verbinden.

— Unterlassen des Abwerfens von Abrissgut aus Entkernungs- und
InnenausbaumaBnahmen (Balken, Tiren, Leichtbauelemente usw.) sowie
Transport und Ablagerung dieser Materialien per Hand oder mit Hilfe
von Bauaufzigen.

— Abbruch-/Ruckbauobjekte méglichst grobstiickig mit geeigneter
Staubbindung (z.B. Benetzung) zerlegen. Zerkleinern auf externen,
gering belasteten Lagerplatzen vornehmen.

— Einplanung des Geriustes und staubmindernde Abdeckungen bei
AbbruchmaBnahmen.

Anforderungen an Gerdte und Maschinen:

— Es sind md6glichst emissionsarme und gering staubfreisetzende
Arbeitsgerdte zu verwenden. Dies sind z.B. Gerdte mit

— Emissionsraten nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik

— Absaugung an Arbeitsdffnungen, Entstehungs- und Austrittsstellen

— gekapselten Staubquellen

— Verkleidungen

— Staubbindung durch Benetzung oder Wasserfithrung

Maschinen und Gerdte mit Dieselmotoren am Einsatzort sind im
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Plangebiet, sofern mdéglich, mit Partikelfilter-Systemen
auszustatten.

— Bei staubintensiven Arbeiten mit Maschinen und Geraten zur
mechanischen Bearbeitung von Baustoffen (wie z.B. Trennscheiben,
Schleifmaschinen), sind staubmindernde MaBR-nahmen (wie z.B.
Benetzen; Erfassen, Absaugen, Staubabscheiden) zu treffen

— Offene Materialibergaben sind zu vermeiden.

— Die Laufzeiten der Maschinen sind zu optimieren, Leerlauf ist zu
vermeiden. Abschalten der Motoren der zum Be- und Entladen wartenden
Fahrzeuge, soweit dies betriebsbedingt méglich ist.

— Prifen, ob Maschinen und Gerdte unter Unterdruck betrieben werden
konnen.

Arbeitszeiten und Unterbrechungen

Die Arbeitszeiten im Bereich des Klinikums sind grundsatzlich
einzuhalten: werktags 7:00 bis 20:00 Uhr, samstags nur nach
Voranmeldung bei den Bauherren und der OU, sonn- und feiertags darf
nicht gearbeitet werden.

Fur die Durchfihrung larmintensiver Arbeiten sind feste Zeitabschnitte
gesetzt (zwischen 08:00-13:00 Uhr und 15:00-19:00 Uhr). In den
Zwischenzeiten dirfen keine larmintensiven Arbeiten (z.B. Stemm- oder
Sdgearbeiten) ausgefihrt werden.

Es muss ferner damit gerechnet werden, dass larm- und
erschiitterungsintensive Arbeiten auf Forderung der Nutzer, z. B. wegen
laufender Laborversuche, Operationen etc. kurzfristig unterbrochen
werden missen.

Feuererlaubnisschein

Bei feuergefdhrlichen Arbeiten in sensiblen Bereichen am Bestand ist
ein Feuererlaubnisschein notwendig, der vom Bauherrn,
Brandschutzbeauftragten oder der (Fach-) Objektiberwachung freigegeben
wird. Dieser ist 1 Woche vor Start der Arbeiten eigenverantwortlich
einzureichen.

0.2.10 Verwendung oder Mitverwendung von wiederaufbereitenden
(Recycling-) Stoffen:

Nur wenn in Leistungstexten darauf eingegangen wird, ist die Benutzung
von Recycling-Baustoffen gestattet.

0.2.11 Anforderungen an wiederaufbereitete (Recycling-) Stoffe und an
nicht genormte Stoffe/Bauteile:

Falls Recyclingstoffe zur Anwendung kommen, diirfen keine
umweltbedenklichen Beeintrdchtigungen unmittelbar oder auf Dauer
entstehen. Der AN hat die Unbedenklichkeit nachzuweisen - im
Zweifelsfall hat er unter Darlegung von Priifergebnissen u. &. die
Genehmigung der OU zum Einbau der Recyclingstoffe einzuholen.

0.2.13 Art und Umfang der vom AG verlangten Eignungs- und
Gutenachweise

Fir Stoffe und Bauteile, fir die eine bauaufsichtliche Zulassung bzw.
Zulassung im Einzelfall erforderlich sind, sind diese Nachweise durch
eine Kopie dieser zum Zeitpunkt des Einbaues gultigen Zulassung dem
AG, OU und BNB-Koordinator spdtestens 10 AT vor Ausfithrungsbeginn
auszuhandigen.

Der AN hat dem AG auf Anforderung Lieferanten und Hersteller der
verwendeten Baustoffe bekannt zu geben sowie einen Nachweis lber deren
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Umweltvertradglichkeit und Eignung vorzulegen.
Eigeniiberwachung AN / Qualit&dtssicherung:

Im Rahmen der Eigeniberwachung verpflichtet sich der AN, regelmalig
technische Unterstiitzung und Beratung durch Systemhersteller
hinzuzuziehen, deren Produkte/Systeme durch den AN ausgefithrt werden.
Zur Qualit&tssicherung sind &rtliche Uberpriifungen jeder durch den AN
fertiggestellten Funktionsschicht durch den
Anwendungstechniker/Lehrverleger des Jjeweiligen Systemherstellers
durchzufihren.

Die durchgefithrten Prifungen sind lickenlos zu protokollieren. Die
Protokolle des Anwendungstechnikers/ Lehrverlegers sind dem AG/der OU
unaufgefordert zur Einsichtnahme zu bermitteln.

Insbesondere sind Bauteile im Rahmen der Eigeniiberwachung des AN zu
prifen und protokollieren, bevor diese durch weitere Arbeiten verdeckt
werden. Die OU ist mit 3 Arbeitstagen Vorlauf iilber die Durchfithrung
der Hersteller-Uberpriifungen zu informieren.

Die notwendigen Qualifikationsnachweise der Anwendungstechniker /
Lehrverleger sind vor Ausfiilhrungsbeginn unaufgefordert der OU des AG
vorzulegen.

Der AG behalt sich vor, von allen zur Anwendung kommenden Stoffen
Proben zu entnehmen und auf Qualitdat und Eignung untersuchen zu
lassen.

Alle relevanten zum Einsatz kommende Materialien sind vom AN in die

Materialliste aufzunehmen und vor Ausfiihrung der OU vorzulegen. Hierzu

ist drei Wochen nach Auftragsvergabe eine mit der OU abgestimmte

Materialfreigabeliste mit den vom AN geplanten Produkten/Materialien

bei der OU zur Freigabe einzureichen.

Die Liste ist wie folgt zu gliedern:

- Materialname

- Positionsnummer

- Genauer Produktname

- Datenblédtter und sonstigen Nachweisen bzw. Unterlagen zu
Materialeigenschaften

0.2.18 Leistungen fiir andere Unternehmer:

Sind Leistungen fir andere Unternehmer zu erbringen, wird dies in
einzelnen Positionen der Leistungsbeschreibung geregelt.

0.2.19 Mitwirken beim Erstellen von Anlageteilen und bei der
Inbetriebnahme von Anlagen im Zusammenwirken mit anderen Beteiligten,
z.B. mit dem Auftragnehmer fiir die Gebdudeautomation

Ist zur Fertigstellung von Bauteilen/des Gebidudes die Zusammenarbeit
in

Schnittstellen mit angrenzenden Gewerken erforderlich, so hat der AN
in

ausreichendem MaRe die Zusammenwirkung aktiv zu unterstiitzen.

0.2.20 Benutzen von Teilen der Leistung vor der Abnahme:

Fir den Fortschritt der Bauarbeiten kann es erforderlich sein, dass
bereits erstellte und fertig gestellte Bauteile durch bauseits
beauftragte AN einer weiteren Bearbeitung unterzogen werden.
Uberdeckte oder iiberbaute Leistungen werden gemeinsam mit dem AG oder
der OU vorher kontrolliert und protokolliert (gemdl § 4 Abs.10 VOB/B,
Zustand von Teilen der Leistung). Diese Zustandsfeststellungen sind
Bestandteil einer noch zu erfolgenden Abnahme der gesamten
Bauleistungen und werden dieser Abnahme beigefiigt. Die
Zustandsfeststellungen stellen keine Teilabnahmen dar. Der Termin ist
vom AN 2 Wochen vorab schriftlich anzukiindigen und mit dem AG + 0OU
abzustimmen.
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0.2.22 Abrechnung nach bestimmten Zeichnungen oder Tabellen:

Die Rechnungen/Nachtrdge sind vorab elektronisch als pdf und
geab-Datei einzureichen beim Bauherrn und bei der Objektiiberwachung.

Die Abschlagsrechnungen miissen zwingend in kumulierter Form
aufgestellt und ibergeben werden - Abschlagsrechnungen, die dem nicht
entsprechen, werden als nichtpriiffdhig zurickgewiesen.

Die Leistung ist nach Zeichnungen abzurechnen, soweit die ausgefiihrte
Leistung diesen Zeichnungen entspricht. Hinweis zum Aufmal mit
Zeichnungen: Samtliche mit Rechnungstellung einzureichenden
AufmaBunterlagen sind vor Rechnungsstellung mit der OU abzustimmen.

Das AufmaB ist kumulierend und positionsweise zu erstellen. Alle
Positionen (auch die mit Abrechnungseinheit "psch" oder "1 Stick")
sind aufzumessen. Auf den Aufmalblattern der jeweiligen
Abschlagsrechnungen sind nur die der Abschlagsrechnung zugehdrigen
Massenzuwdchse darzustellen. Die bereits in den vorangegangenen
Abschlagsrechnungen aufgemessenen Abrechnungsmengen sind als Ubertrag
(eine Summe) den neuen Massenzuwachsen voranzustellen. Jedes
AufmaBblatt muss eine Gesamtsumme aus Ubertrag und Massenzuwichsen
aufweisen, die sich dann auch in dieser HoOhe in der Abschlagsrechnung
wiederfindet. Alle AufmaBbladtter miissen den Namen des AN, die
Benennung des Bauvorhabens und Gewerks, sowie ein Datum tragen. Es ist
sicherzustellen, dass fiir die Bestidtigung durch die 6rtliche 0U mit
Stempel und Unterschrift, auf jedem Aufmalblatt ein ausreichend groBer
freier Raum am unteren Blattrand (ca. 6cm) verbleibt. Alle
AufmaBblatter missen durch den AN mit Stempel und Unterschrift
versehen werden (das AufmaB ist die Urkunde der gemeinsamen
Leistungsfeststellung!).

Grundlage des AufmaRes bzw. der dazugehdrigen Abrechnungsplane sind
die Werkstattpldne und/oder Montagepldne im MaBstab 1:50
(unmaBstabliche Abrechnungsplane/-skizzen werden nicht anerkannt).
Sollten die abzurechnenden Leistungen in den v.g. Planen MaBstab 1:50
nicht dargestellt bzw. ausreichend erkennbar sein, so sind den
Abrechnungsunterlagen auch entsprechend vermasste Detailpléne
beizulegen, aus denen die abgerechnete Leistung hervorgeht.

Im AufmaBl hat, zugeordnet zu den einzelnen Mengenermittlungen, immer
eine Nennung der Nummer des zugehdrigen Abrechnungsplans zu erfolgen.
Die im AufmaR aufgefilhrten Leistungen und ihre EinzelmaBe sind in
einem Abrechnungsplan farbig und iber eine entsprechende Legende /
Benennung zu kennzeichnen. Es sind, soweit méglich, immer die
MaBangaben aus den Werkstattpld&nen ins Aufmal zu tbernehmen (auch wenn
mehrere EinzelmaBe zur Ermittlung eines Gesamtmales herangezogen
werden miissen). Kann ein Abrechnungsmal nicht aus den MaBangaben des
Architekten bzw. Tragwerkplaners gebildet werden, so kann dieses MaB
hdndisch aus dem Plan oder vor Ort ermittelt werden. In diesem Fall
ist das ermittelte Mal in den Abrechnungsplan zu Ubernehmen, wobei
hier die VermaBung so erganzt werden muss, dass Anfang und Ende des
AbrechnungsmaBes eindeutig zu erkennen sind. Bei der Ermittlung von
Abrechnungsmengen ist darauf zu achten, dass iliber eine entsprechende
Abrechnungsnummerierung bzw. Benennung nach Gebdudeachsen o.&. auch
eine exakte Zuordnung der einzelnen Abrechnungsleistungen (z.B. Achse
A-B/5 bzw. Wand W1 = 1 Stick Aussparung 40/40cm) innerhalb eines
Abrechnungsplans moglich ist. Die Angabe von zusammengefassten
Gesamtmassen im AufmaB je Abrechnungsplan (z.B. 24 Stick Aussparungen
40/40 cm im Plan Nr. 4.001) ist nicht zulé&dssig. Die Abrechnung erfolgt
nach den Positionsnummern des LVs, diese sind bei Rechnungsstellung
beizubehalten und zu tbernehmen. Samtliche flir die Nachvollziehbarkeit
des AufmaRes (Mengenermittlung) erforderlichen Unterlagen (z.B.
Abrechnungsplane, Abrechnungsskizzen, Aufmale vor Ort, Stahllisten,
Sttcklisten, o.4.) sind mit den Abschlagsrechnungen und der
Schlussrechnung im Original an den AG zu Ubergeben.
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Zusatzlich erhdalt der AG alle v.g. Unterlagen 1l-fach als Scan im

Format pdf auf Datentrager (n). Zusatzlich ist das AufmaB/die
Messurkunde als GAEB-Datei einzureichen.
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Gegenstand der Leistungen des AN

Gegenstand der Leistung des AN sind im Wesentlichen

— Aluminium-Rohrrahmen Tirelemente als AuBentiiren einschl. Zubehor

— Stahlblechpaneeltiiren als AuRentiiren einschl. Zubehor

— Fenster-Elemente einschl. Zubehor in folgender Ausfihrung:
— Holz-Aluminium
— Aluminium

— Stahl-Pfosten-Riegel-Fassaden-Elemente ein- und mehrgeschossig mit
Festverglasungen und Einsatzelementen als Fenster und
Dreh-/Schiebetiiren aus Aluminium

— Herstellen von Leichtbau-AuBenwédnden, l-geschossig, in einer
Primdrkonstruktion aus Stahl, auf und vor Stahlbeton-Boden und

Stahlbeton-Decken

— textile Sonnenschutzanlagen motorisch angetrieben vor Fenster und
Pfosten-Riegel-Fassadenelemente

Gegenstand der Leistungen des AN sind ferner hiermit
zusammenhangende Leistungen:

— Baustelleneinrichtung einschl. notwendiger Geriiste gem.
Nebenleistung VOB

— SchutzmaBnahmen der montierten Bauteile
— Abdichtungsarbeiten

— Nachweisfihrung zu bauphysikalischer korrekter, schadesfreier
Ausfiihrung z.B. Tauwasserberechnung, Schallschutznachweise etc.

— Die eigenverantwortliche Koordination der eigenen Arbeiten mit den
bauseits laufenden Arbeiten weiterer Gewerke
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Leistungsverzeichnis

AS 0 Allgemeine Anforderungsspezifikation

Technische Anforderungen an Bauleistung, Material, Erzeugnis,
Montage und Lieferung zur Erfillung des festgelegten Verwendungs-
zwecks.

Die hierin genannten Leitungsinhalte und Leistungsumfang sind
Bestandteil des Angebots.

In Weiterfihrung und Ergadnzung zur Leistungsbeschreibung gelten
die grafischen Anlagen. Bei Widerspriichlichkeiten gilt die
Leistungsbeschreibung vorrangig.

AS 0.1 Technische, normative Grundlagen

Fir die Kalkulation und Ausfihrung der nachfolgend
beschriebenen Arbeiten sowie hiermit zusammenhang-

ender Arbeiten sind immer, auch wenn hierauf nicht
gesondert in den Leistungspositionen hingewiesen wird,

die anerkannten Regeln der Technik zwingend zu beachten
und zugrunde zu legen. Wenn nicht anders erwahnt gelten die
Vorschriften in der zum geplanten Zeitpunkt der Ausfiihrung
geltenden Fassung.

Hierzu za&hlen insbesondere

- VOB/C

- die anerkannten Regeln der Technik

- Richtlinien, technische Merkblatter und Empfehlungen der
System-/Materialhersteller (sofern diese den
a.R.d.T. nicht widersprechen)

AS 0.2 Montageart / Montageabfolge

Lieferung samtlichen Materials frei Baustelle und betriebs-
fertige sach- und fachgemédBe Montage der kompletten Anlagen
in Abschnitten und Teilleistungen entsprechend dem Bauablauf.

Die Fertigung der Fassadenelemente erfolgt nach Planmal.

Die Rohbaudffnungen sind vor Montagebeginn mit ausreichend
Vorlauf hinsichtlich der Abmessungen und Ausfiihrung des
Baukorperanschlusses vom AN zu Uberprifen. Die Montage der
Fassadenelemente sind nach den Gebaudehodhenkoten einzumessen.
Aufgrund der bauseitigen Fassadenbekleidung sind erhdhte
Anforderungen an die Lagetoleranzen gestellt.

Zur Montage wird bauseits ein Fassadengerist gestellt, welches
einen Abstand zur RohbauauRenkante von idber 25 - 35 cm hat und
mit innenliegendem Seitenschutz ausgestattet ist. Das Fassaden-
geriist hat im Attikabereich eine innere Geristverbreiterung,
wodurch eine Abhadngung mit Kran erschwert wird.

Nach Montage der Rahmen sind fir den Innenausbau die
Ausfachungen unmittelbar einzusetzen. Provisorische Fiillungen
bei spaterer Verglasung werden nicht gesondert verglitet.

Die Montage der Sonnenschutzkd&sten einschl. Verkabelung erfolgt

als Vorleistung geschossweise wahrend der bauseitigen Montage der
vorgehdngte Fassade direkt nach der Montage der Fassadenelemente.

Die Montage der Sonnenschutzbehdnge erfolgt im Nachgang mit zeitlicher
Unterbrechung vor Geristabbau.

Die Baustellenzugdnge sind zeitlich nachgezogen und vorerst
mit provisorischen Bautliren zu montieren. Hierfiir sind
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Leistungspositionen im LV enthalten.

Die Endreiniung auBen, sowie die Funktionsprifung der Sonnenschutz-
behange hat vor dem Geristabbau zu erfolgen.

Die Endmontage innen sowie die Reinigungsarbeiten erfolgen im
Nachgang mit zeitlicher Unterbrechung im Zuge der Endmontagen
Innenausbau.

Fertiggestellte Fassadenteile, Hohlraumdammungen, Anschlisse,
etc., die nach der Fertigstellung nicht mehr zugénglich sind,
sind der Objektiberwachung anzuzeigen.

Fiir die Montage der Elemente wird bauseits kein Hebezeug/Kran zur
Verfigung gestellt. Dieses (z.B. Mobilkran) ist durch den AN zu

organisieren’. Hierfiir sind im LV Leistungspositionen vorgesehen.
Standplatze werden bauseits gem. Baustelleneinrichtungsplan
hergerichtet.

AS 0.3 Nummerierung Fassadenelemente

Die vom AG in der Ausschreibung und Ausfihrungsplanung

vorgegebene Nummerierung der nachfolgend beschriebenen
Fassadenelemente ist in der W+M-Planung und Rechnungsstellung/AufmaB
des AN zu verwenden.

AS 0.4 Ausfihrung in Systemfamilie/Herstellerkonform

Die nachfolgende beschriebenen Positionen sind einschl.
aller erforderlichen Hilfs- und Nebenleistungen,

aller erforderlicher Zuschnitte und Anpassarbeiten,
aller erforderlicher Zubehdrteile und Werkzeuge

nach den Vorschriften der angebotenen Systemhersteller
auszufihren.

AS 0.5 Verkabelung und elektrische Anschliisse

Lieferung und betriebsfertige Montage der Tir-Anlagen mit
Antrieben / Feststeller und allen Zubehorteilen.

Die Leerrohr- und Dosenmontage aulRerhalb der Tirelemente flr

Taster, etc. Wanden und bauseitigen Stelen wird bauseitig von der
Elektrofirma ausgefilhrt. Bauseitig werden je nach Ausstattung der
Tiiren Ubergabedosen fir die Spannungsversorgung, Tiurtaster, GLT oder
auch die abgesetzte Steuerung (i.d.R. innerhalb der Zwischendecken)
beschriftet mit der Tidrnummer zur Verfligung gestellt.

An einigen Tiren werden dariber hinaus auch Leerrohre zur Verfigung
gestellt.

Das Herstellen der Leitungsverbindung von der Tiir zu den Ubergabedosen
sowie der Anschluss der Leitungen an der Tiir und an den Ubergabedosen
gehdrt zum Leistungsumfang des AN.

Der Elektrofirma/ELT-Planer sind vom AN genaue Angaben iiber

die Leistungsstdrke und die verwendeten Elemente / Motoren /
Schaltsysteme zu machen.

Die Anschlussbelegung des GLT-Kontaktes in der bauseitig gestellten
Abzweigdose ist schriftlich an die Fachbauleitung zu ibergeben

Samtliche Verkabelungen innerhalb der Tiranlagen und Einbindung
(Anschluss) an periphere Zubehorteile sind vom AN auszufilhren.

Von der Elektrofirma wird ein freies Kabelende zur Verfiigung
gestellt, welches vom AN an seiner Tiirsteuerung / Antrieb,
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anzuschlieRen ist.

Bei Komponenten der Rauch- und Warmeabzugsanlage hat der AN
rein die Antriebe mit Verkabelung zur Anschlussdose zu liefern.
Die RWA-Steuerung wird bauseitig geliefert und angeschlossen.

Zum Funktionstest muss entweder ein Akkupack

bzw. ein Adapter am freien Leitungsende verwendet werden, mit dem die
einzelnen Antriebe vom Baustrom aus prov. angeschlossen werden konnen.
Diese Leistung obliegt kompl. dem AN. Zum Zeitpunkt der

Errichtung ist noch keine Stromversorgung durch die Gebdude-
installation gegeben. Nach dem Anschluss der Turen ist die Leistung
fertig zu melden, sodass ein gemeinsamer Inbetriebnahmetermin mit der
Elektrofirma vereinbart werden kann.

Der Elektrofirma und Fachbauleitung ist schriftlich eine Freigabe zu
erteilen, wann die Leitungen endstdndig angeschlossen werden dirfen.

Die gebrauchsfertige, zulassungskonforme Inbetriebnahme der

Tliren in Zusammenarbeiten mit ELT einschl. allen Zubeh&relementen ist

im Leistungsumfang

des AN und ist in die Einheitspreise zu inkludieren,

— einschl. Mitwirken bei der Erstabnahmen fiir Brandschutzanlagen, im
Zuge der Abnahmeprifung durchfihren

— einschl. erforderlicher Aufkleber, Zulassungs- und Hinweisschilder

— einschl. Erstellen der Prifblicher (1 Prifbuch pro Tir) Tirliste +
Pléane

AS 0.6 Potentialausgleich

Anschluss der nachfolgend beschriebenen
— AuBentiirelemente

— Aluminium-Fensterelemente

— Pfosten-Riegel-Fassadenelemente

an den bauseitigen Potentialausgleich.

einschl. aller erforderlichen Verbindungsmittel, Anschlussleitungen
und Befestigungselemente.

Die Potentialausgleichsleitung ist als grin-gelb isolierter
Kupferleiter mit einem Mindestquerschnitt von 6 mm? auszufithren,
sofern in der Elektroplanung keine abweichenden Vorgaben gemacht
werden. Die Leitungsfithrung hat verdeckt und gegen mechanische
Beschddigung geschiitzt innerhalb der Fassadenkonstruktion zu erfolgen.
Die Verbindung mit den Fassadenprofilen ist iiber geeignete,
korrosionsbestandige Erdungsklemmen oder verschraubte Anschlusslaschen
herzustellen.

Im Bereich der Kontaktstellen sind vorhandene Beschichtungen,
Eloxalschichten oder sonstige elektrisch nicht leitfdhige Oberflachen
so zu entfernen, dass eine dauerhaft sichere metallische Kontaktierung
gewahrleistet ist. Die verwendeten Verbindungsmittel miissen
korrosionsbestandig ausgefiihrt und gegen selbststandiges Losen
gesichert sein.

Sofern innerhalb der Fassadenkonstruktion elektrische Trennungen
bestehen, beispielsweise durch thermische Trennstege,
Kunststoffzwischenlagen oder beschichtete Bauteile, sind diese durch
geeignete Potentialausgleichsbriicken zu Uberbriicken, sodass eine
durchgangige elektrische Leitfahigkeit der gesamten
Fassadenkonstruktion sichergestellt ist.
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Der Anschluss an die Hauptpotentialausgleichsschiene erfolgt iber die
bauseits vorgesehenen Ubergabepunkte. Die Lage der Anschlusspunkte ist
durch ELT vorgegeben und liegen den Ausschreibungsunterlagen bei. Nach
Fertigstellung ist die elektrische Durchgangigkeit der Verbindung
zwischen Fassadenkonstruktion und Potentialausgleich sicherzustellen.

AS 0.7 Baukdrperanschluss - allgemeine Regelung / PRF

Die Verankerungen der Elemente sind so auszufiihren,
dass Bewegungen des Baukdrpers und die der Bauelemente
aufgenommen werden koénnen, ohne dass hieraus Belastungen
auf die Konstruktion ibertragen werden. Alle auf das
Fassadensystem einwirkenden Krédfte miissen sicher in den
Rohbau/das Fachwerk iibertragen werden.

Bewegungen aufgrund thermisch bedingter

Langenadnderung der Profile miilssen konstruktiv
aufgenommen werden. Bei Befestigungen in Stahlbeton-
bauteilen ist davon auszugehen, dass keine bewehrungs-
freien Zonen vorgesehen sind.

Die Montage der Bauelemente muss flucht- und lotrecht
erfolgen. Die horizontalen Einbauebenen sind nach den
Gebdudehdhenkoten einzumessen. Aufgrund der bauseitigen
Fassadenbekleidung und der umlaufenden Fassadenmontage
sind erhohte Anforderungen an die Lagetoleranzen - Abstand
zum Rohbau /Fachwerk - gestellt.

Die MaRtoleranzen im Hochbau gem. DIN 18202 sind einzuhalten.

Alle zur Montage erforderlichen Befestigungsmittel sind

in die Einheitspreise mit einzukalkulieren. Befestigungs-

und Verbindungsmittel - wie Schrauben, Bolzen und Dibel -

missen entsprechend dem jeweiligen Verwendungszweck und

gemal den Anforderungen ausgewahlt werden. Fir die

Befestigung am Rohbau/Fachwerk sind nur zugelassene Befestigungs-
mittel gestattet. Die Befestigung und Lastabtragung der
Pfosten-Riegel-Fassaden erfolgt vorrangig Uber Einzelkonsolen aus
Stahl verzinkt. Bewegungsausgleich sind

iiber Langlochanschliisse umzusetzen. Die vertikale Lastabtragung
erfolgt iber Tragkldtze entsprechend RAL-Montageleitfaden.

Samtliche Anschliisse an angrenzende Bauteile sind in die
Einheitspreise einzukalkulieren. Die Anschlisse milssen den
bauphysikalischen Anforderungen gerecht werden. Das heiBt,
Anforderungen aus Warmeschutz, Feuchteschutz, Schallschutz
und Fugenbewegung sind zu beriicksichtigen.

Die Bauanschlisse sind in den Leitdetails des Architekten
mit Angaben zur Ausfihrung schematisch dargestellt.

Die Werkplanung des Auftragnehmers ist auf der Grundlage
dieser Leitdetails zu erstellen und dem Architekten zur
Genehmigung und Freigabe vorzulegen.

Samtliche Bauanschlussbereiche sind zur Vermeidung von
Warmebriicken vollstandig mit Dammung zu verfiillen. Alle
Anschliisse der Fassade zum Rohbau/Fachwerk miissen auben dampf-
diffusionsoffen und schlagregendicht und innen dampf-
diffusionsdicht ausgefithrt werden. Die Anschlussfolien

an die Bauwerksabdichtung miissen am Bauwerk liickenlos

verklebt werden. Es ist darauf zu achten, dass die
Abdichtungsebene durchgehend, méglichst ohne Verspriinge
ausgefihrt wird.

Die Materialien zur Ausfilhrung von Bauteilanschlussfugen
missen die Bewegungen der Bauteile aufnehmen kodnnen,
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alterungs- und witterungsbestdndig, sowie bestandig
gegen chemische Einfliisse, und mit den angrenzenden
Materialien vertrdglich sein.

AS 0.7.1 BaukOrperanschluss Tiren/Fenster

Die Verankerung der Fassadenelemente hat

nach statischen Erfordernissen zu erfolgen. Alle

Bauteile der Verankerungen mussen so ausgebildet sein,

dass sie die einwirkenden Krafte sicher aufnehmen

und auf das Tragwerk des Baukdrpers tUbertragen.

Die Verankerungen der Elemente sind so auszufihren,

dass Bewegungen des Baukorpers aufgenommen werden

konnen, ohne dass hieraus Belastungen auf die

Fassadenelemente ibertragen werden. Bewegungen aufgrund thermisch
bedingter Langenadnderung der Profile missen konstruktiv aufgenommen
werden.

Untergrund: Stahlbeton neu, StahlleichtbauauBenwand (SLB)

Alle zur Montage erforderlichen Befestigungsmittel sind in die
Einheitspreise mit einzukalkulieren. Befestigungs- und
Verbindungsmittel - wie Schrauben, Bolzen und Diilbel - miissen
entsprechend dem jeweiligen Verwendungszweck und gemal den
Anforderungen ausgewdhlt werden. Bei der Auswahl sind die hierfir
giltigen Normen und der aktuelle Stand der Technik zu beriicksichtigen
und zu befolgen.

Bei Befestigungen in Stahlbetonbauteilen ist davon auszugehen, dass
keine bewehrungsfreien Zonen vorgesehen sind.

Die Anordnung und die Ausbildung der Warmeddmmung im
Anschlussbereich sowie die Abdichtung der Fugen muss
entsprechend den Anforderungen gemaB Energieeinspar-
verordnung erfolgen. Es sind die bauphysikalischen und
klimatischen Gegebenheiten sowie die Anforderungen aus
Warmeschutz, Feuchteschutz, Schallschutz und Fugen-
bewegung zu berlcksichtigen.

Die zu erwartenden Bewegungen der Fuge missen von dem
Dichtsystem langfristig ausgeglichen werden kénnen.
Die gewdhlten Dicht- und Ddmmmaterialien mussen
untereinander, sowie mit den angrenzenden Werkstoffen
vertrdglich sein.

Das eingesetzte Abdichtungssystem muss nach ift-
Richtlinie MO-01/1 gepriuft und zugelassen sein.

Die Montage der Bauelemente muss flucht- und lotrecht
erfolgen. Die horizontalen Einbauebenen sind nach den
Gebdudehdhenkoten einzumessen, die in jedem Geschoss
bauseits angebracht sind. Aufgrund der bauseitigen
Fassadenbekleidung sind erhéhte Anforderungen an die
Lagetoleranzen gestellt.

Kalkulationshinweis:

Der Baukorperanschluss einschl. Befestigungswinkel,
Dammung und RAL-Anschluss sind Bestandteil der
Fassadenelemente und in die Einheitspreise zu
inkludieren.

AS 0.8 AufmaB, Vorleistungsprifung

Die Fassadenelemente sind nach PlanmaB zu fertigen. Jedoch sind
vor Produktionsbeginn die Rohbaudffnungen nachzumessen und mit
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der Planung abzugleichen. Bei Kollisionen, Abweichungen des Rohbaus
iiber den Toleranzbereich oder Bedenken gegen die geplante Ausfiihrung
ist der AG sofort darauf hinzuweisen.

Die Bauleistung vorangehender Gewerke am Bau miissen dem Baufort-
schritt entsprechend geprift werden. Rechtzeitig vor Beginn der
Arbeiten hat der AN sich insbesondere davon zu Uberzeugen, dass
die Untergrundflachen, Bauteile und angrenzenden Materialien
geeignet sind, die vorgeschriebenen Konstruktionsaufbauten
aufzunehmen bzw. zu befestigen, sowie ob die Vertraglichkeit
der zusammengefiigten Materialien fir die vorgesehene Nutzung
geeignet sind. Sind Mangel zu erkennen oder Schaden am fertigen
Produkt zu beflirchten, ist der AG sofort darauf hinzuweisen.
Nachtragliche Einwdnde und Forderungen sind ausgeschlossen und
werden nicht anerkannt. Verbleibende Unklarheiten sind umgehend
mit der ortlichen Objektiberwachung des AG zu klaren. Der AN
haftet fir alle Folgen, die aus der Unterlassung dieser
Informationspflicht entstehen.

AS 0.9 Baustelleneinrichtung

Baustelleneinrichtung, Einrichten und Raumen der Baustelle
mit objektbezogenem Werkzeug und Einrichtungen sind vom AN
in die Angebotspreise zu inkludieren und werden nicht
gesondert vergiitet. Bauseitige BE siehe Baubeschreibung.

AS 0.10 SchlieBanlage

Baubeschlage (Garnituren und PZ) fiir die provisorische
Nutzung und Verriegelung wahrend der Bauzeit sind vom AN zu

liefern. Hierfir sind Leistungspositionen ausgeschrieben.

Die SchlieRanlage wird bauseits geliefert und in die Tiren
montiert.

Die Schlisselrosetten sind vom AN im System der Garnituren

zu liefern und im Zuge der Beschlagsmontage mit anzubringen.

AS 0.11 Farbkonzept

Aluminium-Rohrrahmentiiren/Stahltiiren:

— Oberfldche der Tur-Rahmenprofile:
Pulverbeschichtung GSB Florida 3: RAL-Farbton nach Angaben AG und
Bemusterung, Glanzgrad matt, Struktur Feinstruktur, kein Effekt

— Alupaneel:
Pulverbeschichtung GSB Florida 3: RAL-Farbton nach Angaben AG und
Bemusterung, Glanzgrad matt, Struktur Feinstruktur, kein Effekt

— Glaspaneel
Emailliertes Glas in Farbton im Graubereich &dhnlich
RAL 7010 nach Bemusterung und Wahl des AG

— Beschladge: Edelstahl matt, fein geschliffen

— Tidrschlieber, Antriebe: EV1

Fensterelemente

— Oberfldche der Aluminium Fenster—-Rahmenprofile:
Pulverbeschichtung GSB Florida 3: RAL-Farbton nach
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Angaben AG und Bemusterung, Glanzgrad matt,
Struktur Feinstruktur, kein Effekt

— Beschlage: Edelstahl fein geblurstet, naturfarbig,
matt

Sonnenschutzanlage Fenster:

Oberflé&che Aluminium (Kasten, Fihrungsschienen Fallstab, Blindelemente) :

Pulverbeschichtung GSB Florida 3: RAL-Farbton nach Angaben AG und
Bemusterung, Glanzgrad matt, Struktur Feinstruktur, kein Effekt

— Behang:
Farbton Innen- und Aulenseite identisch
Farbton beige nach Bemusterung und Wahl des AG

Pfosten-Riegel-Fassaden:

— Oberflache der Stahl-Tragprofile raumseitig:
Pulverbeschichtung GSB Florida 3: RAL-Farbton nach
Angaben AG und Bemusterung, Glanzgrad matt,
Struktur Feinstruktur, kein Effekt

— Oberflache Aluminium-Deckleisten auBen:
Pulverbeschichtung GSB Florida 3: RAL-Farbton nach
Angaben AG und Bemusterung, Glanzgrad matt,
Struktur Feinstruktur, kein Effekt

— Oberfliche sichtbare Aluminiumbleche innen/auBen:
Pulverbeschichtung GSB Florida 3: RAL-Farbton nach
Angaben AG und Bemusterung, Glanzgrad matt,
Struktur Feinstruktur, kein Effekt

— Oberflache Rahmenprofile Einsatzelemente:
Pulverbeschichtung GSB Florida 3: RAL-Farbton nach
Angaben AG und Bemusterung, Glanzgrad matt,
Struktur Feinstruktur, kein Effekt

— Sichtbare Oberfldchen Emailliertes Glas: Farbton im

Graubereich a&hnlich RAL 7010 nach Bemusterung und
Wahl AG

Sonnenschutzanlage PRF:

— Oberflache Aluminium (Kasten, Fihrungsschienen, Fallstab, Blindelemente) :

Pulverbeschichtung GSB Florida 3: RAL-Farbton nach Angaben AG und
Bemusterung, Glanzgrad matt, Struktur Feinstruktur, kein Effekt

— Behang: Farbton Innen- und AuBenseite identisch
Farbton beige nach Bemusterung und Wahl des AG

Zur Freigabe sind vom AN Farb- und Oberflachenmuster
vorzulegen. Sie sind auf den entsprechenden
Materialien (Profilabschnitte, Blechausschnitt)
vorzulegen.

AS 0.12 entfallt
AS 0.13 Glasaufbauten

Die Verglasung der Einzelelemente ist in unterschiedlicher Ausfihrung zu
kalkulieren. Die Zuordnung des Glastyps zu den Elementen erfolgt lber die
Positionen
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Bei den Verglasungen der auszufihrenden Fassadenelemente wird unterschieden in
- GTO01
- GTO02
- GTO03
- GT04
— GTO05
- GTO06

Grundsatze fir alle Typen

— Dreifachverglasung farbneutral (Reflexionsglas)
— Lichttransmissionsgrad LT 2 60%

- Ug £ 0,5 W/m?

Die unten aufgefiilhrten Glasaufbauten dienen als Beispiel zur
Kalkulationsgrundlage

GTO1:

Anforderung:
— Gesamtenergiedurchlassgrad g < 40%
— Schallschutz: Rw 2 46 dB
— VSG absturzsichernd

Aufbau:

(VSG 44.2)

— Floatglas 4mm

— Schallschutzfolie mind. 0, 76mm
— Floatglas 4mm

— Sonnenschutzbeschichtung

— SZR 90% Argon, lémm
— Floatglas, o6mm
— SZR 90% Argon, 16mm

(VSG 44.2)

— Warmedammbeschichtung

— Floatglas 4mm

— Schallschutzfolie mind. 0, 76mm
— Floatglas 4mm

GTO02:

Anforderung:

— Gesamtenergiedurchlassgrad g < 40%
— Schallschutz: Rw 2 38 dB

—VSG absturzsichernd

(VSG 44.2)

— Floatglas 4mm

— Schallschutzfolie mind. 0, 76mm
— Floatglas 4mm

— Sonnenschutzbeschichtung

— SZR 90% Argon, lémm
— Floatglas, 4mm
— SZR 90% Argon, lémm

(VSG 44.2)

— Warmedammbeschichtung

— Floatglas 4mm

— Schallschutzfolie mind. 0, 76mm
— Floatglas 4mm

GTO03:

Seite 23



10.09.2026

08 LV VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster, Holz-Aluminium-Fenster,

Anforderung:

—effektiver g-Wert £ 15%

— Schallschutz: Rw =2 38 dB

mit Ganzglasecke

VSG-ESG-HF absturzsichernd mit thermischem Stresstest

(VSG 44.2)

— Floatglas 4mm

— Schallschutzfolie mind. 0, 76mm

— Floatglas 4mm

— Mikrostrukturierte Sonnenschutzfolie, ungehinderte Durchsicht,
effektiver g-Wert mind. 0,15

— SZR 90% Argon, lémm
— Floatglas, 4mm
— SZR 90% Argon, lémm

(VSG 44.2)

— Emaillierung

— Floatglas 4mm

— Schallschutzfolie mind. 0, 76mm
— Floatglas 4mm

GTO04:

Anforderung:

— Gesamtenergiedurchlassgrad g < 40%
— Schallschutz: Rw 2 38 dB

— Bleigleichwert BGW 0, 7mm Pb

VG 66.2

— ESG 6mm

— SZR 90% Argon, 12mm

— Warmedammbeschichtung

— ESG 6mm

— SZR 90% Argon, 12mm

— Strahlenschutzglas Pb 0,7; 6mm
— 2xPVB insg. 0, 76mm

— Floatglas 6mm

GTO05:

Anforderung:

—effektiver g-Wert £ 15%
— Schallschutz: Rw 2 38 dB
—mit Ganzglasecke

—VSG absturzsichernd

VSG 44.2

— Floatglas 4mm

— Schallschutzfolie mind. 0, 76mm

— Floatglas 4mm

— Mikrostrukturierte Sonnenschutzfolie, ungehinderte Durchsicht,
effektiver g-Wert mind. 0,15

— SZR 90% Argon, 16mm
— Floatglas, 4mm
— SZR 90% Argon, 16mm

VSG 44.2

— Warmedammbeschichtung

— Floatglas 4mm

— Schallschutzfolie mind. 0, 76mm
— Floatglas 4mm
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GTO06:
Anforderung:

— Gesamtenergiedurchlassgrad g < 40%
— Schallschutz: Rw =2 30 dB
— VSG-ESG-HF absturzsichernd mit thermischem Stresstest

VSG-ESG-HF 44.2
— ESG-HF 4mm

— Schallschutzfolie mind. 0, 76mm
— ESG-HF 4mm

— Sonnenschutzbeschichtung

— SZR 90% Argon, lémm

— ESG-HF, 4mm

— SZR 90% Argon, 24mm
Sichtschutz und Verdunkelung 0% im Scheibenzwischenraum, Folienrollo
Polyester-Alu-Polyester, silber/schwarz, elektrisch-vertikal

VSG-ESG-HF 44.2

— Warmedammbeschichtung

— ESG-HF 4mm

— Schallschutzfolie mind. 0, 76mm
— ESG-HF 4mm

Fir absturzsichernde Verglasungen sind die erforderlichen statischen Nachweise
einschlieRlich Nachweis der Resttragfahigkeit gemdR den geltenden technischen
Regelwerken durch den Auftragnehmer zu erstellen bzw. vorzulegen. Die hierfir
erforderlichen Leistungen sind in die Einheitspreise einzukalkulieren.

AS 0.14 Allgemeine Anforderungen Sonnenschutzanlagen
In den Einheitspreisen sind folgende Leistungen enthalten:

Lieferung samtlichen Materials frei Baustelle und betriebs-
fertiger sach- und fachgemdfBer Montage der kompletten Anlagen
in Abschnitten und Teilleistungen entsprechend dem Bauablauf.

Zum Einstellen der Endstellungen muss entweder ein Akkupack
bzw. ein Adapter verwendet werden mit dem die einzelnen
Antriebe vom Baustrom aus prov. angeschlossen werden konnen.
Diese Leistung obliegt kompl. dem AN. Zum Zeitpunkt der
Errichtung ist noch keine Stromversorgung durch die Gebdude-
installation gegeben. Der Elektrofirma ist schriftlich eine
Freigabe zu erteilen, wann die Antriebe mit der GLT
angesteuert bzw. betrieben werden diirfen. Nach erfolgreicher
Zwischenabnahme ist der Fachbauleitung Elektro schriftlich
mitzuteilen, dass die Antriebe nun angeschlossen, angesteuert und
betrieben werden diirfen. Einzustellende

Windwerte sind der ELT-Firma schriftlich mitzuteilen.

Die angebotenen Produkte miissen der DIN EN 13659
(Raffstoren/AuRen-Jalousien/Rollladen) entsprechen und CE
gekennzeichnet sein. Produkte ohne diese Kennzeichnung sind
nicht zugelassen.

Alle Befestigungen (Schrauben usw.) grundsatzlich aus
Edelstahl. Verbindungsteile korrosionsbestandig (A2),
Aluminium, Kunststoff. Abdeckkappen fir alle sichtbaren
Schrauben passend zur Farbe der Aluminiumprofile.

Zur Ausfihrung kommen Vorbau-Textilscreens mit Elektro-
Motorantrieb mit Windwd&chter und mit Fihrungsschienen.

Revision von auRen, unten ohne Demontage der Fihrungs-

schienen und der K&sten.
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Die Behdnge werden raumweise angetrieben und angesteuert
(siehe Angaben in Fassadenansichtspléanen) .

AS 0.15 Beschlage formale Regelung

Nachfolgend werden die fiir die jeweilige Offnungsart
einzusetzenden Beschldge in ihrer Grundausstattung
beschrieben.

Unter Beriicksichtigung der Lastannahmen/Gewichte ist
der erforderliche Beschlag anhand der Bemessungs-
tabellen des System-Herstellers auszuwahlen.

Unter Beriucksichtigung der Lastannahmen sind Zusatz-
teile wie zusatzliche Bander und Verriegelungen sowie
zusdtzliche Scherenbefestigungen nach den Bemessungs-
tabellen des System-Herstellers einzusetzen.

Missen bedingt durch die ausgeschriebenen GroBen der
Fligel besondere MaBnahmen zum dauerhaften Gebrauch
getroffen werden (Verkleben der Verglasung, Sonderbau-
schrauben, Verstarkung der Profile und Beschl&ge) sind
diese, ohne gesonderte Beschreibung in der Position,
zu beriicksichtigen.

Weitere Zusatzteile - wie Drehsperren, Offnungs-
begrenzer und Bedienbeschldge werden gesondert
beschrieben. Zubehdrteile wie Zylinder-Rosetten,
Driickerstifte, Dichtstiicke, Befestigungszubehor,
FuBpunktabdichtungen, etc. werden in den folgenden
Beschreibungen nicht besonders erwahnt, diese
Zubehorteile sind jedoch in jedem Fall mitzuliefern.

Die Moglichkeit zur Wartung und Instandhaltung der
Beschladge muss gegeben sein.

AS 0.16 Nachweise

Der Auftragnehmer hat spatestens vier Wochen nach Auftragserteilung
samtliche zur Prifung der Montage- und Werkstattplanung erforderlichen
Produktunterlagen (insbesondere Datenblatter, technische
Beschreibungen, Zulassungen und Nachweise) vorzulegen. Die Vorlage
erfolgt vor Beginn der Prifung der Montageplanung durch den
Auftraggeber/Planer. Die Verantwortung des Auftragnehmers fiir die
Auswahl geeigneter und vertragskonformer Produkte bleibt hiervon
unberihrt.

* Ende der allgemeinen Anforderungsspezifikationen *
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01. Werk- und Montageplanung PRF, Tiren, Fenster

Erstellen einer vollstandigen Werk- und
Montageplanung in eigenstandiger Leistung fir
alle zur vollstandigen Leistungserbringung
erforderlichen Bestandteile der nachfolgend
beschriebenen Leistung.

W+M-Planung bis zur eindeutigen Klarung und
Freigabe erstellen, inkl. Angaben zu
notwendigen Unterkonstruktionen und
dergleichen, in geeigneten MaBstaben

(1:20 bis 1:1), als Ausfihrungs- und
Detailzeichnung sowie Montagekonzept und
Montageanleitung mit Terminangaben, erstellen
nach Angabe und auf Grundlage der zu
Beauftragung vorliegenden Ausfiihrungsplanung
injl. Regeldetails des Architekten, einschl.
Einarbeitung von Korrekturdurchgéngen.

Zur Werk- und Montageplanung gehoren auch

folgende Pléne:

— Pfosten-Riegel-Fassadenelemente einschl.
Baukorperanschluss

— Fenster- und Tirelemente einschl.
Baukorperanschluss

— Zubehor wie Anschlussbleche, Bedienelemente,
Antriebe, Funktionssteuerungen,
Insektenschutzgitter

— Sonnenschutzanlage
Pfosten-Riegel-Fassadenelemente

— Sonnenschutzanlage Fenster-Elemente

— einschl. AufmaBl bzw. Vorleistungspriifung
gem. AS 0.8,
— einschl. Mustervorlagen anhand von
Handmustern und
— einer Musterecke der
Pfosten-Riegel-Fassade, 0,5x0,5m,
Glasmuster
— einer Musterecke der
Aluminiu-Rohrrahmentiiren, 0,5x0,5m,
Glasmuster, Paneelmuster
— einer Musterecke der Stahltiren, 0,5x0,5m
— einer Musterecke der Aluminium Fenster,
0,5x0,5m, Glasmuster
— einer Musterecke der Holt-Alu-Fenster,
0,5x0,5m, Glasmuster
— einschl. enge Abstimmung mit den Gewerken
ELT und Holzfassade

Die Planung ist zur Priifung/Freigabe an den
Architekten und an den Tragwerksplaner zu
ibergeben.

Alle aus dem Priufvorgang erforderlichen
Korrekturen sind vom AN innerhalb von 2 Wochen
in die Originalplanung zu ibernehmen (Aufwand
einzukalkulieren) .

Danach sind die Unterlagen erneut wie oben
beschrieben an den Architekten zur
abschlieBenden Freigabe zu Ubergeben.

Ubertrag: .............
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Nach Genehmigung hat der AN die Werk- und
Montageplédne mit den statischen
Detailberechnungen und ggf. Montageberechnungen
bei den Behorden (hier im bes.: Priifingenieur)
2-fach als Papierexemplare einzureichen.

Das Prifbliro wird vom AG benannt. Die
Prifkosten tragt ebenfalls der AG.

Sofern durch den Priifingenieur Unterlagen
nachgefordert werden, sind diese unverziglich
nachzureichen. Aus dem Prifvorgang
erforderliche Korrekturen sind vom AN
kurzfristig und ohne Mehrverglitung in die
Originalplane zu uUbernehmen.

einschl. Rohbaukontrolle / ortliches AufmaB /
Untergrundprifung

Abrechnung pauschal

1 psch GP ..t

01.2 Profilstatik, Berechnung und Dokumentation

Erstellung der pruffdhigen statischen
Berechnungen und Nachweise fiir die
Fassadenelemente einschlieBlich aller
erforderlichen Bauteile und Anschliisse an das
Bauwerk.

Die Leistung umfasst:

Bemessung und Nachweis der erforderlichen

Profilabmessungen der Fassadenelemente,

statischer Nachweis der

Pfosten-Riegel-Konstruktionen sowie der

Fenster- und Tirelemente,

Bemessung und Nachweis samtlicher

Befestigungen, Verankerungen und Anschlisse

an den Baukorper,

— Bemessung der Verglasungen einschlieRlich
erforderlicher Glasstatik,

— Berilicksichtigung sédmtlicher relevanter

Einwirkungen aus Eigengewicht, Windlasten,

Nutzlasten und Temperaturbeanspruchungen

Die Nachweise sind entsprechend den jeweils
giltigen Normen und Regelwerken zu erstellen,
insbesondere:

— DIN EN 13830 - Vorhangfassaden -
Produktnorm,

— DIN EN 14351-1 - Fenster und AuBentiiren -
Produktnorm und Leistungseigenschaften,

— DIN 18008 - Glas im Bauwesen - Bemessungs-—
und Konstruktionsregeln,

— DIN EN 1990 - Grundlagen der
Tragwerksplanung,

— DIN EN 1991-1-4 mit Nationalem Anhang -
Einwirkungen auf Tragwerke, Windlasten,

— weltere flir die Konstruktion erforderliche
Eurocodes und technische Regelwerke.

Ubertrag: .............
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01.

Die statischen Nachweise sind dem Auftraggeber
auf Verlangen priffahig vorzulegen.
Erforderliche Anpassungen der Konstruktion
infolge der statischen Bemessung sind
Bestandteil der Leistung.

Abrechnung pauschal

1l psch

Nachweise technische Leistungsmerkmale

Vorlage der Nachweise zu Einhaltung der
technischen Anforderungen der
Gesamtkonstruktion

— bauphysikalische Nachweise

— brandschutztechnische Nachweise

— Leistungseigenschaft Fenster- und Tirsystem

— Leistungseigenschaft der Verglasungen und
Ausfachungen

— Leistungsmerkmale Verdunklung
Scheibenzwischenraum

— Leistungseigenschaft des Sonnenschutzsystems

Die Einhaltung der geforderten technischen
Merkmale ist nach den entsprechenden
Regelwerken nachzuweisen.

Die anerkannten Regeln der Technik sind, sofern
keine erhohten Anforderungen aufgefihrt sind,
als Mindestanforderung einzuhalten.

1 psch

Provisorische Bauzugange, 5,01 x 3,50 m

Provisorischer Verschluss von Fassaden-
o0ffnungen flur Baustellenzugdnge vom Gerust
(Absetzblihne) aus bzw. auf Gelandeniveau
als Provisorium wahrend der Bauzeit

— Montage in Rohbaudffnung

— Abmessungen Gesamt 5,01 x 3,50 m

— Abmessung 2-flg. Tirblatt: 3,00 x 3,50m mit
feststehenden Seitenteilen

— Ausfihrung:
Holzkonstruktion, 2-fligelige Tiren/Tore,
geschlossene Tirblatter aus witteruns-
bestdndiger Holzwerkstoffplatte z.B. OSB3,
einschl. Rahmenkonstruktion aus 4-Kant-Holz,
einschl. Aufschraub-Torscharniere
einschl. Uberfalle oder Riegel als sperrbarer
Verschluss

Bautire auf Anweisung der Objektiberwachung
liefern, einbauen, vorhalten, rickbauen und
bestimmungsgemall entsorgen, als
funktionierendes

Provisorium

2 st EP .......

Seite 29
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01. Provisorische Bauzugange, 2,80 x 3,40 m
Wie Position 01.4 (Seite 29):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Abmessungen Gesamt 2,80 x 3,40 m
— Abmessung 2-flg. Tirblatt: 2,80 x 3,40m
5st EP ..o GP ... ..
01. Provisorische Bauzugange Flur, 2,5 x 2,5 m
Provisorischer Verschluss von Fluren fir
Baustellenzugadnge als Provisorium wahrend der
Bauzeit
— Montage in Rohbaudffnung
— Abmessungen 2,50 x 2,50 m
— Ausfihrung:
Holzkonstruktion, 2-fligelige Tiiren/Tore,
geschlossene Tirblatter aus witteruns-
bestdndiger Holzwerkstoffplatte z.B. OSB3,
einschl. Rahmenkonstruktion aus 4-Kant-Holz,
einschl. Aufschraub-Torscharniere
einschl. Uberfalle oder Riegel als sperrbarer
Verschluss
Bautire auf Anweisung der Objektiberwachung
liefern, einbauen, vorhalten, rickbauen und
bestimmungsgemall entsorgen, als
funktionierendes Provisorium
1st EP ... GP ... ...
01. Provisorische Bauzugange Flur, 3,5 x 2,5 m
Wie Position 01.6
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Montage in Rohbaudffnung
Abmessungen 3,50 x 2,50 m
1st EP ..ot GP ... . ..
01. Provisorische Bauzugange Flur, 4 x 3 m

Wie Position 01.6
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Montage in Rohbaudffnung
Abmessungen 4,0 x 3,0 m
— Ausfihrung:
Holzkonstruktion, 1-fligelige Tiren/Tore,

1st EP ... GP ........ ...

Ubertrag: .............
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01.9 Zulage spaterer Einbau Fassadenelemente

Zulage flur den spateren Einbau von Fassaden-
elementen, nach Arbeitsunterbrechung und auf
Anweisung der Objektiiberwachung, in Offnungen
fiir Baustellenzugadnge und Einbringdffnungen
wahrend der Bauzeit, einschl. Einlagerung der
vorbereiteten Elemente beim AN

31 st EP ... GP ........ ...

01.10 Zulage spaterer Einbau Pfosten/Riegel Bauzugiange

Zulage flir den spateren Einbau von
Mittelpfosten und Riegel auBen/innen, nach
Arbeitsunterbrechung und auf

Anweisung der Objektiiberwachung, in Offnungen
fiir Baustellenzugadnge und Einbringdffnungen
wahrend der Bauzeit, einschl. Einlagerung der
vorbereiteten Elemente beim AN

Ausfilhrung an Pfosten-Riegel-Fassaden
Typ08, Typl6, Typ05.2

3 st EP ... GP ........ ...

01.11 Zulage spaterer Einbau Umwehrung

Zulage flur den spédteren Einbau von Umwehrungen
an Fenstern, nach Arbeitsunterbrechung und auf
Anweisung der Objektiberwachung, in Offnungen
fir Baustellenzugidnge und Einbringdffnungen
wahrend der Bauzeit, einschl. Einlagerung der
vorbereiteten Elemente beim AN

Ausfihrung:
AF09
1st EP ..o GP ...... ...
01.12 Provisorisches Einsatzelement Bauzugang, 1,05x2,10m

"Bautliire" zur Montage als Einsatzelement in den
montierten Blendrahmen als Baustellenzugang
einschl. Schutzrahmen fiir das Tirelement, im
Wesentlichen bestehend aus

— Holz-U-Rahmen als Einsatzrahmen

— geschlossenes Turbatt aus
witteruns-bestandiger Holzwerkstoffplatte
z.B. OSB3,

— Abmessungen 1,05 x 2,10 m

— Aufschraub-Torscharniere

— Uberfalle oder Riegel als sperrbarer
Verschluss

— Holzart, Friesbreite, Rahmenstarke nach Wahl
des AN in kostenglinstiger Ausfiithrung

— Oberflache unbehandelt

Ubertrag: .............
Seite 31



10.09.2026

08 LV VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster, Holz-Aluminium-Fenster,

01 Titel Allgemeine Tatigkeiten

— ohne Dichtungen

Bautiire liefern, vorhalten und nach Gebrauch
bestimmungsgemal entsorgen

1st EP ... ... GP ...

01.13 Provisorisches Einsatzelement Bauzugang, 1,80x2,40m

Wie Position 01.12 (Seite 31):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— als 2-flg. Ausfihrung
— Abmessungen 1,80 x 2,40 m

1st EP ... ... GP ...........

01.14 Baubeschlé&ge Driickergarnitur

Driicker-Driicker Garnitur flir provisorische
Bedienung der fertigen Turfliigel wadhrend der
Bauphase

— 8 mm bzw. 9 mm Vierkantstift

— Drlcker in kostengiinstiger Ausfiihrung
Material nach Wahl des AN

— ohne Dricker- und Schlisselrosetten

einschl. Montage, Vorhaltung und bestimmungs-
gemale Entsorgung nach Gebrauch

11 st EP ... ... GP ...

01.15 Baubeschlage Profilzylinder

Profilzylinder fir provisorische Bedienung
der Profilrahmentiiren wahrend der Bauphase

— alle Profilzylinder gleichschlieBend
— einschl. insges. 20 St Schlissel

11 st EP ... ... GP ...........

01.16 Baubeschlédge Fenstergriffe

Fenstergriffe fir provisorische Bedienung
der Fenster wahrend der Bauphase

— 7 mm Vierkantstift
— Drlcker in kostengiinstiger Ausfihrung
— Material nach Wahl des AN

Ubertrag: .............
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— Griff mit schmaler Rosette fest montiert

einschl. Montage, Vorhaltung und bestimmungs-
gemaRe Entsorgung nach Gebrauch

2 st EP ... ... GP ...

01.17 Erstreinigung Fassadenelemente PRF

Erstreinigung der Fassadenelemente innen und
auBen, nach Fertigstellung der Fassadenbau-
arbeiten vor Abnahme / Ubergabe

Nach Abschluss aller Arbeiten vor der
férmlichen Abnahme gem. VOB/B § 12 ist die
Gesamtleistung des AN fein zu reinigen.

Umfang:

— alle sichtbaren Rahmenelemente

— alle Glasflachen

— alle Rahmenfalze

— alle Beschlédge (Bedienbeschlage, Bander)
— gesamte Sonnenschutzanlage

Es gelten die einschlagigen Vorschriften fir
Reinigung von Bauteilen aus Holz, Aluminium
und Glas.

Ansichtsfldche der Fassadenkonstruktionen
2100 m2

Ausfihrung in Teilbereichen, geschossweise,
Abrechnung pauschal fir alle Fassadenelemente

1 psch GP .t

01.18 Blower-Door-Messung

Durchfiihrung einer Luftdichtheitsprifung
(Blower-Door-Test) am fertiggestellten Gebaude
(Fassade dicht) zur Bestimmung der
Luftwechselrate unter Prifbedingungen gemd&fB DIN
EN ISO 9972 in der jeweils giltigen Fassung.

Leistungsumfang:

— Vollstandige Vorbereitung, Durchfihrung und
Auswertung der Messung.

— Stellung und Betrieb samtlicher
erforderlicher Messgerate einschlieBlich
Blower-Door-Anlage.

— An- und Abfahrt des Fachpersonals.

— Abstimmung der Messdurchfilhrung mit der
Bauleitung und den beteiligten Gewerken.

— Priufung des Gebaudes im vorgesehenen
Nutzungszustand gemal den Anforderungen der
DIN EN ISO 9972.

— Ermittlung der Luftdurchlédssigkeit bei einer
Druckdifferenz von 50 Pa.

— Dokumentation festgestellter Leckagen durch
Sichtprifung und geeignete Nachweismethoden
wahrend der Messung.

— Erstellung eines Messprotokolls mit

Ubertrag: .............
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08
01

10.09.2026

LV VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster, Holz-Aluminium-Fenster,
Titel Allgemeine Tatigkeiten

01.19

Darstellung der Messergebnisse sowie Angabe
der Randbedingungen.

— Ubergabe der vollstdndigen Dokumentation in
digitaler Form (PDF) an den Auftraggeber.

Anforderungen:

— Die Luftdurchlassigkeit der Gebaudehiille bei
einer Druckdifferenz von 50 Pa darf den
Grenzwert g50 = 2,0 m3®/ (m? -h) gema&k DIN V
18599 bzw. den zum Zeitpunkt der Ausfihrung
giltigen normativen Anforderungen nicht
iilberschreiten.

— Der vorgenannte Zielwert ist durch den
Auftragnehmer auf eigene Verantwortung zu
erreichen und durch eine normgerechte
Luftdichtheitsmessung nachzuweisen.

— Wird der geforderte Zielwert bei der
Erstmessung nicht erreicht, hat der
Auftragnehmer die erforderliche Leckagesuche
zu unterstiitzen, nach erfolgter
Mangelbeseitigung die Luftdichtheitsprifung
erneut durchzufihren und dies so oft zu
wiederholen, bis der geforderte Grenzwert
nachgewiesen ist. Samtliche hierfir
erforderlichen Wiederholungsmessungen sind
in den Einheitspreis einzukalkulieren.

— Die Luftdichtheitsprifung ist entsprechend
dem Bauablauf abschnittsweise bzw.
modulweise durchzufiihren, soweit dies fir
die Bauausfihrung oder Inbetriebnahme
erforderlich ist. Hierzu gehOren die
Abstimmung mit der Bauleitung sowie die
Durchfithrung und Dokumentation der Jjeweils
erforderlichen Teil- und Abschlussmessungen

1l psch GP ...

Schwerlast-Teleskopkran nach DIN EN 13000

Bereitstellung und betriebsbereiter Einsatz
eines mobilen Schwerlast-Teleskopkrans
einschliefBlich samtlicher fir den sicheren und
ordnungsgemalen Kranbetrieb erforderlichen
Nebenleistungen zur Durchfihrung von Hebe- und
Montagearbeiten auf der Baustelle.

Die Vergltung dieser Position umfasst

insbesondere:

— An- und Abtransport des Krans.

— Auf- und Abristen des Krans einschlieBlich
erforderlicher Gegengewichte, Wippspitze und
sonstiger Ausriistung.

— Einrichten des Krans am Einsatzort
einschlieflich Umsetzen innerhalb der
Baustelle, soweit zur Ausfihrung der
Leistung erforderlich.

— Gestellung des erforderlichen
Bedienpersonals mit den vorgeschriebenen
Qualifikationen.

— Samtliche Betriebsstoffe, Schmierstoffe
sowie Energie fir den Kranbetrieb.

— Durchfihrung aller erforderlichen Funktions-
und Sicherheitsprifungen vor Inbetriebnahme.

— Einhaltung samtlicher Anforderungen der DIN
EN 13000, der Betriebssicherheitsverordnung,

Ubertrag: .............
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01.20

der DGUV-Vorschriften sowie aller
einschlédgigen gesetzlichen und
berufsgenossenschaftlichen Bestimmungen.

Technische Mindestanforderungen:

— mobiler Schwerlast-Teleskopkran,
luftbereift,

— 360° drehbarer Oberwagen,

— variabler, abgespannter Teleskopausleger mit
Wippspitze,

— Tragfahigkeit bei Maximalausladung
mindestens 5.000 kg,

— maximale Hubhdhe mindestens 40 m,

— maximale Ausladung mindestens 80 m,

— Dieselmotor mit RuBpartikelfilter bzw. einer
gleichwertigen emissionsmindernden
Abgasnachbehandlung.

Aufgrund der beengten Platzverhdltnisse auf der
Baustelle ist die Auslegerkonfiguration so zu
wahlen, dass die geforderte maximale Ausladung
auch beil eingeschrankten Aufstellmdglichkeiten
allein Uber die Wippspitze erreicht werden
kann. Die Ortlichen Gegebenheiten sowie der
beiliegende Baustelleneinrichtungsplan sind bei
der Kalkulation und Ausfihrung zwingend zu
bericksichtigen.

Der Auftragnehmer hat sich vor Angebotsabgabe
iiber die Ortlichen Verhaltnisse, Zufahrten,
Aufstellfldchen, Schwenkbereiche,
Hohenbeschrankungen und sonstigen
Randbedingungen zu informieren. Alle hieraus
resultierenden Aufwendungen sowie die Wahl
einer geeigneten Krankonfiguration sind in den
Einheitspreis einzukalkulieren.

Abrechnung:

Die Vorhaltung des Krans wird iber eine
gesonderte Position vergiitet. Mit dieser
Position werden ausschlieRlich die einmaligen
Aufwendungen flur Transport, Auf- und Abristen
sowie die Herstellung der Betriebsbereitschaft
abgegolten

1l psch

Vorhalten Schwerlastteleskopkran, SLT

Wie Position 01.19 (Seite 34):
Vorhalten und unterhalten,

> Schwerlastteleskopkran, wie zuvor
beschrieben, (Kurzbezeichnung SLT)

einzukalkulierende Leistungen:

— der SLT ist arbeitstdglich nach Arbeitsende
einzufahren und zu sichern

Ubertrag:
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— 1im Betriebszustand ist Aufsichtspersonal zur
Verfigung zu stellen, dass den Fahrzeug- und
Personenverkehr im Umgriff des Krans
beaufsichtigt und im Bedarfsfall regelt bei
schwebenden Lasten

22 StWo EP ... ... GP ...

01.21 Arbeitstag Kranfahrer, Schwerlastteleskopkran

Arbeitsstunden eines Kranfahrer,
einschlieBlich An- und Abfahrt,

> Schwerlastteleskopkran

Leistungsumfang:
— 10 Stunden/Tag, Montag - Freitag
— tagliche Anwesenheit

Verwendungszweck:
> fiir Leistungen der Fremdgewerke
auf Anforderung durch das Fremdgewerk

Abrechnungshinweis:

Der angegebene Leistungsumfangt dient als
KalkulationsgroRe,

fiir den Fall, dass Mehr- oder Minderstunden an-
fallen, kein Kranbetrieb bendtigt wird, erfolgt
die Verrechnung der Mehr-(=+) bzw. Minder-
stunden (=-) iUber den Stundensatz fir Kranfahrer
der Folgeposition

Summe Titel 01

Ubertrag: .............
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02 Titel AuBen-Tirelemente

AS 1.1 Montage Tlurelemente

— Montage der Fassadenelemente in Vorwandmontage/Leibungsmontage gem.
Positionsbeschreibung

— Montage der Fassadenelemente gem. RAL-Montageleitfaden

— Befestigung und Lastabtragung der Elemente {iber Montagewinkel, Stahl
verzinkt, nach statischer Erfordernis, oder mittels gepriftem und
bauaufsichtlich zugelassenem Vorwandmontagesystem nach Wahl des AN

— RohbauauBenkante auf einer Ebene, Toleranzen gem. DIN 18202 sind
durch den AN auszugleichen

— Dampfdiffusionsdichter Anschluss innen mittels Folienabdichtung
(Dichtband) Dampfdiffusionsoffener Anschluss auben mittels
Folienabdichtung (Dichtband), die Befestigungswinkel iberdeckend

— Anschluss der bodentiefen Elemente unten mittels Abdichtungsbéander
aus EPDM

— Perimeterddmmung bei Tlren im EG zwischen innerer und auRerer
Abdichtung einschl. Abdichtung mit Flussigkunststoff
unterbrechungsfrei von Tlurschwelle auf seitliche Rahmenflachen
fphren, anschlieBen an bauseits vorhandene Schwarzabdichtung

AS 1.2 Verglasung - allgemeine Regelung

Folgende Mindestanforderungen sind durch alle
eingesetzten Verglasungen einzuhalten:

Sicherheitsglas:
Bei allen bodentiefen Verglasungen und Tiren sind die &uBere und
innere Scheibe als Sicherheitsglas ESG bzw. VSG auszufiithren

Beim Einsatz von Einscheibensicherheitsglas ESG ist ESG-H
auszufihren

— Wérmeschutz:
Der Warmedurchgangskoeffizient der Verglasung Ug ist durch den AN
zur Einhaltung des geforderten Warmedurchgangskoeffizienten der
Fenster Uw und Tiren UD auszulegen. Zur Kalkulation ist von einem
Ug-Wert der Verglasung von Ug = 0,5 W/m2K auszugehen.

— Randverbund:
thermisch verbesserter Edelstahl-Randverbund (Warme Kante),
Ausfihrung (Hersteller, Typ) nach Wahl des AN zur Einhaltung des
geforderten Warmedurchgangskoeffizienten

Sonnenschutz:

die Anforderungen flir den Gesamtenergiedurchlassgrad sind in der AS
0.13 Glasaufbauten geregelt. Die Zuordnung der Verglasungstypen
erfolgt iber die Positionsbeschreibung der einzelnen Tlirelemente

Schallschutz:

Die Verglasungen sind vom AN so zu dimensionieren, dass die
Fassadenelemente die Anforderung an den Schallschutz gem.
Positionsbeschreibung erfiillen

Ausfihrung der Verglasung:

— alle Glé&ser 4-seitig linienfdrmig gehalten

— Glaseinstand im Profil mind. 10 mm, nach Herstellervorschrift
— zum Lieferumfang der Verglasungsarbeiten gehdren alle hierfir

Ubertrag: .............
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erforderlichen Dichtungen, einschl. der dicht auszufihrenden
Eckausbildungen und StoRe, sowie alle erforderlichen Dichtstoffe,
Glasauflager und Klotzungsbriicken

— die Dicken der Einzelscheiben sind unter Berlick- sichtigung der
ScheibengroRen und der Lastannahmen nach den Bemessungstabellen des
Glasherstellers und gemaR DIN 18008 zu ermitteln

AS 1.3 Beschlage

— Alle Beschlédge sind fir hohe Beanspruchungen als Objektbeschléage
auszufihren

— Alle Griffe, Oliven, Rosetten sind aus einer einheitlichen
Produktfamilie zu liefern

— Flir alle Beschlagteile ist eine Nachlieferbarkeit von mindestens 10
Jahren ab Einbau sicherzustellen

— AbschlieBRbare Fenstergriffe sind einschlieBRlich jeweils 3 Stiick
zugehdriger Schlissel pro Griff zu liefern und dem Auftraggeber zu
Ubergeben.

— Alle Fenster sowie Beschldge sind mit Fehlbediensperren auszuriisten

AS 1.3.1 entfallt

AS 1.3.2 entfallt

AS 1.3.3 Tirbander

— verdeckt liegende Tirbander

— geeignet flir einwdrts und auswarts Offnende
Tdren

— Offnungsweite 180°

— Geeignet fur Turfliugelgewichte bis 160 kg
bei Verwendung von zweil Tirbandern

— Korrosionsbestandige Ausfiihrung entsprechend
den Anforderungen der Beanspruchung.

— wartungsarm bzw. fUir einen dauerhaften
Betrieb mit geringem Wartungsaufwand
geeignet.

— 3-dimensionale Einstellmdglichkeit (Hohe,
Seite und Anpressdruck)

— Anschlagdichtungen diirfen durch die
Bandaufnahme in ihrer Funktion nicht
beeintrachtigt werden; erforderliche
Durchbriiche sind dauerhaft funktionsgerecht
zu schlieBen.

— Anzahl der Bander je Flugel: i.d.R. 3 Stick,
tlw. 4 Stiick je nach Turflugelgrobe/-gewicht

— Gebrauchsklasse nach DIN EN 1935: 4
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Korrosionsschutz nach DIN EN 1670: 4
Bandklasse nach DIN EN 1935: 14
mech. Beanspruchung nach DIN EN 12400: 8

AS 1.3.4 Tiarschloss

Tirschloss als manuell oder selbst-verriegelndes
Antipanik-Schloss mit einem Verriegelungspunkt
Panikfunktion E, nach Positionsbeschreibung

Erftillung der Anforderungen nach DIN EN 179

Panikfunktion Wechselfunktion E (Driicker/Knauf) oder
Durchgangsfunktion D gem. Positionsbeschreibung

Mit Einrichtung zur Sicherstellung der ordnungsgemalen
Verriegelungs—- und Entriegelungsfunktion

Selbstverriegelung beim SchlieBen des Turfligels (bei
selbstverriegelnder Ausfihrung)

Riegelsicherung entsprechend den Anforderungen an Funktions- und
Manipulationssicherheit

Geeignet fur DIN-links- und DIN-rechts-Anschlag; kompatibel mit den
vorgesehenen Stulpabmessungen gemdB Tlursystem.

Panikentriegelung iUber Driicker

9 mm Vierkant

korrosionsgeschiitzter Schlosskasten in DIN- Abmessungen

Stulp und zugehdrige SchlieBRbleche korrosionsbestandig ausgefihrt.
vorgerichtet fiir PZ-Zylinder

AS 1.3.5 Schwellenausfihrung

Bei den Schwellen der auszufilhrenden Tiren wird unterschieden in

— STO0l1 = Anschlagschwelle, nach auBen &ffnen

— STO02 Automatikdichtung

— STO03 = Nullschwelle befahrbar

— STO4 Nullschwelle, Fihrung Automatik-Schiebetiir
— STO05 Nullschwelle, Automatikdichtung

die Zuordnung erfolgt Uber die Tirliste

STO01 - Anschlagschwelle, nach auRen O0ffnend:

— Anschlagschwelle fur nach auRen 6ffnende Tir

— Schwelle mit definierter Anschlagkante

— Aluminium-Schwellenprofil mit thermischer Trennung
— Abdichtung iber umlaufende Dichtungen im Tdrfligel
— Entwasserung nach auRen gefihrt

ST02 - Automatikdichtung:

Schwelle mit integrierter automatischer Absenkdichtung im Tirfligel
keine feste Anschlagschwelle erforderlich

Ausldsung der Dichtung beim SchlieBen der Tir

gleichméBiger Anpressdruck ilber gesamte Tirbreite

geeignet flir erhdhte Anforderungen an Schall- und Luftdichtheit

STO3 — Nullschwelle befahrbar:

barrierefreie Systemschwelle nach DIN 18040

ohne Aufbauhohe, belagsbindig und befahrbar ausgefiihrt

verstadrkte Schwellenkonstruktion fir erhdhte Belastung
Aluminium-Kunststoff-Schwellenunterbau

thermisch getrennte Ausfihrung

Abdichtung idber mehrstufiges Dichtungssystem und Entwdsserungsebene
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ST04 - Nullschwelle, Fihrung Automatik-Schiebetiir:

barrierefreie Nullschwelle fiir automatische Schiebetiiranlage
bodenbiindige Ausfiihrung ohne Aufbauhdhe

integrierte Bodenfiithrung fir Tirfligel

Aluminium-Schwellenprofil mit thermischer Trennung

Abdichtung idber Birstendichtungen bzw. seitliche Dichtungssysteme
Entwdsserungsebene im Schwellenbereich

STO5 — Nullschwelle, Automatikdichtung:

barrierefreie Systemschwelle nach DIN 18040

ohne Aufbauhdhe, belagsbindig ausgefihrt

Kombination mit automatischer Absenkdichtung im Tirfligel
Aluminium-Kunststoff-Schwellenunterbau

thermisch getrennte Schwelle

Abdichtung iber absenkbare Bodendichtung

AS 1.3.6 Schiebetiirbeschlag

Objekt-Schiebetiirbeschlag fliir vor der Wand
laufende Turblatter

mit Doppelrollen-Laufwagen

Feinjustierung in HOhe und Horizontallage
ohne den TiUrfligel auszuhangen

Edelstahl

fiir Tirfllgelgewichte bis 300 kg

enischl. Anschlagpuffer

einschl. Bodenfiihrung

einschl. Abdeckblende aus Stahlblech
grundiert, endbeschichtet

Ausfihrung gem. Herstellervorgabe, Beschlag
betriebsbereit montiert und eingestellt

* Ende der Anforderungsspezifikation *
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02.01 Bereich Aluminium-Rohrrahmentiiren

AS 2.1 Anforderungsspezifikationen Tur-Elemente

AS 2.1.1 technische Anforderungen

Dimensionierung der Profile des Tragwerkes und
der Verbindungen nach statischen
Erfordernissen. Die statische Bemessung
einschlieBlich der Bemessung der

Verankerung am Rohbau, ist vom AN vorzunehmen.

— Warmeschutz:
Anforderung an den
Warmedurchgangskoeffizient
nach DIN EN 14351-1: Up < 1,0 W/m2K

— Sonnenschutz:
Anforderung an den
Gesamtenergiedurchlassgrad
der eingesetzten Verglasungen nach EN
673/674
gem. AS 0.13

— Schallschutz:
Anforderungen an den Schallschutz der
Tirelemente im eingebauten Zustand
(bewertetes SchalldammmaR® Rw) nach DIN 4109
gem. Positionsbeschreibung

— Brandschutz:
flir alle Elemente gilt keine Anforderung

— Widerstandsklasse gegen Einbruch: gem.
Positionsbeschreibung

AS 2.1.2 Systembeschreibung Tlre

— hochwédrmegedédmmtes Aluminium Tir-System fir
schwere und ibergroRe Fliigel geeignet

— Gepruftes Aluminium-TUrsystem gemaB DIN EN
14351-1 mit nachgewiesenen Leistungswerten
entsprechend den Anforderungen der Planung

— 70 - 90 mm Grundbautiefe im Blend- und
Fltigelrahmen, Profile mit ausreichender
Bautiefe zur Erfillung der Anforderungen

— 1nnen und auBen fl&chenbilindiger Fligelrahmen
mit umlaufend 5-10 mm Schattennut

— Offnungsrichtung entsprechend Planung und
Tirliste

— Geeignet flir die vorgesehene Nutzung mit
entsprechendem Nachweis der Dauerfunktion

— Warmegedammte Profilkonstruktion mit
geeigneten MaBnahmen zur Erreichung des
geforderten Warmedurchgangskoeffizienten

— Tirfligel mit 4-seitig umlaufendem,
Tirflligel entsprechend den statischen und
konstruktiven Anforderungen dauerhaft
formstabil auszufilhren

— Anschlag- und Mitteldichtungssystem

— Rahmen und Glasleisten in kantiger

Ubertrag: .............
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Ausfihrung

— Regel-Profilansichtsbreiten:
Blendrahmen allseitig 90 - 100 mm
Fligelrahmen 80-90 mm
Profilansichtsbreiten entsprechend
technischen Anforderungen

— Dichtungen aus dauerhaft
witterungsbestandigem Material entsprechend
den Anforderungen.

— Entwd@sserungssystem zur sicheren Ableitung
von Wasser aus dem Glasfalzbereich nach
auBen

Anforderungen bei Einbau bis 8m:

— Luftdurchléssigkeit: Klasse 2

— Schlagregendichtheit: Klasse 4A

— Dauerfunktionsnachweis: mind. Klasse 5
— Widerstand gegen Windlast B2

Anforderung bei Einbau idber 8m:

— Luftdurchléssigkeit: Klasse 3

— Schlagregendichtheit: Klasse 8A

— Dauerfunktionsnachweis: mind. Klasse 5

— Widerstand gegen Windlast B4, in
Randbereichen B5

Die Verarbeitung des Systems muss nach den
jeweils giiltigen Verarbeitungsrichtlinien des
Systemherstellers erfolgen.

* Muster erforderlich 1xlm als Ecke mit
Rahmen+Glas*

AS 2.1.3 Verglasung

— die Verglasung ist gem. AS 0.13 auszufiihren.
Die Zuordnung zu den Fassadenelementen
erfolgt iber die Positionen

— die Glasaufbauten zur Kalkulation sind der
AS0.13 zu entnehmen. Bei den Verglasungen
der auszufilhrenden Fassadenelemente wird
unterschieden in
- GTO1
— GTO3
— GTO04
— GTO5

— Warmeschutz:
Bei allen Verglasungen der auszufiihrenden
Fassadenelemente ist eine 3-fach
Verglasung auszufihren. Der
Warmedurchgangskoeffizient der Verglasung
Ug ist durch den AN zur Einhaltung des
geforderten Warmedurchgangskoeffizienten
der Fenster Uw auszulegen. Zur Kalkulation
ist von einem Ug-Wert gem. AS 0.13
Glasaufbauten auszugehen

— Randverbund:
thermisch verbesserter Edelstahl-Randverbund

Ubertrag: .............
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(Warme Kante), Ausfihrung (Hersteller, Typ)
nach Wahl des AN zur Einhaltung des
geforderten Warmedurchgangskoeffizienten der
Fenster Uw

Sonnenschutz:

Bei allen Verglasungen der auszufiihrenden
Fassadenelemente ist eine
Sonnenschutzbeschichtung auszufihren fir
folgenden Gesamtenergiedurchlass g 0,15 bis
0,4 gem. AS 0.13 auszugehen

— Schallschutz:
Anforderungen an den Schallschutz der
Fassadenelemente im eingebauten Zustand
(Bau-Schalldammmall) entsprechend den
Positionsbeschreibungen. Der Scheibenaufbau
ist hierfilir entsprechend auszulegen

Absturzsicherung:

Eine Anforderung an eine Absturzsichernde
Verglasung nach DIN 18008 ist entsprechend
den Positionsbeschreibungen gegeben und
durch den AN nachzuweisen.

Ballwurfsicherheit:

Eine Anforderung an Ballwurfsicherheit der
Verglasung ist bei keiner Verglasung
gegeben.

— Brandschutzverglasung:
entfallt

Ausfihrung der Verglasung:

— alle Glaser 4-seitig linienfdrmig gehalten

— Glaseinstand im Profil mind. 10 mm

— Zum Lieferumfang der Verglasungsarbeiten
gehdéren alle hierflir erforderlichen
Dichtungen, einschl. der dicht
auszufihrenden Eckausbildungen und StoBe.
Weiterhin mitzuliefern sind alle
erforderlichen Dichtstoffe, Glasauflager und
Klotzungsbricken

— Die Dicken der Einzelscheiben sind unter
Beriicksichtigung der ScheibengrdBen und der
Lastannahmen nach den Bemessungstabellen des
Glasherstellers zu ermitteln.

AS 2.1.4 Alupaneel-Ausfachung

Alupaneel als Ausfachung des zuvor
beschriebenen
Tirsystems

— Paneel werkseitig vorgefertigt

— inneres und duReres Aluminiumblech,
Materialstdrke 2,0 mm, sichtbare Oberfldchen
beschichtet im Farbton der Fassadenelemente

— Mineralfaserdammung WLG 035, Schmelzpunkt >
1000°C, Dammstarkendicke iiber 55-65 mm

— Paneelrand als druckfester Einspannrand
diffusionsoffener Randverbund

Ubertrag: .............
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— auReres Blech glatt

— 1inneres Blech 4-seitig z-formig umgekantet

— 1inneres Blech flachenbiindig mit Rahmenprofil

— Einspannung mit flacher Glasleiste und
umlaufend schmaler, gleichméaBiger Fuge

— U-Wert 0,5 W/m2%K

* Muster erforderlich 1xlm als Ecke mit
Rahmen+Paneel*

* Ende der Anforderungsspezifikation *

Ubertrag: .............
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02.01.1

02.01.2

DREHTUREN

Tire, 1-flg., 1,28x2,12m, SLB, GTO02

Lieferung und Montage eines
Aluminium-Rohrrahmen-Tlirelements
Ausfihrung gem. AS 0, AS 1 und AS 2.1

Anforderungen:

— Schallschutz: ohne Anforderung

— Beanspruchungsklasse : ohne Anforderung

— Widerstandsklasse gegen Einbruch: ohne
Anforderung

Ausfihrung:

— Tlrelement 1-flg.

— Tire nach auBen &6ffnend

— TidrmaBe: 1,28 x 2,12m

— Rohbaubreite: 1,30 m

— Rohbauhohe: 2,20 m

— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 1,05m

— erf. lichte Durchgangshdéhe: mind. 2,05m

— Regel-Rahmenprofile gem. AS 2.1.2

— Leibungsmontage gem. AS 1.1 unterer
Anschluss
mit EPDM-Abdichtung und Perimeterdammung,
Montage in StahlleichtbauauBenwand

— Anforderungen Glas:
allgemeine Anforderungen gem. AS 1.2
Glastyp GT02 gem. AS 0.13

— Schwellenausfithrung ST01 AS 1.3.5

— einschl. Tiurbander gem. AS 1.3.3, Anzahl
nach statischer Erfordernis

— einschl. selbstverriegelndes
Fallenriegelschloss

— Griffhohe: 1,05 m OKFFB

Tirnummer: AT13

Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfihrung, am Baukdrper montiert

3 st EP ... ... GP

Tire, 1-flg., 1,32x3,03m, Stb., OL, GT02, Panik E
Wie Position 02.01.1

Lieferung und Montage eines
Aluminium-Rohrrahmen-Tiirelements
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Ausfihrung:

— Tirelement 1-flg. mit Oberlicht

— Elementabmessung: 1,32 x 3,03m

— Tire: 1,28 x 2,40 m

— Oberlicht: 1,28 x 0,65 m

— Rohbaubreite: 1,34 m

— Rohbauhohe: 3,26 m

— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 1,05m
— erf. lichte Durchgangshéhe: mind. 2,10m

Ubertrag:
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— Fluchttiire DIN EN 179

— Vorwandmontage gem. AS 1.1 unterer Anschluss
mit EPDM-Abdichtung und Perimeterdammung,
Montage in Stahlbetonwand

— einschl. selbstverriegelndes
Fallenriegelschloss mit Panikfunktion E

TUrnummer: AT06.1, AT06.2

Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfihrung, am Baukdrper montiert

5st EP ... ... GP ........ ...

02.01.3 Tire, 1-flg., 2,05x3,53m, Stb., ST+0L, GT02, Panik E
Wie Position 02.01.1 (Seite 45):

Lieferung und Montage eines
Aluminium-Rohrrahmen-Tlrelements
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Ausfihrung:

— Tirelement 1-flg. mit Oberlicht und
feststehendem Seitenteil

— Elementabmessung Gesamt: 2,05 x 3,53m

— Tire: 1,30 x 2,55 m

— Seitenteil: 0,58 x 2,55m

— Oberlicht: 2,01 x 0,95 m

— Rohbaubreite: 2,07 m

— Rohbauhohe: 3,76 m

— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 1,05m

— erf. lichte Durchgangshéhe: mind. 2,10m

— Vorwandmontage gem. AS 1.1 unterer Anschluss
mit EPDM-Abdichtung und Perimeterdammung,
Montage in Stahlbetonwand
seitlicher Anschluss im Bereich der
Loschwassereinspeisung mittels
Stahl-L-Winkel und 15mm OSB Platte zur
Uberdeckung der Einbauluft als Vorleistung
fiir bauseitige Trockenbauarbeiten,
Ausfihrung OSB Platte iber gesamte Hbhe der
Rohbauoffnung

— Fluchttire DIN EN 179

— einschl. selbstverriegelndes
Fallenriegelschloss mit Panikfunktion E

— einschl. seitliche Verblechung 1l-fach
gekantet Zuschnittsbreite tber 90-120 cm,
iiber gesamte HOhe der Tire mit Ausschnitt
zur Loschwassereinspeisung, Ausschnittsgrole
66x66cm, einschl. Mineralwollddmmung, und
dauerelastische Verfugung zu angrenzendem
bauseitigem Verblendmauerwerk, Ausfihrung
gem. Detail 3001

Tirnummer: AT01.1, ATO01.2

Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfiihrung, am BaukOrper montiert

3 st EP ... ... GP ....... ...
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02.01.4 Tire, 1-flg., 2,05x3,53m, Stb., GT02, ST+OL
Wie Position 02.01.1 (Seite 45):
Lieferung und Montage eines
Aluminium-Rohrrahmen Tiirelements
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
Ausfihrung:
— Tirelement 1-flg. mit Oberlicht und
feststehendem Seitenteil
— Elementabmesssung: 2,05 x 3,53m
— Tire: 1,30 x 2,50 m
— Seitenteil: 0,70 x 2,50 m
— Oberlicht: 0,9 x 2,00 m
— Rohbaubreite: 2,07 m
— Rohbauhohe: 3,76 m
— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 1,05m
— erf. lichte Durchgangshdéhe: mind. 2,10m
— Vorwandmontage gem. AS 1.1 unterer Anschluss
mit EPDM-Abdichtung und Perimeterdammung,
Montage in Stahlbetonwand
— Schwellenausfithrung ST02 AS 1.3.5
Tirnummer: ATO07
Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfiihrung, am BaukOrper montiert
1st EP ... oo, GP ... ...
02.01.5 Tire, 1-flg., 2,05x3,03m, Stb., GT02 ST+OL
Wie Position 02.01.1 (Seite 45):
Lieferung und Montage eines
Aluminium-Rohrrahmen-Tiirelements
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
Ausfihrung:
— Tirelement 1-flg. mit Oberlicht und
feststehendem Seitenteil
— Elementabmessung Gesamt: 2,05 x 3,03m
— Tire: 1,35 x 2,55 m
— Seitenteil: 0,7 x 2,55m
— Oberlicht: 0,44 x 2,00 m
— Rohbaubreite: 2,07 m
— Rohbauhohe: 3,26 m
— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 1,05m
— erf. lichte Durchgangshéhe: mind. 2,10m
— Vorwandmontage gem. AS 1.1 unterer Anschluss
mit EPDM-Abdichtung und Perimeterdammung,
Montage in Stahlbetonwand
— Schwellenausfithrung ST02 AS 1.3.5
Tirnummer: AT02.1, AT02.2
Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfiihrung, am BaukOrper montiert
2 st EP ... oo GP ... .. ...
Ubertrag: .............
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02.01.6 Tire, 1-flg., 2,05x3,03m, StB.,GT02, SL+0OL, 38dB

Wie Position 02.01.1 (Seite 45):

Lieferung und Montage eines
Aluminium-Rohrrahmen-Tiirelements
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderungen:
— Schallschutz: Rw >= 38dB

Ausfihrung:

— Tirelement 1-flg. mit feststehendem
Seitenteil
und O0ffenbarem Oberlicht

— Elementabmessung: 2,05 x 3,03m

— Tire: 1,30 x 2,30 m

— Seitenteil: 0,7 x 2,30m

— Oberlicht: 2,00 x 0,65 m

— Rohbaubreite: 2,07 m

— Rohbauhohe: 3,26 m

— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 1,05m

— erf. lichte Durchgangshéhe: mind. 2,10m

— Vorwandmontage gem. AS 1.1 unterer Anschluss
mit EPDM-Abdichtung und Perimeterdammung,
Montage in Stahlbetonwand

— Schwellenausfithrung ST05 AS 1.3.5

Tirnummer: AT04.1, AT04.2

Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfilhrung, am BaukOrper montiert

2 st EP ... ... GP ....... ...

02.01.7 Tire, 2-flg., 2,18x2,53m, GT02, Stb.

Lieferung und Montage eines
Aluminium-Rohrrahmen-Tlrelements
Ausfihrung gem. AS 0, AS 1 und AS 2.1

Anforderungen:

— Schallschutz: ohne Anforderung

— Beanspruchungsklasse : ohne Anforderung

— Widerstandsklasse gegen Einbruch: ohne
Anforderung

Ausfihrung:

— Tlrelement 2-flg.

— asymmetrische Flugelteilung

— Tidre nach innen &6ffnend

— Tirbmabe: 2,18 x 2,53m

— Rohbaubreite: 2,20 m

— Rohbauhohe: 2,69 m

— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 1,25m

— erf. lichte Durchgangshéhe: mind. 2,10m

— Regel-Rahmenprofile gem. AS 2.1.2

— Vorwandmontage gem. AS 1.1 unterer Anschluss
mit EPDM-Abdichtung, Montage in
Stahlbetonwand

— Anforderungen Glas:
allgemeine Anforderungen gem. AS 1.2

Ubertrag: .............
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Glastyp GT02 gem. AS 0.13
— Schwellenausfithrung ST05 gem. AS 1.3.5
— einschl. 4 St. Tirbander gem. AS 1.3.3,
Anzahl nach statischer Erfordernis
— Griffhohe: 1,05 m OKFFB

Tirnummer: AT12

Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfiihrung, am BaukOrper montiert

1st EP ... ... GP ........ ...

02.01.8 Tire, 2-flg., 3,05x3,53m, Blech, Stb.
Wie Position 02.01.7 (Seite 48):

Lieferung und Montage eines
Aluminium-Rohrrahmen-Tlrelements
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Ausfihrung:

— Tlrelement 2-flg. mit festverglastem
Oberlicht

— Tire nach innen &6ffnend

— Elementabmessung: 3,05 x 3,53m

— TidrmaBe: 3,05 x 2,70 m

— Oberlicht: 3,05 x 0,8 m

— Rohbaubreite: 3,07m

— Rohbauhohe: 3,76 m

— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 2, 70m

— erf. lichte Durchgangshéhe: mind. 2,60m

— Tir mit Alu-Paneelausfachung gem.
AS 2.1.4

— OL Verglasung GT02 gem AS 0.13

— Schwellenausfihrung ST03 gem. AS 1.3.5

— einschl. selbstverriegelndem Falztreibriegel
im Standfligel mit Obenverriegelung

Tirnummer: ATO3

Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfihrung, am Baukdrper montiert

2 st EP ... ... GP ........ ...

02.01.9 Teleskop Schiebetiire 1-flg, 4,05x3,03m, Stb., GT02, ST, 38dB

Lieferung und Montage einer Schiebetiire,
Ausfiihrung gem. AS 1 und AS 2.1

Anforderung

— Schallschutz: Rw > 38 dB

— Beanspruchungsklasse : ohne Anforderung

— Widerstandsklasse gegen Einbruch: ohne
Anforderung

Ausfihrung

— AuBentir als Teleskop Schiebetiir, 2-fliglig,
aufgesetzt, vor der Wand laufend

Ubertrag: .............
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Titel AuBen-Tlirelemente
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VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster, Holz-Aluminium-Fenster,

mit feststehendem Seitenteil
symmetrische Fligelteilung
Elementabmessung Gesamt: 4,05 x 3,03m
lichte Turoffnung mind.: 1,25 x 2,10 m
Seitenteil: 2,0 x 3,03 m

Rohbaubreite: 4,07 m

Rohbauhohe: 3,26 m

Einbausituation: Stb.-Wand
Anforderungen Glas:

allgemeine Anforderungen gem. AS 1.2
Glastyp GT02 gem. AS 0.13

einschl. Tirbeschlag gem. AS 1.3.6
Schwellenausfihrung ST04 gem. AS 1.3.5

TUrnummer :
ATO5

Tirelement in fix und fertiger Ausfihrung,

betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge und
Zubehor in seperater Position beschrieben

1st EP .....

Summe Bereich 02.01

Aluminium-Rohrrahmentiiren, Netto: e

Ubertrag:
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02.02 Bereich Stahltiiren

AS 2.2 Anforderungsspezifikationen Stahlblechtiren

AS 2.2.1 technische Anforderungen

— Warmeschutz:
Anforderung an den
Warmedurchgangskoeffizient der Tiren nach
DIN EN 14351: Uy < 1,0 W/m2K

— Schallschutz:
Anforderungen an den Schallschutz der
Tirelemente im eingebauten Zustand
(bewertetes SchalldammmaR® Rw) nach DIN 4109
gem. Positionsbeschreibung

— Brandschutz / Rauchdichtigkeit:
keine Anforderung

— Widerstand gegen Einbruch:
Anforderung an die Widerstandsklasse gegen
Einbruch nach DIN EN 1627: gem.
Positionsbeschreibung

AS 2.2.2 Systembeschreibung Stahlblech-AuBentiire TO

— warmegedammte Stahltir, doppelwandig

— als 1- und 2- fligelige Tire

— Zulassung fiir Montage im AuBenbereich

— flachenbiindiges Turblatt ohne Bandpragung

— Bautiefe 70-90 mm, gem. Anforderung

— Tlrblatt 4-seitig gefalzt mit 4-seitiger
Falz-Dichtung

— Oberfldche Tirblatt und Zarge verzinkt
endbeschichtet, Farbe nach Angabe Architekt

— Tirblatt: Blechdicke 1,5 mm

— Dinnfalzausfihrung

— Paneelwandzarge / Blockzarge gemaB
Positionsbeschreibung, Materialstarke 2,0 mm

— Zarge mit Bodeneinstand

— unterer Anschlag

— Bodendichtung als Anschlagdichtung oder
absenkbare Bodendichtung

— Alu-Regenleiste

— Jje Flugel mind. 1 Sicherungszapfen

— 3 Konstruktionsbander mit Kugellagerung
Ausgleichsringe zur HOhenregulierung

— Montage in Laibung / vor Laibung gem&B
Positionsbeschreibung

* Muster erforderlich 1xlm als Ecke mit
Rahmen+Paneel*

Ubertrag: .............
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* Ende der Anforderungsspezifikation *

Ubertrag: .............
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02.02.1 Stahlblech-AuBentire, 1-flg., 1,12x2,25m, Stb., Blockzarge

Stahlblech-Paneeltiire fiir den Einsatz im
Aubenbereich gem. AS 0, AS 1 und AS 2.2 liefern
und montieren

Anforderungen:

— Schallschutz: ohne Anforderung

— Beanspruchungsklasse: ohne Anforderung

— Widerstandsklasse gegen Einbruch: ohne
Anforderung

Ausfihrung:

— Tlirelement 1-flg.

— Tire nach auBen &6ffnend

— Blockzarge

— TidrmaBe: 1,12 x 2,25m

— Rohbaubreite: 1,14 m

— Rohbauhohe: 2,50 m

— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 1,00m

— erf. lichte Durchgangshéhe: mind. 2,10m

— Schwellenausfithrung ST0l1 gem. AS 1.3.5

— einschl. Tirbander gem. AS 1.3.3, Anzahl
nach statischer Erfordernis

— einschl. 1-fach selbstverriegelndes
Fallenriegelschloss

— Griffhohe: 1,05 m ab OKFFB

Montageart:

— Vorwandmontage

— Untergrund: Stahlbetonwand

— Abdichtung aufen mit Dichtbander
— Abdichtung innen mit Dichtstoff

TUrnummer: AT08.2

Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfihrung, am Baukdrper montiert

2 st EP ... ... GP ....... ...

02.02.2 Stahlblech-AuBentiire, 1-flg., 0,7x0,7m, Stb., Blockzarge 4-seitig
Wie Position 02.02.1

Stahlblech-Paneeltiire wie zuvor in vollem
Wortlaut beschrieben
jedoch

Ausfihrung:

— Tlirelement 1-flg.

— Tidre nach auben o0ffnend

— Blockzarge 4-seitig umlaufend

— TirmaBe: 0,69 x 0,67 m

— Rohbaubreite: 0,71 m

— Rohbauhohe: 0,78 m

— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 0,50 m
— erf. lichte Durchgangshdéhe: mind. 0,50 m

— Griffhohe: mittig auf Turblatt

TUrnummer: AT14

Ubertrag: .............
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Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfiihrung, am BaukOrper montiert

1st EP ... ... GP ....... ...

02.02.3 Stahlblech-AuRentire, 1-flg., 1,12x2,25m, Stb., Blockzarge, RC2N
Wie Position 02.02.1 (Seite 53):

Stahlblech-Paneeltiire wie zuvor in vollem
Wortlaut beschrieben
jedoch

Anforderungen:
— Widerstandsklasse gegen Einbruch: RC2N

Tirnummer: AT08.1, AT08.3, AT08.4

Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfihrung, am Baukdrper montiert

6 St EP ... ... GP ........ ...

02.02.4 Stahlblech-Aubentire, 1-flg., 1,26x2,26m, Stb., Blockzarge
Wie Position 02.02.1 (Seite 53):

Stahlblech-Paneeltiire wie zuvor in vollem
Wortlaut beschrieben jedoch

Ausfihrung:

— Tidre nach innen offnend

— TidrmaBe: 1,26 x 2,26m

— Rohbaubreite: 1,32 m

— Rohbauhohe: 2,40 m

— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 1,00m
— erf. lichte Durchgangshéhe: mind. 2,10m

— Schwellenausfihrung ST02 gem. AS 1.3.5

TUrnummer: AT09.1, AT09.2

Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfiihrung, am BaukOrper montiert

2 st EP ... GP ...........

02.02.5 Stahlblech-AuBentire, 1-flg., 1,32x2,23m, Stb., Blockzarge
Wie Position 02.02.1 (Seite 53):

Stahlblech-Paneeltiire fir den Einsatz im
AuBenbereich gem. AS 1 und AS 2.2 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben jedoch

Ausfihrung:

— Tire nach auBen/innen &ffnend

— TirmaBe: 1,32 x 2,23m

— Rohbaubreite: 1,34 m

— Rohbauhohe: 2,39 m

— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 1,05m

Ubertrag: .............
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— erf. lichte Durchgangshéhe: mind. 2,05m

— Schwellenausfithrung ST02 gem. AS 1.3.5

— einschl. druckfester Dammblock mit
Schragschnitt unterhalb der Tire im
Anschlussbereich an bauseitigen
Abdichtungs-/Déammungshochzug des Dachs

— vollstédndige Hohlraumdammung mit
Mineralwolldammung

Tirnummer: AT10.2, AT10.6, AT10.7,
AT10.8, AT10.9,

Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfihrung, am Baukdrper montiert

7St EP ... GP ...........

02.02.6 Stahlblech-Aubentire, 1-flg., 1,32x2,23m, Stb., Blockzarge
Wie Position 02.02.1 (Seite 53):

Stahlblech-Paneeltiire fir den Einsatz im
AuBenbereich gem. AS 1 und AS 2.2 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben jedoch

Ausfihrung:

— Tiire nach auBen/innen &ffnend

— TirmaBe: 1,32 x 2,23m

— Rohbaubreite: 1,34 m

— Rohbauhohe: 2,39 m

— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 1,05m
— erf. lichte Durchgangshéhe: mind. 2,05m

Tirnummer: AT10.3,

Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfihrung, am Baukdrper montiert

1st EP ... ... GP ...........

02.02.7 Stahlblech-AuRentire, 1-flg., 1,32x2,23m, Stb., Blockzarge, RC2N
Wie Position 02.02.1 (Seite 53):

Stahlblech-Paneeltiire fir den Einsatz im
AuBenbereich gem. AS 1 und AS 2.2 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben jedoch

Anforderungen:
Widerstandsklasse gegen Einbruch: RC2N

Ausfihrung:

— TirmabBe: 1,32 x 2,23m

— Rohbaubreite: 1,34 m

— Rohbauhohe: 2,39 m

— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 1,05m
— erf. lichte Durchgangshéhe: mind. 2,05m

Ubertrag: .............
Seite 55



10.09.2026

08 LV VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster, Holz-Aluminium-Fenster,
02 Titel AuBen-Tirelemente

Tirnummer: AT10.4

Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfiihrung, am BaukOrper montiert

1st EP ... ... GP ...

02.02.8 Stahlblech-AuBRentire, 1-flg., 1,32x2,23m, Stb., Blockzarge Panik E
Wie Position 02.02.1 (Seite 53):

Stahlblech-Paneeltiire fiir den Einsatz im
Aubenbereich gem. AS 1 und AS 2.2 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben jedoch

Ausfihrung:
— Tire nach innen &6ffnend
— TirmaBe: 1,32 x 2,23m
— Rohbaubreite: 1,34 m
— Rohbauhohe: 2,39 m
— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 1,05m
— erf. lichte Durchgangshéhe: mind. 2,05m
— Schwellenausfihrung ST02 gem. AS 1.3.5
— einschl. selbstverriegelndes
Fallenriegelschloss
mit Panikfunktion E

TUirnummer: AT10.1, AT10.5

Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfihrung, am Baukdrper montiert

4 st EP ... ... GP ....... ...

02.02.9 Tire, 2-flg., 3,18x3,21m, 25dB, TBM, Paneelwandzarge
Wie Position 02.02.1 (Seite 53):

Stahlblech-Paneeltiire fir den Einsatz im
Aubenbereich gem. AS 1 und AS 2.2 liefern
und montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben jedoch

Anforderungen:
— Schallschutz: Rw >= 25dB

Ausfihrung:

— Tirelement 2-flg.

— symmetrische Fligelteilung

— Tire nach innen &6ffnend

— Paneelwandzarge

— TidrmaBe: 3,18 x 3,21m

— Rohbaubreite: 3,20 m

— Rohbauhohe: 3,64 m

— erf. lichte Durchgangsbreite: mind. 2, 90m

— erf. lichte Durchgangshdéhe: mind. 3,10m

— einschl. selbstverriegelndem Falztreibriegel
im Standfligel mit Obenverriegelung

— Schwellenausfihrung ST02 gem. AS 1.3.5

Montageart:

Ubertrag: .............
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— Leibungsmontage

— Untergrund: Sandwichpaneel, Miwo 100mm,
beidseitig Alu 0, 6mm

TUrnummer: ATI11

Tirelemente komplett in fix und fertiger
Ausfihrung, am Baukdrper montiert

2 st EP

Summe Bereich 02.02

Stahltiiren

, Netto: e

Ubertrag:
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02.03 Bereich Zubehor

02.03.1

ZUBEHOR DREHTUREN

NRWG Antrieb Oberlichter

Liefern, montieren, anschlieBen und in Betrieb
nehmen einer Antriebseinheit fir ein
natiirliches Rauch- und Warmeabzugsgerat (NRWG)
an den zuvor beschriebenen Oberlichtern der
Tiren Typ 04.1+04.2 liefern und montieren

Die Antriebseinheit ist fiir den Einsatz an
einem nach EN 12101-2 gepriften NRWG geeignet
und vom Fenster- bzw. Systemhersteller fir die
vorgesehene FenstergrdBe und das Fliigelgewicht
freigegeben.

Ausfihrung:

— auswarts o6ffnend

— Oberlichtabmessungen: 2,00 x 0,65 m

— geometrische Offnungsflédche >= 1,0 m2

— mit Rauch- und Warmeabzugsfunktion

— mit Liftungsfunktion

— Elektrokettenantriebe in 24-V-DC-Ausfihrung

— 2 Stick Elektrokettenantriebe im
Synchronbetrieb

— 1integrierte elektronische
Endlagenabschaltung

— elektronische Uberlastabschaltung

— geregelter Softanlauf und Softstopp

— synchronisierter Mehrfachbetrieb ohne
zusatzliches Synchronmodul oder mit
herstellerseitig erforderlicher
Synchronsteuerung

— einschlieBlich aller erforderlichen
Befestigungskonsolen, Montageplatten und
Anschlusskomponenten

Technische Daten:

— Betriebsspannung: 24 V DC

— Hub: 800 mm

— Zugkraft: mindestens 300 N je Antrieb

— Druckkraft: mindestens 200 N je Antrieb

— Stromaufnahme: max. 1,1 A je Antrieb

— Schutzart: mindestens IP30

— Umgebungstemperatur gemall Herstellerangaben
— Oberflache: EV1 bzw. silber eloxiert

Bei Fenstern mit erhdhter Dichtheitsanforderung

oder Mehrfachverriegelung ist ein zum
Fenstersystem passender elektrischer
Verriegelungsantrieb einschliefBlich
Folgesteuerung Bestandteil der Leistung.

Leistungen des AN:

— Abstimmung M&W-Planung mit Elektrogewerk

— Antriebe und Zubehér liefern und montieren,
Einbau und Funktionspriifung durch einen vom
Hersteller autorisierten Sachkundigen

— verdeckte Leitungsverlegung im Rahmenprofil
Fassade, dampfdichte Durchdringung des Bau-
kdérperanschlusses innen, bis zum Ubergabe-
punkt in der Abhangdecke

Seite 58
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— Antriebe in Abstimmung mit dem Elektriker in
Betrieb nehmen

Abrechnung pauschal je Offnungsfliigel in fix
und fertiger Ausfihrung, betriebsbereit
montiert

2 st EP ... ... GP ...

02.03.2 Tirbeschlag Driuckergarnitur gekropft, DIN EN 179

Drickergarnitur fir Objekttiren fir Drehtiiren
mit und ohne Panikfunktion E nach DIN EN 179,
Montage im Nachgang zur Tirmontage im Zuge

der Endmontage Innenausbau in Teilabschnitten

Ausfihrung:

schlanker L-Form-Tirdriicker in Sdbelform und

einer sich zum Tirdriickerende im Querschnitt

verjlingenden Handhabe

— Ansichtshéhe von groBtenteils < 18 mm.

— Variante U-Form

— Lange 141 mm

— Drluckerhalsldange 58 mm

— Return 40,5 mm

— Material: Edelstahl rostfrei, Werkstoff
1.4301

— Oberflache: fein matt

— Hochhaltemechanismus Ausfihrungsart B mit
integriertem 0°-Anschlag fiir waagerechte
Tirdrickerstellung

— freie Winkelbewegung in Ruhestellung = 1 mm

— freies Spiel in Ruhestellung = 1 mm

— reibungsarme und wartungsfreie
Gleitlagerbuchsen, z.B. teflonbeschichtet

— Vierkantstift 8 mm

— Rosetten korbbogenfdrmig 14 x 32,5 x 70 mm

— gekropfte Ausfihrung

— Schlisselrosetten Lochung PZ

Zuordnung gem. Turliste im Zuge der W+M-Planung

Driickergarnitur und PZ-Rosetten betriebsbereit
montiert, PZ-Zylinder bauseits

1st EP ... ... GP ....... ...

02.03.3 Tirbeschlag Wechselgarnitur gekropft, DIN EN 179

Wechselgarnitur fir Objekttiren fir Drehtiiren
mit und ohne Panikfunktion E nach DIN EN 179,
Montage im Nachgang zur Tirmontage im Zuge

der Endmontage Innenausbau in Teilabschnitten

— Dricker wie zuvor beschrieben

— Tirknopf kugelfdérmig ¢ 50 mm, Hals gekropft,
feststehend

— ovale Rosetten

Zuordnung gem. Turliste im Zuge der W+M-Planung

Ubertrag: .............
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Driickergarnitur und PZ-Rosetten betriebsbereit
montiert, PZ-Zylinder bauseits

43 st EP ... ... GP ...

02.03.4 Tirknauf gekropft

Wie Position 02.03.3 (Seite 59):

Knauf fiir Objekttliiren fiir Drehtiiren

Montage im Nachgang zur Tirmontage im Zuge
der Endmontage Innenausbau in Teilabschnitten

— Tirknopf kugelfdérmig ¢ 50 mm, Hals gekropft,
feststehend

— ovale Rosette mit
FeuerwehrdreikantschlieBung

Zuordnung gem. Tirliste im Zuge der W+M-Planung

1st EP ... ... GP ...

02.03.5 Gleitschienen-TirschlieRer 1-flg., integriert, OB

Innenliegender Gleitschienen-ObentiirschlieBer
nach EN 1154 A

fir 1-flg. Tiren fir verdeckt liegenden Einbau
(integriert)ohne Feststellung mit in
Gleitschiene integriertem Offnungsbegrenzer

— mit CE-Kennzeichnung

— allgemein bauaufsichtlich zugelassen vom
DIBt

— SchlieBkraft einstellbar EN 2-6

— SchlieBgeschwindigkeit, Endschlag,
Offnungsdampfung sowie SchlieBverzdgerung
iber Ventil komfortabel einstellbar

— Offnungsbegrenzer in Gleitschiene mit frei
einstellbarer Begrenzungsposition

— einschl. allem bendtigten Befestigungs- und
Montagezubehdor

— Oberflache: silberfarbig, EV1

ObentlirschlieRer betriebsbereit montiert

Zuordnung gem. Turliste im Zuge der W+M-Planung

16 st EP ... GP ........ ...

02.03.6 Gleitschienen-TiirschlieRer 1-flg., integriert, OB, FSE

Gleitschienen-ObentlirschlieBer nach EN 1154 A
fir 1-flg. Tiren fir verdeckt liegenden Einbau
(integriert)mit in Gleitschiene integriertem
Offnungsbegrenzer und Rastfeststeller

— mit CE-Kennzeichnung

— allgemein bauaufsichtlich zugelassen vom
DIBt

— SchlieBkraft einstellbar EN 2-6

Ubertrag: .............
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— SchlieBgeschwindigkeit, Endschlag,
Offnungsdampfung sowie SchlieBverzdgerung
iilber Ventil komfortabel einstellbar

— Offnungsbegrenzer in Gleitschiene mit frei
einstellbarer Begrenzungsposition

— Feststellung durch in Gleitschiene
integrierter Rastfeststeller

— einschl. allem bendtigten Befestigungs- und
Montagezubehor

— Oberflédche: silberfarbig, EV1

Obentiirschlieler betriebsbereit montiert

Zuordnung gem. Tirliste im Zuge der W+M-Planung

2 st EP ... ... GP ...........

02.03.7 Gleitschienen-TiirschlieRer 2-flg., integriert, OB, FSE
Wie Position 02.03.6 (Seite 60):

Gleitschienen-ObentlirschlieBer nach EN 1154 A
fiir verdeckt liegenden Einbau

(integriert) mit in Gleitschiene integriertem
Offnungsbegrenzer und Rastfeststeller wie zuvor
in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— flur 2-flg. Tiren
— mit SchlieBfolgeregelung

ObentlirschlieRer betriebsbereit montiert

Zuordnung gem. Turliste im Zuge der W+M-Planung

2 st EP ... ... GP ....... ...

02.03.8 Gleitschienen-TirschlieRer 1-flg., integriert, OB, OU, FSE

Gleitschienen-ObentiirschlieRer nach EN 1154 A
fir 1-flg. Tiren fir verdeckt liegenden Einbau
(integriert)mit in

Gleitschiene integriertem Offnungsbegrenzer und
Rastfeststeller sowie Offnungsunterstiitzung
Klasse 3

— mit CE-Kennzeichnung

— allgemein bauaufsichtlich zugelassen vom
DIBt

— SchlieBRkraft einstellbar EN 2-6

— mit stark abfallendem Offnungsmoment nach
DIN SPEC 1104 fir leichtes Turoffnen

— zugelassen fur Turfllgelbreiten bis 1,4 m

— SchlieBgeschwindigkeit, Endschlag,
Of fnungsdampfung sowie SchlieBverzdgerung
iilber Ventil komfortabel einstellbar

— Offnungsbegrenzer in Gleitschiene mit frei
einstellbarer Begrenzungsposition

— Feststellung durch in Gleitschiene
integrierter Rastfeststeller

— einschl. allem bendtigten Befestigungs- und

Ubertrag: .............
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Montagezubehor

— Oberflédche: silberfarbig, EV1

Obentiirschlieler betriebsbereit montiert

1st EP ... ... GP ...

02.03.9 Gleitschienen-TirschlieRer 2-flg., integriert, OB, OU, FSE
Wie Position 02.03.8 (Seite 61):

Gleitschienen-ObentiirschlieRer nach EN 1154 A
fiir verdeckt liegenden Einbau (integriert) mit
in

Gleitschiene integriertem Offnungsbegrenzer und
Rastfeststeller sowie Offnungsunterstiitzung
Klasse 3

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— flur 2-flg. Tiren
— mit SchlieBfolgeregelung

Obentiirschlieler betriebsbereit montiert

1st EP ... GP ...........

02.03.10 Gleitschienen-TiirschlieRer 1-flg., integriert, OB, OU

Gleitschienen-ObentlirschlieBer nach EN 1154 A
fir 1-flg. Tiren fir verdeckt liegenden Einbau
(integriert)ohne Feststelleinrichtung mit in
Gleitschiene integriertem Offnungsbegrenzer und
Offnungsunterstiitzung Klasse 3

— mit CE-Kennzeichnung

— allgemein bauaufsichtlich zugelassen vom
DIBt

— SchlieBkraft einstellbar EN 2-6

— mit stark abfallendem Offnungsmoment nach
DIN SPEC 1104 fir leichtes Turoffnen

— zugelassen fur Turfllgelbreiten bis 1,4 m

— SchlieBgeschwindigkeit, Endschlag,
Offnungsdampfung sowie SchlieBverzdgerung
iber Ventil komfortabel einstellbar

— Offnungsbegrenzer in Gleitschiene mit frei
einstellbarer Begrenzungsposition

— einschl. allem bendtigten Befestigungs- und
Montagezubehor

— Oberflédche: silberfarbig, EV1

ObentlirschlieRer betriebsbereit montiert

14 st EP ... ... GP ...

Ubertrag: .............
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02.03.11 Gleitschienen-TirschlieRer 2-flg., integriert, OB, OU

Gleitschienen-ObentiirschlieRer nach EN 1154 A
fiir verdeckt liegenden Einbau (integriert) ohne
Feststelleinrichtung mit in

Gleitschiene integriertem Offnungsbegrenzer und
Offnungsunterstiitzung Klasse 3 wie zuvor in
vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— fir 2-flg. Turen
— mit SchlieBfolgeregelung

Obentiirschlieler betriebsbereit montiert

2 st EP ... ... GP ....... ...

02.03.12 Magnetkontakt Turen

Reed-Magnetkontakt zur Offnungsiiberwachung

der AuBentiiren, VDS-Klasse C, mit Einschraub-
montage im Falzbereich, verdeckte Kabelfithrung
im Rahmen zum Ubergabepunkt auf der Gebdude-
innenseite im Bereich der Abhangdecke, Kabel-
lange 10 m

einschl. Abstimmung und Ubergabe der erforder-
lichen Datenblatter an die Elektrofirma

einschl. mehrfache Messwertdokumentation nach
Vorgabe VdS

Zuordnung gem. Tirliste im Zuge der W+M-Planung

Reedkontakt betriebsbereit montiert, einschl.
Funktionsprifung

29 st EP ... ... GP ...........

02.03.13 Drehtiirantrieb 2-flg.

Elektromechanischer Drehfligeltirantrieb fir
zweifliigelige Tliren gemdl DIN EN 16005 und DIN
18650, ohne Feststellvorrichtung

— TlurschlieBfunktion mit kontrolliertem und
einstellbarem SchlieRvorgang

— Antrieb 2-fltgelig

— mit integrierter SchlieBfolgeregelung
zertifiziert nach EN 1158

— Geringe manuelle Offnungskridfte entsprechend
den Anforderungen der Nutzung und geltenden
Normen

— Automatische Anpassung der
Antriebsunterstiitzung entsprechend den
Betriebsbedingungen

— Mehrere Betriebsarten entsprechend
Nutzungserfordernissen wie z.B.: Daueroffen,

Ubertrag: .............
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02.03.14

02.03.15

Automatik, Ladenschluss, Nacht, Off,
einstellbar Uber integrierten
Programmschalter

— Kompakte Bauform entsprechend
Einbausituation Bauhdhe 60-80mm

— Bautiefe Abmessungen entsprechend
Einbausituation und technischen
Anforderungen iber 110-150 mm

— Tiurfligelbreite bis 1600 mm

— Antrieb geeignet fir die erforderlichen
Tirblattgrofen und Turgewichte

— Tlirgewicht bis 600 kg

— Offnungswinkel bis 110°

— Offnungs- und SchlieBgeschwindigkeit,
Endanschlag und Offenhaltezeit einstellbar

— Anschlussspannung 230 V AC

— einschl. Abnahmeprifung und dauerhaftes
Anbringen des Zulassungsschildes

— Erstellung bzw. Vorlage einer
Sicherheitsbewertung gemal geltenden
Anforderunge

— Mit erforderlichen bauaufsichtlichen
Nachweisen bzw. Verwendbarkeitsnachweisen

— Geprift gemdl den einschlagigen Normen fir
automatische Tirsysteme

— Oberfléache: silberfarbig EV1

Drehtlirantrieb betriebsbereit angeschlossen
und montiert, einschl. aller bendtigter
Zubehorteile und Arbeitsschritte

1st EP ......

Sensorleisten fiir Drehtiirantrieb

Sensorleisten-Set

— 2 Sensorleisten zur Absicherung beider
Fligelseiten auf dem Tirblatt montiert

— 1in schmaler filigraner Ausfiihrung

— Schutzart IP 52

— geprift nach DIN 18650 / EN 16005,

— zur Absicherung des Schwenkbereiches der Tir
in Offnungs- und SchlieBrichtung

— mit integrierter Wandausblendung

— Oberflache: silberfarbig EV1

Sensorleisten montiert und betriebsbereit am
Drehtliirantrieb angeschlossen

2 st EP ......

GroBRfldchenwandtaster fiir Drehtiirantrieb

Lieferung und Montage eines GroRfl&chen-Wand-
tasters, systemkonform zu zuvor beschriebenem
Drehtiirantrieb

— Edelstahl

Ubertrag:
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02.03.16

02.03.17

— UP, Schutzart IP 30
— Abmessungen 81 x 223 x 51 mm

Taster betriebsbereit angeschlossen

2 st EP ......

Radarbewegungsmelder fir Drehtirantrieb

Lieferung und Montage eines
Radarbewegungsmelders,

systemkonform zu zuvor beschriebenem Drehtiir-
antrieb

— Radarbewegungsmelder mit Selbstiberwachung,
Richtungserkennung und
Querverkehrsausblendung

— zur Ansteuerung in Fluchtweg nach AutSchR
und DIN 18650

— Schutzart IP 54

Radarmelder betriebsbereit angeschlossen

1st EP ......

Schiebetirantrieb 1-flg.

Gerduscharmer elektromechanischer
Schiebefliigeltir-

antrieb fiir 1-flg. Tiren nach EN 1158,
DIN 18650 / EN 16005

— Antrieb flur 1-flg. Schiebetiiren

— gerauscharmer, getriebeloser Motor

— Geprifte Lebensdauer > 1,5 Mio. Zyklen (DIN
18650 / EN 16005)

— Hinderniserkennung mit Reversierfunktion
(Auf- und Zu-Richtung)

— Stoérungsschliel- und
Storungsverriegelungsfunktionen

— Programmschalter: Aus, Automatik, Teiloffen,
Ausgang, Dauerauf

— Programmschalter abgesetzt am Tresen im
Eingangsbereich
Programmschalter kompatibel zu 68mm UP-Dose,
mit Anschluss an Ubergabedose
Bauseitig wird Leitungsverbindung von dort
zur Ubergabedose der Tiir bereitgestellt mit
Leitungstyp J-Y(ST)Y 4x2x0, 8mm

— Zuséatzliche Funktionen: Schleusensteuerung,
Nacht-Bank, Feuerwehr, PanikschlieRen,
Tuirzustandsmeldung

— Bauhohe 100mm

— Bautiefe 180 mm

— Turfligelbreite: bis 2000 mm

— Tirgewicht: bis 300 kg (1-flg.)

— Versorgungsspannung: 230 V AC +10%

— Schutzart: IP 20

— Umgebungstemperatur: -20 bis +60 °C

— Einstellbare Offenhaltezeit: 0 - 180 s

— einschl. Abnahmeprifung und dauerhaftes
Anbringen des Zulassungsschildes

Ubertrag:
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02.03.18

02.03.19

02.03.20

— einschl. Sicherheitsanalyse als Planungs-—
und Ausfihrungsgrundlage

— Allgemein bauaufsichtlich zugelassen vom
DIBt

— baumustergeprift gemal DIN 18650

— Oberfléache: silberfarbig EV1

Schiebetlirantrieb betriebsbereit angeschlossen
und montiert, einschl. aller bendtigter
Zubehorteile und Arbeitsschritte

1st EP ......

Sensorleisten fiir Schiebetlirantrieb

Sensorleisten-Set fir Schiebetiir

— 2 Sensorleisten zur Absicherung der Vorder-—
und Rickseite der 1-flg. Schiebetiir, auf dem
Tirblatt montiert

— 1in schmaler filigraner Ausfihrung

— Schutzart IP 52

— gepruft nach DIN 18650 / EN 16005,

— zur Absicherung des Bewegungsbereiches der
Schiebetiir in Offnungs- und SchlieBrichtung

— mit integrierter Wandausblendung

— Oberfléache: silberfarbig EV1

Sensorleisten montiert und betriebsbereit am
Schiebetiirantrieb angeschlossen

1st EP ......

GroBflachenwandtaster fiir Schiebetirantrieb

Lieferung und Montage eines GroRflachen-Wand-
tasters, systemkonform zu zuvor beschriebenem
Schiebetiirantrieb

— Edelstahl
— UP, Schutzart IP 30
— Abmessungen 81 x 223 x 51 mm

Taster betriebsbereit angeschlossen

2 st EP ......

Radarbewegungsmelder fur Schiebetiirantrieb

Lieferung und Montage eines
Radarbewegungsmelders,

systemkonform zu zuvor beschriebenem
Schiebetir-

Ubertrag:
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antrieb

— Radarbewegungsmelder mit Selbstiberwachung,
Richtungserkennung und
Querverkehrsausblendung

— zur Ansteuerung in Fluchtweg nach AutSchR
und DIN 18650

— Schutzart IP 54

Radarmelder betriebsbereit angeschlossen

1st EP ... GP ........ ...

02.03.21 Fluchttiirwdachter Einhand-Tirwachter

Einhand-Tuirwachter zur Sicherung und
Uberwachung von Fluchtwegtiiren gemaB DIN EN 179
zur Montage im Bereich der Turbetatigung, ohne
Beeintrachtigung der Fluchtwegfunktion

— Robuste, mechanisch belastbare Ausfihrung
entsprechend der Beanspruchung

— RAL 6029 (grin) lackiert

— Bauform und Abmessungen entsprechend
Einbausituation

— Akustischer Signalgeber mit ausreichender
Lautstéarke zur Wahrnehmung im vorgesehenen
Einsatzbereich; Ausldésung der Uberwachungs-
bzw. Alarmfunktion durch Betatigung des
Tirwachters

— DIN L / DIN R verwendbar

— Riuckstellung und Bedienung durch berechtigte
Personen iber geeignete SchlieBvorrichtung

— EinschlieBlich erforderlicher
Sicherheitskennzeichnung

— EinschlieBlich erforderlicher Kennzeichnung
zur Bedienung und Fluchtrichtung

— Einhandbedienung mit definierter Freigabe
der Tir und Alarmierung bei unberechtigter
Betatigung

— Dauerfreigabe fur berechtigte
Betriebszustédnde Uber SchlieRberechtigung
moéglich

— Autorisierte Einzelbegehungen miissen
entsprechend dem Sicherheitskonzept ohne
Fehlalarm moglich sein.

— Alarmriickstellung durch berechtigte Personen
iiber geeignete Bedienvorrichtung

Fluchttiirwdchter betriebsbereit montiert

10 st EP ... ... GP ........ ...

02.03.22 Folienbeschriftung Durchlaufschutz Tiren EG

Folie in Sandstrahloptik auf Glasfl&chen als
Durchlaufschutz liefern und montieren

Ausfihrung:
— Grundform Kreise 2-reihig horizontal als
Band im Rapport

Ubertrag: .............
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Holz-Aluminium-Fenster,

Durchmesser Kreise 40 mm
abwechselnd hell/dunkel

Abstande Kreise untereinander 20mm
Hohenlage (Achse):

1. Hohe 45 cm u. OKFF,

2. HOhe 125 cm U. OKFF

Innen und AuBenbereich geeignet
Milchglasfolie nach Bemusterung
einschl. Untergrundvorbereitung
Folierung aufbringen, Position nach
Absprache mit Objektleitung

Ausfihrung gem. Plan 0311

50m EP .

Summe Bereich 02.03

Ubertrag:
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Summe Titel 02

AuBen-Tuirelemente, Netto: .......ccevie...

Ubertrag: .............
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AS 3.1 Anforderungsspezifikationen Fenstersysteme

AS 3.2 technische Anforderungen

Dimensionierung der Profile und der Verbindungen
nach statischen Erfordernissen. Die statische
Bemessung einschlieBlich der Bemessung der
Verankerung am Rohbau, ist vom Auftragnehmer
vorzunehmen.

— Wéarmeschutz:
Anforderung an den Warmedurchgangskoeffizient der Fensterelemente
nach DIN EN 10077-1: Uy < 0,8 W/m2K

— Sonnenschutz:
Anforderung an den Gesamtenergiedurchlassgrad aller eingesetzen
Verglasungen nach EN 673/674 g 0,15 bis 0,4
gem.Positionsbeschreibung

(Hinweis: Abminderungsfaktor des Sonnenschutzes im Titel
Sonnenschutzanlage Fenster beschrieben)

— Schallschutz:
Anforderungen an den Schallschutz der Fassadenelemente im
eingebauten Zustand nach DIN 4109 gem. Textfelder der
Fassadeniibersichten:
— Elemente ohne Anforderung
— Elemente mit Rw 25 bis 46 dB,
gem. Positonsbeschreibung

— Absturzsicherung:
Eine Anforderung an die Absturzsicherung mit absturzsichernder Verglasung
nach DIN 18008 ist bei folgenden Elementen gegeben (gem.
Positionsbeschreibungen im LV) Absturzrichtung von auBen nach innen

— Widerstandsklasse:
Anforderung an die Widerstandsklasse gegen Einbruch nach DIN EN 1627
fiir alle Fensterelemente: keine Anforderung

— Schlagregensicherheit:
Anforderung an die Schlagregensicherheit der Fensterelemente nach
DIN EN 12208: > Klasse 8A

— Luftdurchlassigkeit:
Anforderung an die Luftdurchld@ssigkeit der Fensterelemente nach DIN
EN 12207: > Klasse 3

— Widerstand gegen Windlast:
Anforderung an die Widerstandsfédhigkeit gegen Windlast fir alle
Fensterelemente nach EN 12210: mind. Klasse B4, in Randbereichen B5

Ubertrag: .............
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AS 3.3 Systembeschreibungen Fenstersysteme

AS 3.3.1 Aluminium-Fenstersystem

hochwédrmegeddmmtes Aluminium Fenster-System

Konstruktionsmerkmale:

Gepriuftes Aluminium-Fenstersystem entsprechend DIN EN 14351-1 mit
nachgewiesenen Leistungswerten gema&B Anforderungen der Planung
70-90 mm Grundbautiefe, Fligelrahmen 80-100 mm

Profile mit ausreichender Bautiefe zur Erfillung der geforderten
Anforderungen

raumseitig aufschlagender Fligelrahmen, Fl&chenversatz zur
Rahmenebene, aubenseitig flachenbiindig

Warmedammende, optimierte Isolierstege und Dammeinlagen in Glasfalz
oder Fahnendichtung und Ausbildung der Verbundzone zur Einhaltung
des geforderten Warmedurchgangskoeffizienten

Anschlag- und Mitteldichtungssystem

Rahmen und Glasleisten in kantiger Ausfiihrung
Glasleistenbefestigung so ausfithren, dass MaBRtoleranzen dauerhaft
ausgeglichen werden konnen

Regel-Profilansichtsbreiten:

Blendrahmen allseitig 65-85 mm

Profilansichtsbreiten entsprechend den technischen Anforderungen
Fltgelrahmen 50-70 mm, in Teilbereichen 30-50 mm

Flugelprofile entsprechend Verglasung, Beschlag und Anforderungen
Dichtungen aus dauerhaft witterungsbestandigem Material entsprechend
den Anforderungen

Entwédsserungssystem zur sicheren Ableitung von Wasser aus dem
Falzbereich nach auBen

Vorbereitung fiir den Anschluss der vorgesehenen AuRenfensterbéanke
mit dauerhaft dichtem und funktionsgerechtem Anschluss
einschlieRlich erforderlicher MaBnahmen zum Schutz vor Schlagregen
und Wasserablauf

inkl. sa@mtlicher Zusatzprofile, bspw. Wetterschenkel und Anschluss-
profile fir Fensterbank

inkl. zusé&dtzliche Basisprofile mit HOhe 50 mm

Die Verarbeitung des Systems muss nach den Jjeweils
giltigen Verarbeitungsrichtlinien des Systemher-
stellers erfolgen.

* Muster erforderlich 1xlm als Ecke mit Rahmen+Glas*

AS 3.3.2 Holz-Aluminium-Fenstersystem

gepriuftes und zugelassenes Holz-Alu-Systemen mit flachenversetztem
Fliigel und kantigen 90°-Uberschldgen der Aluminiumprofile

Fltigel und Rahmen flachenversetzt

Verdeckte Entwasserung des Falzbereichs mit dauerhaft
funktionsfadhiger Ableitung von anfallendem Wasser

Verglasung mit umlaufend dauerhaft funktionsfdhiger Dichtung
entsprechend den Anforderungen an Schlagregendichtheit und
Warmeschutz.

Umlaufendes Dichtungssystem zur Sicherstellung der geforderten Luft-
und Schlagregendichtheit; zusdtzliche Abdichtungen entsprechend
Beanspruchungsklasse
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Holzprofile:

— Holzkonstruktion gemdaBl den Anforderungen der DIN 68121
— gleiche Holzstarken am Fligel- und Rahmenprofil iber 85-95 mm,
Holzquerschnitte entsprechend den Anforderungen
— Fligelprofilbreite
Holzprofil 75-85 mm,
Deckschale 30-40 mm
Fltugelprofile entsprechend den Anforderungen
— Rahmenprofilbreite
seitlich und unten 85-95 mm,
oben Uber 180-190 mm
Rahmenprofile entsprechend Einbausituation und erforderlicher
Anschlussausbildung
— Holzart: weiBtanne
— Oberflache: farblos matt lackiert, Desinfektionsmittelbestandig
— Fligel mit angefraster Glasleiste mit leichter Fase
— sichtbare Kanten mit Radius 2 mm ausgefiihrt
— Isolierglas—-Randverbund zweiseitig im Holzfalz aufgenommen
— Ausfihrung der Holz-Aluminium-Verbindung entsprechend den
Anforderungen an Hinterliftung, Bewegungsaufnahme und
Dauerhaftigkeit

Alumimiumprofilteile:

— Aluminium-Profile aus EN AW-6060 T66 in Oberfldchenqualitdat geeignet
fiir Pulverbeschichtung und gem&h DIN EN 755 und DIN EN 12020

— Oberflache: gem. AS 0.11
Alle Beschichtungen auf der Innenseite miissen desinfektionsmittel-
und reinigungsmittelbestandig sein

— Rahmen- und Fligelprofil mit 90°-Uberschlag, in kantiger Optik

— Ausbildung der Aluminiumvorsatzschale mit ausreichender
Bewegungsfuge und Hinterluftung

— Eckverbindungen entsprechend den technischen Anforderungen dauerhaft
stabil und formbestdndig auszufithren.

— Befestigung der Aluminiumschale am Holzrahmen so ausfihren, dass
Bewegungen zwischen Materialien aufgenommen und Wartung bzw.
Austausch ermdglicht werden

— Eine spannungsfreie Dehnung der Aluminiumschale zum Holzteil und die
vollfladchige Hinterliftung des Spaltes zwischen Holz- und Alu-Rahmen
muss sichergestellt sein

* Muster erforderlich 1xlm als Ecke mit Rahmen+Glas*

AS 3.3.3 Alupaneel-Ausfachung

Alupaneel als Ausfachung des zuvor
beschriebenen Fenstersystems

— Paneel werkseitig vorgefertigt

— inneres und &duReres Aluminiumblech,
Materialstarke 2,0 mm, sichtbare Oberflédchen
beschichtet im Farbton der Fassadenelemente

— Mineralfaserddammung WLG 035, Schmelzpunkt >
1000°C, Dammstirkendicke iiber 55-65 mm

— Paneelrand als druckfester Einspannrand
diffusionsoffener Randverbund

— auBeres Blech glatt

— 1inneres Blech 4-seitig z-formig umgekantet

— inneres Blech fla&chenbliindig mit Rahmenprofil
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Einspannung mit flacher Glasleiste und
umlaufend schmaler, gleichmaRiger Fuge

AS 3.4 Verglasung

— die Verglasung ist gem. AS 0.13 auszufihren.
Die Zuordnung zu den Fassadenelementen
erfolgt iber die Positionen

— die Glasaufbauten zur Kalkulation sind der
AS0.13 zu entnehmen. Bei den Verglasungen
der auszufihrenden Fassadenelemente wird
unterschieden in
- GTO1
— GTO03
— GTO04
— GTO05

— Warmeschutz:
Bei allen Verglasungen der auszufihrenden
Fassadenelemente ist eine 3-fach
Verglasung auszufihren. Der
Warmedurchgangskoeffizient der Verglasung
Ug ist durch den AN zur Einhaltung des
geforderten Warmedurchgangskoeffizienten
der Fenster Uw auszulegen. Zur Kalkulation
ist von einem Ug-Wert der Verglasung von
Ug = 0,5 W/m2K gem. Glasliste auszugehen.

— Randverbund:
thermisch verbesserter Edelstahl-Randverbund
(Warme Kante), Ausfihrung (Hersteller, Typ)
nach Wahl des AN zur Einhaltung des
geforderten Warmedurchgangskoeffizienten der
Fenster Uw

— Sonnenschutz:
Bei allen Verglasungen der auszufihrenden
Fassadenelemente ist eine
Sonnenschutzbeschichtung auszufihren fir
folgenden Gesamtenergiedurchlass g 0,15 bis
0,4 gem. Positionsbeschreibung

— Schallschutz:
Anforderungen an den Schallschutz der
Fassadenelemente im eingebauten Zustand
(Bau-Schalldéammmal) entsprechend den
Positionsbeschreibungen. Der Scheibenaufbau
ist hierfiir entsprechend auszulegen

— Absturzsicherung:
Eine Anforderung an eine Absturzsichernde
Verglasung nach DIN EN 18008 ist
entsprechend den Positionsbeschreibungen
gegeben und durch den AN nachzuweisen.

— Ballwurfsicherheit:
Eine Anforderung an Ballwurfsicherheit der
Verglasung ist bei keiner Verglasung
gegeben.
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— Brandschutzverglasung:
entfallt

Ausfihrung der Verglasung:

— alle Glaser 4-seitig linienfdrmig gehalten

— Glaseinstand im Profil mind. 10 mm

— Zum Lieferumfang der Verglasungsarbeiten
gehdren alle hierfir erforderlichen
Dichtungen, einschl. der dicht
auszufihrenden Eckausbildungen und StoRe.
Weiterhin mitzuliefern sind alle
erforderlichen Dichtstoffe, Glasauflager und
Klotzungsbriicken

— Die Dicken der Einzelscheiben sind unter
Bericksichtigung der ScheibengréRen und der
Lastannahmen nach den Bemessungstabellen des
Glasherstellers zu ermitteln.

AS 3.5 entfallt

AS 3.6 Montage

— Montage der Fassadenelemente in Vorwandmontage (in STB-Wand)
Leibungsmontage (in SLB-Wand) gem. Tirliste

— Montage der Fassadenelemente gem. RAL-Montage- leitfaden

— Befestigung und Lastabtragung der Elemente {iber Montagewinkel, Stahl
verzinkt, nach statischer Erfordernis, oder mittels gepriftem und
bauaufsichtlich zugelassenem Vorwandmontagesystem nach Wahl des AN

— RohbauauBenkante auf einer Ebene, Toleranzen gem. DIN 18202 sind
durch den AN auszugleichen

— Dampfdiffusionsdichter Anschluss innen mittels Folienabdichtung
(Dichtband)

— Dampfdiffusionsoffener Anschluss auBen mittels
Folienabdichtung (Dichtband), die Befestigungswinkel iberdeckend

— Im Bereich Verblender zusédtzlich Kompriband seitlich an den
Laibungen sowie unterhalb der AuBenfensterbank

— Anschluss der bodentiefen Elemente unten mittels Abdichtungsbéander
aus EPDM

— Warmedammblock zwischen innerer und duBerer Abdichtung mit
Mineralwolle WLG 035, nicht brennbar

— Anschluss der Fensterbleche am Basisprofil der Elemente mit
Fensterblechfalz, die Fenstersysteme miissen komplett, dauerhaft
offen sichtbar auf das Fensterblech entwdssern

— Die Entwasserung ist offen und sichtbar auszufihren, verdeckte
Entwadsserungsprofile sind nicht zulédssig

— oberer Anschluss mit Raffstore mit vollvolumiger Ausdammung des
Hohlraums zum Rohbau, diffusionsoffener oberer Abschluss des
Raffstorekastens

AS 3.7 Beschlage
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— Alle Beschlédge sind fir hohe Beanspruchungen als Objektbeschléage
auszufihren

— Alle Griffe, Oliven, Rosetten sind aus einer einheitlichen
Produktfamilie zu liefern

— Fir alle Beschlagteile ist eine Nachlieferbarkeit von mindestens 10
Jahren ab Einbau sicherzustellen

— AbschlielBbare Fenstergriffe sind einschlieBlich jeweils 3 Stick
zugehoriger Schlissel pro Griff zu liefern und dem Auftraggeber zu
Ubergeben.

— Alle Fenster sowie Beschldge sind mit Fehlbediensperren auszuriisten

AS 3.7.1 entfallt

AS 3.7.2 Fensterbeschlag

— verdeckt liegender Fensterbeschlag mit
einbruchhemmenden Verriegelungselementen
entsprechend den Anforderungen der
jeweiligen Widerstandsklasse

— Bandseiten einschlieRlich Ecklager mit
geschlossenen Abdeckungen zur Erfiillung der
Hygieneanforderungen ausgefihrt

— Fensterbeschlag mit Einhandbedienung

— Griffbohrung 105 cm 4. OKFF, in Teilbereiche
abweichend (siehe Fensterliste)

— geeignet fir die im Objekt vorgesehenen
Fligelgewichte, mindestens jedoch bis 160 kg

— mit integrierter Fehlbedienungssperre

— Ecklager gegen Ausheben gesichert

— Einrichtung zur Dampfung bzw. Reduzierung
des Anschlagens des Fligels in der Endlage

— Beschlagteile so ausgebildet, dass Montage,
Einstellung und dauerhafte
Funktionssicherheit gem&B den
Herstellervorgaben gewdahrleistet sind.

— Montage entsprechend dem jeweiligen
Profilsystem nach Herstellervorgaben unter
Sicherstellung der dauerhaften
Funktionsfahigkeit.

— Ecklager, Schere und Verriegelungen
dreidimensional justierbar in
Hoheneinstellung, Seitenverstellung,
Anpressdruck

— Das Dichtungssystem ist im Bereich der
Beschlagteile so auszubilden, dass die
Anforderungen an Luftdurchlé&ssigkeit,
Schlagregendichtheit und Dauerhaftigkeit des
Fensters nicht beeintrdchtigt werden

— Beschlagteile korrosionsbestandig
entsprechend Korrosionsschutzklasse 3 nach
EN 1670

— Dauerfunktion H3/180: 20.000 Drehkippzyklen
gem. DIN EN 13126-8
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— Samtliche Beschlagkomponenten miissen auf das
jeweilige Profilsystem abgestimmt und vom
System- bzw. Beschlaghersteller fir den
vorgesehenen Einsatz freigegeben sein.

— Die Beschla&ge miissen eine dauerhaft
leichtgangige und sichere Bedienung sowie
eine wartungsfreundliche Nachstellbarkeit
gewahrleisten.

* Ende der Anforderungsspezifikation *
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03.01 Bereich Aluminiumfenster

03.01.1 Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,07x2,67m, GT02, 30dB

Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren

Anforderungen:

- Brandschutz: o.A.

- Rauchschutz: o.A.

- Schallschutz: Rw > 30 dB

- Warmeschutz: Uy 0,8 W/m2K

- Absturzsicherung: alle Felder mit
AS-Verglasung gem. DIN 18008-4

Ausfihrung:

- 1-flg. Dreh-Kippfenster, nach innen 6ffnend
- Dreh-Kipp-Fensterbeschlag

- Offnungsrichtung DIN R/L gem. Ansichten

- Abmessungen:
Fensterbreite: tber 1,0 - 1,1 m
Fensterhdohe : tber 2,6 - 2,7 m
- Bristungshohe: 0,89 m idber OKFFB

- Anforderungen Glas:
allgemeine Anforderungen gem. AS 3.4
Glastyp GTO02 gem. AS 0.13

- Sonnenschutzverglasung g < 0,4

- Montageart: Vorwandmontage

- Einbausituation: Stb.-Wand

Bezeichnung:
AF02.1
AF02.2
AF02.4

Fensterelement in vollstédndiger Ausfiihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlége in
seperater Position beschrieben

15 st EP ... ... GP ........ ...

03.01.2 Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,07x2,67m, GT04, 30dB, 0,5mm Pb
Wie Position 03.01.1

Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch

Ausfihrung:
- Glastyp GT04 gem. AS 0.13
- Bleigleichwert > 0,5 mm

Bezeichnung:
AF02.3

Fensterelement in vollstédndiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben

2 st EP ... ... GP ....... ...
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03.01.3 Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,07x2,17m, GT04, 38dB, 0,7mm Pb
Wie Position 03.01.1 (Seite 77):
Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch
Anforderungen:
- Schallschutz: Rw > 38 dB
Ausfihrung:
- Abmessungen:
Fensterbreite: tber 1,0 - 1,1 m
Fensterhdohe : tber 2,1 - 2,2 m
- Glastyp GT04 gem. AS 0.13
- Bleigleichwert > 0,7 mm
Bezeichnung:
AF03.1
Fensterelement in vollstédndiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben
2 st EP ..., GP ... . .
03.01.4 Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,07x2,17m, GT02, 38dB
Wie Position 03.01.1 (Seite 77):
Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch
Anforderungen:
- Schallschutz: Rw > 38 dB
Ausfihrung:
- Abmessungen:
Fensterbreite: tber 1,0 - 1,1 m
Fensterhdhe : tber 2,1 - 2,2 m
Bezeichnung:
AF03.2
Fensterelement in vollstadndiger Ausfiihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlége in
seperater Position beschrieben
5st EP ..o GP ... ..
03.01.5 Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,07x2,34m, GT02, 30dB

Wie Position 03.01.1 (Seite 77):
Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut

bechrieben, jedoch

Anforderungen:
- Schallschutz: Rw > 30 dB

Ubertrag:
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Ausfihrung:
- Abmessungen:
Fensterbreite: {ber 1,0 - 1,1 m
Fensterhohe iiber 2,3 - 2,4 m
- Bristungshohe: 0,45 m idber OKFFB
Bezeichnung:
AF13
Fensterelement in vollstandiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben
8 St EP ..ot GP ... ..
03.01.6 Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,07x2,91m, GTO02
Wie Position 03.01.1 (Seite 77):
Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch
Anforderungen:
- Schallschutz: o.A.
Ausfihrung:
- Abmessungen:
Fensterbreite: ber 1,0 - 1,1 m
Fensterhohe iiber 2,9 - 3,0 m
- Bristungshohe: 0,13 m idber OKFFB
Bezeichnung:
AF07
Fensterelement in vollstadndiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben
4 St EP ..ot GP ... . ..
03.01.7 Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,07x2,1l6m, GTO02
Wie Position 03.01.1 (Seite 77):
Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch
Anforderungen:
- Schallschutz: o.A.
Ausfihrung:
- Abmessungen:
Fensterbreite: {tber 1,0 - 1,1 m
Fensterhohe iiber 2,1 - 2,2 m
- Bristungshohe: 0,89 m iber OKFFB
Bezeichnung:
AF08.1
AF08.2
Ubertrag: .............
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Fensterelement in vollstédndiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlége in
seperater Position beschrieben
13 st EP ..., GP ... ...
03.01.8 Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,33x2,49m, GTO05
Wie Position 03.01.1 (Seite 77):
Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch
Anforderungen:
- Schallschutz: o.A.
Ausfihrung:
- Abmessungen:
Fensterbreite: {ber 1,3 - 1,4 m
Fensterhthe : {ber 2,4 - 2,5 m
- Bristungshohe: 0,56 m iber OKFFB
- Glastyp GTO05 gem. AS 0.13
- Sonnenschutzverglasung g < 0,15
Bezeichnung:
AF06.1
AF06.2
Fensterelement in vollstandiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben
18 st EP ... oo GP ... ...
03.01.9 Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,33x2,01lm, GTO5
Wie Position 03.01.1 (Seite 77):
Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch
Anforderungen:
- Schallschutz: o.A.
Ausfihrung:
- Abmessungen:
Fensterbreite: {ber 1,3 - 1,4 m
Fensterhthe : {ber 2,0 - 2,1 m
- Bristungshohe: 0,56 m iber OKFFB
- Glastyp GTO05 gem. AS 0.13
- Sonnenschutzverglasung g < 0,15
- Einbausituation: Stahl-Leichtbauwand
Bezeichnung:
Ubertrag: .............
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AF06.3
AF06.4
Fensterelement in vollstédndiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben
10 st EP ..., GP ... ...
03.01.10 Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,60x1,18m, GTO5
Wie Position 03.01.1 (Seite 77):
Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch
Anforderungen:
- Schallschutz: o.A.
Ausfihrung:
- Abmessungen:
Fensterbreite: {ber 1,5 - 1,7 m
Fensterhthe : {ber 1,1 - 1,2 m
- Bristungshohe: 0,83-1,17 m Utber OKFFB
- Glastyp GTO05 gem. AS 0.13
- Sonnenschutzverglasung g < 0,15
- Einbausituation: Stahl-Leichtbauwand
Bezeichnung:
AF12.1
AF12.2
Fensterelement in vollstandiger Ausfiihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben
131 st EP ... GP i
03.01.11 Dreh-Fenster 1-flg., 1,07x2,26m, Alupaneel
Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren
Anforderungen:
- Brandschutz: o.A.
- Rauchschutz: o.A.
- Schallschutz: o.A.
- Warmeschutz: Uy 0,8 W/m2K
- Absturzsicherung: alle Felder mit
AS-Verglasung gem. DIN 18008-4
Ausfihrung:
- 1-flg. Dreh-Fenster, nach innen &6ffnend
- Dreh-Fensterbeschlag
- Offnungsrichtung DIN R/L gem. Ansichten
- Abmessungen:
Fensterbreite: tber 1,0 - 1,1 m
Fensterhdhe : tber 2,2 - 2,3 m
- Bristungshohe: 0,45 m idber OKFFB
- Fenster mit Alupaneel gem. AS 3.3.3
- Montageart: Vorwandmontage
- Einbausituation: Stb.-Wand
Ubertrag: .............
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03.01.13

Bezeichnung:
AF1l4

Fensterelement in vollstédndiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben

5 st EP ....

Dreh-Fenster 1-flg., 1,56x1,60m, GTO02
Wie Position 03.01.11 (Seite 81):

Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch

Anforderungen:
- Absturzsicherung: alle Felder mit
AS-Verglasung gem. DIN 18008-4

Ausfihrung:

- Abmessungen:
Fensterbreite: {iber 1,5 - 1,
Fensterhdhe : {iber 1,6 - 1,

- Bristungshohe: 1,12 m dber O

- Anforderungen Glas:
allgemeine Anforderungen gem. AS 3.4
Glastyp GT02 gem. AS 0.13

- Sonnenschutzverglasung g < 0,4

- Einbausituation: Stahl-Leichtbauwand

6 m
7 m
KFFEFB

Bezeichnung:
AFl6.1
AFl6.2
AFl16.3
AFl6.4

Fensterelement in vollstadndiger Ausfiihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben

109 st EP ....

Dreh-Fenster 1-flg., 1,06x2,69m, GTO1
Wie Position 03.01.11 (Seite 81):

Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch

Anforderungen:
- Absturzsicherung: alle Felder mit
AS-Verglasung gem. DIN 18008-4

Ausfihrung:

- Abmessungen:
Fensterbreite: itber 1,0 - 1
Fensterhthe : {ber 2,6 - 2

,1 m
, 7 m
- Bristungshohe: 0,47 m idber OKFFB

Ubertrag: .............
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03.01.15

- Anforderungen Glas:
allgemeine Anforderungen gem. AS 3.4
Glastyp GTO01l gem. AS 0.13

- Sonnenschutzverglasung g < 0,4

- Einbausituation: Stahl-Leichtbauwand

Bezeichnung:
AF18

Fensterelement in vollstandiger Ausfiihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben

3 st EP ... ...

Dreh-Fenster 1-flg., 1,07x2,16m, Alupaneel
Wie Position 03.01.11 (Seite 81):

Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch

Ausfihrung:

- Abmessungen:
Fensterbreite: itber 1,0 - 1
Fensterhthe : {ber 2,1 - 2

,1 m

,2 m
- Bristungshohe: 0,06 m iber OKFFB
Bezeichnung:

AF08.3

Fensterelement in vollstadndiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben

2 st EP ...,

Dreh-Kippfenster 2-flg., 2,07x2,67m, GT02, OL, 30dB

Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren

Anforderungen:

- Brandschutz: o.A.

- Rauchschutz: o.A.

- Schallschutz: Rw > 30 dB

- Warmeschutz: Uy 0,8 W/m2K

- Absturzsicherung: alle Felder mit
AS-Verglasung gem. DIN 18008-4

Ausfihrung:

- Offnungsart 2-flg. Dreh-Kippfenster in Stulp-
ausfihrung, nach innen &6ffnend,
mit festverglastem Oberlicht

- Dreh-Kipp-Fensterbeschlag, Stulpfliigel mit
Falztreibriegel

- Abmessungen:
Fensterbreite: iber 2,0 -
Fensterhthe : {ber 2,6 -

2,1 m
2,7 m
Hohe Oberlicht: idber 0,3 - 0,4 m

Ubertrag: .............
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- Bristungshohe: 0,89 m iber OKFFB
- Anforderungen Glas:
allgemeine Anforderungen gem. AS 3.4
Glastyp GT02 gem. AS 0.13
Sonnenschutzverglasung g < 0,4
- Montageart: Vorwandmontage
- Einbausituation: Stb.-Wand
Bezeichnung:
AF04
Fensterelement in vollstandiger Ausfiihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben
8 St EP ..o GP ... . ..
03.01.16 Dreh-Kippfenster 2-flg., 2,07x2,92m, GT05, 38dB
Wie Position 03.01.15 (Seite 83):
Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch
Anforderungen:
- Schallschutz: Rw > 38 dB
Ausfihrung:
- Abmessungen:
Fensterbreite: {ber 2,0 - 2,1 m
Fensterhthe : {ber 2,9 - 3,0 m
- Bristungshohe: 0,13 m idber OKFFB
- Glastyp GTO05 gem. AS 0.13
- Sonnenschutzverglasung g < 0,15
Bezeichnung:
AF09
Fensterelement in vollstandiger Ausfiihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben
4 St EP ..o GP ... . ..
03.01.17 Dreh-Kippfenster 2-flg., 2,07x2,67m, GTO05
Wie Position 03.01.15 (Seite 83):
Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch
Anforderungen:
- Schallschutz: o.A.
Ausfihrung:
- Abmessungen:
Fensterbreite: {ber 2,0 - 2,1 m
Fensterhthe : {ber 2,6 - 2,7 m
- Bristungshohe: 0,89 m iber OKFFB
- Glastyp GTO05 gem. AS 0.13
Ubertrag: .............
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- Sonnenschutzverglasung g < 0,15
Bezeichnung:
AF11
Fensterelement in vollstandiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben
3 st EP ... oo, GP ... ...
03.01.18 Dreh-Kippfenster 2-flg., 2,19x2,1l6m, GTO05
Wie Position 03.01.15 (Seite 83):
Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch
Anforderungen:
- Schallschutz: o.A.
Ausfihrung:
- Abmessungen:
Fensterbreite: iber 2,1 - 2,2 m
Fensterhthe : {ber 2,1 - 2,2 m
- Bristungshdéhe: 1,17 m Uber OKFFB
- Glastyp GTO05 gem. AS 0.13
- Sonnenschutzverglasung g < 0,15
Bezeichnung:
AF17
Fensterelement in vollstédndiger Ausfiihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlége in
seperater Position beschrieben
3 st EP ... GP ... . .
03.01.19 Dreh-Fenster 2-flg., 2,06x2,34m, GTO1l
Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren
Anforderungen:
- Brandschutz: o.A.
- Rauchschutz: o.A.
- Schallschutz: o.A.
- Warmeschutz: Uy 0,8 W/m2K
- Absturzsicherung: alle Felder mit
AS-Verglasung gem. DIN 18008-4
Ausfihrung:
- Offnungsart 2-flg. Drehfenster in Stulp-
ausfihrung, nach innen 6ffnend
- Dreh-Fensterbeschlag, Stulpfligel mit
Falztreibriegel
- Abmessungen:
Fensterbreite: {ber 2,0 - 2,1 m
Fensterhdhe : {ber 2,3 - 2,4 m
- Bristungshohe: 0,82 m iber OKFFB
Ubertrag: .............
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- Anforderungen Glas:
allgemeine Anforderungen gem. AS 3.4
Glastyp GTO01l gem. AS 0.13
Sonnenschutzverglasung g < 0,4

- Montageart: Vorwandmontage

- Einbausituation: Stahl-Leichtbauwand

Bezeichnung:
AF21

Fensterelement in vollstandiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben

1st EP ... ... GP ...........

03.01.20 Dreh-Fenster 5-flg., 5,07x2,18m, 25dB, Alupaneel
Wie Position 03.01.19 (Seite 85):

Aluminium Fenster gem. AS 3.3.1 liefern und
montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch

Anforderungen:
- Schallschutz: Rw > 25 dB

Ausfihrung:
- Offnungsart 5-flg., geteilt in 5 Felder
mit Mittelpfosten

- Abmessungen:
Fensterbreite: tber 5,0 - 5,1 m
Fensterhthe : {ber 2,1 - 2,2 m

- Bristungshohe: 0,83 m iber OKFFB
- Fenster mit Alupaneel gem. AS 3.3.3

Bezeichnung:
AF22

Fensterelement in vollstadndiger Ausfiihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben

6 St EP ... GP ........ ...

03.01.21 Festverglasung-Fenster 1-tlg., 1,05x2,66m, GTO02

Aluminium Fensterelement als Festverglasung
1-tlg. gem. AS 3.3.1, liefern und montieren

Anforderungen:

- Brandschutz: o.A.

- Rauchschutz: o.A.

- Schallschutz: o.A.

- Warmeschutz: Uy 0,8 W/m2K

- Absturzsicherung: alle Felder mit
AS-Verglasung gem. DIN 18008-4

Ausfihrung:
- 1-tlg. Festverglasung
- Abmessungen:

Ubertrag: .............
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03.01.23

Fensterbreite: {iber 1,0 - 1,
Fensterhdhe : {iber 2,6 - 2,

- Bristungshohe: 0,89 m iber O

- Anforderungen Glas:
allgemeine Anforderungen gem. AS 3.4
Glastyp GT02 gem. AS 0.13

- Sonnenschutzverglasung g < 0,4

- Montageart: Vorwandmontage

- Einbausituation: Stb.-Wand

1 m
7 m
KFFEFB

Bezeichnung:
AF01

Fensterelement in vollstadndiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert

38 st EP .......

Festverglasung-Fenster 1-tlg., 1,05x2,91m, GTO02
Wie Position 03.01.21 (Seite 86):

Aluminium Fensterelement als Festverglasung
1-tlg., liefern und montieren wie zuvor
in vollem Wortlaut beschrieben, jedoch

Ausfihrung:
- Abmessungen:
Fensterbreite: tber 1,0 - 1
Fensterhdohe : tber 2,9 - 3,
- Bristungshohe: 0,13 m idber O

,1 m
0m
KFFEFB
Bezeichnung:

AF05

Fensterelement in vollstédndiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert

66 St EP .......

Festverglasung-Fenster 5-tlg., 5,05x2,2m, GTO02
Wie Position 03.01.21 (Seite 86):

Aluminium Fensterelement als Festverglasung
1-tlg., liefern und montieren wie zuvor
in vollem Wortlaut beschrieben, jedoch

- Abmessungen:

- 5-tlg. Festverglasung
Fensterbreite: tber 5,0 - 5,1
Fensterhohe : tber 2,1 - 2,3

Bezeichnung:
AF10

Fensterelement in vollstédndiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert

5 st EP ......
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03.01.24 Lamellen-Einsatzelement, 1,07x2,26m

Lamellenfenster aus Aluminium liefern
und montieren

Ausfihrung:

Nicht Bestandteil einer RWA-Anlage,
Rauchableitung NRWG Antrieb (separat
beschrieben)

Geschlossenes Aluminium-Element ohne
Verglasung

Rahmenprofile thermisch getrennt
Rahmenprofile als Einspannrahmen
Seitliche Birstendichtung

Waagerechte ProfilstdRe mit BlUrsten- und
EPDM-Dichtung

Beschlédge verdeckt innenliegend
Aerodynamische Offnungsfldche mind. 2,0 m?

— Abmessungen:
Breite: iber 1,0 -1,1 m
Hohe: iiber 2,2 - 2,6 m
Bezeichnung:
AF15

Lamellenfenster in fix und fertiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert

6 St EP ......

Summe Bereich 03.01

Aluminiumfenster, Netto:

Ubertrag:
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03.02 Bereich Holz-Aluminiumfenster
03.02.1 Dreh-Fenster 1-flg., 1,06x2,69m, GTOl
Holz-Aluminium Fenster gem. AS 3.3.2 liefern
und montieren
Anforderungen:
- Brandschutz: o.A.
- Rauchschutz: o.A.
- Schallschutz: o.A.
- Warmeschutz: Uy 0,8 W/m2K
- Absturzsicherung: alle Felder mit
AS-Verglasung gem. DIN 18008-4
Ausfihrung:
- 1-flg. Dreh-Fenster, nach innen &6ffnend
- Dreh-Fensterbeschlag
- Offnungsrichtung DIN R/L gem. Ansichten
- Abmessungen:
Fensterbreite: {ber 1,0 - 1,1 m
Fensterhdhe : {ber 2,6 - 2,7 m
- Bristungshohe: 0,47 m idber OKFFB
- Anforderungen Glas:
allgemeine Anforderungen gem. AS 3.4
Glastyp GTOl gem. Glasliste
3-fach
Sicherheitsglas
Sonnenschutzverglasung g < 0,4
- Montageart: Vorwandmontage
- Einbausituation: Stahl-Leichtbauwand
Bezeichnung:
AF19.1
Fensterelement in vollstédndiger Ausfiihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlége in
seperater Position beschrieben
8 St EP ..o GP ... . ..
03.02.2 Dreh-Fenster 1-flg., 1,06x2,34m, GTO0l, 46 dB
Wie Position 03.02.1
Holz-Aluminium Fenster gem. AS 3.3.2 liefern
und montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch
Anforderungen:
- Schallschutz: Rw > 46 dB
Ausfihrung:
- Abmessungen:
Fensterbreite: ber 1,0 - 1,1 m
Fensterhthe : {ber 2,3 - 2,4 m
Bezeichnung:
AF19.2
Ubertrag: .............
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Fensterelement in vollstédndiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlége in
seperater Position beschrieben
78t  EP ........... GP i
03.02.3 Dreh-Fenster 2-flg., 2,06x2,69m, GT0l, 46dB
Holz-Aluminium Fenster gem. AS 3.3.2 liefern
und montieren
Anforderungen:
- Brandschutz: o.A.
- Rauchschutz: o.A.
- Schallschutz: Rw > 46 dB
- Warmeschutz: Uy 0,8 W/m2K
- Absturzsicherung: alle Felder mit
AS-Verglasung gem. DIN 18008-4
Ausfihrung:
- Offnungsart 2-flg. Drehfenster in Stulp-
ausfihrung, nach innen 6ffnend
- Dreh-Fensterbeschlag, Stulpfliigel mit
Falztreibriegel
- Abmessungen:
Fensterbreite: tber 2,0 - 2,1 m
Fensterhohe iber 2,6 - 2,7 m
- Bristungshohe: 0,47 m idber OKFFB
- Anforderungen Glas:
Glasaufbau zur Kalkulation: GTOl gem. AS 3.4
3-fach
Sicherheitsglas
Sonnenschutzverglasung g < 0,4
- Montageart: Vorwandmontage
- Einbausituation: Stahl-Leichtbauwand
Bezeichnung:
AF20.1
Fensterelement in vollstadndiger Ausfiihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben
210st @ EP ........... GP ...
03.02.4 Dreh-Fenster 2-flg., 2,06x2,34m, 36dB
Wie Position 03.02.3
Holz-Aluminium Fenster gem. AS 3.3.2 liefern
und montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
bechrieben, jedoch
Anforderungen:
- Schallschutz: Rw > 36 dB
Ausfihrung:
- Abmessungen:
Fensterbreite: tber 2,0 - 2,1 m
Fensterhthe : {ber 2,3 - 2,4 m
Ubertrag: .............
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- Bristungshohe: 0,82 m iber OKFFB

Bezeichnung:
AF20.2

Fensterelement in vollstandiger Ausfihrung,
betriebsbereit montiert, Bedienbeschlédge in
seperater Position beschrieben

27 st EP ... ... GP ..

Summe Bereich 03.02
Holz-Aluminiumfenster,

Netto:

Ubertrag:
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03.03 Bereich Zubehoér

AS 4 Anforderungsspezifikationen Zubehor

AS 4.1 Insektenschutz-Spannrahmen

Zzur Ausfihrung kommen Insektenschutz-
Spannrahmen aus strangepressten
Aluminiumprofilen mit Einsatzgewebe

Alufenster:

— Ausfiihrungsbereiche: in Teilbereichen gem.
Fensterliste

— Spannrahmen, demontierbar zur Reinigung,
seitlich eingehé&ngt in das Abstandsprofil
des Sonnenschutzes

— seitliche Federstifte zum Ein- und Aushé&ngen
ohne Verschraubung

— mit vierseitig umlaufendem Biirstenkeder als
Dichtung zum Fensterrahmen

— Verstarkungssprosse ohne Gewebeteilung

— hochtransparentes Feinmaschengewebe,
anthrazit, maschenfest, robust,
witterungsbestandig, reilfest

— Maschenweite 1,3x1,3mm, offene Flache 80%

— Farbe Rahmen: RAL gem. Angabe AG/Bemusterung

Holz-Alu-Fenster:

wie zuvor bei den Alufenster beschrieben,

jedoch

— Klemmmontage: Federstahl-Winkellaschen in
Blendrahmen eingehangt

— seitliche Klappgriff zum Ein- und Aushangen
ohne Verschraubung

— Birstenkeder vierseitig umlaufend in lichter
Festeroffnung einklemmen

— Rahmenprofil versenkt in Flachenversatz des
Fensters, VK bilindig zu VK Blendrahmen

— horizontale Sprosse OK-biindig zu OK
Absturzsicherung

* Muster erforderlich *

AS 4.2 Glas-Bristungssicherung

aufgesetzte Glas-Absturzsicherung der
Aluminiumfenster

- mit allgemeiner bauaufsichtlichem Prufzeugnis
und geprifter Typenstatik fir Glas,
Tragprofil und Befestigung am Fensterrahmen

- Ausfihrung als franzdsischer Glasbalkon ohne
Glasuberstand, Befestigung am Rahmen-
iberschlag

- Filigranes Profil 45x45mm

- Ausfihrung bei ein- und zweifliigeligen Dreh-
und Dreh-Kipp-Fenstern

- Aluminiumprofil im Bristungsbereich mit
speziellem, vollverdecktem Halteprofil fir

Ubertrag: .............
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die erforderliche Stabilitdt, mit oberem
Aluminium-Enddeckel

- Verglasung: VSG aus 8mm ESG, PVB-Folie, 8mm
ESG

- Die zulé&ssigen Glasabmessungen sind in
Abstimmung mit dem Systemgeber, der
Glasstatik und dem Prifzeugnis nachzuweisen

- Oberer Abschluss ohne zusatzlicher Holm, mit
Edelstahl-Glaskantenschutzprofil, fest mit
Glasscheibe verklebt

- Horizontale Nutzlast auf HOhe der Bristungs-
Oberkante gem. Tabelle 6.12DE der DIN EN
1991-1-1/NA: gk =1,00 kN/m in
Absturzrichtung, 0,5kN/m in Gegenrichtung

Bei der Planung und Dimensionierung der
Absturzsicherung sind alle Vorschriften der
geltenden Landesbauordnung (LBO), die
ETB-Richtlinien, TRLV, DIN 18008-4 und die
Arbeitsstadtten-RiLi zu beachten

AS 4.3 Staketen-Umwehrung

Staketen-Umwehrung als Absturzsicherung vor den
Aluminiumfenstern montiert

Ausfihrung gem.
AMM-K-5-FAR-DE-00-3017-FA-Titanzink, EG, HS-00-K
AMM-K-5-FAR-DE-02-3204-FA-Verblender, 2. 0G,
Rauchableitung, VS-00-K

— Stahlgeladnder S235, geschweilt, Schweibnédhte
blindig geschliffen

— Ober- und Untergurt aus Quadrat-Hohlprofil
50x30x4mm

— Seitenteile aus Flachstahl 50x10mm

— Fillstadbe aus Rundstahl D 12mm, Abstand
maximal 100 mm, Aufteilung symmetrisch

— Befestigungslaschen aus Flachstahl
30x10mm, an Fenster geschraubt

— Hohe ab OK Blendrahmen 1,12m, Gesamthohe
1,16m

* Muster erforderlich *

03.03.1 Elektr. RWA- Ketten- und Verriegelungsantrieb, Aufschraub

Elektrischer Kettenantrieb als Tandemantrieb
fir RWA-Funktion und Verriegelungsantrieb an
zuvor beschriebenen Fensterelementen Tap AFl6.3
und AFl6.4

liefern und montieren

fiir Oberlicht

— auswarts o6ffnend

— Fensterabmessungen: 1,56 x 1,60 m

— geometrische Offnungsfliche >= 0,7 m2

Kettenantrieb:
— Elektrokettenantrieb als Direktaussteller

Ubertrag: .............
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— Betriebsspannung: 24V DC, max. Stromaufnahme
1,1A

— Hub: 800 mm

— Zugkraft/Druckkraft: 300 N/max. 200 N

— Schutzart : IP 30

— Antrieb ist mit elektronischer
Endlagenabschaltung und Uberlastschutz

— elektronisch geregelter Softanlauf und

Softabschaltung

2 St Kettenantriebe in Syncrofunktion

Verriegelungsantrieb:

— Modulares System mit aufgesetztem
Elektroantrieb mit integrierter
Folgesteuerung in Verbindung mit den
Elektrokettenantrieben

— Ver- und Entriegelung von Fensterfliigeln
iiber einen Mitnehmerzapfen am
Zentralverschluss

— Entriegelung des Antriebs auch im
geschlossenen Zustand moglich

— Offnungs-/SchlieBzeit: max. 6 s

Spannung: 24 V

allgemein:

— Montageart: Aufschraubmontage auf dem
Fliigel/ Rahmen, einschl. verdeckter
Kabelverzug im Einsatzfenster, und
Fassadenelement zur Ubergabedose

— Kabellange: bis 10 m

— Oberflache: silber, EV1

Leistungen des AN:

— Abstimmung M&W-Planung mit Elektrogewerk

— Antriebe und Zubehor liefern und montieren,
Einbau und Funktionsprifung durch einen vom
Hersteller autorisierten Sachkundigen

— verdeckte Leitungsverlegung im Rahmenprofil
Fassade, dampfdichte Durchdringung des Bau-
kérperanschlusses innen, bis zum Ubergabe-
punkt in der Abhangdecke

— Antriebe in Abstimmung mit dem Elektriker in
Betrieb nehmen

Abrechnung pauschal je Offnungsfliigel in fix
und fertiger Ausfihrung, betriebsbereit
montiert

24 st EP ... ... GP ...

03.03.2 NRWG Antrieb Lamellenfenster

Liefern, montieren, anschlieBen und in Betrieb
nehmen einer Antriebseinheit fiir ein
natiirliches Rauch- und Warmeabzugsgerat (NRWG)
an den zuvor beschriebenen Lamellenfenster AF
15

Die Antriebseinheit ist fiir den Einsatz an
einem nach EN 12101-2 gepriften NRWG geeignet
und vom Fenster- bzw. Systemhersteller fiir die
vorgesehene Fenstergrdfle und das Fligelgewicht
freigegeben.

Ubertrag: .............
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Ausfihrung:

— fir Lamellenfensterelement Typ AF1l5,

— Offnungsart gemiB Planung

— mit Rauch- und Warmeabzugsfunktion

— mit Liftungsfunktion

— Elektrokettenantriebe in 24-V-DC-Ausfihrung

— 2 Stick Elektrokettenantriebe im
Synchronbetrieb

— integrierte elektronische
Endlagenabschaltung

— elektronische Uberlastabschaltung

— geregelter Softanlauf und Softstopp

— synchronisierter Mehrfachbetrieb ohne
zusadtzliches Synchronmodul oder mit
herstellerseitig erforderlicher
Synchronsteuerung

— einschlieBlich aller erforderlichen
Befestigungskonsolen, Montageplatten und
Anschlusskomponenten

Technische Daten:

— Betriebsspannung: 24 V DC

— Hub: 800 mm

— Zugkraft: mindestens 300 N je Antrieb

— Druckkraft: mindestens 200 N je Antrieb

— Stromaufnahme: max. 1,1 A je Antrieb

— Schutzart: mindestens IP30

— Umgebungstemperatur gemall Herstellerangaben
— Oberflédche: EV1 bzw. silber eloxiert

Bei Fenstern mit erhdhter Dichtheitsanforderung
oder Mehrfachverriegelung ist ein zum
Fenstersystem passender elektrischer
Verriegelungsantrieb einschliefBlich
Folgesteuerung Bestandteil der Leistung.

Leistungen des AN:

— Abstimmung M&W-Planung mit Elektrogewerk

— Antriebe und Zubehor liefern und montieren,
Einbau und Funktionspriufung durch einen vom
Hersteller autorisierten Sachkundigen

— verdeckte Leitungsverlegung im Rahmenprofil
Fassade, dampfdichte Durchdringung des Bau-
kdrperanschlusses innen, bis zum Ubergabe-
punkt in der Abhangdecke

— Antriebe in Abstimmung mit dem Elektriker in
Betrieb nehmen

Abrechnung pauschal je Offnungsfliigel in fix
und fertiger Ausfihrung, betriebsbereit
montiert

6 St EP ... ... GP ....... ...

03.03.3 Fenstergriff

Fenstergriff, Montage im Nachgang zur Fenster-—
montage im Zuge der Endmontage Innenausbau
in Teilabschnitten

Ausfihrung:

— Verkropfter L-Form-Griff aus einem runden
Griffhals 90° gebogen, rechteckige Handhabe

— Lange Handhabe 135 mm

— Drickerhalsldnge 53 mm

Ubertrag: .............
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03.03.5

— Standardrosette mit integrierter
Fehlbediensperre

— Vierkantstift gemdB Systemanforderung

— Material: Edelstahl, rostfrei, Werkstoff
1.4301

— Oberflache: fein matt geblirstet

Einsatz:

ArF02.1, AF02.2, AF02.3, AF02.4, AF03.1
Ar03.2, AF04, AF06.1, AF06.2, AF06.3
Ar06.4, AF07, AF08.3, AF09, AFll, AFl12.1
ArFl12.2, AF13, AF1l7, AF20.1, AF20.2

* Muster erforderlich *

Fenstergriff betriebsbereit montiert

452 st EP .......

Zulage Einfradsgetriebe 1-flg. Fenster

Zulage zu zuvor beschriebenem Fenstergriff fir
die Ausfihrung mit Einfrasgetriebe zur Aufnahme
des ausgeschriebenen Fenstergriffs in
rahmenmittiger Einbaulage

— geeignet fur alle 1-flg. Dreh/Kippfenster

— Ausfihrung passend zum jeweiligen
Fenstersystem und den Systemanforderungen
des Beschlagherstellers

— einschl. aller erforderlicher Frasarbeiten,
Befestigungsmittel und Anpassungen des
Beschlags

— einschl. Funktionspriifung nach Montage

Einsatz:

AF02.1, AF02.2, AF02.3, AF02.4, AF03.1,
AF03.2, AF06.1, AF06.2, AF06.3, AF06.4,
AF07, AF08.1, AF08.2, AF08.3, AFl2.1,
AF12.2, AF13, AFl4, AF16.1, AF16.2, AF18,
AF19.1, AF19.2

Einfrédsgetriebe betriebsbereit montiert

318 st EP .......

Zulage abschlieBbare Rosette

Zulageposition zu den zuvor beschriebenen
Fenstergriffen fiir die Ausfihrung mit
abschlielBbarer Rosette fiir KvD
Ausfilhrung gem. Fensterliste

Einsatz:

AF02.1, AF02.3, AF03.1, AF06.1, AF06.2,
AF06.3, AF06.4, AF12.1, AF12.2, AF13,
AF20.1, AF20.2

415 st EP .......
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03.03.6 Fenster-Dornzwangsverschluss

Dornzwangsverschlusses fiir Drehkippfenster
liefern und montieren

- Material: Edelstahl, Oberfldche fein matt

- Ovale Rosette

- Mit Vierkantstift 7 mm

- Befestigungsabstand 43 mm

- Verdeckte Verschraubung mit Stitznocken

- DIN links/rechts verwendbar

- Prifung gemdh RAL-GZ 607/9

- Lieferung einschlieBlich aller erforderlichen
Befestigungs- und Montageteile

Einsatz:

ArF08.1, ArF08.2, ArFl4, AFloc.l, AFlo.2,
AF18, AF19.1, AF19.2, AF20.1, AF20.2,
AF21, AF22

Fenster-Dornzwangsverschluss betriebsbereit
montiert

389 st EP ... GP ........ ...

03.03.7 Steckgriff, Edelstahl

Liefern eines Steckgriffs fir o.g.
Dornzwangsverschluss gem. Pos. 03.03.6

- T-Form mit ovaler Rosette

- Material: Edelstahl, Oberfldche fein matt

- Vierkantstift: 7 mm

- Stiftvorstand: 24-38 mm, ggf. geklrzt gemalB
Herstellerangaben

- Befestigungsabstand: 43 mm

- DIN links/rechts verwendbar

- Ausfihrung gemal Systemvorgaben der Fenster-
und Verschlusshersteller

- Ubergabe an Auftraggeber

10 st EP ... ... GP ...........

03.03.8 Drehsperre fur Fensterelemente

Drehsperre fiir Holz- und/oder Aluminiumfenster,
als griffbetdtigter Rastfeststellbegrenzer,
iber Kopplung mit dem KvD-Beschlag,
systemkonform zum eingesetzten Fensterbeschlag

Ausfihrung:

- Einhandbetatigung tiber den Fenstergriff

- Arretierung in definierten Offnungsstellungen
mittels Griffbetatigung

- Komplett verdeckt liegend im Beschlagssystem
integriert

- Wartungsfrei

- Alle Teile aus nichtrostenden Materialien

Ubertrag: .............
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- Fir Rechts- und Linksanschlag geeignet

Einsatz: AF16.1, AF16.2, AF1S,
AF19.1, AF19.2, AF20.1,
AF20.2

Drehsperre betriebsbereit montiert

340 st EP ..., GP ...

03.03.9 Offnungsbegrenzer 85-95°, Fliigelbreite 0,9-1, 6m

Drehbegrenzer fir zuvor beschriebenes Fenster-
beschlagsystem gem. AS 2.7.2 mit Dampfungs-
funktion

Offnungsweite einstellbar im Bereich zwischen
85 bis 95° fur Fensterfliigel mit einer Breite
tber 0,5 - 0,9 m

Einsatz:

ArF02.1, ArF02.2, AF02.3, AF02.4, AF03.1
A¥F03.2, AF04, AF06.1, AF06.2, AF06.3
AF06.4, AF07, AF08.1, AF08.2, AF08.3,

AF09, AFl11, AFl12.1, AFl2.2, AF13, AFl4,
AF16.1, AFl16.2, AFl17, AF18, AF19.1, AF19.2,
AF20.1, AF20.2, AF21, AF22

604 st EP ... GP ...........

03.03.10 Insektenschutz-Spannrahmen, 1,07x2,67m, Alu-Fenster

Aussenliegender Insektenschutz als Spann-
rahmen, Ausfihrung gem. AS 4.1,
Ausfihrungsbereich: Alufenster

Elementbreite: dber 1,0 - 1,
Elementhdhe : iber 2,6 - 2,

Einsatz:
AF02.1
AF02.2
AF02.4
AF04

Insektenschutz-Spannrahmen in fix und
fertiger Ausfihrung

23 st EP ... ... GP ...........

03.03.11 Insektenschutz-Spannrahmen, 1,07x2,17m, Alufenster
Wie Position 03.03.10

Aussenliegender Insektenschutz als Spann-
rahmen wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben,

jedoch

Ubertrag: .............
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Elementhdhe : iber 2,1 - 2,2 m
Einsatz:

AF03.1

AF03.2

Insektenschutz-Spannrahmen in fix und
fertiger Ausfihrung

7 St EP ..o GP ... ..

03.03.12 Insektenschutz-Spannrahmen, 1,07x2,34m, Alufenster

Wie Position 03.03.10 (Seite 98):

Aussenliegender Insektenschutz als Spann-

rahmen wie zuvor in vollem Wortlaut

beschrieben,

jedoch

Elementhoéhe : idber 2,3 - 2,4 m

Einsatz:
AF13

Insektenschutz-Spannrahmen in fix und
fertiger Ausfiithrung

8 St EP ... GP ... ...
03.03.13 Insektenschutz-Spannrahmen, 1,06x2,69m, Holz-Alu-Fenster
Wie Position 03.03.10 (Seite 98):
Aussenliegender Insektenschutz als Spann-
rahmen wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch
Ausfiihrungsbereich: Holz-Alu-fenster

Elementhoéhe : dber 2,6 - 2,7 m

Einsatz:
AF19.1

Insektenschutz-Spannrahmen in fix und
fertiger Ausfihrung

8 St EP ..o GP ... ..
03.03.14 Insektenschutz-Spannrahmen, 1,06x2,34m, Holz-Alu-fenster
Wie Position 03.03.10 (Seite 98):
Aussenliegender Insektenschutz als Spann-
rahmen wie zuvor in vollem Wortlaut

beschrieben, jedoch

Ausfihrungsbereich: Holz-Alu-fenster

Ubertrag: .............
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Elementhdhe : iber 2,3 - 2,4 m
Einsatz:
AF19.2
Insektenschutz-Spannrahmen in fix und
fertiger Ausfihrung
7 St EP ... oo, GP ... ...
03.03.15 Insektenschutz-Spannrahmen, 2,06x2,69m, Holz-Alu-fenster
Wie Position 03.03.10 (Seite 98):
Aussenliegender Insektenschutz als Spann-
rahmen wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch
Ausfihrungsbereich: Holz-Alu-fenster
Elementbreite: dber 2,0 - 2,1 m
Elementhoéhe : dber 2,6 - 2,7 m
Einsatz:
AF20.1
Insektenschutz-Spannrahmen in fix und
fertiger Ausfiithrung
210 st EP ... GP ...
03.03.16 Insektenschutz-Spannrahmen, 2,06x2,34m, Holz-Alu-fenster
Wie Position 03.03.10 (Seite 98):
Aussenliegender Insektenschutz als Spann-
rahmen wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch
Ausfihrungsbereich: Holz-Alu-fenster
Elementbreite: dber 2,0 - 2,1 m
Elementhohe : dber 2,3 - 2,4 m
Einsatz:
AF20.2
Insektenschutz-Spannrahmen in fix und
fertiger Ausfihrung
27 st EP ..o GP ... ..
03.03.17 Wetterschutzgitter, 1,07x2,67m

Aussenliegender Wetterschutzgitter

- horizontal optisch geschlossen:
Anwendung eines Lamellenabstands, der die
Lamellenhohe nicht iberschreitet
> Lamellenabstand 33,33 mm

Ubertrag:
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03.03.19

> Lamellenhdhe 37 mm,
- unsichtbar montiert mit Aluminium-
Lamellenhaltern
- auf Gehrung gesagte, gepresste Ecken
- Luftdurchlass:
> physischer freier Querschnitt: 50%
> optischer freier Querschnitt: 60%
> aerodynamische Eigenschaften nach EN
13030:2001 (mit Maschengewebe 2,3 x 2,3
mm) ,
- Druckverlustbeiwert Zufuhr
K = 1/ce? =20,47? ce = 0,221,
- Klasse 3
- Wasserdichtigkeit (gemass EN 13030:2001)
mit Maschengewebe 2,3x2,3mm und
Wasserabflussrinne
> Klasse A bis 0,5 m/s Zufuhr
> Klasse B bis 1,0 m/s Zufuhr

- Abmessungen:
Elementbreite: iber 1,0 - 1,1 m
Elementhdhe : iber 2,6 - 2,7 m

Einsatz: AF02.3

2 st EP ......

Wetterschutzgitter, 1,0x2,2m

Wie Position 03.03.17 (Seite 100):
Aussenliegender Wetterschutzgitter

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben,

jedoch

- Abmessungen:
Elementhohe : dber 2,1 - 2,4 m

Einsatz: AF10

10 st EP ......

Titanzink-Fensterblech, T=100mm, L=1,1m

Fensterbleche als Einzelfensterblech

— gepriftes Titanzink-Fensterblechsystem

— Materialstdrke 1 mm

— Ausladung tber 90 - 110 mm

— Ansichtsbreite auBen 20 mm

— Gefalle 5%

— Befestigung am Fenster mit Dichtschrauben am
Basisprofil der Fensterelemente

— Ausfihrung als wasserdichte
Fensterblechkonstruktion mit Dichtstiicken

— einschl. Kompriband zwischen Fensterbank und
Fertigteil

— einschl. Antidréhn-Beschichtung

— einschl. Fensterblech-Niederhalter

— Einzelldnge 1,0 - 1,2 m

Bereich: Verblendmauerwerk

Ubertrag: .............
Seite 101
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Holz-Aluminium-Fenster,

03.03.20

03.03.21

Fenstertyp:
AF01

AF02.
AF02.
AF02.
AF02.
AF05

AFQ7

AF08.1
AF08.2
AF08.3

SN

Ausfihrung gem. Detail
DE-00-3004

Fensterblech in fix und fertiger Ausfihrung

140 st EP .
Titanzink-Fensterblech, T=100mm, L=2,1m
Wie Position 03.03.19 (Seite 101):

Fensterblech wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch

- Einzellédnge 2,1 - 2,3 m

Ausfiithrung gem. Detail
FS-XX-0304

Fenstertyp:
AF09
AF11

Fensterblech in fix und fertiger Ausfihrung

7St EP .

Titanzink-Fensterblech, T=100mm, L=5,1m
Wie Position 03.03.19 (Seite 101):
Fensterblech wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch

- Einzellédnge 5,0 - 5,2 m

Ausfihrung gem. Detail
FS-XX-0304

Fenstertyp:
AF10

Fensterblech in fix und fertiger Ausfilhrung

5st EP .
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03.03.22 Titanzink-Fensterblech, T=260mm, L=1,1m
Wie Position 03.03.19 (Seite 101):
Fensterblech wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch
- Ausladung iber 250 - 270 mm
- Ansichtsbreite auBen 20 mm
Ausfihrung gem. Detail
FS-XX-0305
DE-02-3204
Fenstertyp:
AF14
AF15
Fensterblech in fix und fertiger Ausfihrung
11 st EP ... GP ...
03.03.23 Titanzink-Fensterblech, T=450mm, L=1,1m
Wie Position 03.03.19 (Seite 101):
Fensterblech wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch
- Ausladung iber 440 - 460 mm
- Ansichtsbreite auBen 40 mm
- Einzellédnge 1,0 - 1,2 m
Ausfiithrung gem. Detail
FS-XX-0305
Fenstertyp:
AF13
Fensterblech in fix und fertiger Ausfihrung
8 St EP ... GP ... ...
03.03.24 Titanzink-Fensterblech, T=400mm, L=5,1m
Wie Position 03.03.19 (Seite 101):
Fensterblech wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch
- Ausladung iber 390 - 410 mm
- Ansichtsbreite auBen 40 mm
- Einzellédnge 5,0 - 5,2 m
Fenstertyp:
AF22
Fensterblech in fix und fertiger Ausfihrung
6 St EP ..o GP ... ..
Ubertrag: .............
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03.03.25 Alu-Fensterblech, T=100mm, L=1,1m
Fensterbleche als Einzelfensterblech
— gepriftes Aluminium-Fensterblechsystem
— Materialstadrke 3 mm
— Ausladung tber 90 - 110 mm
— Ansichtsbreite auBen 20 mm
— Gefalle 5%
— Befestigung am Fenster mit Dichtschrauben am
Basisprofil der Fensterelemente
— Ausfihrung als wasserdichte
Fensterblechkonstruktion mit Dichtstiicken
— einschl. Antidrdéhn-Beschichtung
— einschl. Fensterblech-Niederhalter
— Oberfldche beschichtet in Farbe der Fenster
— Einzelldnge 1,0 - 1,2 m
Bereich: WDVS
Fenstertyp:
AF03.1
AF03.2
7 St EP ..o GP ... ..
03.03.26 Alu-Fensterblech, T=100mm, L=2,1m
Wie Position 03.03.25
Fensterblech wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch
- Einzellédnge 2,0 - 2,2 m
Fenstertyp:
AF04
Fensterblech in fix und fertiger Ausfilhrung
8 St EP ... GP ...
03.03.27 Glas-Bristungssicherung, 1,1x1,2 m
Glas-Bristungsicherung gegen Absturz von
innen nach auBen an Aluminiumfenster
- Ausfihrung gem. AS 4.2
- Absturzsicherungshéhe 1,1 m iber
unterer Riegel
- Abmessung Bristungssicherung:
Breite: tUber 1,0 - 1,2 m
Hohe: tber 1,1 - 1,2 m
Fenstertyp: AF07
4 St EP ..o GP ... ..
Ubertrag: .............
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03.03.28

03.03.29

03.03.30

03.03.31

Glas-Bristungssicherung, 2,1x1,2 m
Wie Position 03.03.27 (Seite 104):

Glas-Bristungsicherung gegen Absturz von
innen nach auBen an Aluminiumfenster

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben
jedoch

- Abmessung Bristungssicherung:
Breite: tber 2,0 - 2,2 m

Fenstertyp: AF09

4 st EP .....

Aluminium-Absturzsicherung, 1,1x1,2m

Aussenliegender Absturzsicherung,
Ausfihrung gem. AS 4.3 liefern und montieren

- Abmessungen:
Elementbreite: dber 1,1 - 1,2 m
Elementhoéhe : dber 1,1 - 1,3 m
Fenstertyp: AF08.3, AF1l4, AF15

Absturzsicherung in fix. und fertiger
Ausfilhrung betriebsbereit montiert

13 st EP .....

Aluminium-Absturzsicherung, 1,3x1l,2m
Wie Position 03.03.29

Aussenliegender Absturzsicherung wie zuvor in
vollem Wortlaut beschrieben, jedoch

- Abmessungen:
Elementbreite: dber 1,3 - 1,4 m

Fenstertyp: AF06.1, AF06.2, AF06.3

26 St EP .....

Sturzblech Aluminium, L=1,1m

Liefern und montieren eines Sturzblechs aus
Aluminium, Oberfldche farbbeschichtet in
Farbton passend zu den Fensterelementen
Materialstédrke 3 mm

Ausfilhrung gem. Detail -3004-
Einzelladnge iber 1,0 - 1,2 m
das Sturzblech ist im vorderen Bereich mit

Liftungsdéffnungen zur Hinterliftung
auszufithren. Die Offnungen sind mit einem

Ubertrag: .............
Seite 105



10.09.2026

08 LV VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster, Holz-Aluminium-Fenster,
03 Titel Fensterelemente
Insektenschutz zu versehen
Bereich: Verblendmauerwerk
einschl. aller erforderlichen
Befestigungsmittel, Anschlisse und Zuschnitte
Sturzblech in fix und fertiger Ausfihrung
159 st EP ... oo, GP ... ...
03.03.32 Sturzblech Aluminium, L=2,1m
Wie Position 03.03.31 (Seite 105):
Sturzblech wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch
- Einzellédnge 2,1 - 2,3 m
Sturzblech in fix und fertiger Ausfihrung
4 St EP ..o GP ... ...
03.03.33 Sturzblech Aluminium, L=5,1m
Wie Position 03.03.31 (Seite 105):
Sturzblech wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch
- Einzellénge 2,1 - 2,3 m
Sturzblech in fix und fertiger Ausfihrung
5 St EP ... GP ... ...
03.03.34 T-Profil, Stahl
Liefern und montieren eines T-Pofils zur
Aufnahme bauseitiger Holz-Lisenen, Mabe
40x130x3380mm
Material: Edelstahl rostfrei, unbeschichtet
Materialstarke 5 mm
Abmessungen:
Schenkel: 60 mm
Ausladung: 220 mm
Lange: 2470 mm
T-Profil am Blendrahmen fachgerecht befestigt
Befestigungsmittel und Befestigungsabstande
gemal statischen Erfordernissen und
Herstellerangaben
Ubertrag: .............
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Blendrahmen geteilt ausfihren, da das FuBprofil
nicht durchgehend ist

T-Proil in fix und fertiger Ausfihrung

285 st EP .......

Summe Bereich 03.03

Ubertrag:
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Summe Titel 03

Fensterelemente, Netto: ........ccocio...

Ubertrag: .............
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AS 4.1 Anforderungsspezifikationen Pfosten-Riegel-Fassade

AS 4.1.1 technische Anforderungen

Dimensionierung der Profile des Tragwerkes und der
Verbindungen nach statischen Erfordernissen.

Die statische Bemessung einschlieBRlich der Bemessung
der Verankerung am Rohbau, ist vom Auftragnehmer
vorzunehmen.

— Wéarmeschutz:
Anforderung an den Warmedurchgangskoeffizient der
Pfosten-Riegel-Fassaden nach DIN EN 13947: Uy < 0,8 W/m2K

Anforderung an den Warmedurchgangskoeffizient der Einsatztiren mit
Systemschwelle nach DIN EN ISO 10077-1: Up < 1,0 W/m2K

Warmeschutz:
Anforderung an den Warmedurchgangskoeffizient der Fensterelemente
nach DIN EN 10077-1: Uy < 0,8 W/m2K

— Sonnenschutz:
Anforderung an den Gesamtenergiedurchlassgrad aller eingesetzen
Verglasungen gem. AS 0.13 und Zuordnung iUber die Positionen

— Schallschutz:
Anforderungen an den Schallschutz der Fassadenelemente im
eingebauten Zustand nach DIN 4109: gem. Positionsbeschreibung

— Widerstandsklasse:
Anforderung an die Widerstandsklasse gegen Einbruch nach DIN EN 1627
fiir alle Fassadenelemente: keine

— Absturzsicherung:
Eine Anforderung an eine Absturzsichernde Verglasung nach DIN EN
18008 ist bei allen Festverglasungen gegeben.

— Schlagregensicherheit:
Anforderung an die Schlagregensicherheit der Fassadenelemente nach
EN12154: bis K1. RE 1200

— Luftdurchlédssigkeit:
Anforderung an die Luftdurchldssigkeit der Fassadenelemente nach DIN
EN12152: bis Kl. AE

— Widerstand gegen Windlast:

Anforderung an die Widerstandsfédhigkeit gegen Windlast fir alle
fassadenelemente nach EN 13116: bis 2 kN/m?2

AS 4.1.2 Systembeschreibung Pfosten-Riegel-Fassade

Hochwarmegedammte Pfosten-Riegel-Konstruktion fir
eingeschossige Fassaden

Ubertrag: .............
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Konstruktionsmerkmale:

Ausfiihrung als vertikale Fassade

Tragwerk aus rechteckigen, speziell geformten Stahl-Hohlprofilen
Ansichtsbreite von 60 mm

Bautiefen Tragprofil i.d.R. 150 mm, nach statischen Erfordernissen
und wenn in den Positionen nicht anders beschrieben

alle Profilkanten gerundet ausgefilhrt

Eckverbindungen Uber spezielle T-Verbinder

auBRenseitige Deckprofile in Edelstahl

Glas-/Ausfachungsdicken bis 70 mm

alle Glasscheiben, auch die von Einsatzelementen, in der gleichen
Ebene angeordnet

Dichtungen aus EPDM, variabel, systemkonform

inneren Dichtungen bilden die wasserfilhrende Ebene des Systems
kontrollierte Entwadsserung des Glasfalzes

Falzgrundbeliftung und Dampfdruckausgleich des Glasfalzes nach auBen
unsichtbar feldweise mittels entsprechenden Entspannungssticken im
Riegelbereich unterhalb des &duberen Abdeckprofils

Anpressleisten mittels Edelstahlschrauben, Zentrierscheiben und
Isolationsklemmknopfen mit dem Tragwerk verbunden

keine direkten Verbindungen bzw. Warmebriicken durch die
Verschraubung zwischen Tragkonstruktion und &uBeren Anpressleisten
alle Schrauben der Aubenanwendung in Edelstahl

Deckschalen standard rechteckig, Breite 60 mm

Bautiefe Deckschale Pfosten 18 mm

Bautiefe Deckschale Riegel 12 mm

Sonnenschutzbefestigungen:

Fir die Befestigung der Fihrungsschienen sind
Verstdrkungseinlagen / Befestigungsbolzen entsprechend den
Herstellerrichtlinien einzubringen.

AS 4.1.3 Systembeschreibung Einsatzfenster

hochwédrmegeddmmtes Aluminium Fenster-System
als Einsatzelement in zuvor beschriebene
Pfosten- Riegel-Konstruktion

90 mm Grundbautiefe Rahmenprofile

100 mm Bautiefe Fligelprofile

auBen flachenbiindig, innen féchenversetzt
2 umlaufende Dichtebenen

groBvolumige Hohlkammer-Mitteldichtung im
Bereich der Da&mmzone

Dammstoffeinlagen in der thermischen
Trennung

Dammstoffeinlage in Glasfalzbereich
rechteckige Glasleisten mit
toleranzausgleichenden Kunststoffhaltern
Verglasungsdichtungen mit Fahnen
Regelansichtsbreiten:

Einsatzblendrahmen seitlich: 74 mm
Einsatzblendrahmen oben (mit Aufsatzprofil):
74 mm

Fligelrahmen: 61 mm

Pfosten: 60 mm

Riegel: 60 mm

Entwésserung des Falzbereichs sichtbar mit
Abdeckkappen
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AS 4.1.4 Systembeschreibung Einsatztiren

— hochwa@rmegedammtes Aluminium Tir-System als Einsatzelemente fir
zuvor beschriebene Pfosten-Riegel-Fassade
— 90 mm Grundbautiefe Fligel- und Blendrahmen
— Drehtiiren: innen und aulen flachenbiindige Tirkonstruktion
— Schiebetiiren: innen vor der Fassadenkonstruktion laufend
— Verbundleisten mit Schaumdédmmstoff
— Tirfligelprofile mit geteilten Verbundleisten
— rechteckige Glasleisten
— Verglasungsdichtungen mit Fahnen
— unterer Tlurabschluss mit barrierefreier Nullschwelle
— Regelansichtsbreiten Drehtiir:
Einsatzblendrahmen nach aufen &6ffnende Tir 96 mm
Fligelrahmen (nach auben 6ffnend) 85 mm
Fligelprofil unten 142 mm
Stulpprofil 65 mm
Regelansichtsbreiten Schiebetiir:
Fligelrahmen 98 mm
Fligelprofil unten 142 mm
Stulpprofil 65 mm

AS 4.1.5 Verglasung

Folgende Mindestanforderungen sind durch alle
eingesetzten Verglasungen der Pfosten-Riegen-
Fassade einzuhalten:

— die Glasaufbauten zur Kalkulation sind der AS 0.13 zu entnehmen. Bei
den Verglasungen der auszufilhrenden Fassadenelemente unterschieden
in
- GTO03
- GTO05
- GTO06

— Sicherheitsglas:
Bei allen Verglasungen der auszufihrenden Fassadenelemente ist die
duBere und innere Scheibe gemaB GUV-SI 8027 als Sicherheitsglas
VSG bzw. VSG-ESG-HF bzw. VG gemdB separater Auflistung auszufiithren

Beim Einsatz von Einscheibensicherheitsglas ESG
ist ESG-H auszufiihren

— Warmeschutz:
Bei allen Verglasungen der auszufilhrenden Fassadenelemente ist eine
3-fach Verglasung auszufilhren.Der Warmedurchgangskoeffizient der
Verglasung Ug ist durch den AN zur Einhaltung des geforderten
Warmedurchgangskoeffizienten der Fassaden UCW auszulegen. Zur
Kalkulation ist von einem Ug-Wert der Verglasung von Ug = 0,5 W/m2K
auszugehen.

— Randverbund:
thermisch verbesserter Edelstahl-Randverbund (Warme Kante),
Ausfihrung (Hersteller, Typ) nach Wahl des AN zur Einhaltung des
geforderten Warmedurchgangskoeffizienten der Fassaden Ucw

— Sonnenschutz:
Die Anforderungen fir den Gesamtenergiedurchlassgrad sind in der AS
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0.13 Glasaufbauten geregelt. Die Zuordnung der Verglasungstypen
erfolgt Uber die Positionsbeschreibung

— Schallschutz:
Anforderungen an den Schallschutz der Fassadenelemente im
eingebauten Zustand (Bau-SchallddmmmaR) nach DIN 4109 sind der AS
0.13 zu entnehmen. Der Scheibenaufbau ist hierfiir entsprechend
auszulegen

— Absturzsicherung:
Anforderungen an die Absturzsicherung der Fassadenelemetne sind AS
0.13 zu entnehmen

Brandschutzverglasung:
entfallt

Ausfihrung der Verglasung:

— alle Glaser 4-seitig linienfdrmig gehalten

— Glaseinstand im Profil mind. 10 mm, nach Herstellervorschrift

— Zum Lieferumfang der Verglasungsarbeiten gehdren alle hierfir
erforderlichen Dichtungen, einschl. der dicht auszufihrenden
Eckausbildungen und StoRe Weiterhin mitzuliefern sind alle
erforderlichen Dichtstoffe, Glasauflager und Klotzungsbriicken

— Die Dicken der Einzelscheiben sind unter Berlick- sichtigung der
ScheibengroRen und der Lastannahmen nach den Bemessungstabellen des
Glasherstellers zu ermitteln

AS 4.1.6 Glas/Dammpaneel

Glaspaneel als Ausfachung der zuvor beschiebenen
Pfosten-Riegel-Fassade, im Wesentlichen bestehend
aus:

— Emaillierte Glasscheibe, Ausfithrung GT 03 gem. AS 0.13

— Mineralfaserdammung WLG 035, Schmelzpunkt
> 1000°C, D&mmst&rkendicke tber 160 mm wenn in der Position nicht
anders beschrieben

— inneres Aluminiumblech, Materialstarke iber 2-3 mm, sichtbare
Oberfldchen mit Oberflachenbehandlung gem. AS 0.11

— Paneel werkseitig vorgefertigt als komplette Einheit

— Paneelrand als druckfester Einspannrand, Einspannstdrke an Glasdicke
angepasst, diffusionsoffener Randverbund

Anforderungen:

— innen und auBen sichtbare Oberfléache

— mittlerer Warmedurchgangskoeffizient Up zur Einhaltung des
geforderten Warmedurchgangskoeffizienten der Fassade Ucw, einschl.
Nachweisfiihrung

* Handmuster erforderlich *
Format DIN A 4, 3-5 St

AS 4.1.7 Alupaneel Ausfachung

Alupaneel als Ausfachung des zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassade und des
zuvor beschriebenen Einsatz-Fenstersystems
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— Paneel werkseitig vorgefertigt

— inneres und duReres Aluminiumblech, Materialstarke 2,0 mm, sichtbare
Oberflé&chen mit Oberfldchenbehandlung gem. 0.11

— Mineralfaserddmmung WLG 035, Schmelzpunkt > 1000°C, Dammst&rkendicke
iber 55-65 mm

— Paneelrand als druckfester Einspannrand, Einspannstdrke an Glasdicke
angepasst, diffusionsoffener Randverbund

Anforderungen:

— innen und auBen sichtbare Oberfléache

— mittlerer Warmedurchgangskoeffizient Up zur Einhaltung des
geforderten Warmedurchgangskoeffizienten der Fassade Ucw, einschl.
Nachweisfiihrung

* Handmuster erforderlich *
Format DIN A 4, 3-5 St

AS 4.2 Beschlage

es gelten die unter Titel 02 AuBRen-Tirelemente genannten
Ausfihrungsbeschreibungen AS 1.3 - 1.3.6 sowie in Titel 03
Fensterelemente genannten Ausfilhrungsbeschreibungen

AS 3.1-3.7.2 auch fir die Einsatzelemente (Turen+Fenster) in den
Pfosten-Riegel-Fassadenkonstruktion

AS 4.2.1 Verschlussiberwachung/Riegelkontakt

Tiren sind gem. Positionsbeschreibung
mit einer Verschlussiiberwachung (Verriegelungsiiberwachung)
auszustatten, die bauseitig an die GLT angeschlossen wird.

Ausfihrung

— Reed-Kontakt im Beschlagsystem an Fenster und Fenstertiiren
— Riegelkontakt an Turen

— Motorschlésser/E-Offner mit Zustandsweiterleitung

— Kabelldnge mind 13 m

— Kabel mind. 4-adrig mit Sicherheitsleitung

— bei 2-flg. Turen mit verdeckten Kabelibergdngen

Das Kabel ist durch den AN im Fassadenelement bis zur
bauseitig vorgerichteten Ubergabedose der ELT-Firma zu
verlegen. Die Ubergabepunkte sind durch den AN eigen-
verantwortlich mit dem ELT-Planer/ELT-Firma abzustimmen.
Die technischen Unterlagen der Verriegelungskontakte

sind im Zuge der W+M-Planung mit der GLT-Firma abzustimmen.

Zuordnung gem. Positionsbeschreibung

Montage gem. Einbauanleitung des Herstellers,
betriebsbereit montiert

AS 4.3 Anforderungsspezifikationen Sonnenschutz

Seite 113



10.09.2026

08 LV VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster, Holz-Aluminium-Fenster,
04 Titel Pfosten-Riegel-Fassadenelemente Stahl

AS 4.3.1 Sonnenschutzsystem

Vorbautextilscreen mit Fihrungsschienen,
stranggepresster Aluminiumkasten, Welle mit
Elektromotor, textiler Behang, Revisions-
0ffnung von unten-aulRen ohne Demontage des
Kastens

Die Leistung umfasst die Lieferung des kompletten
Textilsystems mit allen Zubehorteilen sowie dessen
Montage nach Herstellervorschrift.

Kasten, Revisionsblende, Fihrungsschienen und
Fallstab aus Aluminium in hochwertiger, strang-
gepresster Qualitat.

Kasten:

— viereckige Ausfiihrung aus stranggepresstem Aluminium

— Randabschliisse mit Kastendeckel, geschlossen, mit Aufnahme flr
Wellenlager/Motorkopf, mit festem Fries, 15 mm breit

— Kastengrobe 130x150 mm

— Vorderteil iber Bogenscharnier als Revisionsdeckel abnehmbar
(Revision nach unten)

— einschl. Kastenzusatzbefestigungen nach statischer Erfordernis /
Herstellervorgabe

Blindelement / Blende:

— Winkelblende passend zur Ausfihrung der Kasten zur Montage im
Sturzbereich tUber Fassadenelemente ohne Sonnenschutz

— Querschnitt-Abwicklung 2-fach gekantet

— Abmessungen Querschnitt 130 x 150 x 30 mm

— seitliche Aufkantungen fir optisch geschlossenen Konstruktion

— Radien und Oberflédche passend zum Screenkasten

— verdeckte Befestigung an der oberen Rahmenverbreiterung

— Montage in Verbindung mit seitlichen Leibungs-Blindprofilen und
Fihrungsschienen

Fihrungsschiene:

— Ausfihrung und Abmessung gem. nachfolgender Positionsbeschreibung

— Fihrungsschienen unten mit Kunststoff-Endkappen geschlossen

— unteres Ende der Fihrungsschiene mit Schragschnitt, angepasst an
Neigung des bauseitigen Fensterblechs

— Fihrungsschienen in zweiteiliger Ausfihrung mit innenliegendem,
hangendem Fihrungsprofil aus hochtemperaturelastischem Kunststoff mit
selastischem Anteil oben“ und ,unten frei beweglich"“ fir
bestmdglichen Toleranzausgleich bei Temperatur- schwankungen, zur
Fihrung des Gewebes iber die am Gewebe angebrachte
ReiBverschlusshalfte

Befestigung:
— Befestigung der Sonnenschutzanlage auf den Rahmenprofilen der
Stahl-Pfosten-Riegel-Fassaden in wasserdichter Ausfihrung

Fallstab:

— Stranggepresster Fallstab mit oberer Rundnut zur Behangbefestigung
mittels Keder und seitlicher Fihrung iber die komplette Behanghdhe

— Fallstab in Form von 4-Kant-Rohr, bei geschlossenen Behang den
Offnungsschlitz abdeckend

Welle:

— 85 mm Rundstahlwelle

— mit Nut zur Behangbefestigung mittels demontierbarem
Wellenanbindungsprofil und Sicherheitswicklung
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— Gewebewechsel ohne Wellendemontage méglich
Federnde Achskappe, schwenkbares Gleitlager und Motorlagerung mit
Kabeltrommel aus Zink-Druckguss fiir eine schnelle Demontage der Welle

Antrieb:

— kabelgebundener Motor mit Behangschutzfunktion und
Drehmomentabschaltung oben

— Verdeckt eingebauter 230V-Motor

— einstellbare untere Endposition

— Kabelldnge 10 m

— Kabel durch oberen Baukdorperanschluss bzw. Sturz gem. Detailplanen
verlegt, einschl. Herstellen der Bohrung und Abdichtung der
Durchfihrung, zum Ubergabepunkt im Deckenzwischenraum

— bauseitige Leistungen:
— Anschluss der Kabel innerhalb des Geb&audes
— Steuerungsgerate / Taster
— Windwéchter

Behang:

— PVC-freies Gewebe aus ummantelten Glasfasergarnen

— Ausbildung der seitlichen Fihrung iiber Reisverschlusssystem
— Ausristung fir lange Haltbarkeit und leichte Reinigung

— Materialstédrke: 0,80 mm

— Offnungsfaktor: 4%

— Transmission: 15 %

— Reflexion: 28 %

— Absorbtion: 57 %

— Fc-Wert: 0,30 (bei U=1,2 W/m?K, g = 0,59)

— UV-Schutzfaktor: 95
— Brandstoffklasse: Bl

Ausfihrung gem. Detail z.B.
- 3104

* Ende der Anforderungsspezifikation *
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04.01 Bereich Pfosten-Riegel-Konstruktion

04.01.1

04.01.2

RAHMENKONSTRUKTION

PRF, Typ 01.1, 7-tlg., 7,01x3,48m (Nord-West)

Lieferung und Montage einer Stahl-Pfosten-
Riegel-Konstruktion, Ausfihrung gem. AS 4,
Pfosten-Riegel-Fassadensystem gem. AS 4.1.2,
einschl. Befestigung am Rohbau justierbar
gem. AS 4.1.7

— Elementnummer: PRO1.1

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 7,01 m
Hohe: 3,48 m

— Aufteilung in 7 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:

— Ansichtsbreite: 60 mm

— Tragprofiltiefe Pfosten
— auben: 180 mm
— mitte: 100 mm

— Tragprofiltiefe Riegel: 180 mm

— Pfosten: 8 St {iber 3,4 - 3,5 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 180 mm
— 6 St mit Profiltiefe 100 mm

— Riegel: 14 St {ber 0,9 - 1,0 m

Verglasung, Einsatzelemente, Baukdrperanschluss
in gesonderter Position beschrieben

Fassadenkonstruktion komplett in vollstandiger
Ausfihrung, am Baukorper montiert, funktions-
und

betriebsbereit fir die Montage der Ausfachungen
und Anschlisse

1st EP .......

PRF, Typ2, 7-tlg., 6,76x3,48m (Nord-West)

Wie Position 04.01.1
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR2

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 6,76 m
Hohe: 3,48 m

— Aufteilung in 7 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:

— Tragprofiltiefe Riegel:
— aulen 180 mm
— mittig 100 mm
— Pfosten: 7 St iber 3,4 - 3,5 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 180 mm
— 6 St mit Profiltiefe 100 mm

— Riegel:
— 2 St Uber 0,6 - 0,7 m mit Profiltiefe

180 mm

Ubertrag:
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— 8 St iber 0,9 - 1,0 m mit Profiltiefe
180 mm

— 2 St iber 1,9 - 2,0 m davon
— 1 St mit Profiltiefe 180 mm
— 1 St mit Profiltiefe 100mm

1st EP ... ... GP ...

04.01.3 PRF, Typ02.1, 7-tlg., 7,01x2,89m (Nord-West)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR02.1

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 7,01 m
Hohe: 2,89 m

— Aufteilung in 7 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Pfosten: 8 St {iber 2,85 - 2,95 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 180 mm
— 6 St mit Profiltiefe 100 mm
— Riegel: 14 St tber 0,9 - 1,0 m

1st EP ... ... GP ...........

04.01.4 PRF, Typ02.2, 7-tlg., 6,76x2,89m (Nord-West)
Wie Position 04.01.1 (Seite 116):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR02.2

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 6,76 m
Hoéhe: 2,89 m

— Aufteilung in 7 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Pfosten: 8 St iiber 2,85 - 2,95 m
— 2 St mit Profiltiefe 180 mm
— 6 St mit Profiltiefe 100 mm
— Riegel: 2 St {ber 0,6 - 0,7 m
12 St idber 0,9 - 1,0 m

2 st EP ... ... GP ...........

04.01.5 PRF, Typ03.1/03.2, 7-tlg., 7,01x3,48m (Bakeufer Modul 5 SO+NO)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR03.1/03.2

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:

Ubertrag: .............
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04.01.6

Breite: 7,01 m
Hohe: 3,48 m

— Aufteilung in 7 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:

PRF,

Tragprofiltiefe Pfosten

— auRBen: 220 mm

— mitte: 220 / 100 mm

Tragprofiltiefe Riegel:

— auben: 220 / 100 mm

— mitte: 100 mm

Pfosten: 7 St iber 3,4 - 3,5 m davon

— 4 St mit Profiltiefe 220 mm

— 3 St mit Profiltiefe 100 mm

Riegel:

— 2 St iber 1,9 - 2,0 m davon
— 1 St mit Profiltiefe 100 mm
— 1 St mit Profiltiefe 220 mm

— 10 St iber 0,9 - 1,0 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 100 mm
— 8 St mit Profiltiefe 220 mm

2 st EP .......

Typ04.1, 7-tlg., 5,01x2,88m (Bakeufer Modul 5 / Bakeufer Modul
5 SO+NO)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR04.1

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 5,01 m
Hohe: 2,88 m

— Aufteilung in 7 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:

Ansichtsbreite: 60 mm
Tragprofiltiefe Pfosten

— auRBen: 280 mm

— mitte: 100 mm

Tragprofiltiefe Riegel

— auRBen: 280 mm

— mitte: 100 mm

Pfosten: 6 St iber 2,8 - 2,9 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 280 mm

— 4 St mit Profiltiefe 100 mm
Riegel: 12 St idber 0,9 - 1,0 m davon
— 10 St mit Profiltiefe 280 mm

— 2 St mit Profiltiefe 100 mm

6 St EP .......

Ubertrag: .............
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04.01.7 PRF, Typ04.2, 5-tlg., 5,01x2,18m (Terrassengarten Modul 3
SO+NO/SW+NW /Bakeufer Modul 1)
Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Elementnummer: PR04.2
— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 5,01 m
Hohe: 2,18m
— Aufteilung in 5 Felder gem. Ansicht
— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten
— aublen: 280 mm
— mitte: 100 mm
— Tragprofiltiefe Riegel: 280 mm
— Pfosten: 6 St iber 2,1 - 2,2 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 280 mm
— 4 St mit Profiltiefe 100 mm
— Riegel: 10 St {iber 0,9 - 1,0 m
10 st EP ..ot GP ... ..
04.01.8 PRF, Typ05.1, 5-tlg., 5,01x3,48m (Badkeufer Modul 5 SO+NO)
Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Elementnummer: PRO05.1
— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 5,01 m
Hohe: 3,48m
— Aufteilung in 5 Felder gem. Ansicht
— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten: 120 mm
— Tragprofiltiefe Riegel: 120 mm
— Pfosten: 5 St iiber 3,4 - 3,5 m
— Riegel: 6 St Uber 0,9 - 1,0 m
2 St tber 1,9 - 2,0 m
1st EP ..o, GP ... ..
04.01.9 PRF, Typ05.2, 4-tlg., 5,01x3,48m (Bakeufer Modul 5 SO+NO)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR05.2
— Abmessungen Fassadenkonstruktion:

Breite: 5,01 m
Hohe: 3,48m

Ubertrag:
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— Aufteilung in 4 Felder gem. Ansicht
— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten: 120 mm
— Tragprofiltiefe Riegel: 120 mm
— Pfosten: 4 St iber 3,4 - 3,5 m
— Riegel: 4 St Uber 1,0 - 1,1 m
2 St Uber 2,7 - 2,8 m
1st EP ..o GP ... ..
04.01.10 PRF, Typ06.1, 5-tlg., 5,01x2,91m (Bakeufer Modul 5 SO+NO)
Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Elementnummer: PR06.1
— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 5,01 m
Hohe: 2,91m
— Aufteilung in 5 Felder gem. Ansicht
— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten: 120 mm
— Tragprofiltiefe Riegel: 120 mm
— Pfosten: 6 St iber 2,9 - 3,0 m
Riegel: 10 St dber 0,9 - 1,0 m
1st EP ..o GP ... ..
04.01.11 PRF, Typ06.2, 7-tlg., 7,01x2,91m (Badkeufer Modul 5 SO+NO)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR06.2

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 7,01 m
Hohe: 2,91m

— Aufteilung in 7 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten: 120 mm
— Tragprofiltiefe Riegel: 120 mm
— Pfosten: 8 St iiber 2,9 - 3,0 m
Riegel: 14 St idber 0,9 - 1,0 m

1st EP ... ... GP ...

Ubertrag: .............
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04.01.12 PRF, Typ07, 7-tlg., 7,01x2,63m (Bakeufer Modul 5 SO+NO)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PRO7

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 7,01 m
Hohe: 2,63m

— Aufteilung in 7 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten: 120 mm
— Tragprofiltiefe Riegel: 120 mm
— Pfosten: 8 St Uber 2,6 - 2,7 m
Riegel: 14 St dber 0,9 - 1,0 m

1st EP ... ... GP ...

04.01.13 PRF, Typ08, 20-tlg., 2,69x21,88m (Nord-West)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PROS8
— Pfosten-Riegel-Fassade Uber 5 Geschosse

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 2,69 m
Hohe: 21,88m

— Aufteilung in 20 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten: 150 mm
— Tragprofiltiefe Riegel: 150 mm
— Pfosten: 3 St iiber 21,0 - 22,0 m
Riegel: 22 St dber 1,2 - 1,3 m

1st EP ... ... GP ...........

04.01.14 PRF, Typ09.1, 4-tlg., 2,70x3,88m (Badkeufer Modul 5)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR09.1

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 2,70 m
Hohe: 3,88 m

— Aufteilung in 4 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:

Ubertrag: .............
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— Ansichtsbreite: 60 mm

— Tragprofiltiefe Pfosten: 150 mm

— Tragprofiltiefe Riegel: 150 mm

— Pfosten: 3 St iiber 4,00 - 4,10 m
Riegel: 6 St idber 1,20 - 1,30 m

1st EP ... ... GP ...

04.01.15 PRF, TyplO, 12-tlg., 2,69x12,20m (Grindach Modul 1)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR10
— Pfosten-Riegel-Fassade Uber 3 Geschosse

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 2,69 m
Hohe: 12,20m

— Aufteilung in 12 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten: 150 mm
— Tragprofiltiefe Riegel: 150 mm
— Pfosten: 3 St {iber 12,1 - 12,2 m
Riegel: 14 St dber 1,2 - 1,3 m

1st EP ... GP ........ ...

04.01.16 PRF, Typll, 6-tlg., 6,83x2,63m (Stid-West)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR11

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 6,83 m
Hohe: 2,63 m

— Aufteilung in 6 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten: 120 mm
— Tragprofiltiefe Riegel: 120 mm
— Pfosten: 7 St {ber 2,6 - 2,7 m
Riegel: 10 St idber 0,90 - 1,00 m
1 St dber 1,80 - 1,90m

1st EP ... ... GP ...

Ubertrag: .............
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04.01.17 PRF, Typl2, 28-tlg., 6,83x8,07m (Sud-West)
Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Elementnummer: PR12
— Pfosten-Riegel-Fassade Uber 2 Geschosse
— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 6,83 m
Hoéhe: 8,07m
— Aufteilung in 28 Felder gem. Ansicht
— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten: 150 mm
— Tragprofiltiefe Riegel: 150 mm
— Pfosten: 8 St Uber 8,0 - 8,1 m
Riegel: 35 St idber 0,9 - 1,0 m
1st EP ... oo, GP ... ...
04.01.18 PRF, Typl3.1, 42-tlg., 32,49x3,24/2,51lm (Stud-West)
Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Elementnummer: PR13.1
— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 32,49 m
Hohe an den Randfeldern: 3,24 m
Hohe in Feldmitte: 2,51 m
— Aufteilung in 42 Felder gem. Ansicht
— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten
— auben: 280 mm
— mitte: 120 mm
— Tragprofiltiefe Riegel:
— auben: 60 / 280 mm
— mitte: 60 / 120 mm
— Pfosten:
— 13 St tber 3,2 - 3,3 m davon
— 6 St mit Profiltiefe 280 mm
— 7 St mit Profiltiefe 120 mm
— 9 St lber 2,45 - 2,55 davon
4 St mit Profiltiefe 280 mm
— 5 St mit Profiltiefe 120 mm
— Riegel:
— 12 St tber 0,6 - 0,7 m Profiltiefe 60 mm
— 3 St ilber 1,2 - 1,3 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 280 mm
— 1 St mit Profiltiefe 120 mm
— 6 St lber 1,3 - 1,4 m davon
4 St mit Profiltiefe 280 mm
— 2 St mit Profiltiefe 120 mm
— 21 St tber 1,6 - 1,7 m davon
— 14 St mit Profiltiefe 280 mm
Ubertrag: .............
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— 7 St mit Profiltiefe 120 mm
— 21 St tber 1,9 - 2,0 m

— 14 St mit Profiltiefe 280 mm

— 7 St mit Profiltiefe 120 mm

1st EP ... ... GP ...

04.01.19 PRF, Typl3.2, 20-tlg., 16,17x3,23m (Sid-West)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR13.2

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 16,17 m
Hohe: 3,23 m

— Aufteilung in 20 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:

— Ansichtsbreite: 60 mm

— Tragprofiltiefe Pfosten
— aublen: 280 mm
— mitte: 120 mm

— Tragprofiltiefe Riegel:
— auBen: 60 / 280 mm
— mitte: 60 / 120 mm

— Pfosten: 11 St idber 3,2 - 3,3 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 280 mm
— 9 St mit Profiltiefe 120 mm
— Riegel:
— 3 St Uber 0,6 - 0,7 m mit Profiltiefe 60
mm
— 3 St iber 1,0 - 1,1 m davon
2 St mit Profiltiefe 280 mm
1 St mit Profiltiefe 120 mm
— 3 St iber 1,2 - 1,3 m
2 St mit Profiltiefe 280 mm
1 St mit Profiltiefe 120 mm
— 9 St iber 1,6 - 1,7 m
6 St mit Profiltiefe 280 mm
— 3 St mit Profiltiefe 120 mm
— 12 St tber 1,9 - 2,0 m
— 8 St mit Profiltiefe 280 mm
— 4 St mit Profiltiefe 120 mm

1st EP ... ... GP ...

04.01.20 PRF, Typl3.3, 46-tlg., 36,98x3,25m (Sid-West Eckelement)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR13.3

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 36,98 m
Hoéhe: 3,25 m

— Aufteilung in 46 Felder gem. Ansicht

Ubertrag: .............
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04.01.21

— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten
— auRBen: 280 mm
— mitte: 120 mm
— Tragprofiltiefe Riegel:
— aubBen: 60 / 280 mm
— mitte: 60 / 120 mm
— Pfosten:
— 26 St iber 3,2 - 3,3 m davon
— 10 St mit Profiltiefe 280 mm
— 16 St mit Profiltiefe 120 mm
— Riegel:
- 6 St iber 0,6 - 0,7 m + 0,6 - 0,7 m
iber Eck mit Profiltiefe 60 mm
— 3 St Uber 0,6 - 0,7 m Profiltiefe 60 mm
— 3 St iber 0,4 - 0,5 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 280 mm
— 1 St mit Profiltiefe 120 mm
— 3 St iber 1,3 - 1,4 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 280 mm
— 1 St mit Profiltiefe 120 mm
— 12 St tber 1,45 - 1,55 m davon
— 8 St mit Profiltiefe 280 mm
— 4 St mit Profiltiefe 120 mm
— 18 St tber 1,6 - 1,7 m davon
— 12 St mit Profiltiefe 280 mm
— 6 St mit Profiltiefe 120 mm
— 24 5t tber 1,9 - 2,0 m
— 16 St mit Profiltiefe 280 mm
— 8 St mit Profiltiefe 120 mm

1st EP ... ... GP ...

PRF, Typl3.4, 24-tlg., 15,53+4,13x3,23m (Stud-West Eckelement)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR13.4
— Fassadenelement mit 90° Eckiibergang gem.
Detail 3011

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 15,53 + 4,13 m
Hohe: 3,32 m

— Aufteilung in 24 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten
— auRBen: 280 mm
— mitte: 120 mm
— Tragprofiltiefe Riegel:
— auben: 60 / 280 mm
— mitte: 60 / 120 mm
— Pfosten:
— 14 St tber 3,2 - 3,3 m davon
— 6 St mit Profiltiefe 280 mm
— 8 St mit Profiltiefe 120 mm
— Riegel:
- 3 St iber 0,6 - 0,7 m + 0,6 - 0,7 m
iber Eck mit Profiltiefe 60 mm

Ubertrag: .............
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Aluminiumfenster,

10.09.2026

Holz-Aluminium-Fenster,

04.01.22

St ber 0,6 - 0,7 m Profiltiefe 60 mm

St tber 0,7 - 0,8 m davon

4 St mit Profiltiefe 280 mm
2 St mit Profiltiefe 120 mm
St tber 1,0 - 1,1 m davon

2 St mit Profiltiefe 280 mm
1 St mit Profiltiefe 120 mm
St dber 1,5 - 1,6 m davon

1 St mit Profiltiefe 280 mm
1 St mit Profiltiefe 120 mm
St dber 1,6 - 1,7 m davon

6 St mit Profiltiefe 280 mm
3 St mit Profiltiefe 120 mm
St dber 1,9 - 2,0 m

4 St mit Profiltiefe 280 mm
2 St mit Profiltiefe 120 mm

1st

PRF, Typl4.1, 70-tlg., 54,60x1,90m (Stid-West)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR14.1

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:

Breite:

Hohe:

— Aufteilung in 70 Felder gem. Ansicht

54,60 m

1,90 m

— Rahmenprofile:

Ansichtsbreite: 60 mm
Tragprofiltiefe Pfosten

— auRBen: 280 mm

— mitte: 120 mm

Tragprofiltiefe Riegel:

— auben: 60 / 280 mm

— mitte: 60 / 120 mm

Pfosten:

— 36 St tber 1,85 - 1,95 m davon

16 St mit Profiltiefe 280 mm
20 St mit Profiltiefe 120 mm

Riegel:

— 21 St tber 0,06

- 3
- 3

St tber 1,0 - 1,1 m davon
2 St mit Profiltiefe 280 mm
1 St mit Profiltiefe 120 mm
St dber 1,3 - 1,4 m davon
2 St mit Profiltiefe 280 mm
1 St mit Profiltiefe 120 mm

— 42 St idber 1,6 - 1,7 m davon

28 St mit Profiltiefe 280 mm
14 St mit Profiltiefe 120 mm

— 36 St idber 1,9 - 2,0 m davon

24 St mit Profiltiefe 280 mm
12 St mit Profiltiefe 120 mm

1st

0,7 m Profiltiefe 60 mm
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04.01.23 PRF, Typld.2, 46-tlg., 36,98x1,94m (Sid-West Eckelement)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR14.2

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 36,98 m
Hohe: 1,94 m

— Aufteilung in 46 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten
— auRBen: 280 mm
— mitte: 120 mm
— Tragprofiltiefe Riegel:
— auben: 60 / 280 mm
— mitte: 60 / 120 mm
— Pfosten:
— 26 St Uber 3,2 - 3,3 m davon
— 10 St mit Profiltiefe 280 mm
— 16 St mit Profiltiefe 120 mm
— Riegel:
- 6 St Uber 0,6 - 0,7 m + 0,6 - 0,7 m
iber Eck mit Profiltiefe 60 mm
— 3 St iber 0,6 - 0,7 m Profiltiefe 60 mm
— 3 St iber 0,4 - 0,5 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 280 mm
— 1 St mit Profiltiefe 120 mm
— 3 St tber 1,3 - 1,4 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 280 mm
— 1 St mit Profiltiefe 120 mm
— 12 St iber 1,45 - 1,55 m davon
— 8 St mit Profiltiefe 280 mm
— 4 St mit Profiltiefe 120 mm
— 18 St idber 1,6 - 1,7 m davon
— 12 St mit Profiltiefe 280 mm
— 6 St mit Profiltiefe 120 mm
— 24 5t tber 1,9 - 2,0 m
— 16 St mit Profiltiefe 280 mm
— 8 St mit Profiltiefe 120 mm

1st EP ... ... GP ....... ...

04.01.24 PRF, Typl4.3, 48-tlg., 38,60x1,90m (Stuid-West)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR14.3

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 38,60 m
Hoéhe: 1,90 m

— Aufteilung in 48 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten
— auben: 280 mm

Ubertrag: .............
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— mitte: 120 mm
— Tragprofiltiefe Riegel:
— auben: 60 / 280 mm
— mitte: 60 / 120 mm
— Pfosten: 25 St itber 1,85 - 1,95 m
— 10 St mit Profiltiefe 280 mm
— 15 St mit Profiltiefe 120 mm
— Riegel:
— 12 St tber 0,6 - 0,7 m mit Profiltiefe
60 mm
— 3 St iber 1,0 - 1,1 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 280 mm
— 1 St mit Profiltiefe 120 mm
— 3 St tber 1,3 - 1,4 m
— 2 St mit Profiltiefe 280 mm
— 1 St mit Profiltiefe 120 mm
— 24 St tber 1,6 - 1,7 m
— 16 St mit Profiltiefe 280 mm
— 8 St mit Profiltiefe 120 mm
— 30 St tber 1,9 - 2,00m
— 20 St mit Profiltiefe 280 mm
— 10 St mit Profiltiefe 120 mm

1st EP ... ... GP ....... ...

04.01.25 PRF, Typl5, 12-tlg., 6,73+6,4x3,48m (Nord-West Eckelement)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR15
— Fassadenelement mit 90° Eckiibergang gem.
Detail 3011

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 6,73 + 6,4 m
Hohe: 3,48 m

— Aufteilung in 12 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten: 100 mm
— Tragprofiltiefe Riegel: 100 mm

— Pfosten: 12 St lber 3,4 3,5 m
Riegel: 14 St dber 0,9 - 1,0 m
2 St tber 2,9 - 3,00 m
2 St tber 0,4 - 0,5 m + 0,9 -
1,0 m dber Eck
1st EP (... i GP ... ...
04.01.26 PRF, Typl5.1, 6-tlg., 6,73x3,48m (Nord-West Windfang innen)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR15.1

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 6,73 m

Ubertrag: .............
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Hohe: 3,48 m
— Aufteilung in 6 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten: 180/100 mm
— Tragprofiltiefe Riegel: 180/100 mm
— Pfosten:
— 6 St iber 3,4 - 3,5 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 180mm
— 4 St mit Profiltiefe 100mm
— Riegel:
— 4 St iber 0,6 - 0,7 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 180mm
— 2 St mit Profiltiege 100mm
— 4 St iber 0,9 - 1,0 m davon
2 St mit Profiltiefe 180mm
— 2 St mit Profiltiefe 100mm
— 2 St dber 2,9 - 3,0 m mit
Profiltiefe 100mm

1st EP ... GP ........ ...

04.01.27 PRF, Typl6, 6-tlg., 4,94x3,39m (Stid-West)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR16

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 4,94 m
Hohe: 3,39 m

— Aufteilung in 6 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Tragprofiltiefe Pfosten
— auben: 220 mm
— mitte: 100 mm
— Tragprofiltiefe Riegel:
— auben: 220 mm
— mitte: 100 mm

— Pfosten:

— 4 St lber 3,35 - 3,45 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 220 mm
— 2 St mit Profiltiefe 100 mm

— Riegel:
— 6 St iUber 1,3 - 1,4 m mit Profiltiefe
220 mm
— 2 St ber 1,9 - 2,0 m mit Profiltiefe
100 mm
1st EP ..o GP ... ..
04.01.28 PRF, Typl7.1, 39-tlg., 39,15x1,97m (Stud-West)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR17.1

Ubertrag: .............
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— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 39,15 m
Hohe: 1,97 m
— Aufteilung in 39 Felder gem. Ansicht
— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten
— aublen: 280 mm
— mitte: 120 mm
— Tragprofiltiefe Riegel:
— auBen: 60 / 280 mm
— Pfosten:
— 40 St idber 1,9 - 2,0 m davon
— 12 St mit Profiltiefe 280 mm
— 28 St mit Profiltiefe 120 mm
— Riegel:
— 10 St tber 0,6 - 0,7 m mit Profiltiefe
60 mm
— 2 St iber 0,7 - 0,8 m mit Profiltiefe
280 mm
— 54 St tber 0,9 - 1,0 m mit Profiltiefe
280 mm
— 12 St tber 1,0 - 1,1 m mit Profiltiefe
280 mm
1st EP ..., GP ... .. .
04.01.29 PRF, Typ 17.2 31-tlg., 30.62x1,89m (Modul 5, Magistrale)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR17.2

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 30,62 m
Hohe: 1,89 m

— Aufteilung in 31 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Tragprofiltiefe Pfosten
— auRBen: 280 mm
— mitte: 280 / 100 mm
— Tragprofiltiefe Riegel:
— auBen: 280 / 60 mm
— Pfosten:
— 32 St iber 1,85 - 1,95 m davon
— 10 St mit Profiltiefe 280 mm
— 22 St mit Profiltiefe 100 mm
— Riegel:
— 8 St lber 0,5-0,6 mit
Profiltiefe 60 mm
— 4 St dber 0,7 - 0,8 m mit
Profiltiefe 280 mm

Ubertrag:
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04.01.30

04.01.31

— 26 St Uber 0,9 - 1,0 m mit
Profiltiefe 280 mm

— 12 St tber 1,0 - 1,1 m mit
Profiltiefe 280 mm

1st EP ... ... GP ...

PRF, Typ 18, 20-tlg., 14,91x3,18m (Modul 5 Dachgarten)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR18

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 14,91 m
Hohe: 3,18 m

— Aufteilung in 20 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Tragprofiltiefe Pfosten
— auben: 280 / 60 mm
— mitte: 280 / 100 / 60 mm
— Tragprofiltiefe Riegel:
— auBen: 280 / 100 / 60 mm
— mitte: 280 / 60 mm
— Pfosten:
- 11 st tber 2,4 - 2,5 m davon
— 6 St mit Profiltiefe 280 mm
— 5 St mit Profiltiefe 100 mm
— 11 St iber 0,65 - 0,75 m davon
— 9 St mit Profiltiefe 60 mm
— 2 St mit Profiltiefe 100 mm
— Riegel:
— 3 St iber 0,5 - 0,6 m mit
Profiltiefe 60 mm
— 6 St iber 0,9 - 1,0 m davon
— 1 St mit Profiltiefe 60 mm
— 2 St mit Profiltiefe 100 mm
— 3 St mit Profiltiefe 280 mm
— 6 St iber 1,3 - 1,4 m davon
— 1 St mit Profiltiefe 60 mm
— 5 St mit Profiltiefe 280 mm
— 6 St iber 1,6 - 1,7 m davon
— 2 St mit Profiltiefe 60 mm
— 4 St mit Profiltiefe 280 mm
— 8 St lber 1,9 - 2,0 m davon
3 St mit Profiltiefe 60 mm
— 5 St mit Profiltiefe 280 mm

1st EP ... ... GP ........ ...

PRF, Typl9, 34-tlg., 1,87/5,86x18,35/14,35m (Teilansicht Sid-West)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR19
— Pfosten-Riegel-Fassade Uber 5 Geschosse mit
Versatz

Ubertrag: .............
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— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 1,87 / 5,86 m
Hohe: 18,35 / 14,35 m

— Aufteilung in 34 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten: 150 mm
— Tragprofiltiefe Riegel: 150 mm
— Pfosten: 2 St {Uber 18,3 - 18,4 m
2 St Uber 14,3 - 14,4 m

4 St dber 2,6 - 2,7 m
Riegel: 20 St idber 0,9 - 1,0 m
11 St tber 1,7 - 1,8 m
10 St tber 1,9 - 2,0 m
2 St EP (... .. GP ... .. ...
04.01.32 PRF, Typ 20.1, 84-tlg., 20,58x8,79m (Verbindungsgang Haus A)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR20.1

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 20,58 m
Hohe: 8,79 m

— Aufteilung in 84 Felder gem. Ansicht

— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten: 120 mm
— Tragprofiltiefe Riegel: 120 mm
— Pfosten: 18 St {iber 8,75 - 8,85 m
— Riegel:
— 30 St tber 0,65 -0,75 m davon
— 3 St ohne Abdeckkappe zur Aufnahme
von nachfolgend beschriebenem
Einsatzpaneel
— 71 St tber 1,25 - 1,35 m davon
— 11 St ohne Abdeckkappe zur Aufnahme
von nachfolgend beschriebenem
Einsatzpaneel

1st EP ... ... GP ....... ...

04.01.33 PRF, Typ 20.2, 89-tlg., 20,58x8,79m (Verbindungsgang Haus A)

Wie Position 04.01.1 (Seite 116):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Elementnummer: PR20.2

— Abmessungen Fassadenkonstruktion:
Breite: 20,58 m
Hoéhe: 8,79 m

— Aufteilung in 89 Felder gem. Ansicht

Ubertrag: .............
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04.01.34

04.01.35

— Rahmenprofile:
— Ansichtsbreite: 60 mm
— Tragprofiltiefe Pfosten: 120 mm
— Tragprofiltiefe Riegel: 120 mm
— Pfosten: 18 St {iber 8,75 - 8,85 m
— Riegel:
— 34 st idber 0,65 -0,75 m davon
— 4 St ohne Abdeckkappe zur Aufnahme
von nachfolgend beschriebenem
Einsatzpaneel
— 72 St iber 1,25 - 1,35 m davon
— 13 St ohne Abdeckkappe zur Aufnahme
von nachfolgend beschriebenem
Einsatzpaneel

1st EP .......

BAUKORPERANSCHLUSS OBEN

Baukoérperanschluss oben - Detail 3008/3009

Oberer Baukdrperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden, im
Wesentlichen bestehend aus

— aubenseitiges Aluminiumblech, Oberfliche GSB
Florida 3 gem. AS 0.11, Materialstarke 2 mm,
eingespannt in Anpressleiste, 1l-fach
gekantet als L-Winkel, Zuschnittbreite iber
40 - 50 mm,
einschl. Vorkromprimiertes Dichtungsband,
dauerhaft schlagregendicht,
dampfdiffusionsoffen

— RAL-Baukdérperanschluss mit
Folienabdichtungen einschl. termischer
Trennung iber Folienleitblech und
Mineralwoll-Dammung der Hohlr&ume

— Aluminiumblech 2-fach gekantet,
Zuschnittbreite iber 45 - 55 mm
Oberfl&che GSB Florida 3 gem. AS 0.11
an Tragprofil befestigt zur Abdeckung des
Zwischenraums zwischen Riegel und
StB-Unterzug einschl. Mineralwolldammung des
Hohlraumes und dauerelastischer Verfugung zu
angrenzendem Sichtbeton-Sturz

Ausfiilhrung gem. Detail 3008/3009

Ausfihrung in Teilldngen einschl. LangsstoRe
(sichtbare LangsstdBe an Fassadenteilung
angepasst),

Randabschlisse und Eckibergange

87 m EP ......

Baukorperanschluss oben - Detail 3016

Oberer Baukdrperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden, im
Wesentlichen bestehend aus

Ubertrag: .............
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— aubenseitiges Aluminiumblech, Oberflache GSB
Florida 3 gem. AS 0.11, Materialstarke 2 mm,
eingespannt in Anpressleiste, 2-fach
gekantet, Zuschnittbreite tber 90 - 100 mm,

— RAL-BaukOrperanschluss mit
Folienabdichtungen einschl. thermischer
Trennung Uber Folienleitblech und
Mineralwoll-Dammung der Hohlrdume

— Aluminiumblech 2-fach gekantet,

Oberflédche GSB Florida 3 gem. AS 0.11
Zuschnittbreite iber 45 - 55 mm

an Tragprofil befestigt zur Abdeckung des
Zwischenraums zwischen Riegel und
StB-Unterzug einschl. Mineralwolld&dmmung des
Hohlraumes und dauerelastischer Verfugung zu
angrenzendem Sichtbeton-Sturz

Ausfiihrung gem. Detail 3016

Ausfilhrung in Teilldngen einschl. Langsstole
(sichtbare La&ngsstébe an Fassadenteilung
angepasst),

Randabschlisse und Eckibergange

249 m EP ... ... GP ....... ...

04.01.36 Baukorperanschluss oben - Detail 3104

Oberer Baukdrperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden, im
Wesentlichen bestehend aus

— aubenseitiges Aluminiumblech, Oberfldche GSB
Florida 3 gem. AS 0.11, Materialstarke 2 mm,
eingespannt in Anpressleiste, 1l-fach
gekantet als L-Winkel, Zuschnittbreite tber
40 - 50 mm,

— RAL-BaukOrperanschluss mit
Folienabdichtungen einschl. termischer
Trennung Uber Folienleitblech einschl.
Mineralwoll-Dammung WLS 035 der Hohlraume zu
nachfolgend beschriebenem Sonnenschutzkasten
mind. 60mm

Ausfihrung gem. Detail 3104
Ausfiihrung in Teilldngen einschl. Langsstole

(sichtbare La&ngsstébe an Fassadenteilung
angepasst), Randabschlisse und Eckiibergange

80 m EP ... ... GP ...........

04.01.37 Baukorperanschluss oben - Detail 3409/1285

Oberer Baukdrperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden im
Bereich der bauseitigen Attikaausbildung, im
Wesentlichen bestehend aus

Ubertrag: .............
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04.01.38

— aubenseitiges Aluminiumblech, Oberflache GSB
Florida 3 gem. AS 0.11, Materialstarke 2 mm,
eingespannt in Anpressleiste, 1l-fach
gekantet als L-Winkel, Zuschnittbreite tber
185 - 195 mm, horizontaler Schenkel gelocht
als Insektenschutz und Hinterliftung

— RAL-BaukOrperanschluss mit
Folienabdichtungen einschl. termischer
Trennung Uber Folienleitblech und
Mineralwoll-Dammung der Hohlrd&ume; EPDM-Bahn
hinterlaufsicher an bauseitige
Dachabdichtung anschlieBen

Ausfiilhrung gem. Detail 3409/1285

Ausfihrung in Teilldngen einschl. LangsstoRe
(sichtbare La&ngsstdle an Fassadenteilung
angepasst),

Randabschlisse und Eckibergange

68 m EP ......

Baukorperanschluss oben - Detail 3014

Oberer Baukdrperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden im
Bereich der bauseitigen Vordachs, im
Wesentlichen bestehend aus

— aubenseitiges Aluminiumblech, Oberflache GSB
Florida 3 gem. AS 0.11, Materialstarke 2 mm,
eingespannt in Anpressleiste, 2-fach
gekantet als Z-Winkel, Zuschnittbreite tber
80 - 100 mm

— RAL-BaukOrperanschluss mit
Folienabdichtungen einschl. termischer
Trennung Uber Folienleitblech und
Mineralwoll-Dammung der Hohlrdume;

— Aluminiumblech 2-fach gekantet,

Oberflédche GSB Florida 3 gem. AS 0.11
Zuschnittbreite iber 45 - 55 mm

an Tragprofil befestigt zur Abdeckung des
Zwischenraums zwischen Riegel und
StB-Unterzug einschl. Mineralwolld&mmung des
Hohlraumes und dauerelastischer Verfugung zu
angrenzendem Sichtbeton-Sturz

Ausfiihrung gem. Detail 3014

Ausfilhrung in Teilldngen einschl. Langsstole
(sichtbare La&ngsstébe an Fassadenteilung
angepasst),

Randabschlisse und Eckibergange

Ubertrag:
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04.01.39 Baukorperanschluss oben - Detail 3114
Oberer Baukdrperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden, im
Wesentlichen bestehend aus
— aubenseitiges Aluminiumblech, Oberflache GSB
Florida 3 gem. AS 0.11, Materialstarke 2 mm,
eingespannt in Anpressleiste, 2-fach
gekantet als Z-Winkel, Zuschnittbreite tber
80 - 100 mm
— RAL-BaukOrperanschluss mit
Folienabdichtungen einschl. termischer
Trennung Uber Folienleitblech und
Mineralwoll-Dammung der Hohlrdume;
— Aluminiumblech 2-fach gekantet,
Oberflache GSB Florida 3 gem. AS 0.11
Zuschnittbreite iber 90- 100 mm
an Tragprofil befestigt zur Abdeckung des
Zwischenraums zwischen Riegel und
StB-Unterzug einschl. Mineralwolldammung des
Hohlraumes und dauerelastischer Verfugung zu
angrenzendem Sichtbeton-Sturz
Ausfiihrung gem. Detail 3114
Ausfilhrung in Teilldngen einschl. Langsstole
(sichtbare La&ngsstébe an Fassadenteilung
angepasst),
Randabschlisse und Eckibergange
39m EP ..o GP ... ..
BAUKORPERANSCHLUSS UNTEN
04.01.40 Baukorperanschluss unten - Detail 3104
unterer BaukoOrperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden mit
unterem Riegel, im Wesentlichen bestehend aus
— RAL-BaukOrperanschluss mit
Folienabdichtungen einschl. thermischer
Trennung iber Folienleitblech und
Mineralwoll-Dammung WLS 035 der Hohlr&ume
mind. 60mm
Ausfiihrung gem. Detail 3104
Ausfilhrung in Teilldngen einschl. Langsstole
(sichtbare La&ngsstébe an Fassadenteilung
angepasst), Randabschlisse und Eckiibergange
131m EP ...t GP ot
Ubertrag: .............
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04.01.41 Baukorperanschluss unten - Detail 3016, H=1,53m

Unterer Baukorperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden,

mit unterem Riegel im Wesentlichen bestehend
aus

— Paneel werkseitig vorgefertigt
— Paneelhohe: 1,53m
— 1inneres und aduBleres Aluminiumblech wasserdicht verschweilt,
Materialstarke 2,0 mm, sichtbare Oberfladchen aufen mit
Oberfladchenbehandlung gem. AS 0.11
— XPS D&mmung WLS040, Schmelzpunkt > 1000°C, D&mmst&rkendicke 100 mm
— Paneelrand als druckfester Einspannrand, Einspannstédrke an
Glasdicke angepasst, diffusionsoffener Randverbund
— Bereich zu angrenzendem Rohbau vollflé&chig
ausgestopft mit Mineralwollddmmung WLS035
4 Omm
— RAL-BaukOrperanschluss mit
Folienabdichtungen einschl. termischer
Trennung iber Folienleitblech und
Mineralwoll-Dammung der Hohlr&ume
— 1im Sockelbereich Abdichtung mit
Flissigkunststoff unterbrechungsfrei auf
Leitblech an Rohbauebene fiihren,
hinterlaufsicher anschlielen an bauseits
vorhandene schwarzabdichtung, Uberlappung
der Abdichtung >= 100mm
— innenseitiges Aluminiumblech, nicht
sichtbar, als Ubergang von der
Stahlbeton-Aufkantung zum unteren Riegel,
Materialstédrke 2 mm, befestigt am
Tragprofil, 1 fach gekantet,
Zuschnittbreite tber 100 - 120 mm
— Perimeterddmmung XPS WLS 0,40 unterhalb des
Einsatzpaneels vollflachig, Druckfestigkeit
300kPa

Ausfihrung gem. Detail 3016
Ausfihrungsbereich: PR13.1 Uber Bake

Ausfihrung in Teill&ngen einschl. LangsstoRe,
Randabschlisse und Eckibergange

47 m EP ... ... GP ....... ...

04.01.42 Baukorperanschluss unten - Detail 3016, H=0,77m
Wie Position 04.01.41

Unterer BaukoOrperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden,

mit unterem Riegel wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben jedoch

— Paneel werkseitig vorgefertigt
— Paneelhohe: 0,77m

Ausfihrung gem. Detail 3016

Ubertrag: .............
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Ausfiihrungsbereich: PR13.1 im Randbereich neben
Bake

Ausfiithrung in Teilldngen einschl. Langsstole,
Randabschlisse und Eckibergange

17m EP ... ... GP ...

04.01.43 Baukorperanschluss unten - Detail 3016, H=0,37m
Wie Position 04.01.41 (Seite 137):

Unterer Baukorperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden,

mit unterem Riegel wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben jedoch

— Paneel werkseitig vorgefertigt
— Paneelhdhe: 0,37m

Ausfiihrung gem. Detail 3016
Ausfihrungsbereich: PR13.2, 13.3, 13.4

Ausfihrung in Teillangen einschl. Langsstole,
Randabschlisse und Eckibergange

73 m EP ... GP ...........

04.01.44 BaukOrperanschluss unten - Detail 3020

Unterer Baukorperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden,

mit unterem Riegel im Wesentlichen bestehend
aus

— Paneel werkseitig vorgefertigt
— 1inneres und duBeres Aluminiumblech
wasserdicht verschweilt, Materialstéarke
2,0 mm, sichtbare Oberfldchen auBen mit
Oberflédchenbehandlung gem. AS 0.11
— XPS D&mmung WLS040, Schmelzpunkt > 1000°C,
Dammstarkendicke 72 mm
— Paneelrand als druckfester Einspannrand,
Einspannstarke an Glasdicke angepasst,
diffusionsoffener Randverbund
— 1innen zusdtzliches Stahlblech zwischen
durchlaufende Pfosten unsichtbar an
Unterseitie des Riegels befestigt einschl.
Mineralwolldammun des Hohlraums mit 150mm
WLS035
— RAL-BaukoOrperanschluss im Sockelbereich
Abdichtung mit Flissigkunststoff
unterbrechungsfrei auf Leitblech an
Rohbauebene fiihren, hinterlaufsicher
anschlieBen an bauseits vorhandene
schwarzabdichtung, Uberlappung der

Ubertrag: .............
Seite 138



10.09.2026

08 LV VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster, Holz-Aluminium-Fenster,
04 Titel Pfosten-Riegel-Fassadenelemente Stahl

Abdichtung >= 100mm
Ausfihrung gem. Detail 3020

Ausfihrung in Teill&ngen einschl. LangsstoRe,
Randabschlisse und Eckibergange

2m EP ... ... GP ...

04.01.45 Baukorperanschluss unten - Detail 2011

Unterer BaukoOrperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden,

mit unterem Riegel im Wesentlichen bestehend
aus

— RAL-Baukorperanschluss

— aubenseitig im Sockelbereich Abdichtung
mit Flissigkunststoff unterbrechungsfrei
auf Leitblech an Rohbauebene fiihren,
hinterlaufsicher anschliefen an bauseits
vorhandene schwarzabdichtung, Uberlappung
der Abdichtung >= 100mm

— XPS Permieterdammung WLS 040, vollflachig,
Hohe 450mm mit Druckfestem Dammblock in
Einspannleiste der PRF, stdrke 100mm

— innenseitig mit Folienabdichtungen
einschl. termischer Trennung iber
Folienleitblech

— innenseitiges Aluminiumblech 1-fach

gekantet,

Zuschnittbreite Utber 30 - 40 mm

an Tragprofil als Anschluss an den Rohbau

einschl. vollfladchiges ausstopfen der

Hohlrdume mit Mineralwolldammung 160mm,

WLS035

Ausfiihrung gem. Detail 2011
Ausfiithrung in Teilldngen einschl. Langsstobe,
Randabschlisse und Eckibergange

15m EP ... ... GP ....... ...

04.01.46 BaukOrperanschluss unten - Detail 3008

Unterer Baukorperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden,

mit unterem Riegel im Wesentlichen bestehend
aus

— aubenseitiges Aluminiumblech, Sichtseite
schwarz, Materialstdrke 2 mm, eingespannt in
Anpressleiste, Hohe 540-550mm

— RAL-Baukorperanschluss mit Flissigkunststoff
unterbrechungsfrei und auf thermisch
getrenntem Leitblech an Rohbauebene fihren
und hinterlaufsicher anschlieRen an bauseits
vorhandene Schwarzabdichtung und
Mineralwoll-Dammung der Hohlrdume

— einschl. XPS Perimeter-Dammung, WLS040
vollflachig, Durckfestigkeit 300kPa, Dicke
20mm einschl. Schragschnitt und Verjingung
gem. Detail

Ubertrag: .............
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einschl. Anpassungen (Ausklinkung, Befestigung)
an Systemschwellen der Flucht- und Zugangstiren
einschl. seitlichem Abschluss am Sockelblech
der Flucht - und Zugangstiren

Ausfihrung gem. Detail 3008

Ausfihrung in Teillangen einschl. Langsstole,
Randabschlisse und Eckibergange

60 m EP ... ... GP ...

04.01.47 Baukorperanschluss unten - Detail 3009

Unterer BaukoOrperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden,

im Bereich der Schwellenausbildung der
Schiebetiiren im Wesentlichen bestehend aus

— RAL-Baukorperanschluss mit Flissigkunststoff
unterbrechungsfrei und auf thermisch
getrenntem Leitblech an Rohbauebene fihren
und hinterlaufsicher anschlieRen an bauseits
vorhandene Schwarzabdichtung; innen: Folie
dauerhaft luftdicht mit Rohbau verbinden

— einschl. XPS Perimeter-Dammung, WLS040
vollflachig, Durckfestigkeit 300kPa, Dicke
15mm einschl. Schrédgschnitt und Verjingung
gem. Detail, einschl. Ausklinkung fir
Entwasserungsrohr

einschl. Anpassungen (Ausklinkung, Befestigung)
an Systemschwellen der Flucht- und Zugangstiren
einschl. seitlichem Abschluss am Sockelblech
der Flucht - und Zugangstiren

Ausfihrung gem. Detail 3009

Ausfihrung in Teillangen einschl. Langsstole,
Randabschlisse und Eckibergange

20m EP ... ... GP ....... ...

04.01.48 BaukoOrperanschluss unten - Detail 3501

Unterer Baukorperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden,

im Bereich der Schwellenausbildung der
Schiebetiiren im Wesentlichen bestehend aus

— aubenseitiges Aluminiumblech, Materialstéarke
2 mm, eingespannt in Anpressleiste, 2-fach
gekantet als L-Winkel, Zuschnittbreite tber
30 - 40 mm,

— zwel auBenseitige Stahlbleche verzinkt,
Materialstédrke 8mm, aufgeschraubt an
Pfosten, Abmessung 1350 x 165 mm, zur
Aufnahme eines bauseitigen Z-Blechs

— RAL-BaukOrperanschluss mit
Folienabdichtungen einschl. termischer
Trennung Uber Folienleitblech und
Mineralwoll-Dammung der Hohlrdume

— innenseitiges Aluminiumblech 1-fach
gekantet,
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Zuschnittbreite iber 30 - 40 mm

an Tragprofil befestigt zur Aufnahme der

nachfolgend beschriebenen Innenfensterbank

einschl. Anpassungen (Ausklinkung, Befestigung)

an Systemschwellen der Flucht- und Zugangstiiren

einschl. seitlichem Abschluss am Sockelblech

der Flucht - und Zugangstiren

Ausfiihrung gem. Detail 3501

Ausfiihrung in Teilldngen einschl. Langsstobe,

Randabschlisse und Eckibergange

12m EP ..o GP ...
04.01.49 Baukorperanschluss unten - Detail 3114

Unterer BaukoOrperanschluss der zuvor

beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden mit

unterem Riegel im Wesentlichen bestehend aus

— aublenseitiges Aluminiumblech, Materialstarke
2 mm, eingespannt in Anpressleiste,
Zuschnittbreite tber 40 - 50 mm,

— RAL-Baukdérperanschluss mit
Folienabdichtungen einschl. termischer
Trennung iber Folienleitblech und
Mineralwoll-Dammung der Hohlr&ume

— innenseitiges Aluminiumblech 1-fach
gekantet,

Zuschnittbreite tber 100 - 110 mm

an Tragprofil befestigt zur Aufnahme wvon
bauseitigem Putzprofil, bindig zur
Rohbauaufkantung

Ausfihrung in Teilldngen einschl. LangsstoRe

(sichtbare La&ngsstdle an Fassadenteilung

angepasst), Randabschlisse und Eckiilbergange

Ausfihrung gem. Detail 3114

170 m EP ... GP ... .. ...
BAUKORPERANSCHLUSS SEITLICH
04.01.50 Seitlicher Anschluss - Detail 3007

Seitlicher Baukorperanschluss der zuvor

beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden

im Wesentlichen bestehend aus

— aubenseitiges Aluminiumblech, Oberfldche GSB
Florida 3 gem. AS 0.11, Materialstarke 2 mm,
eingespannt in Anpressleiste, fach gekantet,

Zuschnittbreite tber 30 - 40 mm,
Distanzstiick mit lagegesichert

— RAL-Baukdrperanschluss mit
Folienabdichtungen und Mineralwoll-Dammung
der Hohlraume

— innenseitiges Aluminiumblech 2-fach

Ubertrag: .............
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04.01.51

04.01.52

gekantet,

Zuschnittbreite Uber 45 - 55 mm

Oberflache GSB Florida 3 gem. AS 0.11

an Tragprofil befestigt zur Abdeckung des
Zwischenraums zwischen Pfosten und
Sichtbetonwand einschl. Mineralwolld&mmung
des Hohlraumes und dauerelastischer
Verfugung zu angrenzender
Sichtbetonwand/gespachtelter Stahlbetonwand

Ausfiihrung gem. Detail 3007

Ausfihrung in Teilladngen einschl.
Randabschlisse und Eckibergange

89 m EP ......

Seitlicher Anschluss - Detail 3103

Seitlicher BaukoOrperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden
im Wesentlichen bestehend aus

— aubenseitiges Aluminiumblech, Oberfliche GSB
Florida 3 gem. AS 0.11, Materialstarke 2 mm,
eingespannt in Anpressleiste, fach gekantet,
Zuschnittbreite tber 60 - 70 mm,
Distanzstiick mit lagegesichert,
vorkromprimiertes Dichtungsband dauerhaft
schlagregendicht, dampfdiffusionsoffen zum
Anschluss an bauseitigem Verblendmauewerk

— RAL-Baukdérperanschluss mit
Folienabdichtungen und Mineralwoll-Dammung
der Hohlraume

— innenseitiges Aluminiumblech 2-fach
gekantet,

Zuschnittbreite Ulber 45 - 55 mm

Oberflache GSB Florida 3 gem. AS 0.11

an Tragprofil befestigt zur Abdeckung des
Zwischenraums zwischen Pfosten und
Stahlbetonwand einschl. Mineralwolld&mmung
des Hohlraumes und dauerelastischer
Verfugung zu angrenzender Stahlbetonwand

Ausfihrung gem. Detail 3103

Ausfihrung in Teilldngen einschl.
Randabschlisse und Eckibergange

78 m EP .......

Seitlicher Anschluss - Detail 3023

Seitlicher Baukorperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden
im Wesentlichen bestehend aus

— aubenseitiges Aluminiumblech, Oberfldche GSB
Florida 3 gem. AS 0.11, Materialstarke 2 mm,
eingespannt in Anpressleiste, 2- fach
gekantet, Zuschnittbreite tber 150 - 170 mm,
Distanzstiick mit lagegesichert,

— RAL-Baukdérperanschluss mit
Folienabdichtungen und Mineralwoll-Dammung
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04.01.54

der Hohlraume

— innenseitiges Aluminiumblech 2-fach
gekantet,
Zuschnittbreite Uber 400 - 420 mm
Oberflache GSB Florida 3 gem. AS 0.11
an Tragprofil befestigt zur Abdeckung des
Zwischenraums zwischen Pfosten und
Stahlbetonwand bis zum auBenseitigen
Aluminiumblech gefiihrt, einschl.
Mineralwolldammung des Hohlraumes und
dauerelastischer Verfugung zu angrenzender
Stahlbetonwand

Ausfiihrung gem. Detail 3023

Ausfihrung in Teilldngen einschl.
Randabschlisse und Eckibergange

3,5m EP ......

Seitlicher Anschluss - Detail 3011

Seitlicher Baukorperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden als
Kopplung der PRF Typ 15+15.1

im Wesentlichen bestehend aus

— aubenseitiges Aluminiumblech, Oberfliche GSB
Florida 3 gem. AS 0.11, Materialstarke 2 mm,
eingespannt in Anpressleiste von PRF 15, 4-
fach gekantet, Zuschnittbreite iber 500 -
600 mm, Distanzstick mit lagegesichert,
einschl. Dichtungsband dauerhaft
schlagregendicht zum Anschluss an
bauseitiges Verblendmauerwerk

— RAL-BaukOrperanschluss mit
Folienabdichtungen und Mineralwoll-Dammung
der Hohlraume

— innenseitiges Aluminiumblech 3-fach
gekantet,

Zuschnittbreite iber 360 - 460 mm
Oberfl&che GSB Florida 3 gem. AS 0.11
eingespannt in Anpressleiste von PRF Typ
15+15.1

— innenseitiges Aluminiumblech, 2 fach
gekantet, Zuschnittbreite 50-60 mm an
Tragprofil von PRF Typ 15.1 befestigt zur
Abdeckung des Zwischenraums zwischen Pfosten
und angrenzende Stahlbetonwand einschl.
Dehnungsfuge mit Hinterfillung

Ausfihrung gem. Detail 3011

Ausfihrung in Teilldngen einschl.
Randabschlisse und Eckibergange

3m EP ......

Seitlicher Anschluss - Detail 3015

Seitlicher BaukOrperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden
im Wesentlichen bestehend aus
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— aubenseitiges Aluminiumblech, Oberfldche GSB
Florida 3 gem. AS 0.11, Materialstarke 2 mm,
eingespannt in Anpressleiste, fach gekantet,
Zuschnittbreite tber 300 - 400 mm,
Distanzstiick mit lagegesichert

— RAL-BaukOrperanschluss mit
Folienabdichtungen und Mineralwoll-D&mmung
der Hohlraume

— innenseitiges Aluminiumblech 2-fach
gekantet,

Zuschnittbreite iber 300 - 400 mm
Oberflache GSB Florida 3 gem. AS 0.11

an Tragprofil befestigt zur Abdeckung des
Zwischenraums zwischen Pfosten und
angrenzende Stahlbetonwand einschl.
Dehnungsfuge mit Hinterfillung

Ausfiihrung gem. Detail 3015

Ausfihrung in Teilladngen einschl.
Randabschlisse und Eckibergange

223 m EP ... ... GP ...........

04.01.55 Seitlicher Anschluss - Detail 3015 an Stiitzen hinter GTO03

Seitlicher Baukorperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden

im Bereich der Stahlbetonstiitzen hinter
GT03-Verglasungselementen im Wesentlichen
bestehend aus

— RAL-Baukdérperanschluss mit
Folienabdichtungen und Mineralwoll-Dammung
der Hohlraume

— innenseitiges Aluminiumblech 2-fach
gekantet,

Zuschnittbreite Utber 45 - 55 mm

Oberflache GSB Florida 3 gem. AS 0.11

an Tragprofil befestigt zur Abdeckung des
Zwischenraums zwischen Pfosten und
Sichtbetonwand einschl. Mineralwolld&mmung
des Hohlraumes und dauerelastischer
Verfugung zu angrenzender
Sichtbetonwand/gespachtelter Stahlbetonwand

Ausfihrung gem. Detail 3015

Ausfihrung in Teilldngen einschl.
Randabschlisse und Eckibergange

100 m EP ... ... GP ....... ...

04.01.56 Schlagregendichte Gebaudefuge - Detail 3113

Schlagregendichte Ausbildug einer
Gebdudetrennfuge in zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden
im Wesentlichen bestehend aus

— aubenseitige Aluminiumbleche als frei
Bewergliche Winkel zueinander, Jjeweils mind.
20mm in beide Richtungen,

Oberflache GSB Florida 3 gem. AS 0.11,
Materialstarke 2 mm, eingespannt in
Anpressleiste, Distanzstick mit

Ubertrag: .............
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lagegesichert

— 1x 3-fach gekantet, Zuschnittbreite tber
10 - 20 mm,

— 1x 1 fach gekantet, Zuschnittbreite tber
5 - 15 mm,

— RAL-BaukOrperanschluss mit
Folienabdichtungen und Mineralwoll-Dammung
der Hohlraume

— Rluckseitiger Bereich zwischen Pfosten und
Rohbauwand vollflachig ausstopfen mit
Mineralwolle WLS035 bis VK Pfosten

Ausfiihrung gem. Detail 3113

Ausfihrung in Teilladngen einschl.
Randabschlisse und Eckibergange

T7m EP ...... ... GP ...........

04.01.57 BaukOrperanschluss unten - Detail 1283

unterer BaukOrperanschluss der zuvor
beschriebenen Pfosten-Riegel-Fassaden mit
unterem Riegel und Einsatzpaneel (separat
beschrieben), im Wesentlichen bestehend aus

Anschluss von oben an bauseitige

Stahlbetondecke:

— Aluminiumblech 2-fach gekantet,
Zuschnittbreite iiber 800 - 900 mm
Oberflé&che GSB Florida 3 gem. AS 0.11
an Tragprofil befestigt zur Abdeckung des
Zwischenraums zwischen Riegel und
Stahlbetondecke einschl. Mineralwolldammung
des Hohlraumes

Anschluss von unten an bauseitigen Stahlbau:

— Aluminiumblech 2-fach gekantet,
Zuschnittbreite UtUber 300 - 400mm
Oberflache GSB Florida 3 gem. AS 0.11
von unten mit Thermostop an Stahltrager
geschraubt, von hinten mit flachenbindigen
Senkkopfschrauben sichtbar an Riegel
geschraubt einschl. Mineralwolldammung des
Hohlraums

— 1innerer Anschluss luftdicht ausgefihrt

Ausfihrung gem. Detail 1283
Ausfiihrung in Teilldngen einschl. Langsstole

(sichtbare La&ngsstébe an Fassadenteilung
angepasst), Randabschlisse und Eckiibergange

40 m EP ... ... GP ...........

SONSTIGES

Ubertrag: .............
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04.01.58 Kabeldurchfiihrung / Leerrohr

Bohrung und Leerrohr in Stahlbeton zur
bauseitigen Durchfiithrung von Kabel
(Einzelstrang)

1 St Leerrohr flexibel bis NW 25 bis 50cm Lange

20 st EP ... GP ........ ...

04.01.59 Einzelanschlagpunkt fir PSAgA

Liefern und fachgerecht montieren eines
Einzelanschlagpunktes fur PSAgA zur Sicherung
von Personen bei Reinigungs- und
Wartungsarbeiten an zurvor beschriebenen
Stahl-Pfosten-Riegel-Fassadenelementen

Ausfihrung bestehend aus:

— Einzelanschlagpunkt aus nichtrostendem
Edelstahl

— mit fest integrierter Ringdse als
Anschlagpunkt

— Befestigung achsmittig auf dem Stahl-Pfosten
der Pfosten-Riegel-Konstruktion

— Montage durch die Deckschale des
Fassadenprofils einschlieBlich
erforderlicher Distanz- und Dichtelemente

— Tragwerksgerechte Befestigung am Stahlprofil
mittels zugelassener Verbindungsmittel gemal
statischem Nachweis und Herstellervorgaben

— Anschlagpunkt geeignet fir die Verwendung
mit PSAgA gem&Bl DIN EN 795 Typ A und CEN/TS
16415 (Mehrfachnutzung, sofern erforderlich)

— Auslegung fir Fensterreinigungs- und
Wartungsarbeiten

— Korrosionsbestandige Ausfihrung fiir den
AuReneinsatz

— Lieferung einschlieBlich samtlicher
Befestigungsmittel, Dichtungen, Abdeckungen
und Kleinmaterialien

— einschl. aller erforderlichen Bohr-, Fras-,
Abdichtungs- und Montagearbeiten

— einschl. Kennzeichnung des Anschlagpunktes
mit Hersteller, Typ, Baujahr und zul&ssiger
Nutzeranzahl

— einschl. Montageanleitung,
Konformitatsnachweis, Wartungs- und
Prifanleitung sowie Dokumentation der
Montage

— einschl. Erstprufung nach Herstellerangaben
und Ubergabe an den Auftraggeber

4 st EP ... ... GP ....... ...

Ubertrag: .............
Seite 146



10.09.2026

08 LV VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster, Holz-Aluminium-Fenster,
04 Titel Pfosten-Riegel-Fassadenelemente Stahl
04.01.60 Personliche Schutzausriistung PSAaG, systemkonform

zu vorbeschriebenem Seilsicherungssystem
konforme Persdénliche Schutzausriistung gegen
Absturz liefen und im Zuge der Nutzereinweisung
an den AG

Uibergeben

im Wesentlichen bestehend aus

— 1 St Einhangeelement nach DIN EN 795

— 1 St Auffanggurt nach DIN-EN 361, mit
Auffangdsen im Brust- und Rickenbereich

— 1 St Verbindungsmittel nach DIN-EN 355 mit
Bandfalldampfer 2,0 m, Kernmantelseil DN 12
mm, einstellbarer Seilkiirzer

— Geréatebeutel/Koffer

1st EP ... ... GP ....... ...

04.01.61 Nutzereinweisung

Einweisung des Nutzers, bis zu 5 Personen,
auf Anforderung des AG, ausfilhrliche Erklarung
und Einweisung, durch geschultes Fachpersonal

1 psch GP ..t

04.01.62 Dokumentation

Ubergabe der Dokumentationsunterlagen und
Wartungsunterlagen gem. DGUV 201-056

1 psch GP ..t

04.01.63 Folienbeschriftung Durchlaufschutz PRF EG

Folie in Sandstrahloptik auf Glasfl&chen als
Durchlaufschutz liefern und montieren

Ausfihrung:

— Grundform Kreise 2-reihig horizontal als
Band im Rapport

— Durchmesser Kreise 40 mm

— abwechselnd hell/dunkel

— Abstédnde Kreise untereinander 20mm

— Hohenlage (Achse):
1. Hohe 45 cm u. OKFF,
2. Hohe 125 cm 4. OKFF

— Innen und AuBenbereich geeignet

— Milchglasfolie nach Bemusterung

— einschl. Untergrundvorbereitung

— Folierung aufbringen, Position nach
Absprache mit Objektleitung

Ausfihrung gem. Plan 0311

60m EP ... ... GP ........ ...
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04.01.64 Zulage spaterer Einbau PRF Bestandsanschlisse

Zulage flur den spéateren, zeitlich zur
HauptmaBnahme versetzten Einbau von
Pfosten-Riegel-Fassadenelementen einschl.
Einsatzelemente, Baukdrperanschliisse etc. nach
Arbeitsunterbrechung und auf Anweisung der
Objektiberwachung

Ausfihrung: PR 19, 20.1, 20.2

1l psch

Summe Bereich 04.01

Pfosten-Riegel-Konstruktion, Netto:

Ubertrag:
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04.02 Bereich Verglasung/Dammung

VERGLASUNG

04.02.1 3fach-Verglasung, GT03, 0,65x0,55m

Festverglasung liefern und in zuvor
beschriebener Pfosten-Riegel-Konstruktion
montieren

Anforderungen Glas:
— allgemeine Anforderungen gem. AS 4.1.5
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO03 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 0,6 - 0,7 m
Glashdhe Achsmalb: iiber 0,5 - 0,6 m

einschl. Lickenloses ausstopfen des Hohlraums
rickseitig zwischen Verglasung und
Stahlbetonstitzen

Einsatz:
PR14.1, PR14.2, PR14.3

12 st EP ... GP ........ ...

04.02.2 3fach-Verglasung, GT03, 0,65x0,75m

Wie Position 04.02.1
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Glashdbhe AchsmalB: iber 0,7 - 0,8 m

Einsatz:
PR13.1, PR13.2, PR13.3, PR13.4

7St EP ... ... GP ........ ...

04.02.3 3fach-Verglasung, GT03, 0,65x1,15m

Wie Position 04.02.1
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Glashdhe AchsmalB: dber 1,1 - 1,2 m

Einsatz:
PR14.1, PR14.2, PR14.3

12 st EP ... ... GP ...

Ubertrag: .............
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04.02.4 3fach-Verglasung, GT03, 0,65x1,60m
Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
Glashdhe Achsmab: {iber 1,55 - 1,65 m
Einsatz:
PR13.1
2 st EP ... oo, GP ... ...
04.02.5 3fach-Verglasung, GT03, 0,65x1,85m
Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
Glashdhe Achsmab: iiber 1,8 - 1,9 m
Einsatz:
PR17.1
5st EP ..ot GP ... ..
04.02.6 3fach-Verglasung, GT03, 0,65x2,35m
Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
Glashdhe Achsmab: iiber 2,3 - 2,4 m
Einsatz:
PR13.1, PR13.2, PR13.3, PR13.4
5st EP ..o GP ... . ..
04.02.7 3fach-Verglasung, GTO05, 0,65x2, 75m
Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5
Glashbhe AchsmalB: iber 2,7 - 2,8 m
ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau
Einsatz:
PR02.2
2 St EP ..ot GP ... ..
Ubertrag: .............
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04.02.8 3fach-Verglasung, GTO05 0, 65x3,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:

— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO5 gem. AS
4.1.5

Glashdbhe AchsmalB: iber 3,3 - 3,4 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR2, PR15, PR15.1

3 st EP ... ... GP ....... ...

04.02.9 3fach-Verglasung, GTO05 0,45x0, 55m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 0,4 - 0,5 m
Glashdhe Achsmab: iiber 0,5 - 0,6 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR14.2
1st EP ... GP ... ..
04.02.10 3fach-Verglasung, GTO05 0,45x0, 75m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : lber 0,4 -

0,5 m
Glashdhe AchsmalB: iber 0,7 - 0,8 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.3

1st EP ... GP ........ ...
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04.02.11 3fach-Verglasung, GTO05 0,45x1,15m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO5 gem. AS
4.1.5

Glasbreite Achsmal : tUber 0,4 - 0,5 m
Glashdhe AchsmalB: tber 1,1 - 1,2 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR14.2
1st EP ... GP ... ..
04.02.12 3fach-Verglasung, GTO05 0,45x2,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 0,4 - 0,5 m
Glashdhe Achsmab: iiber 2,3 - 2,4 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.3
1st EP ... oo GP ... . ..
04.02.13 3fach-Verglasung, GTO05 0,55x0, 65m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 0,5 - 0,6 m
Glashdhe AchsmalB: iber 0,6 - 0,7 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR18

1st EP ... GP ........ ...
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04.02.14 3fach-Verglasung, GTO03 0,55x1, 75m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Glasbreite Achsmal : tUber 0,5 - 0,6 m
Glashdhe Achsmalb: iiber 1,7 - 1,8 m
Einsatz:
PR17.2
4 St EP ... oo, GP ...
04.02.15 3fach-Verglasung, GTO05 0,55%x2,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 0,5 - 0,6 m
Glashbhe AchsmalB: iber 2,3 - 2,4 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR18
1st EP ... GP ... ...
04.02.16 3fach-Verglasung, GTO05, 0,75x0, 75m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : tUber 0,7 -

0,8 m
Glashdhe AchsmalB: iber 0,7 - 0,8 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.4

2 st EP ... ... GP ....... ...

Ubertrag: .............
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04.02.17 3fach-Verglasung, GTO05, 0, 75x1,75m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO5 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : tber 0,7 - 0,
1,

8 m
Glashdbhe AchsmalB: tber 1,7 - 8 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR17.2
2 st EP ... GP ... ...
04.02.18 3fach-Verglasung, GTO05, 0,75x2,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 0,7 - 0,8 m
Glashdhe Achsmab: iiber 2,3 - 2,4 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.4
2 st EP ...t GP ...
04.02.19 3fach-Verglasung, GTO05, 0,75x3,25m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite Achsmal : tUber 0,7 - 0,8 m
Glashdhe AchsmalB: iber 3,2 - 3,3 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR20.1, PR20.2

2 st EP ... ... GP ........ ...

Seite 154



10.09.2026

08 LV VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster, Holz-Aluminium-Fenster,
04 Titel Pfosten-Riegel-Fassadenelemente Stahl
04.02.20 3fach-Verglasung, GTO05, 0,75x3,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO5 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 0,7 - 0,8 m
Glashdbhe AchsmalB: iber 3,3 - 3,4 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR15.1
1st EP ... GP ... ..
04.02.21 3fach-Verglasung, GTO05 0,95x0, 65m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 0,9 - 1,0 m
Glashdhe Achsmab: iiber 0,6 - 0,7 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR18
2 st EP ... GP ... ..
04.02.22 3fach-Verglasung, GTO06 0,95x0, 95m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT06 gem. AS
4.1.5

Glasbreite Achsmal : tUber 0,9 - 1,0 m
Glashdhe AchsmalB: iber 0,9 - 1,0 m
ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PRO4.1

12 st EP ... GP ........ ...
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04.02.23 3fach-Verglasung, GTO03, 0,95x1,15m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Glasbreite Achsmal : tUber 0,9 - 1,0 m
Glashdhe Achsmalb: iiber 1,1 - 1,2 m
Einsatz:
PR12
7 St EP ... oo, GP ...
04.02.24 3fach-Verglasung, GTO03, 0,95x1, 7Tm

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Glasbreite Achsmal : tUber 0,9 - 1,0 m

Glashdhe Achsmab: iiber 1,65 - 1,75 m
Einsatz:
PR12
7 St EP (... .. GP ... .. ...
04.02.25 3fach-Verglasung, GTO05, 0,95x1, 75m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Anforderung Glas: Glasaufbau zur
Kalkulation: GTO05 gem. AS 4.1.5

Glasbreite Achsmal : tUber 0,9 - 1,0 m
Glashdhe AchsmalB: iiber 1,7 - 1,8 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR17.2
19 st EP ... GP ... ..
04.02.26 3fach-Verglasung, GTO06 0,95x1, 90m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT06 gem. AS
4.1.5

Glasbreite Achsmal : tUber 0,9 - 1,0 m
Glashdhe AchsmalB: iber 1,85 - 1,95 m

Ubertrag: .............
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ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR0O4.2
30 st EP ........... GP ...
04.02.27 3fach-Verglasung, GTO05, 0,95x2,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO5 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 0,9 - 1,0 m
Glashdhe Achsmab: iiber 2,3 - 2,4 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR12
PR18
9 St EP ... . GP ...
04.02.28 3fach-Verglasung, GTO05, 0,95x2, 5m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : tUber 0,9 - 1,0 m
Glashdhe Achsmab: iiber 2,45 - 2,55 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PRO7, PR11, PR12

18 st EP ... ... GP ........ ...

04.02.29 3fach-Verglasung, GTO05, 0,95x2,55m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:

— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite Achsmal : tUber 0,9 - 1,0 m

Ubertrag: .............
Seite 157



10.09.2026

08 LV VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster, Holz-Aluminium-Fenster,
04 Titel Pfosten-Riegel-Fassadenelemente Stahl
Glashodhe Achsmab: iiber 2,5 - 2,6 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR19
2 st EP ... GP ... ...
04.02.30 3fach-Verglasung, GTO05, 0,95x2, 65m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite AchsmaBl : tUber 0,9 - 1,0 m
Glashbhe AchsmalB: iber 2,6 - 2,7 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR19
6 St EP (... .. GP ... ... ...
04.02.31 3fach-Verglasung, GTO06, 0,95x2, 8m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT06 gem. AS
4.1.5

Glasbreite Achsmal : tUber 0,9 - 1,0 m
Glashdhe Achsmab: iiber 2,75 - 2,85 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PRO4.1
18 St EP (... .. GP ... .. ...
04.02.32 3fach-Verglasung, GTO05, 0,95x2, 8m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Ubertrag: .............
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Glasbreite Achsmal : tUber 0,9 - 1,0 m
Glashodhe AchsmalB: iiber 2,75 - 2,85 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR0O6.1, PR06.2, PR02.1, PR02.2

36 St EP ... GP ........ ...

04.02.33 3fach-Verglasung, GTO05, 0,95x3,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : lber O, , 0
4

9 1 m
Glashdhe Achsmalb: iiber 3,3 - 3,4 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau
Einsatz:

PRO5.1, PR05.2, PR03.1, PR03.2, PR2, PRO1.1,
PR15, PR15.1

34 st EP ... ... GP ...........

04.02.34 3fach-Verglasung, GTO05, 1,05x0,55m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite AchsmaBl : tUber 1,0 - 1,1 m
Glashdhe Achsmab: tber 0,5 - 0,6 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR14.1, PR14.3

2 st EP ... ... GP ....... ...

Ubertrag: .............
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04.02.35 3fach-Verglasung, GTO05, 1,05x0,75m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO5 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : Uber 1,0 - 1,1 m
Glashdbhe AchsmalB: iber 0,7 - 0,8 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR14.1, PR14.3

2 st EP ... ... GP ....... ...

04.02.36 3fach-Verglasung, GTO05, 1,05x1,15m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite AchsmaBl : tUber 1,0 - 1,1 m
Glashdhe Achsmab: iiber 1,1 - 1,2 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR14.1, PR14.3

2 st EP ... GP ...........

04.02.37 3fach-Verglasung, GTO05, 1,05x1,75m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 1,0 - 1,1 m
Glashdhe Achsmab: iiber 1,7 - 1,8 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Ubertrag: .............
Seite 160



10.09.2026

08 LV VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster, Holz-Aluminium-Fenster,
04 Titel Pfosten-Riegel-Fassadenelemente Stahl
Einsatz:
PR17.2
6 St EP ..., GP ... ...
04.02.38 3fach-Verglasung, GTO05, 1,05x2,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite Achsmal : tUber 1,0 - 1,1 m
Glashdhe Achsmab: iiber 2,3 - 2,4m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.2, PR13.4

2 st EP ... ... GP ...........

04.02.39 3fach-Verglasung, GTO05, 1,05x3,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : tUber 1,0 - 1,1 m
Glashdhe AchsmalB: iber 3,3 - 3,4m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR03.1, PR03.2

2 st EP ... GP ........ ...

04.02.40 3fach-Verglasung, GTO03, 1,25x0, 75m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Glasbreite Achsmal : Uber 1,2 - 1,3 m

Ubertrag: .............
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Glashodhe Achsmab: iiber 0,7 - 0,8 m

Einsatz:

PR13.1, 13.2

2 st EP ... ... GP ...

04.02.41 3fach-Verglasung, GTO05, 1,25x2,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 1,2 - 1,3 m
Glashdhe Achsmab: iiber 2,3 - 2,4 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR10, PR09.1, PR20.1

15 st EP ... ... GP ...

04.02.42 3fach-Verglasung, GTO03, 1,25x2,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Glasbreite AchsmaBl : Uber 1,2 - 1,3 m
Glashdbhe AchsmalB: iber 2,3 - 2,4 m
Einsatz:
PR13.1, PR13.2
2 st EP ... oo GP ... .. ...
04.02.43 3fach-Verglasung, GTO05, 1,25x2,55m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite Achsmal : Uber 1,2 - 1,3 m
Glashbhe AchsmalB: iber 2,5 - 2,6 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Ubertrag: .............
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Einsatz:
PRO8
2 st EP ..., GP ... ...
04.02.44 3fach-Verglasung, GTO05, 1,25%x2,75m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 1,2 - 1,3 m
Glashdhe Achsmab: iiber 2,7 - 2,8 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR10, PR08, PR20.2

22 st EP ... ... GP ...

04.02.45 3fach-Verglasung, GTO05, 1,25x3,25m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : Uber 1,2 - 1,3 m
Glashdhe AchsmalB: tber 3,2 - 3,3m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR20.1, PR20.2

24 st EP ... ... GP ...........

04.02.46 3fach-Verglasung, GTO05, 1,25x3,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : Uber 1,2 - 1,3 m
Glashdhe Achsmalb: iiber 3,3 - 3,4 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Ubertrag: .............
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Einsatz:
PRO8
2 st EP ..., GP ... .. .
04.02.47 3fach-Verglasung, GTO05, 1,35x0,55m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite AchsmaBl : tUber 1,3 - 1,4 m
Glashdhe AchsmalB: iber 0,5 - 0,6 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR14.1, PR14.2, PR14.3

3 st EP ... ... GP ....... ...

04.02.48 3fach-Verglasung, GTO05, 1,35x0, 65m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite AchsmaBl : Uber 1,3 - 1,4 m
Glashbhe AchsmalB: iber 0,6 - 0,7 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR18
2 st EP ...t GP ...
04.02.49 3fach-Verglasung, GTO05, 1,35x0, 75m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : Uber 1,3 - 1,4 m
Glashdhe Achsmalb: iiber 0,7 - 0,8 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Ubertrag: .............
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Einsatz:

PR13.1, PR13.3

3 st EP ... ... GP ....... ...

04.02.50 3fach-Verglasung, GTO05, 1,35x0,85m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite AchsmaBl : tUber 1,3 - 1,4 m
Glashdhe AchsmalB: iber 0,8 - 0,9 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR16
2 St EP ........... GP ...
04.02.51 3fach-Verglasung, GTO05, 1,35x1,15m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite AchsmaBl : Uber 1,3 - 1,4 m
Glashbhe AchsmalB: tber 1,1 - 1,2 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR14.1, PR14.2 PR14.3

3 st EP ... ... GP ...........

04.02.52 3fach-Verglasung, GTO05, 1,35x1, 6m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : tUber 1,3 - 1,4 m
Glashdhe AchsmalB: iber 1,55 - 1,65 m

Ubertrag: .............
Seite 165
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ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.1
1st EP ... GP ... . ..
04.02.53 3fach-Verglasung, GTO05, 1,35x2,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 1,3 - 1,4 m
Glashdhe Achsmab: iiber 2,3 - 2,4 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.1, PR1l6, PR13.3, PR1S8

6 St EP ... ... GP ....... ...

04.02.54 3fach-Verglasung, GTO05, 1,5x0,55m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : tUber 1,45 - 1,55 m
Glashdhe Achsmab: tber 0,5 - 0,6 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR14.2
4 St EP ...t GP ...
04.02.55 3fach-Verglasung, GTO05, 1,5x0,75m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : tUber 1,45 - 1,55 m
Glashdhe Achsmalb: iiber 0,7 - 0,8 m

Ubertrag: .............
Seite 166
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ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.3
4 St EP ... GP ... . ..
04.02.56 3fach-Verglasung, GTO05, 1,5x1,15m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : tber 1,45 - 1,55 m
Glashdhe Achsmab: iiber 1,1 - 1,2 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR14.2
4 St EP ........... GP ...
04.02.57 3fach-Verglasung, GTO05, 1,5x2,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : tUber 1,45 - 1,55 m
Glashbhe AchsmalB: iber 2,3 - 2,4 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.3
4 St EP ...t GP ...
04.02.58 3fach-Verglasung, GTO05, 1,65x0,55m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite Achsmal : Uber 1,6 - 1,7 m
Glashdhe Achsmalb: iiber 0,5 - 0,6 m

Ubertrag: .............
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ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR14.1, PR14.2, PR14.3

28 st EP ... ... GP ...

04.02.59 3fach-Verglasung, GTO05, 1,65x0, 65m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 1,6 - 1,7 m
Glashdhe Achsmab: iiber 0,6 - 0,7 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR18
2 St EP ........... GP ...
04.02.60 3fach-Verglasung, GTO05, 1,65x0,75m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : lber 1,6 -

1,7 m
Glashbhe AchsmalB: iber 0,7 - 0,8 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.1, PR13.2, PR13.3, PR13.4

19 st EP ... ... GP ...........

04.02.61 3fach-Verglasung, GTO05, 1,65x1,15m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : Uber 1,6 - 1,7 m
Glashdhe Achsmalb: iiber 1,1 - 1,2 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Ubertrag: .............
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Einsatz:

PR14.1, PR14.2, PR14.3

28 st EP ... ... GP ...

04.02.62 3fach-Verglasung, GTO05, 1,65x1, 6m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite Achsmal : Uber 1,6 - 1,7 m
Glashdhe AchsmalB: iber 1,55 - 1,65 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.1
4 St EP ... oo, GP ...
04.02.63 3fach-Verglasung, GTO05, 1,65x2,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite Achsmal : iber 1,

6 1,7 m
Glashdhe Achsmab: iiber 2,3 - 2,4 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.1, PR13.2, PR13.3, PR13.4, PR1S8

17 st EP ... ... GP ...

04.02.64 3fach-Verglasung, GTO05 1,75x2,4m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite Achsmal : tUber 1,7 - 1,8 m
Glashbhe AchsmalB: iber 2,35 - 2,45 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR19

2 st EP ... ... GP ....... ...

Seite 169



10.09.2026

08 LV VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster, Holz-Aluminium-Fenster,
04 Titel Pfosten-Riegel-Fassadenelemente Stahl
04.02.65 3fach-Verglasung, GTO05, 1,75x2,55m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO5 gem. AS
4.1.5

Glasbreite Achsmal : Uber 1,7 - 1,8 m
Glashdbhe AchsmalB: iber 2,5 - 2,6 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR19
2 st EP ... oo GP ...
04.02.66 3fach-Verglasung, GTO05, 1,95x0,55m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : lber 1,9 - 2,
0,

0 m
Glashdhe AchsmalB: iber 0,5 - 6 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR14.1, PR14.2, PR14.3

14 st EP ... ... GP ...

04.02.67 3fach-Verglasung, GTO03, 1,95x0, 65m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Glasbreite AchsmaBl : tber 1,9 - 2,0
0,7

m
Glashdhe Achsmab: iiber 0,6 - m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR18
2 st EP ... GP ... ...
04.02.68 3fach-Verglasung, GTO05, 1,95x0, Tm

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS
4.1.5

Ubertrag: .............
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Glasbreite Achsmal : tUber 1,9 - 2,0 m
Glashodhe AchsmalB: iiber 0,65 - 0,75 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.1, PR13.2, PR13.3, PR13.4,

11 st EP ... ... GP ...

04.02.69 3fach-Verglasung, GTO05, 1,95x1,15m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : tUber 1,9 - 2
1

,0 m
Glashbhe AchsmalB: dber 1,1 - 1,2 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR14.1, PR14.2, PR14.3

30 st EP ... ... GP ...........

04.02.70 3fach-Verglasung, GTO05, 1,95x1, 6m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : tUber 1,9 - 2,0 m
Glashdhe AchsmalB: iber 1,55 - 1,65 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.1
3 st EP ..ot GP ...
04.02.71 3fach-Verglasung, GTO05, 1,95%x2,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 1,9 - 2,0 m
Glashdhe Achsmab: iiber 2,3 - 2,4 m

Ubertrag: .............
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ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.1, PR13.2, OR13.3, PR13.4, PR1S8

22 st EP ... ... GP ...

04.02.72 3fach-Verglasung, GTO05, 1,95x2,55m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : tber 1,9 -
5

2,0 m
Glashdhe Achsmab: iiber 2, 2,6 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR19
2 St EP ........... GP ...
04.02.73 3fach-Verglasung, GTO05, 1,95x2,65m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 1,9 - 2,0 m
Glashbhe AchsmalB: iber 2,6 - 2,7 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR19
6 St EP ... GP ... ...
04.02.74 3fach-Verglasung, GTO05, 2,95x0,85m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : lber 2,9 -

3,0 m
Glashdhe Achsmab: tber 0,8 - 0,9 m

Ubertrag: .............
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ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR15, PR15.1

2 st EP ... ... GP ...

04.02.75 3fach-Verglasung, GTO05, 1,95x0,85m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite AchsmaBl : tber 1,9 - 2,
0,

0m
Glashdhe Achsmab: iiber 0,8 - 9 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR2, PR03.1, PR03.2, PR5.01, PRI1G6

5st EP ... ... GP ....... ...

04.02.76 3fach-Verglasung, GTO05, 1,55x0, 75m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GT05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite Achsmal : tber 1,5 - 1,6m
Glashbhe AchsmalB: iber 0,7 - 0,8 m

ohne Mineralwolldammung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR13.4
1St EP ........... GP ...
04.02.77 3fach-Verglasung, GTO05, 2,70x0, 65m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS
4.1.5

Glasbreite Achsmal : Uber 2,65 - 2,75m
Glashdhe AchsmalB: iber 0,6 - 0,7 m

Ubertrag: .............
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ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR0O5.2
1St EP ........... GP ...
04.02.78 3fach-Verglasung, GTO05, 0,45+0,95%x3,35m Uber Eck

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderung Glas:
— Glasaufbau zur Kalkulation: GTO05 gem. AS

4.1.5
Glasbreite Achsmal : tUber 0,4 - 0,5 m + 0,9 -
1,0 m
Glashdhe Achsmab: iiber 3,3 - 3,4 m

ohne Mineralwollddmmung zu angrenzendem Rohbau

Einsatz:
PR15
1st EP ... i GP ... .. ...
04.02.79 3fach-Verglasung, GTO03, 0,65+0,65x2,35m Uber Eck

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Glasbreite Achsmal : tUber 0,6 - 0,7 m + 0,6 -
0,7 m
Glashbhe AchsmalB: iber 2,3 - 2,4 m

Einsatz:
PR13.3, 13.4

3 st EP ... ... GP ....... ...

04.02.80 3fach-Verglasung, GTO03, 0,65+0,65x0, 75m Uber Eck

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Glasbreite Achsmal : tUber 0,6 - 0,7 m + 0,6 -

0,7 m
Glashdhe Achsmalb: iiber 0,7 - 0,8 m
Einsatz:
PR13.4
3 st EP ........... GP ...
04.02.81 3fach-vVerglasung, GT03, 0,65+0,65x0,55m {iber Eck

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Glasbreite Achsmal : tUber 0,6 - 0,7 m + 0,6 -

Ubertrag: .............
Seite 174
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0,7 m

Glashdhe Achsmab: tber 0,5 - 0,6 m

Einsatz:

PR13.3

2 st EP ..., GP ... .. .

04.02.82 3fach-vVerglasung, GT03, 0,65+0,65x1,15m {iber Eck

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Glasbreite Achsmal : tUber 0,6 - 0,7 m + 0,6 -
0,7 m
Glashodhe AchsmalB: iiber 1,1 - 1,2 m

Einsatz:
PR13.3

2 st EP ... ... GP ....... ...

DAMMPANEELE

04.02.83 E.-Glas/Dammpaneel 1,25x1,15m

Einsatz-Glas/Dammpaneel gem. AS 4.1.6 liefern
und in

zuvor beschriebener Pfosten-Riegel-Konstruktion
montieren

— Glas/Démmpaneel gem AS 4.1.6 als
vorgefertigtes Einsatzpaneel mit 4-seitigem
Einspannrand

— auben Verglasung: Glasaufbau zur
Kalkulation: GTO03 gem. AS 4.1.5

— 1inneres Aluminiumblech, pulverbeschichtet
gem. AS 0.11

— Abmessungen Breite Achsmab
iiber 1,2 - 1,3 m

— Abmessungen HOhe Achsmal:
iiber 1,1 - 1,2 m

— Dé&mmstérkendicke: 160 mm

— einschl. Ausstopfen der Hohlraume zu
angrenzendem Stahlbau hohlraumfrei mit
Mineralwolldammung WLS035, Dicke iber
50-100mm+10mm

Einsatz:
PRO8, PR1O

8 st EP ... ... GP ...

04.02.84 E.-Glas/Dammpaneel 1,25x1,35m

Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Abmessungen Breite AchsmaB: Uber 1,2 - 1,3 m

Ubertrag: .............
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— Abmessungen Hohe Achsmal : dber 1,3 - 1,4 m
Einsatz:
PR0O8, PR09.1, PR10
8 St EP ..., GP ... ...
04.02.85 E.-Glas/Déammpaneel 1,25x1,85m
Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Abmessungen Breite Achsmab: dber 1,2 - 1,3 m
— Abmessungen Hohe Achsmal : dber 1,8 - 1,9 m
Einsatz:
PRO8
2 st EP ... oo, GP ... ...
04.02.86 E.-Glas/Déammpaneel 1,75x0, Tm
Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Abmessungen Breite Achsmab:
tber 1,7 - 1,8 m
— Abmessungen Hohe Achsmal
iber 0,65 - 0,75 m
Einsatz:
PR19
6 St EP ... GP ... . .
04.02.87 E.-Glas/Dammpaneel 1,75x1,05m
Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Abmessungen Breite Achsmab:
iiber 1,7 - 1,8 m
— Abmessungen Hohe Achsmal
iiber 1,0 - 1,1 m
Einsatz:
PR19
2 St EP ..o GP ... ...
Ubertrag: .............
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04.02.88 E.-Glas/Déammpaneel 1,75x1,55m
Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Abmessungen Breite Achsmab: Uber 1,7 - 1,8 m
— Abmessungen Hohe Achsmal iiber 1,5 - 1,6 m
Einsatz:
PR19
2 St EP ..o GP ... ..
04.02.89 E.-Glas/Dammpaneel 1,95x0, 7m
Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Abmessungen Breite Achsmab: dber 1,9 - 2,0 m
— Abmessungen Hohe Achsmal iiber 0,65 - 0,75
m
Einsatz:
PR19
12 st EP ..o GP ... ..
04.02.90 E.-Glas/Dammpaneel 1,95x1,05m
Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Abmessungen Breite AchsmaB: Uber 1,9 - 2,0 m
— Abmessungen Hohe Achsmal iber 1,0 - 1,1 m
Einsatz:
PR19
4 St EP ..o GP ... ..
04.02.91 E.-Glas/Déammpaneel 0,75x0, 55m
Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Abmessungen Breite Achsmal:
tber 0,75 - 0,85 m
— Abmessungen Hohe Achsmal
tber 0,50 - 0,60 m
— Dammstarkendicke: 80 mm
Einsatz:
PR20.1, 20.2
2 St EP ..o GP ... ...
04.02.92 E.-Glas/Déammpaneel 0,75x0, 75m
Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Abmessungen Breite Achsmal:
tber 0,75 - 0,85 m
— Abmessungen Hohe Achsmal
Ubertrag: .............
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tber 0,70 - 0,80 m
— Dammstarkendicke: 80 mm
einschl. Ausstopfen der Hohlrdume zu
angrenzendem Stahlbau hohlraumfrei mit
Mineralwolldammung WLS035, Dicke iber
50-100mm+10mm
Einsatz:
PR20.1, 20.2
2 st EP ..o GP ...
04.02.93 E.-Glas/Déammpaneel 1,25x0,55m
Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Abmessungen Breite Achsmal:
tber 1,20 - 1,30 m
— Abmessungen Hohe Achsmal
tber 0,50 - 0,60 m
— Dammstarkendicke: 80 mm
einschl. Ausstopfen der Hohlrdume zu
angrenzendem Stahlbau hohlraumfrei mit
Mineralwolldammung WLS035, Dicke iber
50-100mm+10mm
Einsatz:
PR20.1, 20.2
24 st EP ..o GP ...
04.02.94 E.-Glas/Dammpaneel 1,25x0,75m
Wie Position 04.02.1 (Seite 149):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Abmessungen Breite Achsmal:
tber 1,20 - 1,30 m
— Abmessungen Hohe Achsmal
tber 0,70 - 0,80 m
— Dammstarkendicke: 80 mm
einschl. Ausstopfen der Hohlrdume zu
angrenzendem Stahlbau hohlraumfrei mit
Mineralwolldammung WLS035, Dicke iber
50-100mm+10mm
Einsatz:
PR20.1, 20.2
24 st EP ..o GP ...
Ubertrag: .............
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04.02.95

04.02.96

04.02.97

04.02.98

Alu-Dammpaneel, 0, 65x0,35m

Einsatz-Alu-Dammpaneel gem. AS 4.1.7 liefern
und in zuvor beschriebener
Pfosten-Riegel-Konstruktion montieren

— Abmessungen Breite Achsmab
tber 0,6 - 0,7 m

— Abmessungen Hohe Achsmal:
tber 0,3 - 0,4 m

Einsatz:
PR20.2

4 st EP .......

Alu-Dammpaneel, 0, 65x0,55m

Wie Position 04.02.95
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Abmessungen Breite Achsmab
tber 0,6 - 0,7 m

— Abmessungen Hohe Achsmal:
tiber 0,5 - 0,6 m

Einsatz:
PR20.1, PR20.2

8 st EP .......

Alu-Dammpaneel, 0, 65x0,80m

Wie Position 04.02.95
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Abmessungen Breite Achsmab
tber 0,6 - 0,7 m

— Abmessungen Hohe Achsmal:
tber 0,75 - 0,85 m

Einsatz:
PR20.1, PR20.2

10 st EP .......

Alu-Dammpaneel, 0, 65x2,35m

Wie Position 04.02.95
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Abmessungen Breite Achsmab
tber 0,6 - 0,7 m

— Abmessungen Hohe Achsmal:
tber 2,3 - 2,4 m

Ubertrag: .............
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Einsatz:
PR20.1, PR20.2
4 St EP ... GP ... ...
04.02.99 Alu-Dammpaneel, 0, 65x3,25m
Wie Position 04.02.95 (Seite 179):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Abmessungen Breite Achsmab
iiber 0,6 - 0,7 m
— Abmessungen HoOhe Achsmal:
iiber 3,2 - 3,3 m
Einsatz:
PR20.1, PR20.2
4 St EP ... GP ... ...
04.02.100 Alu-Dammpaneel 0,70x1,15m
Einsatz-Alu-Dédmmpaneel liefern und in zuvor
beschriebener Pfosten-Riegel-Konstruktion
montieren
Paneel-Ausfiithrung gem AS 4.1.7 jedoch
— Aduberes Aluminiumblech 3-fach gekantet mit
Ricksprung im Bereich der Dachanbindung
— unterer Paneelrand in druckfester Ausfiihrung
starke gem. Deckleiste
— Anschluss an oberen Riegel als druckfester
Einspannrand, Einspannstarke an Glasdicke
angepasst, diffusionsoffener Randverbund
— Anschluss an unteren Riegel ohne Deckleiste;
Ausfihrung Paneel druckfester Dammung und
mit sichtbarer Verschraubung mit
flachenblindigen Senkkopfschrauben auf Riegel
— Mineralfaserddammung WLG 035, Schmelzpunkt >
1000°C, Dammstadrkendicke iiber 90-130 mm
— Abmessungen Breite Achsmal
iber 0,65 - 0,75 m
— Abmessungen Hohe Achsmal:
iber 1,10 - 1,20 m
Ausfihrung gem. Detail 1283
Einsatz:
PR20.2
5 St EP ... GP ... . .
Ubertrag: .............
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04.02.101

04.02.102

04.02.103

04.02.104

Alu-Dammpaneel 0,70x1,55m

Wie Position 04.02.100 (Seite 180):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Abmessungen Breite Achsmab
iiber 0,6 - 0,7 m

— Abmessungen HOhe Achsmal:
tber 1,5 - 1,6 m

Einsatz:
PR20.1

3 st EP .......

Alu-Dammpaneel 0,95x1,05m

Wie Position 04.02.100 (Seite 180):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Abmessungen Breite Achsmab
iiber 0,9 - 1,0 m

— Abmessungen HOhe Achsmal:
tber 1,0 - 1,1 m

Einsatz:
PR19

8 st EP .......

Alu-Dammpaneel 1,30x1,15m

Wie Position 04.02.100 (Seite 180):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Abmessungen Breite Achsmab
iiber 1,25 - 1,35 m

— Abmessungen HoOhe Achsmal:
iber 1,10 - 1,20 m

Einsatz:
PR20.2

12 st EP .......

Alu-Dammpaneel 1,30x1,55m

Wie Position 04.02.100 (Seite 180):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Abmessungen Breite Achsmab
iiber 1,25 - 1,35 m

— Abmessungen HOhe Achsmal:
tber 1,5 - 1,6 m

Ubertrag:
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Einsatz:

PR20.1

11 st EP ..., GP ... .. .
Summe Bereich 04.02
Verglasung/Dammung, Netto: ................
Ubertrag: .............
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04.03 Bereich Einsatzelemente PRF

04.03.1

04.03.2

EINSATZFENSTER

Dreh-E.Fenster AF31.1/AF31.2/AF31.4, 0,94x1,76m.

Einsatzfenster aus Aluminium-Rahmenprofilen
liefern und in zuvor beschriebener
Pfosten-Riegel-Konstruktion montieren

Anforderungen:

— Brandschutz: o.A.

— Rauchschutz: o.A.

Schallschutz: Rw > 30 dB
Warmeschutz: Uy 0,8 W/m2K

— Absturzsicherung: alle Felder mit
AS-Verglasung gem. DIN 18008-4
freier Offnungsquerschnitt >= 1,0 m2

Ausfihrung:

— Fenstersystem gem. AS 4.1.3

— 1-flg. Drehfenster, nach innen ¢ffnend

— Dreh-Fensterbeschlag mit Offnungsbegrenzung
90°

Offnungsrichtung DIN R/L gem. Ansichten

— Abmessungen:
Fensterbreite: tber 0,9 - 1,0 m
Fensterhohe: iber 1,7 - 1,8 m

— Anforderungen Glas: Glastyp GT06 gem. AS
0.13

Einsatz: PR04.1, PR04.2

Bedienbeschlédge (Griff) und Zubehdr in
seperater Position beschrieben

Fenster in zuvor beschriebener Pfosten-
Riegel-Fassade betriebsbereit montiert

22 st EP .......

Dreh-E.Fenster AF31.3, 0,94x1,86m GT06, 30dB
Wie Position 04.03.1

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Abmessungen:
Fensterhthe: iber 1,80 - 1,90 m

Einsatz: PR04.2

Bedienbeschlédge (Griff) und Zubehdr in
seperater Position beschrieben

Fenster in zuvor beschriebener Pfosten-
Riegel-Fassade betriebsbereit montiert

10 st EP .......

GT06, 30dB

Ubertrag:
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04.03.3

04.03.4

04.03.5

Dreh-E.Fenster AF32.1, 1,26x2,49m, GTO5
Wie Position 04.03.1 (Seite 183):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderungen:
— Schallschutz: o.A.
— freier Offnungsquerschnitt o.A.

Ausfihrung:

Abmessungen:

Fensterbreite: tber 1,2 - 1,3 m

Fensterhohe: tber 2,45 - 2,55 m

— Anforderungen Glas: Glastyp GTO5 gem. AS
0.13

Einsatz: PR09.1

Bedienbeschlédge (Griff) und Zubehor in
seperater Position beschrieben

Fenster in zuvor beschriebener Pfosten-
Riegel-Fassade betriebsbereit montiert

1st EP .......

Dreh-E.Fenster AF32.2, 0,90x2,50m, GTO5
Wie Position 04.03.1 (Seite 183):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderungen:
— Schallschutz: o.A.
— freier Offnungsquerschnitt o.A.

Ausfihrung:

Abmessungen:

Fensterbreite: tber 0,85 - 0,95 m

Fensterhohe: tber 2,45 - 2,55 m

— Anforderungen Glas: Glastyp GTO5 gem. AS
0.13

Einsatz: PR12

Bedienbeschlédge (Griff) und Zubehdr in
seperater Position beschrieben

Fenster in zuvor beschriebener Pfosten-
Riegel-Fassade betriebsbereit montiert

1st EP .......

Dreh/Kipp-E.Fenster AF33, 1,05x1,85m, GTO05
Wie Position 04.03.1 (Seite 183):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
Anforderungen:
— Schallschutz: o.A.

— freier Offnungsquerschnitt o.A.

Ausfihrung:
— Dreh-/Kipp-Fensterbeschlag mit

Ubertrag: .............
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04.03.6

04.03.7

Offnungsbegrenzung 90° (KvD)

— Abmessungen:
Fensterbreite: tber 1,00 - 1,10 m
Fensterhohe: iber 1,80 - 1,90 m

— Anforderungen Glas: Glastyp GTO5 gem. AS
0.13

Einsatz: PR17.1

Bedienbeschlédge (Griff) und Zubehdr in
seperater Position beschrieben

Fenster in zuvor beschriebener Pfosten-
Riegel-Fassade betriebsbereit montiert

34 st EP .......

Dreh/Kipp-E.Fenster AF35.1, 0,69x2,34m, Alu
Wie Position 04.03.1 (Seite 183):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderungen:
— Schallschutz: o.A.
— freier Offnungsquerschnitt o.A.

Ausfihrung:
— Dreh-/Kipp-Fensterbeschlag mit
Of fnungsbegrenzung 90° (KvD)
— Abmessungen:
Fensterbreite: tber 0,65 - 0,75 m
Fensterhohe: iiber 2,30 - 2,40 m
— Fenster mit Alupaneel gem. AS 4.1.7

Einsatz: PR20.1, PR20.2

Bedienbeschlédge (Griff) und Zubehdr in
seperater Position beschrieben

Fenster in zuvor beschriebener Pfosten-
Riegel-Fassade betriebsbereit montiert

8 st EP .......

Dreh/Kipp-E.Fenster AF35.2, 0,96x1,44m, Alu
Wie Position 04.03.1 (Seite 183):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderungen:
— Schallschutz: o.A.
— freier Offnungsquerschnitt o.A.

Ausfihrung:
— Dreh-/Kipp-Fensterbeschlag mit
Of fnungsbegrenzung 90° (KvD)
— Abmessungen:
Fensterbreite: tber 0,90 - 1,00 m
Fensterhohe: iiber 1,40 - 1,50 m
— Fenster mit Alupaneel gem. AS 4.1.7

Einsatz: PR19

Bedienbeschlédge (Griff) und Zubehdr in

Ubertrag:
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seperater Position beschrieben
Fenster in zuvor beschriebener Pfosten-
Riegel-Fassade betriebsbereit montiert
8 St EP ..., GP ... .. .
04.03.8 Kipp-E.Fenster AF34.1, 1,94x0,73m, GTO05
Wie Position 04.03.1 (Seite 183):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
Anforderungen:
— Schallschutz: o.A.
— freier Offnungsquerschnitt >= 0,5 m2
Ausfihrung:
— 1-flg. Kippfenster, nach innen ¢ffnend
(RA Antrieb separat beschrieben)
— Kipp-Fensterbeschlag
— Abmessungen:
Fensterbreite: tber 1,90 - 2,00 m
Fensterhohe: tber 0,70 - 0,80 m
— Anforderungen Glas: Glastyp GTO5 gem. AS
0.13
Einsatz: PR13.1, PR13.2, PR13.3, PR13.4
Bedienbeschlédge (Griff) und Zubehdr in
seperater Position beschrieben
Fenster in zuvor beschriebener Pfosten-
Riegel-Fassade betriebsbereit montiert
12 st EP ... GP i
04.03.9 Kipp-E.Fenster AF34.2, 1,94x0,55m, GTO5
Wie Position 04.03.1 (Seite 183):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
Anforderungen:
— Schallschutz: o.A.
— freier Offnungsquerschnitt >= 0,5 m2
Ausfihrung:
— 1-flg. Kippfenster, nach innen ¢ffnend
(RA Antrieb separat beschrieben)
— Kipp-Fensterbeschlag
— Abmessungen:
Fensterbreite: tber 1,90 - 2,00 m
Fensterhohe: tber 0,50 - 0,60 m
— Anforderungen Glas: Glastyp GTO5 gem. AS
0.13
Einsatz: PR14.1, PR14.2, PR14.3
Bedienbeschlédge (Griff) und Zubehdr in
seperater Position beschrieben
Fenster in zuvor beschriebener Pfosten-
Riegel-Fassade betriebsbereit montiert
16 St EP ... GP ... ...
Ubertrag: .............
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Holz-Aluminium-Fenster,

ZUBEHOR FENSTERELEMENTE

04.03.10 NRWG-Antrieb, Kippfenster

Kompletter betriebsbereiter
Rauchabzugsoffnungs-

Antrieb auf zuvor beschriebenem Fensterelement,

mit 1-fllgeligen Kippfenstern,

mit Liftungsfunktion, mit Verriegelungs-Einheit

— 1-flg. Kippfensterfliigel Fenster Typ AF
34.1, AF34.2
— Offnung zur Rauchableitung 0,5 m2

Antrieb:

— Elektrischer Kettenantrieb im

bauvaufsichtlich zugelassenen System fur

Kippfligel

Aufschraubmontage

— Synchroantrieb bei mehreren Motoren

Anschlusstechnik: 24V DC, max. 1,1A

— Hub : bis 800 mm

— Nennkraft : 200 N

— Schutzart : IP 30 (geprift nach DIN VDE
0470)

— mit elektronischer Endlagenabschaltung

und Uberlastungsschutz

Farbe : EV1l / silber

Leistungen des AN:

— Abstimmung M&W-Planung mit Elektrogewerk

— Antriebe und Zubehér liefern und montieren,
Einbau und Funktionspriifung durch einen vom

Hersteller autorisierten Sachkundigen

— verdeckte Leitungsverlegung im Rahmenprofil
Fassade, dampfdichte Durchdringung des Bau-
kdrperanschlusses innen, bis zum Ubergabe-

punkt in der Abhangdecke

— Antriebe in Abstimmung mit dem Elektriker in

Betrieb nehmen

— ggf. erforderliche Synchronsteuergerdte und/
oder Fenster-Bus-Steuerungen und Netzteile
sind in die Einheitspreise der Elemente mit

einzukalkulieren und betriebsfertig zu
montieren

in fix und fertiger Ausfilhrung,
betriebsbereit montiert

28 st EP

04.03.11 Fenstergriff

Wie Position 03.03.3 (Seite 95):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben

42 st EP

Ubertrag:
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04.03.12 Fenster-Dornzwangverschluss

Wie Position 03.03.6 (Seite 97):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben

34 st EP .......

04.03.13 Zulage Einfrédsgetriebe 1-flg. Fenster

Wie Position 03.03.4 (Seite 96):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben

76 St EP .......

04.03.14 Zulage abschlieRbare Rosette

Wie Position 03.03.5 (Seite 906):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben

34 st EP .......

04.03.15 Drehsperre fur Fensterelemente

Wie Position 03.03.5 (Seite 906):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Einsatz: AF33

Drehsperre betriebsbereit montiert

1st EP .......

04.03.16 Of fnungsbegrenzer 85-95°, Fliigelbreite 0,9-1, 6m

Drehbegrenzer fiir zuvor beschriebenes Fenster-
beschlagsystem gem. AS 3.7.2 mit Dampfungs-
funktion

Offnungsweite einstellbar im Bereich zwischen
85 bis 95° fur Fensterfliigel mit einer Breite
iiber 0,9 - 1,6 m

68 St EP .......

04.03.17 Wetterschutzgitter, 0,95x2,65m
Wie Position 03.03.17 (Seite 100):

Aussenliegendes Wetterschutzgitter
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben,

jedoch
— Abmessungen:
Elementbreite: dber 0,9 - 1,0 m
Elementhoéhe : idber 2,6 - 2,7 m
Einsatz: AF35.2
8 St EP ...
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04.03.18 Wetterschutzgitter, 0,69x2,35m
Wie Position 03.03.17 (Seite 100):
Aussenliegendes Wetterschutzgitter
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben,
jedoch
— Abmessungen:
Elementbreite: Uber 0,65 - 0,75 m
Elemenththe : Uber 2,30 - 2,7 m
Einsatz: AF35.1
8 St EP ..ot GP ... ..
04.03.19 Insektenschutz-Spannrahmen, 0,95x2,65m
Wie Position 03.03.10 (Seite 98):
Aussenliegender Insektenschutz als Spann-
rahmen wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben,
jedoch
Elementbreite : Uber 0,9 - 1,0 m
Einsatz:
AF 35.2
Insektenschutz-Spannrahmen in fix und
fertiger Ausfihrung
8 St EP ..., GP ... .. .
04.03.20 Insektenschutz-Spannrahmen, 0,65x2,35m
Wie Position 03.03.10 (Seite 98):
Aussenliegender Insektenschutz als Spann-
rahmen wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben,
jedoch
Elementbreite : Uber 0,6 - 0,7 m
Elementhohe : Uber 2,3 - 2,4 m
Einsatz:
AF 35.1
Insektenschutz-Spannrahmen in fix und
fertiger Ausfihrung
8 St EP ..ot GP ... . ..
Ubertrag: .............
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04.03.21

04.03.22

04.03.23

Titanzink-Fensterblech, T=140mm, L=5,0m

Wie Position 03.03.19 (Seite 101):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Ausladung tber 130 - 150 mm

— Befestigung im Einspannrahmen der PRF
— Einzelldnge 5,0 - 5,1m

Bereich: PRF mit Verblendmauerwerk

PRF Typ 04.1, 04.2, 06.1,

Ausfihrung gem. Detail

DE-01-3104

Fensterblech in fix und fertiger Ausfihrung

18 st EP .......

Titanzink-Fensterblech, T=140mm, L=6,76m

Wie Position 03.03.19 (Seite 101):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Ausladung tber 130 - 150 mm

— Befestigung im Einspannrahmen der PRF
— Einzelladnge 6,7 - 6,8m

Bereich: PRF mit Verblendmauerwerk

PRF Typ 02.2

Ausfihrung gem. Detail
DE-01-3104

Fensterblech in fix und fertiger Ausfilhrung

2 st EP .......

Titanzink-Fensterblech, T=140mm, L=7,0m

Wie Position 03.03.19 (Seite 101):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Ausladung tber 130 - 150 mm

— Befestigung im Einspannrahmen der PRF
— Einzelladnge 7,0 - 7,1m

Bereich: PRF mit Verblendmauerwerk

PRF Typ 02.1, 06.2, 07

Ausfiithrung gem. Detail

Ubertrag:
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04.03.24

04.03.25

DE-01-3104

Fensterblech in fix und fertiger Ausfilhrung

3 st EP .......

Titanzink-Fensterblech, T=160mm, L=2,7m

Wie Position 03.03.19 (Seite 101):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Ausladung tUber 160 - 170 mm

— Ansichtsbreite auBlen 300 mm

— Befestigung im Einspannrahmen der PRF
— Einzelldnge 2,6 - 2,7m

— seitlich mit Geschossband verldten
Bereich: PRF mit Verblendmauerwerk

PRF Typ 09.1, 10

Ausfiithrung gem. Detail
DE-3501

Fensterblech in fix und fertiger Ausfihrung

2 st EP .......

Titanzink-Fensterblech, T=160mm, L=5,1m

Wie Position 03.03.19 (Seite 101):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Ausladung tber 160 - 170 mm

— Ansichtsbreite auBlen 300 mm

— Befestigung im Einspannrahmen der PRF
— Einzellange 5,0-5,1m

— seitlich mit Geschossband verldten
Bereich: PRF mit Verblendmauerwerk

PRF Typ 12

Ausfiithrung gem. Detail
DE-3501

Fensterblech in fix und fertiger Ausfiihrung

1st EP .......

Ubertrag:

Seite 191



08 Lv

04 Titel Pfosten-Riegel-Fassadenelemente Stahl

10.09.2026

VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster, Holz-Aluminium-Fenster,

04.03.26

04.03.27

04.03.28

Zulage Gebaudetrennfuge Fensterblechband

zuvor beschriebenes Titanzink-Fensterblechband
im Bereich der Gebdudetrennfuge mit Teilung und
mind. 30mm Uberlappung der Fensterbleche,
einschl. Aufkantung hinter aufgehende Bleche
fithren, luftdichte Verklebung mit Schlaufe

3 st EP .......

TUREN

Schiebetliire AT21, 2-flg, 2,94x2,50m

Schiebetiire aus Aluminium-Profilen liefern und
in zuvor beschriebener
Pfosten-Riegel-Konstruktion

montieren,

Anforderungen:
— Brandschutz:
— Rauchschutz:
— Schallschutz: o.A.

— Warmeschutz: Up 1,0 W/m2K

O.A.
O.A.

— Tidrsystem gem. AS 4.1.4

— 2-flg. Automatik Schiebetir

— Elementabmessung: 2,94 x 2,50 m

— Anforderungen Glas: Glastyp GTO05 gem. AS
0.13

— einschl. Tirbeschlag gem. AS 1.3.6 jedoch
geeignet fir Einbau an
Pfosten-Riegel-Fassadenelement im
Herstellersystem

— Schwelle als barrierefreie Nullschwelle mit
Fihrung fir Automatikschiebetiirantrieb
(STO4) gem. AS 1.3.5

— einschl. Motorschloss mit
Verschlussiiberwachung gem. AS 4.2.1

TUrnummer :
AT21

Einsatz: PRF 15.1

Tire in zuvor beschriebener Pfosten-Riegel-
Fassade betriebsbereit montiert,
Bedienbeschlige (Griff, Offnungsbegrenzer) in
se

1st EP .......

Schiebetlire AT22, 2-flg, 2,94x2,50m
Wie Position 04.03.27

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Anforderungen:
— Warmeschutz: o.A.

Ubertrag: .............
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TUrnummer :

AT22

Einsatz: PRF Typ 15
1st EP ..., GP ... .. .
04.03.29 Schiebetiire AT23, 2-flg, 1,88x2,57m
Wie Position 04.03.27 (Seite 192):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Elementabmessung: 1,88 x 2,57 m
TUrnummer :

AT23

Einsatz: PRF Typ 11

1st EP ..ot GP ... ..
04.03.30 Schiebetlire AT24, 2-flg, 1,59x2,50m
Wie Position 04.03.27 (Seite 192):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Elementabmessung: 1,59 x 2,57 m
TUrnummer :
AT24

Einsatz: PRF Typ 13.4

1st EP ... oo GP ... ...
04.03.31 Schiebetiire AT25/AT27, 2-flg, 1,94x2,50m, Panik D
Wie Position 04.03.27 (Seite 192):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Elementabmessung: 1,94 x 2,50 m
— erf. lichtes DurchgangsmaB: 1,05 x 2,10 m
— Panikfunkton D gem. DIN EN 179

— ohne Motorschloss

TUrnummer :
AT25, AT27

Einsatz: PRF Typ 03.2, 16

2 st EP ... ... GP ........ ...

Ubertrag: .............
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04.03.32 Schiebetiire AT26, 2-flg, 1,94x2,50m
Wie Position 04.03.27 (Seite 192):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Elementabmessung: 1,94 x 2,50 m
TUurnummer :
AT26
Einsatz: PRF Typ 03.1, 2
2 St EP ..ot GP ... . ..
04.03.33 Schiebetiire AT28, 2-flg, 1,94x2,45m
Wie Position 04.03.27 (Seite 192):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Elementabmessung: 1,94 x 2,45 m
TUurnummer :
AT28
Einsatz: PRF Typ 18
Tire in zuvor beschriebener Pfosten-Riegel-
Fassade betriebsbereit montiert,
Bedienbeschlige (Griff, Offnungsbegrenzer) in
seperater Position beschrieben
1st EP ..., GP ... .. .
04.03.34 Drehtire, 2-flg., AT29.1, 1,94x2,50m
Drehtiire aus Aluminium-Profilen liefern und
in zuvor beschriebener
Pfosten-Riegel-Konstruktion
montieren,
Anforderungen:
— Brandschutz: o.A.
— Rauchschutz: o.A.
— Schallschutz: o.A.
— Warmeschutz: Up 0,8 W/m2K
Ausfihrung:
— Tirsystem gem. AS 4.1.4
— 2-flg. Automatik Drehtiire, asymmetrische
Fltgelteilung
— Elementabmessung: 1,94 x 2,50 m
— Anforderungen Glas: Glastyp GTO05 gem. AS
0.13
— einschl. Tirbander gem. AS 1.3.3, Anzahl
nach statischer Erfordernis
— einschl. Offnungsunterstiitzung Klasse 3
— Griffhohe: 1,05 m
— Schwelle als barrierefreie Nullschwelle fir
Automatikdichtung (ST05) gem. AS 1.3.5
Ubertrag: .............
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04.03.35

04.03.36

04.03.37

Tirnummer: AT29.1
Einsatz: PRF Typ 05.1

Tire in zuvor beschriebener Pfosten-Riegel-
Fassade betriebsbereit montiert,
Bedienbeschldge (Griff, Offnungsbegrenzer) in
seperater Position beschrieben

1st EP .........

Drehtire, 2-flg., AT29.2, 2,70x2,70m
Wie Position 04.03.34 (Seite 194):

Drehtiire aus Aluminium-Profilen liefern und
in zuvor beschriebener
Pfosten-Riegel-Konstruktion

montieren wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben jedoch

Ausfihrung:

— symmetrische Fligelteilung

— Elementabmessung: 2,70 x 2,70 m

— lichte DurchgangsmaBe mind: 2,30 x 2,60 m

TUrnummer :
AT29.2

Einsatz: PRF Typ 05.2

Tire in zuvor beschriebener Pfosten-Riegel-
Fassade betriebsbereit montiert,
Bedienbeschldge (Griff, Offnungsbegrenzer) in
seperater Position beschrieben

1st EP .........

ZUBEHOR TURELEMENTE

Tirbeschlag Wechselgarnitur gekropft

Wie Position 02.03.3 (Seite 59):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben

2 st EP .........

Gleitschienen-TiirschlieRer 2-flg., integriert, OB,
Wie Position 02.03.6 (Seite 60):

Gleitschienen-ObentiirschlieRer nach EN 1154 A
fiir verdeckt liegenden Einbau

(integriert) mit in Gleitschiene integriertem
Offnungsbegrenzer und Rastfeststeller wie zuvor
in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

- fur 2-flg. Tiren
- mit SchlieRfolgeregelung

Ubertrag:

FSE
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04.03.38

04.03.39

ObentlirschlieRer betriebsbereit montiert

Zuordnung gem. Turliste im Zuge der W+M-Planung

2 st EP .......

Drehtirantrieb 2-flg.

Wie Position 02.03.13 (Seite 63):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben

2 st EP .......

Schiebetliirantrieb 2-flg.

Gerduscharmer elektromechanischer
Schiebefliigeltir-

antrieb fir 2-flg. Tiren nach EN 1158,
DIN 18650 / EN 16005

— Antrieb flur 2-flg. Schiebetiiren

— gerauscharmer, getriebeloser Motor

— Geprifte Lebensdauer > 1,5 Mio. Zyklen (DIN
18650 / EN 16005)

— Hinderniserkennung mit Reversierfunktion
(Auf- und Zu-Richtung)

— Stdrungsschliel- und
Storungsverriegelungsfunktionen

— Programmschalter: Aus, Automatik, Teiloffen,
Ausgang, Dauerauf

— Programmschalter abgesetzt am Tresen im
Eingangsbereich
Programmschalter kompatibel zu 68mm UP-Dose,
mit Anschluss an Ubergabedose
Bauseitig wird Leitungsverbindung von dort
zur Ubergabedose der Tiir bereitgestellt mit
Leitungstyp J-Y(ST)Y 4x2x0, 8mm

— Zuséatzliche Funktionen: Schleusensteuerung,
Nacht-Bank, Feuerwehr, Panikschliefen,
TUirzustandsmeldung

— Bauhohe 70mm

— Bautiefe 130 mm

— Turfligelbreite: bis 2000 mm

— Tlrgewicht: bis 300 kg (1-flg.)

— Versorgungsspannung: 230 V AC x10%

— Schutzart: IP 20

— Umgebungstemperatur: -20 bis +60 °C

— Einstellbare Offenhaltezeit: 0 - 180 s

— einschl. Abnahmeprifung und dauerhaftes
Anbringen des Zulassungsschildes

— einschl. Sicherheitsanalyse als Planungs-—
und Ausfihrungsgrundlage

— Allgemein bauaufsichtlich zugelassen vom
DIBt

— baumustergepriift gemal DIN 18650

— Oberflache: silberfarbig EV1

Ubertrag:
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Schiebetiirantrieb betriebsbereit angeschlossen
und montiert, einschl. aller bendtigter
Zubehorteile und Arbeitsschritte
9 St EP ..o GP ...
04.03.40 Sensorleisten fir Schiebetiirantrieb 2-flg.
Sensorleisten-Set fiir Schiebetir
— 4 Sensorleisten zur Absicherung der Vorder-—
und Rickseite der 2-flg. Schiebetiir, auf dem
Tirblatt montiert
— 1in schmaler filigraner Ausfiithrung
— Schutzart IP 52
— geprift nach DIN 18650 / EN 16005,
— zur Absicherung des Bewegungsbereiches der
Schiebetiir in Offnungs- und SchlieBrichtung
— mit integrierter Wandausblendung
— Oberfléache: silberfarbig EV1
Sensorleisten montiert und betriebsbereit am
Schiebetiirantrieb angeschlossen
9 st EP ... GP ... .. .
04.03.41 Grofflachenwandtaster fiir Schiebetiirantrieb
Lieferung und Montage eines GroRfl&chen-Wand-
tasters, systemkonform zu zuvor beschriebenem
Schiebetiirantrieb
- Edelstahl
- UP, Schutzart IP 30
- Abmessungen 81 x 223 x 51 mm
Taster betriebsbereit angeschlossen
9 st EP ... GP ... ...
04.03.42 Radarbewegungsmelder fiir Schiebetiirantrieb
Lieferung und Montage eines
Radarbewegungsmelders,
systemkonform zu zuvor beschriebenem
Schiebetiir-
antrieb
- Radarbewegungsmelder mit Selbstiberwachung,
Richtungserkennung und
Querverkehrsausblendung
- zur Ansteuerung in Fluchtweg nach AutSchR und
Ubertrag: .............
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04.03.43

DIN 18650
- Schutzart IP 54

Radarmelder betriebsbereit angeschlossen

9 st EP .....

Innenfensterbank

Lieferund und Montage einer Innenfensterbank

aus Aluminium

— Stérke 2mm, zweifach gekantet

— betretbar mit mind. 1, 5KN,

— Farbton nach Wahl AG

— Unterkonstruktion: Holzkldtze punktuell,
Aluminiumwinkel 25 x 25mm durchlaufend

— einschl. seitlicher Abschluss

— kratz- und abriebfest

Ausfilhrung gem. Detail DE-04-3409-FA

Einsatz: mehrgeschossige Fassadentypen
PR Typ 08, 10 ,12, 19

6lm EP .....

Summe Bereich 04.03

Einsatzelemente PRF, Netto:

Ubertrag:
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04.04 Bereich Sonnenschutzanlage PRF

04.04.1 PRF-Fihrungsschiene, Zusatzprofil, einseitig, 2,1m

Standard-Fihrungsschiene mit Zusatzprofil,
einseitig,

Ausfihrung gem. AS 0.11, AS 0.14 und AS 4.3,
als Bestandteil des
Vorbau-Textilsonnenschutzes

— Abmessungen Fihrungsschienen 33 x 61 mm

— Abmessung Zusatzprofil 33 x 20 mm als
geschlossenes Hohlprofil

— Lange iber 2,0 - 2,2 m

— verdeckte Befestigung

— Montage auf Pfosten-Riegel-Fassade einschl.
systemkonforme Befestigungsbolzen

— Einbaulage: Stahl-Pfosten-Riegel-Fassaden
gem. Planung

Einsatz: PR Typ 04.2

20 st EP ... GP ........ ...

04.04.2 PRF-Fihrungsschiene, Zusatzprofil, einseitig, 2,%m

Wie Position 04.04.1
Standard-Fihrungsschiene mit Zusatzprofil,
einseitig, wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben jedoch

— Lange iUber 2,8 - 3,0m

Einsatz: PR Typ 04.1

12 st EP ... ... GP ...........

04.04.3 PRF-Fihrungsschiene mittig, Zusatz, zweiseitig, 2,1m

Wie Position 04.04.1

Standard Doppel-Fihrungsschiene, mittig im
Fassadenelement montiert, flir beidseitige
Behangfihrung zwischen 2 Screenelementen
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben,
jedoch

— Abmessung Zusatzprofil 60 x 20 mm als
geschlossenes Hohlprofil

Einsatz: PR Typ 04.2

40 st EP ... GP ...........

04.04.4 PRF-Fihrungsschiene mittig, Zusatz, zweiseitig, 2,9m

Wie Position 04.04.1

Standard Doppel-Fihrungsschiene, mittig im
Fassadenelement montiert, flir beidseitige
Behangfihrung zwischen 2 Screenelementen

Ubertrag: .............
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04.04.5

04.04.6

04.04.7

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben,
jedoch

— Abmessung Zusatzprofil 60 x 20 mm als
geschlossenes Hohlprofil
— Lange iUber 2,8 - 3,0m

Einsatz: PR Typ 04.1

24 st EP ......

Vorbautextilscreen, PRF, 0,95 x 2,05 m

Vorbau-Textilscreen, Ausfihrung gem. AS 0.11,
AS 0.14 und AS 4.3
im Wesentlichen bestehend aus

— Kasten als Einzelkasten

— zur Abdeckung folgender Fassaden-AchsmaBe:
Breite: tber 0,9 - 1,0 m
Hohe: iber 2,0 - 2,1 m

— Kastenabmessungen 150 x 130 mm

— Montage auf Pfosten-Riegel-Fassade einschl.
systemkonforme Befestigungsbolzen

— Einbaulage: Stahl-Pfosten-Riegel-Fassaden
gem. Planung

Textilscreen auf zuvor beschriebenen
Fihrungsschienen betriebsbereit montieren,
einschl. Funktionsprifung

50 st EP ......

Vorbautextilscreen, PRF, 0,95 x 2,85 m
Wie Position 04.04.5

Vorbau-Textilscreen, wie zuvor in vollem
Wortlaut beschrieben jedoch

— zur Abdeckung folgender Fassaden-Achsmale:
Breite: iber 0,9 - 1,0 m
Hohe: iiber 2,8 - 2,9 m

Textilscreen auf zuvor beschriebenen
Fihrungsschienen betriebsbereit montieren,
einschl. Funktionsprifung

30 st EP .....

Inbetriebnahme Sonnenschutzanlagen

Inbetriebnahme der Sonnenschutzanlagen
in Abstimmung mit dem Gewerk ELT,
Abrechnung pauschal

1 psch

Summe Bereich 04.04

Sonnenschutzanlage PRF, Netto: ................

Ubertrag: .............
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Summe Titel 04

Pfosten-Riegel-Fassadenelemente Stahl, Netto: ................

Ubertrag: .............
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05 Titel Sonnenschutzanlage Fenster

AS 5 Anforderungsspezifikationen Sonnenschutz

AS 5.1 Sonnenschutzsystem Fensterelemente

Vorbautextilscreen in Ausfihrung wie in AS
4.3.1 beschrieben jedoch

im Bereich der zuvor beschriebenen
Fensterlemente in verschiedenen
Einbaulagen/Untergriinden

Ausfiithrung gem. Details z.B.
- 3102
- 3402

Kasten:
— Kastengrdohle 150 x 115 mm

Blindelement / Blende:
Abmessungen Querschnitt 130 x 130 x 30 mm

Befestigung:

— Befestigung der Sonnenschutzanlage direkt
auf den Rahmenprofilen mit systemkonformen
Schrauben nach Herstellervorschrift als
schlagregensicherer Anschluss

AS 5.2 Glas-Briustungssicherung integriert in die Fihrungsschiene

Liefern und montieren einer Glas-
Absturzsicherung fir Aluminium- und Holz-
Aluminiumfenster, integriert in die
Fiuhrungsschiene des auBenliegenden
Sonnenschutzes

Ausfihrung gem.
AMM-K-5-FAR-DE-01-3101-FA-Verblender, 1. 0OG,
Fenster, HS-00-K
AMM-K-5-FAR-DE-04-3401-FA-Holz, 4. 0OG, Fenster
und AuRenecke, HS-00-K

- Integrierung einer Glas-Absturzsicherung der
Aluminium- und Holz-Aluminiumfenster
innerhalb der Fihrungsschiene

- Ausfihrung mit passender riickseitiger
Kastendammung

- mit allgemeiner bauaufsichtlichem Priifzeugnis
und gepriifter Typenstatik fir Glas,
Tragprofil und Befestigung am Fensterrahmen

- Ausfihrung als franzodsischer Glasbalkon ohne
Glasiiberstand, Befestigung am
Rahmeniberschlag oder Blendrahmen

- Ausfihrung bei ein- und zweifliigeligen Dreh-
und Dreh-Kipp-Fenstern

- zusatzliches Fihrungsschienen-Abstandsprofil
zum Angleichen der Sonnenschutz-
Fiuhrungsschiene an Absturzsicherung

- Aluminiumprofil in gesamter Fensterhdhe mit

Ubertrag: .............
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spezieller Fihrungsschiene fiir die
erforderliche Stabilitdt, in Bereich oberhalb
der Bristung mit Abdeckleiste

- Verglasung: VSG aus 8mm ESG, PVB-Folie,
8mm ESG

- Die zulédssigen Glasabmessungen sind in
Abstimmung mit dem Systemgeber, der
Glasstatik und dem Prifzeugnis nachzuweisen

- Oberer Abschluss ohne zusatzlichen Holm, mit
Edelstahl-Glaskantenschutzprofil, fest mit
Glasscheibe verklebt

- Horizontale Nutzlast auf HOhe der Bristungs-
Oberkante gem. Tabelle 6.12DE der DIN EN
1991-1-1/NA: gk =1,00 kN/m in
Absturzrichtung, 0,5kN/m in Gegenrichtung

- Glas-Absturzsicherung als systemkonforme
Ausfihrung zur vorgesehenen Sonnenschutz-
anlage, einschlieBlich aller erforderlichen
Anschluss-, Befestigungs- und Anpassungsteile

Bei der Planung und Dimensionierung der
Absturzsicherung sind alle Vorschriften der
geltenden Landesbauordnung (LBO), die
ETB-Richtlinien, TRLV, DIN 18008-4 und die
Arbeitsstatten-RiLi zu beachten

* Ende der Anforderungsspezifikationen *

Ubertrag: .............
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05. Fihrungsschiene seitlich, einseitig, 2,4m
Fldchenbiindige Fihrungsschiene, als &uBere
Leibungsbekleidung in den Elementrandbereichen
Ausfihrung gem. AS 0.11, AS 0.14 und AS 5.1,
als Bestandteil des
Vorbau-Textilsonnenschutzes
— Abmessungen Fihrungsschienen gem.
Herstellervorschriften
— Lange 2,4 m
— verdeckte Befestigung
Fihrungsschiene mit Schragschnitt, Endkappe,
Befestigungs- und Verbindungsmittel liefern
und nach Herstellervorschrift montieren
130 st EP ..., GP ... ...
05. Fihrungsschiene seitlich, einseitig, 2,7m
Wie Position 05.1
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Lange 2,7 m
Fihrungsschiene mit Schragschnitt, Endkappe,
Befestigungs- und Verbindungsmittel liefern
und nach Herstellervorschrift montieren
504 st EP ..o GP ... ..
05. Fihrungsschiene mittig, zweiseitig, 2,4 m
Fldchenbiindige Mittelfiihrungsschiene, als
Doppel-Fihrungsschiene fir beidseitige
Behangfihrung,
Ausfihrung gem. AS 0.11, AS 0.14 und AS 5.1,
als Bestandteil des
Vorbau-Textilsonnenschutzes
— Abmessungen Fihrungsschienen gem.
Herstellervorschriften
— Lange 2,4 m
— verdeckte Befestigung
Fihrungsschiene mit Schragschnitt, Endkappe,
Befestigungs- und Verbindungsmittel liefern
und nach Herstellervorschrift montieren
28 St EP ..o GP ... ..
05. Fihrungsschiene mittig, zweiseitig, 2,7 m
Wie Position 05.3
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
Lange 2,7 m
Ubertrag: .............
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05.

05.

Fihrungsschiene mit Schragschnitt, Endkappe,
Befestigungs- und Verbindungsmittel liefern
und nach Herstellervorschrift montieren

210 st EP .....

Vorbautextilscreen Fenster 1,0-1,3 x 2,67m

Vorbau-Textilscreen, Ausfiithrung gem. AS 0.11,
AS 0.14 und AS 5.1

und den Detailplanen, im Wesentlichen
bestehend aus

— Kasten als Einzelkasten oder als
Einzelkasten im Kastenband
— Welle mit elektrischem Motorantrieb
— Textilbehang
— Fallstab
— Kabel, Lange 6 1lfm, innen und auBen
luftdicht abkleben durch AN,
> Bereich Alufenster: AN fihrt Kabel durch
Leerrohr ins Gebaude
> Bereich Holz-Alufenster: AN fihrt Kabel
durch Holzprofil ins Gebaude

zur Abdeckung folgender Fenstermale:
Breite: tber 1,0 - 1,3 m
Hbohe: iiber 2,6 - 2,8 m

Einsatz:
AF02.1, AF02.2, AF02.3, AF02.4,
AF18, AF19.1

Textilscreen auf zuvor beschriebenen
Fihrungsschienen betriebsbereit montieren,
einschl. Funktionsprtfung

34 st EP .....

Vorbautextilscreen Fenster 1,0-1,3 x 2,34m
Wie Position 05.5

Vorbau-Textilscreen wie zuvor in vollem
Wortlaut beschrieben,
jedoch

zur Abdeckung folgender Fenstermale:
Hohe: iiber 2,3 - 2,5 m

Einsatz:
AF13, AF19.2, AF20.2, AF21

Textilscreen auf zuvor beschriebenen
Fihrungsschienen betriebsbereit montieren,
einschl. Funktionspritfung

65 St EP .....
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05.7

05.8

05.9

05.10

Vorbautextilscreen Fenster 2,0-2,3 x 2,68m
Wie Position 05.5 (Seite 205):

Vorbau-Textilscreen wie zuvor in vollem
Wortlaut beschrieben,
jedoch

zur Abdeckung folgender Fenstermale:
Breite: tber 2,0 - 2,3 m

Einsatz:
AF04, AF20.1

Textilscreen auf zuvor beschriebenen
Fihrungsschienen betriebsbereit montieren,
einschl. Funktionsprtfung

218 st EP .....

Inbetriebnahme Sonnenschutzanlage

Inbetriebnahme der Sonnenschutzanlagen in
Abstimmung mit dem Gewerk ELT,
Abrechnung pauschal

1l psch

Glas-Bristungssicherung, 1,1x1,2 m

Glas-Bristungsicherung gegen Absturz von
innen nach auBen an Holz- und/oder
Aluminiumfenster, integriert in die
Fihrungsschiene

- Ausfihrung gem. AS 5.2

- Absturzsicherungshéhe 1,1 m iber
unterer Riegel

- Abmessung Bristungssicherung:
Breite: tber 1,0 - 1,2 m
Hohe: tber 1,1 - 1,2 m

Fenstertyp: AF13, AF19.1, AF19.2

23 st EP .....

Glas-Bristungssicherung, 2,1x1,2 m
Wie Position 05.9

Glas-Bristungsicherung gegen Absturz von
innen nach auBen an Holz- und/oder
Aluminiumfenster wie zuvor in vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch

Ubertrag:
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- Abmessung Bristungssicherung:
Breite: dber 2,0 - 2,2 m

Fenstertyp: AF20.1, AF20.2

237 st EP ........... GP ...

Summe Titel 05
Sonnenschutzanlage Fenster, Netto: ................

Ubertrag: .............
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06 Titel Stahl-Leichtbau-AuBenwand

AS 6 Anforderungsspezifikationen Leichtbau-Aubenwand

AS 6.1 Gesamt-Wandaufbau / Schnittstellen

Gesamt-Wandaufbau (von innen nach auBen):

— Trockenbau-Vorsatzschale (bauseitig)

— Leichtbau-AuBenwand (AN)

— Dammung (bauseitig)

— bereichsweise vorgehdngte hinterliftete Titanzinkfassade (Paneele,
Profilbleche, Stehfalz) mit festem, vorgegebenem
Rastermal (bauseitiqg)

— bereichsweise vorgehangte hinterliftete Holzfassadenbekleidung mit
festem, vorgegebenem Rastermall (bauseitigq)

— bereichsweise PV-Module mit Stahl-UK

Die Planung und Ausfilhrung der Leichtbau-
AuRenwand hat in enger Abstimmung mit den
Gewerken

— Hinterliftete Fassade und

— Dachabdichtung, Spengler

— Fassadenelemente, Sonnenschutz zu erfolgen.

Diese Abstimmungleistung wird vorausgesetzt
und ist in die Einheitspreise zu inkludieren.

AS 6.2 Montageart

Die Montageart der herzustellenden Leichtbau-
Aubenwande ist wie nachfolgend beschrieben
auszufihren:

— Jje nach Einbaulage l-geschossig oder Mehrgeschossig
Leichtbau-AuBlenwandkonstruktion zwischen den
Stahlbeton-Geschossdecken und vor Stahlbetonwanden angeordnet, als

vorgehdngte Konstruktion lber Stahlkonsolen; Ausfiithrung gem. Planung

Stidwest-Fassade: in der Primdrkonstruktion eingestellt, nicht
vorgehangt

— Einsatzort: gem. Planung. Die Zuordnung erfolgt iiber die Wandtypen
und die Positionsbeschreibung, wenn nicht gesondert erwdhnt, dann
als vorgehangte Konstruktion

(aus Titel 03); Einteilung in Typen gem. Planung

Anschlisse allgemein:

— Befestigung des Standerwerks mit bauaufsichtlich zugelassenen,
geeigneten Befestigungsmitteln, Material Edelstahl, konform zum
angebotenen Aulenwandsystem

— Randabstande im Untergrund sind einzuhalten

dampfdiffusionsdichter Anschluss der SLB-Elemente innen einschl.

12, 5mm GKB

— dampfdiffusionsoffen Anschluss der eingebauten Fensterelemente in

SLB-Wand auRen, Anschluss nach Herstellervorgabe

Wetterschutzfolie auBen iber das Aubenwandsystem einschl.

Ubertrag:

Herstellung im Werk als vorgefertigte Wandeelemente einschl. Fenster
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angrenzender Geschossdecken/Stahlbetonstiitzen/Unterziige (separat
abgerechnet)

— zum Ausgleich der Rohbautoleranzen sind Hohlrdume zwischen den
einzelnen SLB-Elementen und zwischen SLB-Elmenten und Rohbau mit
Dammung auszustopfen

Regel-Boden/Deckenanschluss:

— Anschluss als Aufhangung der SLB-AuBenwande uber
Edelstahl-Unterkonstruktion als vorgehangte Konstruktion vor
Primarkonstruktion

— Konsolen unter/auf SLB-Wand an horizontale Profile geschweiRlt mit
Langloch und Aufnahme fiir Gewindestift

— Kopfplatte mit aufgeschweiBtem Rundstahl und Gewindestift DIN913 auf
STB-Decke gediibelt

— Vertikaljustierung mit Gewindestift, Horizontaljustierung mit
Langloch

— einschl. Kunststoff-Abdeckkasten zur Fihrung der Dampfsperre, mit
Mineralwolle ausgestopft

Boden-/Deckenanschluss Sid-West-Fassade:
wie vor beschrieben jedoch in die Primarkonstruktion eingestellt

Bekleidungen von Wanden durfen erst nach Freigabe
der Objektiberwachung geschlossen werden. Das
Schliessen von Wanden und Vorsatzschalen ohne
Uberpriifung und Freigabe der Objektiiberwachung

ist ausdricklich untersagt. Werden Bekleidungen
ohne Freigabe geschlossen, sind diese zu Kontroll-
zwecken zu Lasten des AN zu &ffnen.

Ausfiithrung gem. Detail
— 3503 exemplarisches Element
— 3307 + 3308 eingestellt: Bereich mit PV Modulen

— 3401 + 3402 vorgehédngt: Bereich Holzfassade

— 3301 + 3302 vorgehdngt: Bereich Titanzinkfassade
— 3414 + 3415 vorgehdngt: Bereich Lichthofe

— 2014 + 2016 vorgehédngt: an Gebaudefuge

AS 6.3 Anforderungen Statik

— Windlastzone: 3, Mischprofil Binnenland (Ubergangsbereich zwischen
Gelandekategorie II und III)

— Windst&rke 27,5 m/s

— Gebaudehdhe: bis 39 m (Stahlleichtbau bis 31m)

— Boengeschwindigkeitsdruck 1,37 KN/m? (Stahlleichtbau 1,3 KN/m?)

— Regel-Standerwerkabstand (Vordimensionierung): 417 mm

— Durchbiegung der Wand horizontal gem. Anf. Fenster max. H/300

das Windgutachten steht zum Zeitpunkt der Ausschreibung und Vergabe
der Leistung nicht zur Verfiigung und wird seitens AG nachgereicht

AS 6.4 Oberflache Verspachtelung
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— Materialien fur die Verspachtelung nach EN 13963

— Ausfihrung der Verspachtelung gem. DIN 18181

— bei mehrlagigen Bekleidungen sind die unteren Plattenlagen immer zu
verspachteln

Grundséatzlich ist flur alle Wandoberflachen innen
und auBen die Spachtelqualitat Q1 herzustellen.

Qualitatsstufe 1 (Grundverspachtelung) :

— nur Grundverspachtelung zum Fillen der StoRfugen und iiberziehen der
Befestigungsmittel

— Oberflachen ohne optische Anforderungen

Flachen, die durch den AN mit hoéherer Oberfldchen-
Anforderung (Q2) herzustellen sind, sind nach-
trdaglich zu den Spachtelarbeiten im Zuge des
Innenausbaus herzustellen. Hierfiir sind separate
Positionen ausgeschrieben.

AS 6.5 Kennzeichnung AchsmafB UK

Die Lage der Unterkonstruktion (AchsmaB) der
Regelstander, sowie der zusatzlichen
Doppelstander fiir die Fassadenbekleidung und
Trennwandanschliisse sind auf der inneren und
duBeren Decklage der Bekleidung nach den
Spachtelarbeiten auf der gesamten Wandhohe
anzuzeichnen. Hierfiir sind im LV
Verrechnungspositionen beschrieben.

AS 6.6 System Leichtbau-AuRenwand

— nichttragende, raumabschlieRBende Wandkonstruktion

— AuBenwandsystem bauaufsichtlich zugelassen

— Dampfdiffusion von innen nach auRen offener

— nicht-brennbare Bauteile (aulRer Membrane) nach Anforderung
Brandschutz

— Standflache je nach System auf StB-Rohdecke

Aufbau Leichtbau-AuRenwand (vorgefertigt)

(von innen nach auBen) :

— 1l-lagige Bekleidung innen, 12,5 mm GKB inkl. Fugenband und
Fugenspachtel

— Einfach-Standerwerk, Profil KAW, 150 mm Bautiefe, Korrosionsklasse
C3, Befestigung / Verbindung mit Systemwinkel 70x135/100
Regel-Standerwerkabstand: 417 mm

— Dammeinlage in Standerwerkebene 150 mm
Mineralwolldammung WLG 035, Typ WZ

— 1l-lagige Bekleidung auBen, 12,5 mm GKB glasvliesummantelt, inkl.
Fugenband und Fugenspachtel

Innerer Wandaufbau auf Leichtbau-AubBenwand als Anschluss an den Rohbau
(Vor-Ort-Montage) :

Seite 210



10.09.2026

08 LV VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster, Holz-Aluminium-Fenster,
06 Titel Stahl-Leichtbau-Aulenwand

(von innen nach auRen)

— 1l-lagige Bekleidung innen, 12,5mm GKB inkl. Fugenband und
Fugenspachtel

— Dampfsperre sd=100

Alle verwendeten Baustoffe missen in der Baustoffklasse Al gemal DIN
EN 13501-1 (nicht brennbar) eingestuft sein.

AS 6.7 Vorfertigung / Transport

Die Stahlleichtbau-Elemente einschl. Fenster/Turen sind werkseitig
vorzufertigen.

Fir die werkseitige Vorfertigung,

einschl.

— séamtlichen Verbindungs- und Befestigungsmitteln, einschl.
Folienanschlisse

— Lagerung, Transport zur Baustelle einschl. erforderlicher
Transportgenehmigungen und TransportsicherungsmaBnahmen und
Verhebung an den jeweiligen Einbauort am Bau

— SchutzmaBnahmen fiir sichtbare Bauteile

sind nachfolgen Zulagepositionen

erfasst die o.g. Aufwendungen vollstédndig einzukalkulieren
und damit abgegolten

* Ende der Anforderungsspezifikationen *
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06.01 Bereich Allgemeine Tatigkeiten

06.01.1 Werkstatt- und Montageplanung Leichtbau-Aulenwand

Erstellen einer vollstandigen Werkstatt- und
Montageplanung in eigenstandiger Leistung fir
alle zur vollstandigen Leistungserbringung
erforderlichen Bestandteile der nachfolgend
beschriebenen Leistung.

W+M-Planung bis zur eindeutigen Klarung und
Freigabe erstellen, inkl. Angaben zu
notwendigen Unterkonstruktionen und
dergleichen, in geeigneten MaBstaben

(1:20 bis 1:1), als Ausfihrungs- und
Detailzeichnung sowie Montagekonzept und
Montageanleitung mit Terminangaben, erstellen
nach Angabe und auf Grundlage der zu
Beauftragung vorliegenden Ausfiihrungsplanung
injl. Regeldetails des Architekten, einschl.
Einarbeitung von Korrekturdurchgéngen.

Zur Werkstatt- und Montageplanung gehdren auch:

— Vorlage der zugehorigen Zulassungen,
Priifzeugnisse, Herstellernachweise

— Ausfihrung der Unterkonstruktionen

— Ausfihrung der Anschlisse

— Ausfihrung der Befestigungsmittel

— Sonderelemente / Sonderbauteile

— Mustervorlagen

— einschl. enge Abstimmung mit Drittgewerken,
insb. Holz- und Titanzinkfassaden,
Verblendmauerwerk, ELT und TGA

Die Planung ist zur Priifung/Freigabe an den
Architekten und an den Tragwerksplaner zu
Ubergeben.

Alle aus dem Priufvorgang erforderlichen
Korrekturen sind vom AN innerhalb von 2 Wochen
in die Originalplanung zu ibernehmen (Aufwand
einzukalkulieren) .

Danach sind die Unterlagen erneut wie oben
beschrieben an den Architekten zur
abschlielBenden Freigabe zu ibergeben.

Nach Genehmigung hat der AN die Werkstatt- und
Montageplédne mit den statischen
Detailberechnungen und ggf. Montageberechnungen
bei den Behorden (hier im bes.: Prifingenieur)
2-fach als Papierexemplare einzureichen.

Das Prifbliro wird vom AG benannt. Die
Prifkosten tragt ebenfalls der AG.

Sofern durch den Priifingenieur Unterlagen
nachgefordert werden, sind diese unverziglich
nachzureichen. Aus dem Prifvorgang
erforderliche Korrekturen sind vom AN
kurzfristig und ohne Mehrverglitung in die
Originalplane zu tbernehmen.

Ubertrag: .............
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einschl. Rohbaukontrolle / ortliches AufmaB /
Untergrundprifung

Abrechnung pauschal

1l psch GP ...

06.01.2 Standsicherheitsnachweis Leichtbau-Aubenwand

Erstellung der priffdhigen Statik der
Leichtbau-AuBenwand fir Unterkonstruktion,
inkl. Verschraubungen, Diibel, Bekleidung,etc.

Die Konstruktion der Fenster- und Turdffnungen
sind im statischen Nachweis zu beriicksichtigen.
Die Lastannahmen der Fassadenelemente ist mit
dem Gewerk Fassadenelemente abzustimmen.

Die bauseitige vorgehdngte hinterliiftete
Fassade (VHF) ist im Standsicherheitsnachweis
zu beriicksichtigen. Fir zusatzliche Unter-
konstruktion sind Verrechnungspositionen
ausgeschrieben.

Der Standsicherheitsnachweis ist durch den AN
vor Ausfihrungsbeginn vorzulegen und durch den
zustandigen Prifstatiker freizuzeichnen

1 psch GP ..t

06.01.3 Schallschutznachweis

Erstellung eines schallschutztechnischen
Nachweises fir Aulenwande in
Stahlleichtbauweise nach DIN 4109 inkl.
Ermittlung der bewerteten Luftschalldammung
(R"wges), Beriicksichtigung aller
Bauteilschichten und Anschlisse sowie
priffahiger Dokumentation.

Nachweis bis zur Ausfihrungsreife inkl.
Abstimmung mit Fachplanung und Anpassung bei
Planungsanderungen.

1 psch GP . iiiii

06.01.4 Provisorischer Folien-Witterungsschutz

Provisorischer Witterungsschutz durch
Folienabhédngung auRen, aufbauen,
vorhalten, entfernen und entsorgen

Folie reissfest mit Gewebeeinlage, Folie
lichtdurchlassig, Befestigung mit
Klemmleisten an der AuRenwand bzw.
Massivholzdecke/Rohdecke

Ubertrag: .............
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ausgelegt flir eine Verweildauer von bis zu 15
Monaten

Ausfihrung in Teilabschnitten

7.800 m2 EP ... ... GP ...

06.01.5 Transportschutz

Abrechnungspauschale fiir Mehraufwendungen
aufgrund von

notwendigem Transport mit polizeilicher
Begleitung und Transportschutz flir samtliche
nachfolgend beschriebenen
Stahlleichtbau-AuBenwéande

fiir Mehraufwand und Erschwerungen bei

— Transport und Lieferung, einschl.
erforderlicher Transportgenehmigungen,
Uberlingenzuschlige der Spedition sowie
erforderlicher SicherungsmaBnahmen

Pauschale fir alle erforderlichen Transporte
fir Lieferung bis zum Einbauort, Abrechnung
pauschal

1 psch GP ..t

06.01.6 Zulage spateren Einbau StahlleichtbauauRenwand LKV

Zulage flur den spateren Einbau von
Stahlleichtbauelementen einschl. Anschlisse an
bereits gestellte Elemente, nach
Arbeitsunterbrechung und auf Anweisung der
Objektiiberwachung, in Offnungen

fir Baustellenzugdnge und Einbringdffnungen
wahrend der Bauzeit, einschl. Einlagerung der
vorbereiteten Elemente beim AN

Ausfihrung: Vorsatzschale Achse 3-4/B
Abmessung: 7,50 x 4,31 m

1st EP ... ... GP ........ ...

06.01.7 Musterfassaden

Musterfassaden einschlieBlich
Stahl-Rahmenunterkonstruktion

Liefern und montieren von Musterfassaden
einschlieRlich aller erforderlichen
Nebenleistungen, Befestigungs- und
Verbindungsmittel sowie samtlichem Zubehor,
komplett funktionsfahig hergestellt.

1. Muster-Holzfassade
Ausfihrung gemaB den Fassadendetails:

— SLB-1 einschlieBlich AF20.1
Wandldnge SLB-1: 2,44 m
Wandhohe SLB-1: 4,04 m

— SLB-3

Ubertrag: .............
Seite 214



08
06

Lv

VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster,

Titel Stahl-Leichtbau-Aubenwand

10.09.2026

Holz-Aluminium-Fenster,

Wandlange: 1,48 m

Wandhohe: 4,04 m
— SLB-4R

Wandlange: 1,21 m

Wandhohe: 4,04 m
- SLB-5

Wandlédnge: 1,00 m

Wandhohe: 4,04 m

2. Muster-Verblenderfassade
Ausfiihrung gemal Fassadendetail:

- AFO09

Die Musterfassaden sind jeweils einschlieBlich

einer freistehenden

Stahl-Rahmenunterkonstruktion zu liefern und zu
montieren. Die Unterkonstruktion ist flr die

Aufstellung auf einem bauseits vorhandenen

Stahlbetonfundament auszulegen und standsicher

auszufihren.

Der Leistungsumfang umfasst samtliche fir eine
vollstadndige und funktionsfahige Ausfihrung
erforderlichen Komponenten und Zubehorteile,

insbesondere:

— Unterkonstruktionen und Tragprofile,

— Sonnenschutzanlagen einschlieRlich Behang,

Fihrungsschienen und samtlicher
Beschlagteile,

— Umwehrungen,

— Anschluss-, Befestigungs- und
Verbindungsmittel,

— Abdichtungen, Abschliisse und sonstige
Nebenleistungen,

— alle weiteren flir die vollstandige
Herstellung der Musterfassaden
erforderlichen Bauteile.

Die Ausfihrung erfolgt vollstadndig gemal

Planung und den zugehdrigen Detailzeichnungen.

1 psch

Summe Bereich 06.01

Allgemeine Tatigkeiten, Netto:

Ubertrag: .............
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06.02 Bereich Leichtbau-AuBenwand

06.02.1

06.02.2

06.02.3

UNTERGRUNDVORBEREITUNG

Untergrundvorbereitung StB-Decke

Untergrundvorbereitung der Anschlussflachen
zur Ausbildung der Anschlussabdichtungen der

Leichtbau-Aubenwand

— Ausfihrung der Anschlisse nach
Herstellervorschrift

— einschl. aller bendtigten Arbeitsschritte

und Materialien (z.B. Haftprimer)
— Untergrund Stahlbetondecke neu

Abrechnung nach Wandlange

1.200m EP

WANDFLACHEN

AuBenwandkonstruktion, SLB-1 / SLB-1-U / SLB-2L / SLB-2R / SLB-6

Herstellung einer Leichtbau-AuBenwand,
Ausfihrung gem. AS 6

— Anforderung an Brandschutz: ohne Anforderung
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlénge 2,44 m
— Wandhohe 4,04 m

— einschl. Boden- und Deckenanschluss gem.

6.1

AS

Typ: SLB-1 / SLB-1-U / SLB-2L / SLB-2R / SLB-6

Ausfihrung nach Herstellervorschrift,
Ausfihrung in Teilabschnitten

1.636m2 EP

AuBenwandkonstruktion, SLB-10 / SLB-1L / SLB-1UR / SLB-7R

Wie Position 06.02.2

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 2,72 m
— Wandhohe 4,04 m

Typ: SLB-10 / SLB-1L / SLB-1UR / SLB-7R

88 m2 EP

Ubertrag:
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06.02.4 Aubenwandkonstruktion, SLB-7RA2

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 2,72 m

— Wandhohe 4,36 m

Typ: SLB-7RA2

12 m2 EP ..., GP eiiiiiia
06.02.5 AuBenwandkonstruktion, SLB-10A / SLB-7AR / SLB-7RA
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlénge 2,72 m
— Wandhohe 4,48 m

Typ: SLB-10A / SLB-7AR / SLB-7RA

61 m2 EP ...t GP ot
06.02.6 AuBRenwandkonstruktion, SLB-11
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,45 m
— Wandhohe 3,11 m

Ausfilhrung an Studwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-11

587 m2 EP ... GP ... . .
06.02.7 AuBenwandkonstruktion, SLB-11-L / SLB-11-R
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlénge 2,13 m
— Wandhohe 3,11 m

Ubertrag: .............
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06.02.8

06.02.9

06.02.10

Ausfiihrung an Studwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-11-L / SLB-11-R

40 m2 EP .......

AuBenwandkonstruktion, SLB-11-M
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 3,42 m

— Wandhohe 3,11 m

Ausfilhrung an Studwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-11-M

21 m2 EP .......

AuBRenwandkonstruktion, SLB-11-U
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlénge 2,45 m

— Wandhohe 2,61 m

Ausfihrung an Sudwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-11-U

269 m2 EP .......

AuBenwandkonstruktion, SLB-11-U-L / SLB-11-U-R
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 2,13 m

— Wandhohe 2,61 m

Ausfilhrung an Studwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ:
SLB-11-U-L, SLB-11-U-R

11 m2 EP .......
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06.02.11

06.02.12

06.02.13

06.02.14

AuBenwandkonstruktion, SLB-11-U-M
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 3,42 m
— Wandhohe 2,61 m

Ausfihrung an Sudwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-11-U-M

18 m2 EP .......

AuBenwandkonstruktion, SLB-12 / SLB-12-U
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlénge 1,69 m

— Wandhohe 3,11 m

Ausfilhrung an Studwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-12 / SLB-12-U

84 m2 EP .......

AuBenwandkonstruktion, SLB-13
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 1,55 m
— Wandhohe 3,11 m

Ausfihrung an Sudwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-13

5 m2 EP .......

AuBRenwandkonstruktion, SLB-13-U
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 1,55 m
— Wandhohe 2,61 m

Ubertrag: .............
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Ausfiihrung an Studwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-13-U
1st EP ... GP ... .. .
06.02.15 AuBenwandkonstruktion, SLB-1A / SLB-2LA / SLB-2RA / SLB-6A-1
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,44 m

— Wandhohe 4,48 m

Typ: SLB-1A / SLB-2LA / SLB-2RA / SLB-6A-1

831 m2 EP ...t GP ot
06.02.16 AuBRenwandkonstruktion, SLB-1A2
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,44 m
— Wandhohe 4,36 m

Typ: SLB-1A2

138 m2 EP ... GP ... . .
06.02.17 Aubenwandkonstruktion, SLB-1LA2
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,72 m
— Wandhohe 4,40 m

Typ: SLB-1LA2

24 m2 EP ........... GP ...
06.02.18 AubBenwandkonstruktion, SLB-1T
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

Ubertrag: .............
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— Wandlange 2,44 m
— Wandhohe 3,66 m

Typ: SLB-1T

54 m2 EP ..., GP ... ...
06.02.19 AuBenwandkonstruktion, SLB-1TLD / SLB-1TRD / SLB-2LD2
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 3,23 m
— Wandhohe 3,66 m

Typ: SLB-1TLD / SLB-1TRD / SLB-2LD2

Ausfiihrung nach Herstellervorschrift,
Ausfiihrung in Teilabschnitten

35 m2 D GP ...
06.02.20 AuBenwandkonstruktion, SLB-1TR / SLB-7T
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlénge 2,71 m
— Wandhohe 3,66 m

Typ: SLB-1TR / SLB-7T

20 m2 EP ... GP ... .. .
06.02.21 AubBenwandkonstruktion, SLB-1U
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlénge 2,44 m
— Wandhohe 4,04 m

Typ: SLB-1U

118 m2 EP ... ... GP ...........

06.02.22 AuBenwandkonstruktion, SLB-1UL / SLB-1ULD / SLB-1URD / SLB-7L /
SLB-9
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Ubertrag: .............
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— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,93 m
— Wandhohe 4,04 m
Typ: SLB-1UL / SLB-1ULD / SLB-1URD / SLB-7L /
SLB-9
Ausfihrung nach Herstellervorschrift,
Ausfihrung in Teilabschnitten
142 m2 EP ...t GP ot
06.02.23 AuBenwandkonstruktion, SLB-1TL / SLB-9T
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlénge 2,93 m
— Wandhohe 3,66 m
Typ: SLB-1TL / SLB-9T
Ausfilhrung nach Herstellervorschrift,
Ausfihrung in Teilabschnitten
21 m2 EP ... GP ... ...
06.02.24 AuBenwandkonstruktion, SLB-2LD / SLB-2RD
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,44 m
— Wandhohe 3,62 m
Typ: SLB-2LD / SLB-2RD
18 m2 EP ..., GP ... . .
06.02.25 AuBenwandkonstruktion, SLB-21 / SLB-21-S
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 1,96 m
— Wandhohe 4,04 m
Typ: SLB-21 / SLB-21-S
63 m2 EP .. ..ot GP ot
Ubertrag: .............
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06.02.26 AuBenwandkonstruktion, SLB-21-A / SLB-21-A-S

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 1,96 m

— Wandhohe 4,50 m

Typ: SLB-21-A / SLB-21-A-S

71 m2 D GP ... . ..
06.02.27 AuBenwandkonstruktion, SLB-21-A-U / SLB-21-A-U-S
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 1,96 m
— Wandhohe 5,21 m

Typ: SLB-21-A-U / SLB-21-A-U-S

41 m2 EP ..o GP ... ..
06.02.28 AuBenwandkonstruktion, SLB-21-U / SLB-21-U-S
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 1,96 m
— Wandhohe 3,66 m

Typ: SLB-21-U / / SLB-21-U-S

57 m2 EP ... oo, GP ... ...
06.02.29 AuBenwandkonstruktion, SLB-22 / SLB-22-S
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,19 m
— Wandhohe 4,04 m

Typ: SLB-22 / SLB-22-S

71 m2 EP ... ... GP ........ ...

Ubertrag: .............
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06.02.30 AuBenwandkonstruktion, SLB-22-A / SLB-22-A-S

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlénge 2,19 m

— Wandhohe 4,50 m

Typ: SLB-22-A / SLB-22-A-S

79 m2 D GP ... . ..
06.02.31 AuBenwandkonstruktion, SLB-22-A-U / SLB-22-A-U-S
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlénge 2,19 m
— Wandhohe 5,21 m

Typ: SLB-22-A-U / SLB-22-A-U-S

46 m2 EP ..o GP ... ..
06.02.32 AuBenwandkonstruktion, SLB-22-U / SLB-22-U-S
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 2,19 m
— Wandhohe 3,66 m

Typ: SLB-22-U / SLB-22-U-S

64 m2 EP ... GP ... . .
06.02.33 AuBenwandkonstruktion, SLB-23 / SLB-23-S
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,08 m
— Wandhohe 4,04 m

Typ: SLB-23 / SLB-23-S

67 m2 EP ... ... GP ...........

Ubertrag: .............
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06.02.34 AuBenwandkonstruktion, SLB-23-A / SLB-23-A-S

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 2,08 m

— Wandhohe 4,50 m

Typ: SLB-23-A / SLB-23-A-3

75 m2 D GP ... . ..
06.02.35 AuBenwandkonstruktion, SLB-23-A-U / SLB-23-A-U-S / SLB-23-U-T6
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,08 m
— Wandhohe 5,21 m

Typ: SLB-23-A-U / SLB-23-A-U-S / SLB-23-U-T6

43 m2 EP ... ... GP ........ ...

06.02.36 AuBenwandkonstruktion, SLB-23-U / SLB-23-U-S / SLB-23-U-T2 /
SLB-23-U-T4
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,08 m

— Wandhohe 3,66 m

Typ: SLB-23-U / SLB-23-U-S / SLB-23-U-T2 /
SLB-23-U-T4

61 m2 EP ...t GP ot
06.02.37 AuBenwandkonstruktion, SLB-24 / SLB-24-S
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,35 m
— Wandhohe 4,04 m

Typ: SLB-24 / SLB-24-S

76 m2 EP ... GP ...........
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06.02.38 AuBenwandkonstruktion, SLB-24-A / SLB-24-A-S

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 2,35 m

— Wandhohe 4,50 m

Typ: SLB-24-A / SLB-24-A-S

85 m2 D GP ... . ..
06.02.39 AuBenwandkonstruktion, SLB-24-A-U / SLB-24-A-U-S
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 2,35 m
— Wandhohe 5,21 m

Typ: SLB-24-A-U / SLB-24-A-U-S

49 m2 EP ..o GP ... ..
06.02.40 AuBenwandkonstruktion, SLB-24-U / SLB-24-U-S
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 2,35 m
— Wandhohe 3,66 m

Typ: SLB-24-U / SLB-24-U-S

69 m2 EP ... ... GP ....... ...

06.02.41 AubBenwandkonstruktion, SLB-32-0

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlénge 2,14 m

— Wandhohe 4,65 m

Ausfihrung an Sudwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-32-0

10 m2 EP ... ... GP ...
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06.02.42 AubBenwandkonstruktion, SLB-32-1
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,14 m
— Wandhohe 3,88 m
Ausfilhrung an Studwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt
Typ: SLB-32-1
17 m2 D GP ... ..
06.02.43 Aubenwandkonstruktion, SLB-32-2
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,14 m
— Wandhohe 2,86 m
Ausfilhrung an Studwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt
Typ: SLB-32-2
12 m2 EP ... GP ... ...
06.02.44 AubBenwandkonstruktion, SLB-32-3
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlénge 2,14 m
— Wandhohe 3,10 m
Ausfihrung an Sudwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt
Typ: SLB-32-3
13 m2 EP ... ool GP ... ...
Ubertrag: .............
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06.02.45

06.02.46

06.02.47

AubBenwandkonstruktion, SLB-33-0

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 2,14 m

— Wandhohe 4,65 m

Ausfilhrung an Studwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-33-0

10 m2 EP .......

AuBenwandkonstruktion, SLB-33-1 / SLB-33-2 / SLB-33-3 / SLB-34-1 /

SLB-34-2 / SLB-34-3
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 1,77 m
— Wandhohe 2,62 m

Ausfilhrung an Studwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-33-1 / SLB-33-2 / SLB-33-3 / SLB-34-1
/ SLB-34-2 / SLB-34-3

74 m2 EP .......

AubBenwandkonstruktion, SLB-34-0

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlénge 1,78 m

— Wandhohe 3,15 m

Ausfihrung an Sudwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-34-0

22 m2 EP .......

Ubertrag:
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06.02.48 AuBenwandkonstruktion, SLB-31-0
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,33 m
— Wandhohe 3,95 m
Ausfilhrung an Studwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt
Typ: SLB-31-0
9 m2 D GP ... ..
06.02.49 AuBRenwandkonstruktion, SLB-31-1
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,33 m
— Wandhohe 3,88 m
Ausfilhrung an Studwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt
Typ: SLB-31-1
9 m2 EP ... oo, GP ... ...
06.02.50 AuBenwandkonstruktion, SLB-31-2
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,33 m
— Wandhohe 2,86 m
Ausfihrung an Sudwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt
Typ: SLB-31-2
7 m2 EP ... ool GP ... ...
Ubertrag: .............
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06.02.51

06.02.52

06.02.53

06.02.54

AubBenwandkonstruktion, SLB-31-3

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 2,33 m

— Wandhohe 3,10 m

Ausfilhrung an Studwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-31-3

7 m2 EP .......

AuBRenwandkonstruktion, SLB-41-1

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlénge 2,275 m

— Wandhohe 2,75 m

Ausfihrung an Sudwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-41-1

13 m2 EP .......

AuBenwandkonstruktion, SLB-41-2

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlénge 2,275 m

— Wandhohe 3,21 m

Ausfihrung an Sudwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-41-2

15 m2 EP .......

AuBenwandkonstruktion, SLB-43-1 / SLB-42-1

Ubertrag: .............
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06.02.55

06.02.56

06.02.57

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 2,45 m

— Wandhohe 2,75 m

Ausfihrung an Sudwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-43-1/SLB-42-1

13 m2 EP .......

AuBenwandkonstruktion, SLB-43-2 / SLB-42-2

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlénge 2,45 m

— Wandhohe 3,24 m

Ausfihrung an Sudwestfassade: in
Primarkonstruktion eingestellt

Typ: SLB-43-2 / SLB-42-2

16 m2 EP .......

AuBRenwandkonstruktion, SLB-6D

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlénge 2,79 m

— Wandhohe 4,04 m

Typ: SLB-6D

11 m2 EP .......

AuRenwandkonstruktion, SLB-7AL

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 2,93 m

Ubertrag: .............
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— Wandhohe 4,48 m

Typ: SLB-T7AL

39 m2 EP ... ... GP ....... ...

06.02.58 AubBenwandkonstruktion, SLB-5

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 1,00 m

— Wandhohe 4,04 m

Typ: SLB-5

5st EP ... GP ........ ...

06.02.59 AuBRenwandkonstruktion, SLB-5A

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 1,00 m

— Wandhohe 4,48 m

Typ: SLB-5A

2 st EP ... ... GP ........ ...

06.02.60 AuBenwandkonstruktion, SLB-4L / SLB-4R

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlénge 1,21 m

— Wandhohe 4,04 m

Typ: SLB-4L / SLB-4R

34 m2 EP ... ... GP ...........

06.02.61 AuBRenwandkonstruktion, SLB-4LA / SLB-4RA / SLB-5LA

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 1,21 m
— Wandhohe 4,48 m
Ubertrag: .............
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06.02.62

06.02.63

06.02.64

06.02.65

Typ: SLB-4LA / SLB-4RA / SLB-5LA

22 m2 EP .......

AuBRenwandkonstruktion, SLB-4LD
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 1,21 m
— Wandhohe 3,73 m

Typ: SLB-4LD

1st EP .......

AuBenwandkonstruktion, SLB-3 / SLB-8

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlénge 1,48 m

— Wandhohe 4,04 m

Typ: SLB-3 / SLB-8

1.022 m2 EP .......

AuBRenwandkonstruktion, SLB-3A

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlénge 1,48 m

— Wandhohe 4,48 m

Typ: SLB-3A

511 m2 EP .......

AuBRenwandkonstruktion, SLB-3A2

Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:

— Wandlange 1,48 m
— Wandhohe 4,35 m

Ubertrag: .............
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Typ: SLB-3A2
90 m2 EP ..., GP ... .. .
06.02.66 AuBenwandkonstruktion, SLB-3D / SLB-3T
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 1,48 m
— Wandhohe 3,64 m
Typ: SLB-3D / SLB-3T
65 m2 EP (..o GP ... . ..
06.02.67 AuBenwandkonstruktion, SLB-12 / SLB-12-U
Wie Position 06.02.2 (Seite 216):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 1,69 m
— Wandhohe 3,11 m
Typ: SLB-12 / SLB-12-U
84 m2 EP ... oo, GP ... ...
WANDFLACHEN LKV
06.02.68 AuBRenwandkonstruktion LKV 7,70x3,83m
Herstellung einer Leichtbau-AuBenwand,
Ausfihrung gem. AS 6 jedoch als Vor-Ort-Montage
— Anforderung an Brandschutz: ohne Anforderung
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 7,70 m
— Wandhohe 3,83m
— einschl. Boden- und Deckenanschluss gem. AS
6.2
— einschl. horizontale Sperrschicht auf
Gussasphalt; Montage U-Profil mit
eingedichteten Bolzen
— einschl. beidseitiges Eindichten mit
Flissigkunststoff iber gesamte Lange, h mind
20 cm und iberlappung mind. 50mm im
Bodenbereich
Ausfihrung in Liegendkrankenvorfahrt (LKV) EG
Ubertrag: .............
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06.02.69

06.02.70

06.02.71

Ausfiihrung nach Herstellervorschrift,
Ausfiihrung in Teilabschnitten

88 m2 EP .......

AuBenwandkonstruktion LKV 2,76x4,41m

Wie Position 06.02.68 (Seite 234):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlénge 2,76 m
— Wandhohe 4,41 m

Ausfihrung in Liegendkrankenvorfahrt (LKV) 1.
oG

12 m2 EP .......

WANDFLACHEN 6. OG TECHNIKZENTRALE

AuRenwandkonstruktion 7,50x3,52m

Herstellung einer Leichtbau-AuBenwand,
Ausfihrung gem. AS 6 jedoch als Vor-Ort-Montage

— Anforderung an Brandschutz: ohne Anforderung
— Ausfihrung in Einzelfldchen mit Abmessung:
— Wandlange 7,50 m
— Wandhohe 3,52 m
— einschl. Boden- und Deckenanschluss gem. AS
6.1

Ausfihrung in 6. OG Technikzentrale

Ausfihrung nach Herstellervorschrift,
Ausfihrung in Teilabschnitten

211 m2 EP .......

ZULAGEN, ANSCHLUSSE

Zulage AuBenwand-Ecke, 90°, H= 3,6m

Zulage flur das Erstellen einer AuBenwand-Ecke
als innen/aubBen-Ecke
innerhalb des Wandsystems im 90°-Winkel

einschl. aller Anpassungs- und Ausgleichs-
maBnahmen entsprechend der beigefiigten
Planungen und Vorgaben des Herstellers komplett
in fix- und fertiger Ausfilhrung erstellen

Ausfihrungshohe tber 3,5 - 3,8 m iUber die
gesamte Wandhohe

Ausfihrung:

Ubertrag: .............
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Lichthof Modul 2
Lichthof Modul 4
Lichthof Modul 6

28 st EP ... ... GP ...

06.02.72 Zulage AuBenwand-Ecke, 90°, H= 4,0m

Wie Position 06.02.71 (Seite 235):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Ausfiihrungshohe tber 3,8 - 4,2 m iber die
gesamte Wandhohe

Ausfihrung:
Terrassengarten Modul 3

12 st EP ... ... GP ...

06.02.73 Zulage AuBenwand-Ecke, 90°, H= 4,3m

Wie Position 06.02.71 (Seite 235):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Ausfiihrungshohe tber 4,1 - 4,5 m iber die
gesamte Wandhohe

Ausfihrung:
Bakeufer Modul 5 Achse I

4 st EP ... ... GP ...........

06.02.74 Zulage AuBenwand-Ecke, 90°, H= 4,6m

Wie Position 06.02.71 (Seite 235):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Ausfihrungshohe tber 4,5 - 4,8 m iUber die
gesamte Wandhohe

Ausfihrung:

Grindach Modul 1 Achse I
Bakeufer Modul 5 Achse I

6 St EP ... ... GP ...........

OFFNUNGEN

06.02.75 Fensterdffnung, AF06.3/AF06.4, 1,34x2,04m

Zulage fir das Erstellen einer Fensterdffnung
in zuvor beschriebener Aussenwandkonstruktion

— lichte Breite : 1,34 m
— lichte HOGhe : 2,01 m
— Bristungshohe : 0,56 m iber OKFFB

Ausfihrung in

— Typ AF06.3:
SLB-31-0, SLB-31-1, SLB-31-2, SLB-31-3,
SLB-33-1, SLB-33-2, SLB-33-3

— Typ AF06.4:
SLB-43-1, SLB-43-2

Ubertrag: .............
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einschl. 4-seitiger Auswechselung als Schlosser
Formrohrkonstruktion einschl. aller bendtigter
zusatzlichen Stiitzen, Auswechslungen,
Verstarkungen, Befestigungen, Verbindungen,
etc., Formrohrkonstruktion ohne
Leibungsbekleidung

nach statischer Erfordernis

einschl. Anarbeiten der beidseitigen
Bekleidung,

Dammung und Membranen an die Offnung nach
Herstellervorschrift

Ausfihrung gem. Ansichten, Grundriss und
Details

Fensterdffnung in fix- und fertiger Ausfihrung
zur bauseitigen Montage der Fassadenelemente,

Sonnenschutzanlage, Metallkassetten-Fassaden-
bekleidung und raumseitige Bekleidung

10 st EP ... ... GP ...

06.02.76 Fenster6ffnung, AF12.1, 1,60x1,21lm
Wie Position 06.02.75 (Seite 230):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— lichte Breite : 1,60 m
— lichte HOohe : 1,21 m
— Briustungshdhe : 0,83 / 1,17 m uber OKFFB
Ausfihrung in
- Typ AFl2.1:
SLB-11, SLB-11-U, SLB-11-M, SLB-11-U-M
- Typ AFl2.2:

SLB-11-L, SLB-11-R, SLB-11-U-L, SLB-11-U-R
131 st EP .. ... .. GP ...........

06.02.77 Fensteroffnung, AFl6.1/AFl16.2/AF16.3/AFl6.4, 1,60x1,68m
Wie Position 06.02.75 (Seite 236):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— lichte Breite : 1,60 m
— lichte HOhe : 1,68 m
— Bristungshdhe : 1,12 m Uber OKFFB

Ausfihrung in

— Typ AFl6.1:
SLB-21, SLB-21-A, SLB-22, SLB-22-A, SLB-23,
SLB-23-A, SLB-23-A-U, SLB-23-U, SLB-24,
SLB-24-A, SLB-24-A-U, SLB-24-U

— Typ AF16.2
SLB-21-A-S, SLB-21-S, SLB-22-A-S, SLB-22-S,
SLB-23-A-S, SLB-23-A-U-S, SLB-23-S,
SLB-23-U-S, SLB-24-A-S, SLB-24-A-U-S,
SLB-24-S, SLB-24-U-S

— Typ AF16.3

Ubertrag: .............
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SLB-21-A-U, SLB-21-U, SLB-22-A-U, SLB-22-U
— Typ AFl6.4
SLB-21-A-U-S, SLB-21-U-S, SLB-22-A-U-S,
SLB-22-U-S
121 st EP ... GP ...
06.02.78 Fensterdffnung, AF18 / AF19.1, 1,07x2,69m
Wie Position 06.02.75 (Seite 236):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— lichte Breite : 1,07 m
— lichte HOohe : 2,69 m
— Bristungshohe : 0,47 m Uber OKFFB
Ausfihrung in
— Typ AF18:
SLB-2LD, SLB-2LD2, SLB-2RD
— Typ AF19.1:
SLB-2R, SLB-2RA
11 st EP ..o GP ... ...
06.02.79 Fensterdffnung, AF19.2, 1,07x2,34m
Wie Position 06.02.75 (Seite 230):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— lichte Breite : 1,07 m
— lichte HOGOhe : 2,34 m
— Bristungshohe : 0,47 m iber OKFFB
Ausfihrung in
— Typ AF19.2
SLB-2L, SLB-2LA
7 St EP ... oo GP ... ...
06.02.80 Fensterdffnung, AF20.1, 2,07x2,69m
Wie Position 06.02.75 (Seite 230):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— lichte Breite : 2,07 m
— lichte HOhe : 2,69 m
— Bristungshohe : 0,47 m iUber OKFFB
Ausfihrung in
- Typ AF20.1
SLB-1, SLB-1A, SLB-1A2, SLB-1L, SLB-1LA2,
SLB-7AL, SLB-7AR, SLB-7L, SLB-7R, SLB-7RA,
SLB-T7RA2
210 st EP ... GP ot
Ubertrag: .............
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06.02.81

06.02.82

06.02.83

06.02.84

Fensterdffnung, AF20.2/AF21, 2,07x2,34m
Wie Position 06.02.75 (Seite 230):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

— lichte Breite : 2,07 m
— lichte HOohe : 2,34 m
— Bristungshohe : 0,82 m iber OKFFB

Ausfihrung in

— Typ AF20.2
SLB-1T, SLB-1TLD, SLB-1TR, SLB-1TRD, SLB-1U,
SLB-1UL, SLB-1ULD, SLB-1UR, SLB-1URD

— Typ AF21
SLB-1TL

28 st EP .......

Fensteroéffnung, AF22, 5,07x2,18m
Wie Position 06.02.75 (Seite 236):

wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch
— lichte Breite : 5,07 m

— lichte HOohe : 2,18 m

— Bristungshohe : 0,83 m Uber OKFFB

Ausfihrung in
— 6. OG Technikzentrale

6 St EP .......

Tiroffnung, AT11, 3,20x3,64m

Wie Position 06.02.75 (Seite 230):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Zulage flur das Erstellen einer Turdffnung
in zuvor beschriebener Aussenwandkonstruktion

— lichte Breite : 3,20 m
— lichte HOohe : 3,64 m

Ausfihrung in
— 6. OG Technikzentrale

einschl. 4-seitiger Auswechselung als Schlosser
Formrohrkonstruktion einschl. aller bentotigter
zusadtzlichen Stitzen, Auswechslungen,
Verstarkungen, Befestigungen, Verbindungen,
etc., Formrohrkonstruktion ohne
Leibungsbekleidung

2 st EP .......

Tirdffnung, AT13, 1,30x2,21m

Wie Position 06.02.75 (Seite 236):
wie zuvor in vollem Wortlaut beschrieben jedoch

Zulage fir das Erstellen einer Turoffnung

Ubertrag: .............
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in zuvor beschriebener Aussenwandkonstruktion
— lichte Breite : 1,30 m
— lichte HOohe : 2,21m
Ausfihrung in
— ITS/Hof Typ
— SLB-23-U-T2, SLB-23-U-T4, SLB-U-T6
einschl. 4-seitiger Auswechselung als Schlosser
Formrohrkonstruktion einschl. aller benotigter
zusadtzlichen Stitzen, Auswechslungen,
Verstarkungen, Befestigungen, Verbindungen,
etc., Formrohrkonstruktion ohne
Leibungsbekleidung
3 st EP ..o GP ...
AUSSPARUNGEN
06.02.85 punktuelle Durchdringung bis 50mm
Zulage zur zuvor beschriebenen
StahlleichtbauauBenwanden
fir das Herstellen punktueller Durchdringungen,
wie z.B. Leerrohre, Konsolen,
Gerlistanker, etc.
- Abmessung der Durchdringung entweder rund
bis D = 50 mm oder rechteckig bis 10 cm2
70 St EP ... oo GP ... ...
06.02.86 Aussparung 40x40
Zulage zur zuvor beschriebenen
StahlleichtbauauBenwanden
fiir das Herstellen von Aussparungen einschl.
aller Zuschnitt- und Anpassarbeiten
Abmessungen:
Lange : bis 40 cm
Breite: bis 40 cm
oder rund, D bis 40 cm
29 st EP ... oo GP ... ...
Summe Bereich 06.02
Leichtbau-AuBenwand, Netto: ................
Ubertrag: .............
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Summe Titel 06

Stahl-Leichtbau-AuBenwand, Netto: ...........c.....

Ubertrag: .............
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Titel Sonstiges, Stundenlohnarbeiten

DOKUMENTATION

Leistungen flur Baubestandsdokumentation

Umfang

Fir die Baubestandsdokumentation sind alle fir
den spateren Betrieb und die Nutzung, sowie fir
Umbauten, Instandsetzungen und Instandhaltungen
erforderlichen Einzeldokumente (inkl.
Planunterlagen) zu erbringen.

Dies umfasst (nicht abschlieBend) :

1. Bauvorhaben, LV Nr und Gewerk,
Firmenangaben, Ansprechpartner

2. Fachunternehmererklarung,
Konformitatserklarungen,
Ubereinstimmungserkldrungen

3. Kopie Abnahmeprotokoll (e) inkl.

Mangelfreimeldungen

. Einweisungsprotokolle

. Reinigungs—-, Wartungs- und Pflegehinweise

. Herstellernachweise/ Systembeschreibungen,

Produktdatenblatter /
Sicherheitsdatenblatter

7. Prifzeugnisse / Zulassungsbescheide ( z. B.
fir Brandschutz, Schallschutz, Dammwerte,
Druckprifungen, Spilprotokolle,
Prufbescheinigungen Standfestigkeit etc.)

8. TUV -Zertifikate, TUV -Abnahmen,
Sachverstdndigen Abnahme, Gutachterliche
Stellungnahmen

9. Vollstandige Liste der verwendeten
Werkstoffe bzw. Materialien inkl. der
genauen Herstellerbezeichnung

10. Bedienungsanleitungen

11. Planverzeichnis und Bestandpl&ne sowie
Werkpldne mit Eintragung abweichender
Ausfiithrung, Werkstattzeichnungen,
Verlegplane, Aufbauzeichnungen, Schemata,
Verteilerplédne etc.

o) U1

12. Berechnungen

13. Wartungsvertrage

14. Anlagenverweise (z. B. Prifblcher)
15. Foto- und Bilddokumentation

16. Bautagebuch (Kopie)

In dieser Position ist die Erbringung der
Unterlagen zu kalkulieren, die nicht in anderen
Positionen erfasst sind und keine Nebenleistung
darstellen.

Struktur

Alle zu erbringenden Dokumente aus dieser und
anderen Positionen und aus Nebenleistungen
missen in die vom AG vorgegebene
Gliederungsstruktur eingeordnet werden. Dies
gilt sowohl fir die Papierdokumentation in
Aktenordnern, als auch fir die digitale
Dokumentation in Dateiform. Alle
Einzeldokumente (Papierdokumente und

Ubertrag: .............
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07.

Einzeldateien) sind in Verzeichnissen in der
vorgegebenen Gliederungsstruktur zu erfassen.

Form

Die gesamte Dokumentation ist in Papierform in
Aktenordnern zu ilbergeben. Die Anzahl der
Ausfertigungen wird vom AG vorgeben, i. d.
Regel zweifach. Die einzelnen Papierdokumente
sind in der vorgegebenen Struktur in die Ordner
einzuordnen und mit Trennblattern und
Ordnerricken nach Vorgabe des AG zu
unterteilen. Der Inhalt der Ordner ist Jjeweils
in einem vorangestellten Verzeichnis zu
dokumentieren.

Zusatzlich sind alle Einzeldokumente Jjeweils in
digitaler Form als PDF-Datei und ggf.
zusatzlich als bearbeitbares Dateiformat auf
Datentrager gesammelt zu iUbergeben. Die Dateien
sind in in der vorgegebenen Struktur (digitalen
Ordnern) auf dem Datentrdger abzulegen. Die
CAD-Vorgaben des AG sind dabei zu beachten.

Ubergabe an AG

Die Papier- und digitale Dokumentation ist
einzeln im Bauablauf und als Gesamtpaket
zusammengefasst der Objektiberwachung des AG zu
ibergeben. Das Gesamtpaket der Dokumentation
muss vor der Abnahme so rechtzeitig libergeben
werden, dass eine Uberpriifung durch die
Objektiberwachung vor dem Abnahmetermin

méglich ist. Kénnen aus technischen oder
ablaufbedingten Grinden einzelne Dokumente
nicht vor der Abnahme fertiggestellt werden, so
ist dies rechtzeitig der Objektiiberwachung
schriftlich mitzuteilen und die Ubergabe dieser
Dokumente abzustimmen.

1 psch GP .t

Leistungen flur Nutzerdokumentation

Zusatzlich zur Baubestandsdokumentation ist wvom
AN eine reduzierte Nutzerdokumentation in Form
eines Handbuchs zur Verfigung zu stellen.

Umfang

Fir die Baubestandsdokumentation sind alle fir
den spateren Betrieb und die Nutzung, sowie fir
Umbauten, Instandsetzungen und Instandhaltungen
erforderlichen Einzeldokumente (inkl.
Planunterlagen) zu erbringen.

Dies umfasst (nicht abschlieBend) :

1. Bauvorhaben, LV Nr und Gewerk,
Firmenangaben,
Ansprechpartner
2. entfallt
3. entfallt
4. Einweisungsprotokolle
5. Reinigungs-, Wartungs- und Pflegehinweise
6. Sicherheitsdatenblatter

Ubertrag: .............
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7. Zulassungsbescheide fir Brandschutz

8. entfallt

9. entfallt

10. Bedienungsanleitungen

11. entfallt

12. entfallt

13. Wartungsvertréage

14. Anlagenverweise (z. B. Priufblcher)
15. entfallt

16. entfallt

Struktur
analog Baubestandsdokumentation

Form
analog Baubestandsdokumentation

Ubergabe an AG:

Die Nutzerdokumentation muss vor der Abnahme
sorechtzeitig ibergeben werden, dass eine
Uberpriifung durch die Objektiilberwachung vor dem
Abnahmetermin méglich ist. Kdnnen aus
technischen oder ablaufbedingten Griinden
einzelne Dokumente nicht vor der Abnahme
fertiggestellt werden, so ist dies rechtzeitig
der Objektiberwachung schriftlich mitzuteilen
und die Ubergabe dieser Dokumente abzustimmen.

1l psch GP ...

VERRECHNUNGSSATZE FUR LOHNE

Die Verrechnungssatze fir die nachstehenden
Lohn- und Berufsgruppen sind unaufgegliedert
anzubieten.

In ihnen sind enthalten:

e Lohn- und Gehaltskosten

e Lohn- und Gehaltsnebenkosten

e Sozialkosten einschlieBlich
Sozialkassenbeitréage
Gemeinkostenanteile

Gewinn

e Samtliche An- und Abfahrten (Fahrzeug- u.
Transportkosten)

e Samtliche Lohnkosten der An- u. Abfahrten
(Mannstunden)

Zuschlage zu den Verrechnungssatzen fir vom
Auftraggeber angeordnete oder zu vertretende
Nacht-, Sonntags-, Feiertags- und Mehrarbeit
(Uberstunden) sind gesondert nachzuweisen.
Beschéaftigt der Bieter bei einer der
nachstehenden Lohn-/Berufsgruppen keine
Arbeitskrafte, hat er dies anzugeben und statt
dessen den Einsatz mdéglichst gleichwertiger
Arbeitskrafte anzubieten. Die Ausfithrung von
Regiearbeiten erfolgt nur im Bedarfsfall auf
besondere Anordnung der Objektiberwachung. Uber
die ausgefiihrten Leistungen sind fortlaufend
nummerierte Regieberichte anzufertigen, die Art
und Umfang der Arbeiten erschépfend
beschreiben. Die Berichte sind jeweils

Ubertrag: .............
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spatestens am né&chsten Werktag bei der
Objektiiberwachung zur Priifung vorzulegen.

Im nachfolgenden Titel "Stundenlohnarbeiten"
sind Bedarfsleistungen beschrieben. Die
Leistungen sind im Bedarfsfalle nach
schriftlicher Anordnung durch die
Objektiberwachung auszufihren. Eine
Beauftragung erfolgt jeweils im Einzelfall. Ein
Anspruch des AN auf die Ausfithrung der
nachfolgend beschriebenen Leistungen besteht
grundsédtzlich nicht, auch wenn diese zunédchst
vom AG beauftragt sind.

07.3 Facharbeiter AuBlentiiren

Stunden Facharbeiter,
flir AuBentiiren

20 std EP ... GP ... ...
07.4 Helfer AuBentiiren
Stunden Hilfsarbeiter,
fiir AuRentiiren
20 std EP ... GP ... ...
07.5 Facharbeiter Fensterbau, Sonnenschutz

Stunden Facharbeiter,
fiir Fensterbauarbeiten und Sonnenschutzanlagen

20 std EP ... ... GP ...........

07.6 Helfer Fensterbau, Sonnenschutz
Stunden Hilfsarbeiter,

fiir Fensterbauarbeiten und Sonnenschutzanlagen

20 std EP ... ... GP ...........

07.7 Facharbeiter Pfosten-Riegel-Fassaden, Sonnenschutz

Stunden Facharbeiter,
fiir Stahl-Pfosten-Riegel-Fassadenbauarbeiten
und Sonnenschutzanlagen
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07.8 Helfer Pfosten-Riegel-Fassaden, Sonnenschutz
Stunden Hilfsarbeiten,
fiir Stahl-Pfosten-Riegel-Fassadenbauarbeiten
und Sonnenschutzanlagen
20 std EP ... GP ... . ...
07.9 Facharbeiter StahlleichtbauauBenwand
Stunden Facharbeiter
Stahlleichtbauaubenwand
20 std EP ....... GP ...
07.10 Helfer StahlleichtbauauRenwand
Stunden Helfer,
Stahlleichtbauaubenwand
20 std EP ....... GP ...

Summe Titel

Sonstiges, Stundenlohnarbeiten, Netto:
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LV-Zusammenfassung

01 Titel Allgemeine Tatigkeiten 27 e e e e
02 Titel AuBen-Tirelemente <2
02.01 Bereich Aluminium-Rohrrahmentiiren 7
02.02 Bereich Stahlttren 51 e et e e e
02.03 Bereich Zubehor 7
03 Titel Fensterelemente 70 ot e e e e e
03.01 Bereich Aluminiumfenster 7T ettt
03.02 Bereich Holz-Aluminiumfenster 89 e et ee e
03.03 Bereich Zubehor 92 et e seeeeeeea
04 Titel Pfosten-Riegel-Fassadenelemente Stahl 109 e e et e e e
04.01 Bereich Pfosten-Riegel-Konstruktion M6 eee e e
04.02 Bereich Verglasung/Dammung 149 e e e
04.03 Bereich Einsatzelemente PRF 183 s et e e e eoee e
04.04 Bereich Sonnenschutzanlage PRF 199 e ettt
05 Titel Sonnenschutzanlage Fenster 202 et e e e e
06 Titel Stahl-Leichtbau-Auenwand 01
06.01 Bereich Allgemeine Tatigkeiten 212 e e e et
06.02 Bereich Leichtbau-AuBenwand 216 e et e s et
07 Titel Sonstiges, Stundenlohnarbeiten I

Summe LV 08 VE 320.2 Fassadenarbeiten: Aluminiumfenster,

Angebotssumme, Netto: EUR ..................

zzgl. MwSt. (19,0

oe
=
[
=

Angebotssumme, Brutto: EUR ..................
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	9  Gleitschienen-Türschließer 2-flg., integriert, ÖB, ÖU, FSE
	10  Gleitschienen-Türschließer 1-flg., integriert, ÖB, ÖU
	11  Gleitschienen-Türschließer 2-flg., integriert, ÖB, ÖU
	12  Magnetkontakt Türen
	13  Drehtürantrieb 2-flg.
	14  Sensorleisten für Drehtürantrieb
	15  Großflächenwandtaster für Drehtürantrieb
	16  Radarbewegungsmelder für Drehtürantrieb
	17  Schiebetürantrieb 1-flg.
	18  Sensorleisten für Schiebetürantrieb
	19  Großflächenwandtaster für Schiebetürantrieb
	20  Radarbewegungsmelder für Schiebetürantrieb
	21  Fluchttürwächter Einhand-Türwächter
	22  Folienbeschriftung Durchlaufschutz Türen EG


	03 Fensterelemente
	AS 3.1 Anforderungsspezifikationen Fenstersysteme
	AS 3.2 technische Anforderungen
	AS 3.3 Systembeschreibungen Fenstersysteme
	AS 3.3.1 Aluminium-Fenstersystem
	AS 3.3.2 Holz-Aluminium-Fenstersystem
	AS 3.3.3 Alupaneel-Ausfachung
	AS 3.4 Verglasung
	AS 3.5 entfällt
	AS 3.6 Montage
	AS 3.7 Beschläge
	AS 3.7.1 entfällt
	AS 3.7.2 Fensterbeschlag
	* Ende der Anforderungsspezifikation *
	01 Aluminiumfenster
	1  Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,07x2,67m, GT02, 30dB
	2  Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,07x2,67m, GT04, 30dB, 0,5mm Pb
	3  Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,07x2,17m, GT04, 38dB, 0,7mm Pb
	4  Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,07x2,17m, GT02, 38dB
	5  Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,07x2,34m, GT02, 30dB
	6  Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,07x2,91m, GT02
	7  Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,07x2,16m, GT02
	8  Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,33x2,49m, GT05
	9  Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,33x2,01m, GT05
	10  Dreh-Kippfenster 1-flg., 1,60x1,18m, GT05
	11  Dreh-Fenster 1-flg., 1,07x2,26m, Alupaneel
	12  Dreh-Fenster 1-flg., 1,56x1,60m, GT02
	13  Dreh-Fenster 1-flg., 1,06x2,69m, GT01
	14  Dreh-Fenster 1-flg., 1,07x2,16m, Alupaneel
	15  Dreh-Kippfenster 2-flg., 2,07x2,67m, GT02, OL,  30dB
	16  Dreh-Kippfenster 2-flg., 2,07x2,92m, GT05, 38dB
	17  Dreh-Kippfenster 2-flg., 2,07x2,67m, GT05
	18  Dreh-Kippfenster 2-flg., 2,19x2,16m, GT05
	19  Dreh-Fenster 2-flg., 2,06x2,34m, GT01
	20  Dreh-Fenster 5-flg., 5,07x2,18m, 25dB, Alupaneel
	21  Festverglasung-Fenster 1-tlg., 1,05x2,66m, GT02
	22  Festverglasung-Fenster 1-tlg., 1,05x2,91m, GT02
	23  Festverglasung-Fenster 5-tlg., 5,05x2,2m, GT02
	24  Lamellen-Einsatzelement, 1,07x2,26m

	02 Holz-Aluminiumfenster
	1  Dreh-Fenster 1-flg., 1,06x2,69m, GT01
	2  Dreh-Fenster 1-flg., 1,06x2,34m, GT01, 46 dB
	3  Dreh-Fenster 2-flg., 2,06x2,69m, GT01, 46dB
	4  Dreh-Fenster 2-flg., 2,06x2,34m, GT01, 36dB

	03 Zubehör
	AS 4 Anforderungsspezifikationen Zubehör
	AS 4.1 Insektenschutz-Spannrahmen
	AS 4.2 Glas-Brüstungssicherung
	AS 4.3 Staketen-Umwehrung
	1  Elektr. RWA- Ketten- und Verriegelungsantrieb, Aufschraub
	2  NRWG Antrieb Lamellenfenster
	3  Fenstergriff
	4  Zulage Einfräsgetriebe 1-flg. Fenster
	5  Zulage abschließbare Rosette
	6  Fenster-Dornzwangsverschluss
	7  Steckgriff, Edelstahl
	8  Drehsperre für Fensterelemente
	9  Öffnungsbegrenzer 85-95°, Flügelbreite 0,9-1,6m
	10  Insektenschutz-Spannrahmen, 1,07x2,67m, Alu-Fenster
	11  Insektenschutz-Spannrahmen, 1,07x2,17m, Alufenster
	12  Insektenschutz-Spannrahmen, 1,07x2,34m, Alufenster
	13  Insektenschutz-Spannrahmen, 1,06x2,69m, Holz-Alu-Fenster
	14  Insektenschutz-Spannrahmen, 1,06x2,34m, Holz-Alu-fenster
	15  Insektenschutz-Spannrahmen, 2,06x2,69m, Holz-Alu-fenster
	16  Insektenschutz-Spannrahmen, 2,06x2,34m, Holz-Alu-fenster
	17  Wetterschutzgitter, 1,07x2,67m
	18  Wetterschutzgitter, 1,0x2,2m
	19  Titanzink-Fensterblech, T=100mm, L=1,1m
	20  Titanzink-Fensterblech, T=100mm, L=2,1m
	21  Titanzink-Fensterblech, T=100mm, L=5,1m
	22  Titanzink-Fensterblech, T=260mm, L=1,1m
	23  Titanzink-Fensterblech, T=450mm, L=1,1m
	24  Titanzink-Fensterblech, T=400mm, L=5,1m
	25  Alu-Fensterblech, T=100mm, L=1,1m
	26  Alu-Fensterblech, T=100mm, L=2,1m
	27  Glas-Brüstungssicherung, 1,1x1,2 m
	28  Glas-Brüstungssicherung, 2,1x1,2 m
	29  Aluminium-Absturzsicherung, 1,1x1,2m
	30  Aluminium-Absturzsicherung, 1,3x1,2m
	31  Sturzblech Aluminium, L=1,1m
	32  Sturzblech Aluminium, L=2,1m
	33  Sturzblech Aluminium, L=5,1m
	34  T-Profil, Stahl


	04 Pfosten-Riegel-Fassadenelemente Stahl
	AS 4.1 Anforderungsspezifikationen Pfosten-Riegel-Fassade
	AS 4.1.1 technische Anforderungen
	AS 4.1.2 Systembeschreibung Pfosten-Riegel-Fassade
	AS 4.1.3 Systembeschreibung Einsatzfenster
	AS 4.1.4 Systembeschreibung Einsatztüren
	AS 4.1.5 Verglasung
	AS 4.1.6 Glas/Dämmpaneel
	AS 4.1.7 Alupaneel Ausfachung
	AS 4.2 Beschläge
	AS 4.2.1 Verschlussüberwachung/Riegelkontakt
	AS 4.3 Anforderungsspezifikationen Sonnenschutz
	AS 4.3.1 Sonnenschutzsystem
	* Ende der Anforderungsspezifikation *
	01 Pfosten-Riegel-Konstruktion
	RAHMENKONSTRUKTION
	1  PRF, Typ 01.1, 7-tlg., 7,01x3,48m (Nord-West)
	2  PRF, Typ2, 7-tlg., 6,76x3,48m (Nord-West)
	3  PRF, Typ02.1, 7-tlg., 7,01x2,89m (Nord-West)
	4  PRF, Typ02.2, 7-tlg., 6,76x2,89m (Nord-West)
	5  PRF, Typ03.1/03.2, 7-tlg., 7,01x3,48m (Bäkeufer Modul 5 SO+NO)
	6  PRF, Typ04.1, 7-tlg., 5,01x2,88m (Bäkeufer Modul 5 / Bäkeufer Modul 5 SO+NO)
	7  PRF, Typ04.2, 5-tlg., 5,01x2,18m (Terrassengarten Modul 3 SO+NO/SW+NW /Bäkeufer Modul 1)
	8  PRF, Typ05.1, 5-tlg., 5,01x3,48m (Bäkeufer Modul 5 SO+NO)
	9  PRF, Typ05.2, 4-tlg., 5,01x3,48m (Bäkeufer Modul 5 SO+NO)
	10  PRF, Typ06.1, 5-tlg., 5,01x2,91m (Bäkeufer Modul 5 SO+NO)
	11  PRF, Typ06.2, 7-tlg., 7,01x2,91m (Bäkeufer Modul 5 SO+NO)
	12  PRF, Typ07, 7-tlg., 7,01x2,63m (Bäkeufer Modul 5 SO+NO)
	13  PRF, Typ08, 20-tlg., 2,69x21,88m (Nord-West)
	14  PRF, Typ09.1, 4-tlg., 2,70x3,88m (Bäkeufer Modul 5)
	15  PRF, Typ10, 12-tlg., 2,69x12,20m (Gründach Modul 1)
	16  PRF, Typ11, 6-tlg., 6,83x2,63m (Süd-West)
	17  PRF, Typ12, 28-tlg., 6,83x8,07m (Süd-West)
	18  PRF, Typ13.1, 42-tlg., 32,49x3,24/2,51m (Süd-West)
	19  PRF, Typ13.2, 20-tlg., 16,17x3,23m (Süd-West)
	20  PRF, Typ13.3, 46-tlg., 36,98x3,25m (Süd-West Eckelement)
	21  PRF, Typ13.4, 24-tlg., 15,53+4,13x3,23m (Süd-West Eckelement)
	22  PRF, Typ14.1, 70-tlg., 54,60x1,90m (Süd-West)
	23  PRF, Typ14.2, 46-tlg., 36,98x1,94m (Süd-West Eckelement)
	24  PRF, Typ14.3, 48-tlg., 38,60x1,90m (Süd-West)
	25  PRF, Typ15, 12-tlg., 6,73+6,4x3,48m (Nord-West Eckelement)
	26  PRF, Typ15.1, 6-tlg., 6,73x3,48m (Nord-West Windfang innen)
	27  PRF, Typ16, 6-tlg., 4,94x3,39m (Süd-West)
	28  PRF, Typ17.1, 39-tlg., 39,15x1,97m (Süd-West)
	29  PRF, Typ 17.2 31-tlg., 30.62x1,89m (Modul 5, Magistrale)
	30  PRF, Typ 18, 20-tlg., 14,91x3,18m (Modul 5 Dachgarten)
	31  PRF, Typ19, 34-tlg., 1,87/5,86x18,35/14,35m (Teilansicht Süd-West)
	32  PRF, Typ 20.1, 84-tlg., 20,58x8,79m (Verbindungsgang Haus A)
	33  PRF, Typ 20.2, 89-tlg., 20,58x8,79m (Verbindungsgang Haus A)
	BAUKÖRPERANSCHLUSS OBEN
	34  Baukörperanschluss oben - Detail 3008/3009
	35  Baukörperanschluss oben - Detail 3016
	36  Baukörperanschluss oben - Detail 3104
	37  Baukörperanschluss oben - Detail 3409/1285
	38  Baukörperanschluss oben - Detail 3014
	39  Baukörperanschluss oben - Detail 3114
	BAUKÖRPERANSCHLUSS UNTEN
	40  Baukörperanschluss unten - Detail 3104
	41  Baukörperanschluss unten - Detail 3016, H=1,53m
	42  Baukörperanschluss unten - Detail 3016, H=0,77m
	43  Baukörperanschluss unten - Detail 3016, H=0,37m
	44  Baukörperanschluss unten - Detail 3020
	45  Baukörperanschluss unten - Detail 2011
	46  Baukörperanschluss unten - Detail 3008
	47  Baukörperanschluss unten - Detail 3009
	48  Baukörperanschluss unten - Detail 3501
	49  Baukörperanschluss unten - Detail 3114
	BAUKÖRPERANSCHLUSS SEITLICH
	50  Seitlicher Anschluss - Detail 3007
	51  Seitlicher Anschluss - Detail 3103
	52  Seitlicher Anschluss - Detail 3023
	53  Seitlicher Anschluss - Detail 3011
	54  Seitlicher Anschluss - Detail 3015
	55  Seitlicher Anschluss - Detail 3015 an Stützen hinter GT03
	56  Schlagregendichte Gebäudefuge - Detail 3113
	57  Baukörperanschluss unten - Detail 1283
	SONSTIGES
	58  Kabeldurchführung / Leerrohr
	59  Einzelanschlagpunkt für PSAgA
	60  Persönliche Schutzausrüstung PSAaG, systemkonform
	61  Nutzereinweisung
	62  Dokumentation
	63  Folienbeschriftung Durchlaufschutz PRF EG
	64  Zulage späterer Einbau PRF Bestandsanschlüsse

	02 Verglasung/Dämmung
	VERGLASUNG
	1  3fach-Verglasung, GT03, 0,65x0,55m
	2  3fach-Verglasung, GT03, 0,65x0,75m
	3  3fach-Verglasung, GT03, 0,65x1,15m
	4  3fach-Verglasung, GT03, 0,65x1,60m
	5  3fach-Verglasung, GT03, 0,65x1,85m
	6  3fach-Verglasung, GT03, 0,65x2,35m
	7  3fach-Verglasung, GT05,   0,65x2,75m
	8  3fach-Verglasung, GT05   0,65x3,35m
	9  3fach-Verglasung, GT05   0,45x0,55m
	10  3fach-Verglasung, GT05   0,45x0,75m
	11  3fach-Verglasung, GT05   0,45x1,15m
	12  3fach-Verglasung, GT05   0,45x2,35m
	13  3fach-Verglasung, GT05   0,55x0,65m
	14  3fach-Verglasung, GT03   0,55x1,75m
	15  3fach-Verglasung, GT05   0,55x2,35m
	16  3fach-Verglasung, GT05,   0,75x0,75m
	17  3fach-Verglasung, GT05,   0,75x1,75m
	18  3fach-Verglasung, GT05,   0,75x2,35m
	19  3fach-Verglasung, GT05,   0,75x3,25m
	20  3fach-Verglasung, GT05,   0,75x3,35m
	21  3fach-Verglasung, GT05   0,95x0,65m
	22  3fach-Verglasung, GT06   0,95x0,95m
	23  3fach-Verglasung, GT03,   0,95x1,15m
	24  3fach-Verglasung, GT03,   0,95x1,7m
	25  3fach-Verglasung, GT05,   0,95x1,75m
	26  3fach-Verglasung, GT06   0,95x1,90m
	27  3fach-Verglasung, GT05,   0,95x2,35m
	28  3fach-Verglasung, GT05,   0,95x2,5m
	29  3fach-Verglasung, GT05,   0,95x2,55m
	30  3fach-Verglasung, GT05,   0,95x2,65m
	31  3fach-Verglasung, GT06,   0,95x2,8m
	32  3fach-Verglasung, GT05,   0,95x2,8m
	33  3fach-Verglasung, GT05,   0,95x3,35m
	34  3fach-Verglasung, GT05,   1,05x0,55m
	35  3fach-Verglasung, GT05,   1,05x0,75m
	36  3fach-Verglasung, GT05,   1,05x1,15m
	37  3fach-Verglasung, GT05,   1,05x1,75m
	38  3fach-Verglasung, GT05,   1,05x2,35m
	39  3fach-Verglasung, GT05,   1,05x3,35m
	40  3fach-Verglasung, GT03,   1,25x0,75m
	41  3fach-Verglasung, GT05,   1,25x2,35m
	42  3fach-Verglasung, GT03,   1,25x2,35m
	43  3fach-Verglasung, GT05,   1,25x2,55m
	44  3fach-Verglasung, GT05,   1,25x2,75m
	45  3fach-Verglasung, GT05,   1,25x3,25m
	46  3fach-Verglasung, GT05,   1,25x3,35m
	47  3fach-Verglasung, GT05,   1,35x0,55m
	48  3fach-Verglasung, GT05,   1,35x0,65m
	49  3fach-Verglasung, GT05,   1,35x0,75m
	50  3fach-Verglasung, GT05,   1,35x0,85m
	51  3fach-Verglasung, GT05,   1,35x1,15m
	52  3fach-Verglasung, GT05,   1,35x1,6m
	53  3fach-Verglasung, GT05,   1,35x2,35m
	54  3fach-Verglasung, GT05,   1,5x0,55m
	55  3fach-Verglasung, GT05,   1,5x0,75m
	56  3fach-Verglasung, GT05,   1,5x1,15m
	57  3fach-Verglasung, GT05,   1,5x2,35m
	58  3fach-Verglasung, GT05,   1,65x0,55m
	59  3fach-Verglasung, GT05,   1,65x0,65m
	60  3fach-Verglasung, GT05,   1,65x0,75m
	61  3fach-Verglasung, GT05,   1,65x1,15m
	62  3fach-Verglasung, GT05,   1,65x1,6m
	63  3fach-Verglasung, GT05,   1,65x2,35m
	64  3fach-Verglasung, GT05   1,75x2,4m
	65  3fach-Verglasung, GT05,   1,75x2,55m
	66  3fach-Verglasung, GT05,   1,95x0,55m
	67  3fach-Verglasung, GT03,   1,95x0,65m
	68  3fach-Verglasung, GT05,   1,95x0,7m
	69  3fach-Verglasung, GT05,   1,95x1,15m
	70  3fach-Verglasung, GT05,   1,95x1,6m
	71  3fach-Verglasung, GT05,   1,95x2,35m
	72  3fach-Verglasung, GT05,   1,95x2,55m
	73  3fach-Verglasung, GT05,   1,95x2,65m
	74  3fach-Verglasung, GT05,   2,95x0,85m
	75  3fach-Verglasung, GT05,   1,95x0,85m
	76  3fach-Verglasung, GT05,   1,55x0,75m
	77  3fach-Verglasung, GT05,   2,70x0,65m
	78  3fach-Verglasung, GT05,  0,45+0,95x3,35m über Eck
	79  3fach-Verglasung, GT03,  0,65+0,65x2,35m über Eck
	80  3fach-Verglasung, GT03,  0,65+0,65x0,75m über Eck
	81  3fach-Verglasung, GT03,  0,65+0,65x0,55m über Eck
	82  3fach-Verglasung, GT03,  0,65+0,65x1,15m über Eck
	DÄMMPANEELE
	83  E.-Glas/Dämmpaneel   1,25x1,15m
	84  E.-Glas/Dämmpaneel   1,25x1,35m
	85  E.-Glas/Dämmpaneel   1,25x1,85m
	86  E.-Glas/Dämmpaneel   1,75x0,7m
	87  E.-Glas/Dämmpaneel   1,75x1,05m
	88  E.-Glas/Dämmpaneel   1,75x1,55m
	89  E.-Glas/Dämmpaneel   1,95x0,7m
	90  E.-Glas/Dämmpaneel   1,95x1,05m
	91  E.-Glas/Dämmpaneel   0,75x0,55m
	92  E.-Glas/Dämmpaneel   0,75x0,75m
	93  E.-Glas/Dämmpaneel   1,25x0,55m
	94  E.-Glas/Dämmpaneel   1,25x0,75m
	95  Alu-Dämmpaneel,   0,65x0,35m
	96  Alu-Dämmpaneel,   0,65x0,55m
	97  Alu-Dämmpaneel,   0,65x0,80m
	98  Alu-Dämmpaneel,   0,65x2,35m
	99  Alu-Dämmpaneel,   0,65x3,25m
	100  Alu-Dämmpaneel   0,70x1,15m
	101  Alu-Dämmpaneel   0,70x1,55m
	102  Alu-Dämmpaneel   0,95x1,05m
	103  Alu-Dämmpaneel   1,30x1,15m
	104  Alu-Dämmpaneel   1,30x1,55m

	03 Einsatzelemente PRF
	EINSATZFENSTER
	1  Dreh-E.Fenster AF31.1/AF31.2/AF31.4, 0,94x1,76m. GT06, 30dB
	2  Dreh-E.Fenster AF31.3, 0,94x1,86m GT06, 30dB
	3  Dreh-E.Fenster AF32.1, 1,26x2,49m, GT05
	4  Dreh-E.Fenster AF32.2, 0,90x2,50m, GT05
	5  Dreh/Kipp-E.Fenster AF33, 1,05x1,85m, GT05
	6  Dreh/Kipp-E.Fenster AF35.1, 0,69x2,34m, Alu
	7  Dreh/Kipp-E.Fenster AF35.2, 0,96x1,44m, Alu
	8  Kipp-E.Fenster AF34.1, 1,94x0,73m, GT05
	9  Kipp-E.Fenster AF34.2, 1,94x0,55m, GT05
	ZUBEHÖR FENSTERELEMENTE
	10  NRWG-Antrieb, Kippfenster
	11  Fenstergriff
	12  Fenster-Dornzwangverschluss
	13  Zulage Einfräsgetriebe 1-flg. Fenster
	14  Zulage abschließbare Rosette
	15  Drehsperre für Fensterelemente
	16  Öffnungsbegrenzer 85-95°, Flügelbreite 0,9-1,6m
	17  Wetterschutzgitter, 0,95x2,65m
	18  Wetterschutzgitter, 0,69x2,35m
	19  Insektenschutz-Spannrahmen, 0,95x2,65m
	20  Insektenschutz-Spannrahmen, 0,65x2,35m
	21  Titanzink-Fensterblech, T=140mm, L=5,0m
	22  Titanzink-Fensterblech, T=140mm, L=6,76m
	23  Titanzink-Fensterblech, T=140mm, L=7,0m
	24  Titanzink-Fensterblech, T=160mm, L=2,7m
	25  Titanzink-Fensterblech, T=160mm, L=5,1m
	26  Zulage Gebäudetrennfuge Fensterblechband
	TÜREN
	27  Schiebetüre AT21, 2-flg, 2,94x2,50m
	28  Schiebetüre AT22, 2-flg, 2,94x2,50m
	29  Schiebetüre AT23, 2-flg, 1,88x2,57m
	30  Schiebetüre AT24, 2-flg, 1,59x2,50m
	31  Schiebetüre AT25/AT27, 2-flg, 1,94x2,50m, Panik D
	32  Schiebetüre AT26, 2-flg, 1,94x2,50m
	33  Schiebetüre AT28, 2-flg, 1,94x2,45m
	34  Drehtüre, 2-flg., AT29.1, 1,94x2,50m
	35  Drehtüre, 2-flg., AT29.2, 2,70x2,70m
	ZUBEHÖR TÜRELEMENTE
	36  Türbeschlag Wechselgarnitur gekröpft
	37  Gleitschienen-Türschließer 2-flg., integriert, ÖB, FSE
	38  Drehtürantrieb 2-flg.
	39  Schiebetürantrieb 2-flg.
	40  Sensorleisten für Schiebetürantrieb 2-flg.
	41  Großflächenwandtaster für Schiebetürantrieb
	42  Radarbewegungsmelder für Schiebetürantrieb
	43  Innenfensterbank

	04 Sonnenschutzanlage PRF
	1  PRF-Führungsschiene, Zusatzprofil, einseitig, 2,1m
	2  PRF-Führungsschiene, Zusatzprofil, einseitig, 2,9m
	3  PRF-Führungsschiene mittig, Zusatz, zweiseitig, 2,1m
	4  PRF-Führungsschiene mittig, Zusatz, zweiseitig, 2,9m
	5  Vorbautextilscreen, PRF, 0,95 x 2,05 m
	6  Vorbautextilscreen, PRF, 0,95 x 2,85 m
	7  Inbetriebnahme Sonnenschutzanlagen


	05 Sonnenschutzanlage Fenster
	AS 5 Anforderungsspezifikationen Sonnenschutz
	AS 5.1 Sonnenschutzsystem Fensterelemente
	AS 5.2 Glas-Brüstungssicherung integriert in die Führungsschiene
	* Ende der Anforderungsspezifikationen *
	1  Führungsschiene seitlich, einseitig, 2,4m
	2  Führungsschiene seitlich, einseitig, 2,7m
	3  Führungsschiene mittig, zweiseitig, 2,4 m
	4  Führungsschiene mittig, zweiseitig, 2,7 m
	5  Vorbautextilscreen Fenster 1,0-1,3 x 2,67m
	6  Vorbautextilscreen Fenster 1,0-1,3 x 2,34m
	7  Vorbautextilscreen Fenster 2,0-2,3 x 2,68m
	8  Inbetriebnahme Sonnenschutzanlage
	9  Glas-Brüstungssicherung, 1,1x1,2 m
	10  Glas-Brüstungssicherung, 2,1x1,2 m

	06 Stahl-Leichtbau-Außenwand
	AS 6 Anforderungsspezifikationen Leichtbau-Außenwand
	AS 6.1 Gesamt-Wandaufbau / Schnittstellen
	AS 6.2 Montageart
	AS 6.3 Anforderungen Statik
	AS 6.4 Oberfläche Verspachtelung
	AS 6.5 Kennzeichnung Achsmaß UK
	AS 6.6 System Leichtbau-Außenwand
	AS 6.7 Vorfertigung / Transport
	* Ende der Anforderungsspezifikationen *
	01 Allgemeine Tätigkeiten
	1  Werkstatt- und Montageplanung Leichtbau-Außenwand
	2  Standsicherheitsnachweis Leichtbau-Außenwand
	3  Schallschutznachweis
	4  Provisorischer Folien-Witterungsschutz
	5  Transportschutz
	6  Zulage späteren Einbau Stahlleichtbauaußenwand LKV
	7  Musterfassaden

	02 Leichtbau-Außenwand
	UNTERGRUNDVORBEREITUNG
	1  Untergrundvorbereitung StB-Decke
	WANDFLÄCHEN
	2  Außenwandkonstruktion, SLB-1 / SLB-1-U / SLB-2L / SLB-2R / SLB-6
	3  Außenwandkonstruktion, SLB-10 / SLB-1L / SLB-1UR / SLB-7R
	4  Außenwandkonstruktion, SLB-7RA2
	5  Außenwandkonstruktion, SLB-10A / SLB-7AR / SLB-7RA
	6  Außenwandkonstruktion, SLB-11
	7  Außenwandkonstruktion, SLB-11-L / SLB-11-R
	8  Außenwandkonstruktion, SLB-11-M
	9  Außenwandkonstruktion, SLB-11-U
	10  Außenwandkonstruktion, SLB-11-U-L / SLB-11-U-R
	11  Außenwandkonstruktion, SLB-11-U-M
	12  Außenwandkonstruktion, SLB-12 / SLB-12-U
	13  Außenwandkonstruktion, SLB-13
	14  Außenwandkonstruktion, SLB-13-U
	15  Außenwandkonstruktion, SLB-1A / SLB-2LA / SLB-2RA / SLB-6A-1
	16  Außenwandkonstruktion, SLB-1A2
	17  Außenwandkonstruktion, SLB-1LA2
	18  Außenwandkonstruktion, SLB-1T
	19  Außenwandkonstruktion, SLB-1TLD / SLB-1TRD / SLB-2LD2
	20  Außenwandkonstruktion, SLB-1TR / SLB-7T
	21  Außenwandkonstruktion, SLB-1U
	22  Außenwandkonstruktion, SLB-1UL / SLB-1ULD / SLB-1URD / SLB-7L / SLB-9
	23  Außenwandkonstruktion, SLB-1TL / SLB-9T
	24  Außenwandkonstruktion, SLB-2LD / SLB-2RD
	25  Außenwandkonstruktion, SLB-21 / SLB-21-S
	26  Außenwandkonstruktion, SLB-21-A / SLB-21-A-S
	27  Außenwandkonstruktion, SLB-21-A-U / SLB-21-A-U-S
	28  Außenwandkonstruktion, SLB-21-U / SLB-21-U-S
	29  Außenwandkonstruktion, SLB-22 / SLB-22-S
	30  Außenwandkonstruktion, SLB-22-A / SLB-22-A-S
	31  Außenwandkonstruktion, SLB-22-A-U / SLB-22-A-U-S
	32  Außenwandkonstruktion, SLB-22-U / SLB-22-U-S
	33  Außenwandkonstruktion, SLB-23 / SLB-23-S
	34  Außenwandkonstruktion, SLB-23-A / SLB-23-A-S
	35  Außenwandkonstruktion, SLB-23-A-U / SLB-23-A-U-S / SLB-23-U-T6
	36  Außenwandkonstruktion, SLB-23-U / SLB-23-U-S / SLB-23-U-T2 / SLB-23-U-T4
	37  Außenwandkonstruktion, SLB-24 / SLB-24-S
	38  Außenwandkonstruktion, SLB-24-A / SLB-24-A-S
	39  Außenwandkonstruktion, SLB-24-A-U / SLB-24-A-U-S
	40  Außenwandkonstruktion, SLB-24-U / SLB-24-U-S
	41  Außenwandkonstruktion, SLB-32-0
	42  Außenwandkonstruktion, SLB-32-1
	43  Außenwandkonstruktion, SLB-32-2
	44  Außenwandkonstruktion, SLB-32-3
	45  Außenwandkonstruktion, SLB-33-0
	46  Außenwandkonstruktion, SLB-33-1 / SLB-33-2 / SLB-33-3 / SLB-34-1 / SLB-34-2 / SLB-34-3
	47  Außenwandkonstruktion, SLB-34-0
	48  Außenwandkonstruktion, SLB-31-0
	49  Außenwandkonstruktion, SLB-31-1
	50  Außenwandkonstruktion, SLB-31-2
	51  Außenwandkonstruktion, SLB-31-3
	52  Außenwandkonstruktion, SLB-41-1
	53  Außenwandkonstruktion, SLB-41-2
	54  Außenwandkonstruktion, SLB-43-1 / SLB-42-1
	55  Außenwandkonstruktion, SLB-43-2 / SLB-42-2
	56  Außenwandkonstruktion, SLB-6D
	57  Außenwandkonstruktion, SLB-7AL
	58  Außenwandkonstruktion, SLB-5
	59  Außenwandkonstruktion, SLB-5A
	60  Außenwandkonstruktion, SLB-4L / SLB-4R
	61  Außenwandkonstruktion, SLB-4LA / SLB-4RA / SLB-5LA
	62  Außenwandkonstruktion, SLB-4LD
	63  Außenwandkonstruktion, SLB-3 / SLB-8
	64  Außenwandkonstruktion, SLB-3A
	65  Außenwandkonstruktion, SLB-3A2
	66  Außenwandkonstruktion, SLB-3D / SLB-3T
	67  Außenwandkonstruktion, SLB-12 / SLB-12-U
	WANDFLÄCHEN LKV
	68  Außenwandkonstruktion LKV 7,70x3,83m
	69  Außenwandkonstruktion LKV 2,76x4,41m
	WANDFLÄCHEN 6. OG TECHNIKZENTRALE
	70  Außenwandkonstruktion 7,50x3,52m
	ZULAGEN, ANSCHLÜSSE
	71  Zulage Außenwand-Ecke, 90°, H= 3,6m
	72  Zulage Außenwand-Ecke, 90°, H= 4,0m
	73  Zulage Außenwand-Ecke, 90°, H= 4,3m
	74  Zulage Außenwand-Ecke, 90°, H= 4,6m
	ÖFFNUNGEN
	75  Fensteröffnung, AF06.3/AF06.4, 1,34x2,04m
	76  Fensteröffnung, AF12.1, 1,60x1,21m
	77  Fensteröffnung, AF16.1/AF16.2/AF16.3/AF16.4, 1,60x1,68m
	78  Fensteröffnung, AF18 / AF19.1, 1,07x2,69m
	79  Fensteröffnung, AF19.2, 1,07x2,34m
	80  Fensteröffnung, AF20.1, 2,07x2,69m
	81  Fensteröffnung, AF20.2/AF21, 2,07x2,34m
	82  Fensteröffnung, AF22, 5,07x2,18m
	83  Türöffnung, AT11, 3,20x3,64m
	84  Türöffnung, AT13, 1,30x2,21m
	AUSSPARUNGEN
	85  punktuelle Durchdringung bis 50mm
	86  Aussparung 40x40
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